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Der Senat gibt Pr 





Pod) ein < Shritt tt zum Kr 


Ktongreßhang nimmt ut heute Die Dom Scnnt 
antgeheißene Relolution an. 


Ya Follettes R dede. 


„Allozırten PBreffe* „Untied Pre Affoctattonrs”.) 
Waihingten, D. E., 5. April, Amtlic wird ausdrüflich verfündet, 
dak Ausländer in den Ber. Staaten, welde ji; „nehoria aufführen“, | 
feinen Berinit von Gigentum oder 7reigeit durd die Grflärung eines 
Niriegszuitandes erleiden werden. 

(F& waren nodı mehr ängitliche Fragen darüber eingelaufen. 

Waihington, D. E., 5. April. Yon den Negierungsdegartements 
wurde der Slongrei; erficcht, Bewilliaungen im Vetrage vor $3,400,000,- 
OO für die Armee und ‚Flotte zu machen. Die Flottenmennidhait joll auf 
150,000 erhöht werden, and die der Scejoldaten auf 30,000. Bon der 
nanzen Summe wird mehr als $2,920,000,009 für die Armee verwendet | 
werden. 

Waihinston, D. 6., pri 
int Mbgeordnetenhauie die Debatte über die „Ariegsreiolution.“ Mba.; 
slood, der Voriiter des Nomites für auswärtige Veziehungen, hielt Die 
Eröffnungsrede, die Sehr jdineidig war, wiederum bon der „Örmordung“ | 
nichtkämpfender Amerikaner durch deutſche Tanchboote n. ſ. w. ſprach 
und behauptete, Dentichland habe die amerikaniſche Regierung ge | 
zienngen, in Dielen folofjalften aller Striege einzutreten. | 

Dan ceriwartet, dak Abe. Cooper von Wisfoniin, rangruhrendes 
republifaniiches Mitglicd vom Komite für answärtige Beziehungen, die 
Tppofition gegen die Neiofution führt; doc nlanbt man nicht, dah mehr, | 
als höchiten® ein Dubend Abgeordnete nenen die Nejolntion ftinmen 
werden. 

Rei 


®eliefert von der und der 


der Gräfimung der Siknun.Wwar noch vicht die Hälfte 3— 

Abgeordneten zugegen, und die Gallerien waren nur halb gefüllt. 

Waſhington, D. E., 5. April. Wie erwartet wurde, hat der Senat 

noch geſtern, ſpät Abe —* die, von der Regierung gewünſchte „Kriegs— 

reiolntion“ mit erdrüdender Mehrheit angenommen, namlid) mit 82 ne | 
nen 6. 

Kurz nadı 11 ihr Nadıts wurde das Ergebnth verfundet. | 

Gegen die Neiolution ftimmten: La folfette von Wisconiin, Stone, 
von Miffonri, Norris von Nebrasfa, Grounn von Morddafota, Yan Er 
Oregon, Vardaman von Miſſiſſippi. | 

Am Abend hielt La Follette noch eine bemerfenswerte dreiitündige ) 
Nede gegen die Nejolution, unter neipannter Anfmerkfiamfeit der Zena- 
toren und des Galleriepublifums. Folgendes waren die Hanptitelfen jei | 
ner Nede: 

„Ic habe es nad; immer für die Bilicht der Senatoren nnd Abge— 
ordueten nehalten, in allen firagen, die ihnen vorgelegt werden, ihren 
Neberzeunungen entiprechend zu handeln und zu ftimmen. Cine ande ve | 
Doftrin befolaten die Zeitungen des Landes. Ges iit die Doftrin, dar man 
„hinter dem Praiidenten stehen“ und nidıt darnadı franen joll, ob er im, 
Recht oder Unrecht iſt. Ich habe dieje Doktrin niemals auerfannt und 
werde jie niemals anerfenzen. cd itand hinter dem Präfidenten, wenn 
ich alanbte, dai er redjt hatte, und ich werde ihm dauernd entnegenireten, | 
mem ich der Meberzeugung bin, dat; er im linredit tt. 

„Nenn e3 widtin ift, dah wir uns für den wall von Meinungsver- | 
istnedenheiten über hansliche Angelegenheiten ansipredien, dan tt cs 
noch unendlich wichtiger, datt wir unjeren Heberzengungen Ansdrae ver 
leihen, wenn es jich an rien oder rieden handelt! 

„Mährend der Debatte über die „Bewaäffnete Neutralitäts“-Bill 


hielten Verireter des PBrötidenten es für aut, mid durd Methoden, die) s ; 
$ u 
Rechte“ auf. 


ich nicht näher kennzeichnen möchte, am Reden zu verhindern. Der Vräſi 
dent veröffentlichte eine Erklärung, in der er es für gut befand. das Ver: | 
Kalten der Senatoren, die ihrem Gemiijen und ihrem Amitseid folgten, 
„eiremoillin” zu nennen. Ad kenne feine ernitere Reidhuldignuna als dieie 

„Die Stimme der Armen wird jidt — umd ich hoife, friedlich und 
ardentlich vernehmbar machen, ſobald ſich erſt die Lebensmit— 
telpreiie vervielfältigen, umd fie immer und immer iwicder | 
bejtenert werden. Dürfte das amerifaniihe Volf heute, 
abitimmen, dann wurde das Iracbnih zehm zu eins gegen den Krieg] 
jein. | 

„Nenn das wirflidh ein Arien gegen die ganze Menſchheit ſein ſoll. 
iit e& dann nicht fonderbar, da& wir unter allen neutralen 
Die einzine Wation find, die es füurmnotwendin hält, 
DTentihland den Nriea ;zn erflären? Mile baten jid 
neweigert, jicd der Nombinatton negen Dentichland anzuſchließen. Einige 
mönen flarere Geiichtspunfte hejiscn, als wir. Ter Berdadit der Gier 
nad; Siriegsprofiten haftet ihnen nicht au. 

„Der Gintritt der Ver. Staaten wird den Arien 
(Fr wird ihm ins Imendlide verlängern. 


nit verfürzen. | 


- denn es tit nußlos, von 
und nicht gegen das deutſche 
mug, am gegen einen Foldıen 
muß, daft wir die von Ennland begangenen Berlegungen des Volferredhts 
und die britische Abiicht, an dem deuticen Rolf Rache zu üben, autheisen. 
Kir willen nidıt, was Dierenigen im Zinn haben, die Verträne abidlie- 
Ren, deren Teilhaber wir jind. 

„Der Prülident ſagt, daß das dentſche Volk in den Krien geitürzt 
unrde, ohne Gelenenheit zu haben, etivas darüber zu jagen. E8 jtcht 
uns ihledht an, über Tentidhland zn reden Wird 
etwa unſer Volk über die Nriensrejolntion abitimmen Fonnen, che fie 
infraft tritt? ch wiederhofe, wenn wir die rane dem Volfe vorlegen, 
witrde es fi zehn acnen eins negen den Arien erflaren. 

„Das dentidhe Bolf fteht neeinter hinter hin- 
ter feiner Nentiernnn, ale das Bolf der Wer, 
Staaten in dem Ariene neen Dentidhland hinter 
dem Bräfidenten itchen wir). 


„Die don der Ariensmaihine in dieiem Yande entworfene Spio— 
nanebill fowie die militäriiche Vorlane beweiien über jeden Zweifel hın- 
ans die Ueberzengung der dafir Verantwortlichen, dat fie nicht die 
ilnterjtüsung des Volfes beitsen. Die Heere, mit denen wir den Alfiir- 
ten helfen wollen, Fonnen nidıt anf dem Wege freiwilliger Anmeldungen 
aufgebracht werden.“ 

Nadıdem der Nedner die Yeiitungen nnd den Slarofter der Deutid;- 
amerifaner gerühmt, welde jetst wie die Hunde nchest würden, ſagte er 
nnd: 

‚„‚Eunland begann mit der rüdiichtsloien 
indem e8 die Yondoner Deklaration widerrier. 

„Es hai jenen, welche die Nampagne für den Arieg dur) die Preife 
vertrieben, nefallen, '* Aranen in einen folden Wirrwarr zu bringen, 
Bas es heute unhe;: möalich iſt, auf die eigentliche Frage die rechte 
Antwort zu geben. e ſagen, daß Amerikaner von deutſchen Tauch— 
booten „ermordet“ werden. Wir beſitzen abſolut nichts, was eine der— 
artige riegserkläruug rechtfertigen würde. 

„Daß die Ver. Staaten nicht kräftiger gegen die britiſche Minen— 
feldblockade proteſtirten, war der ſchwerſte Fehler unſerer 
Regierung. Und das iſt in letzter Linie die wirkliche Urſache der 
amerikaniſchen Kriegserklärung. 


einem Krieg gegen 
Volk zu ſprechen. 


die deutſche Regierung 
Worte ſind nicht ſtark ge— 


Seekriegführung, 


geſeßzliche und moraliſche 


moroliſche Eindruck, 


Einſpruch geht es ach hier wicht — 


Nordſee nicht gleichfalls 


deutiche Mine verſunken. 


ſen, nud wir ſollten es auch nicht tun! 


a j daß ich Fein Pazifiit iu dem < 
„Wir ſollen uns mit den Erbfeinden des deutſchen Volkes verbinden, 


drangen unſere Truppen in die vorgeſchobenen feindlichen 


Chicago, D Donnerstag, den D. 


oY 


N 


2 


1 


Bunft 10 Ihr Vormittags begann |} 


„Bir haben uns zu Füßen Snalands im Kote gewälzt und uns 
allen britiicden Anordnungen ſtillſchweigend gefügt. Weil wir das 
taten, weil wir uns fügten, haben wir auch gegenüber Dentſchland eine 
Verantwortung übernommen. So waren wir 
tätige Mithelfer der Feinde Deutſchlands bei dem Verſuch, dentſchen! 
Frauen, Kinder und Greiſe anszuhungern. Deutſchland wartete drei 
ſlange Monate auf einen Proteft dieſer Regiernng. Im Prinzip beſitzt 
daher Deutſchland das Recht, in ſeiner eigenen Blockadezone alle Schiffe 
mit Minen and Tanchbunten blind zn zeritören. 

„Denticland hatte Heruld mit ans un) vertrat nur strenge fein 


Recht, von uns ebenſo behandelt zu werden, wie Enaland.“ 


Nafbtıgton, D. C., 5. Mpril. 
dab Der amertlantiche Botſchafter 
Ob er wieder nach Oeſterreich 
ſing jede Auskunft. 
Waſhington. D. C. 5. 
Nriegserflärung Der 
iverden, 


Staatsſekretär Lanſing gab hente zu, 
Penfield nach Amerika kommen wird. 
zurückreiſen wird, darüber verweigerte Lan 


April. Hieſige Diplomaten erwarten, 
Ver. Staaten Verſuche der Alliirten folgen 
andere Neutrale zu überreden, ſich ihnen anzuſchließen. Der 
den die Handiıma Der amertfaniichen Negierung ge: 
mact hat, dürfte foldhe enropätiche Neutrale, 
der Schwebe ſtanden, ſehr ermutigen: 

Führer der öffentlichen Meinung an. 


da 5 


1 r 
einer 


die ſchon ſeit Monaten anf 
piele ſahen die Ver. 


28 


Zuſtimmung des Hauſes heute 


Waſhiugton, D. C., 5. April. an nimmt das Abgeord— 
netenhaus heute Abend —* die Kriegsreſolntion an. Jedenfalls 
bleibt es in beſtändiger Sitzung, bis die Reſolutinn durchgedrückt iſt. 


W nihinaton, T 2.6.9, April. Die erſten Ausdrücke von Bekär 


npfn 


a 


der Nriegsrefolution der R tenierung i im Abgeordneteuhanſe kamen von den 


Abgerdneten Cooper und Stafſord von Wiskonſin und dem Abg. Britten 
von Allınois. 
ziehungen, zählte in ſeiner Rede 


„dentſche Verlezungen amerikauiſcher 


Cooper fragte dazwiſchen: „Würden die engliſchen Minen in der 
amerikaniſche Menſchenleben zerſtören?“ 

Flood erwiderte vuter Beifall: „Bis jetzt hat England keines unſerer 
chiffe verſenkt, noch auch ein amerikaniſches Menſchenleben zerſtört.“ 


(Fr behauptet, das amerikaniſche Schiff „Evelyn“ ſei durch 


— 
* 
er 


Gr teilte dann mit. dan 16 Mitalieder des Danjes nur Zeit erindıt 
hätten, um nenen die Reſolntion zu iprechen . 
Kosper verteidigte die Stellung der Ariedensirennde im Allgemeinen 
und insbeſondere ſeine eigene. 
„Man hat mich einen Pazifiſten genannt“, ſagte er; 
für alfe S chlanfertinfeitsmarnahmen neitimmt. Dieter 
leumdung kümmert ſich aar nidt um die Wahrheit.“ 


„jedoch habe ich 
Feldzug der Ver— 


Auch verteidigte er ſein Votum für die MeLemore' ſche Wegwarnungs⸗ 


Reſolution. „Ich habe damals Recht gehabt“, ſagte er, „und ſo jedes der 
144 anderen Mitglieder des Hauſes, welche für dieſe Reſolution ſtimmten. 
Sie hätte annenommen werden jollen. Kanada nejtattet jei- 
nen Aranennidt, anf bewarineten Schiffen zu rei- 
Jeder Pazifiſt im Lande weiß, 
Sinne bin, in welchem man dieſes Wort an— 
wendet. 


daß ich kein Amerikaner bin?“ 


Cooper wies auch darauf hin, daß Deutſchland niemals be— 


dingungslos verſprach, ſeinen unbedingten Tauchbootkrieg aufzu— 


geben. 
Alood verlangte, achört zu werden: 
Wort abzutreten. 


Don öitlichen Kricc 


Berlin, D. April. 
Danptguartier meldete des 

„Armeegruppe Prinz 
burg braditen Abteilungen 
an Sefannenen forwie zwei 
Inng ein. Gbenfo war 
nordöſtlich Bogdanow, vollſtändig erfolgreich. 
Maun wurden gefangen genommen. 

„Nordöſtlich Baranowitſchi griffen ruſſiſche Köompagnien einen 
nunſerer Fecidpoſten an, der troß ſtarken Artilleriefeners, das dem Angriff 
vorangegangen war, ſeine Stellung voll behanptete. 

„Dem lebhaften ruſſiſchen Artilleriefener beiderſeits der Eiſenbayn 
3loczow— Tarnopol, an der Zlota Lipa und am Duieſter folgten keine 
Infanterieangriffe. 

„An der Biſtritza-Solotwiniska 
Sturmgruppen zurückgeworfen. 
„Armeegruppen Erzherzog Joſeph und Feldmarſchall von Macken- 
Keine Ereianiſſe von Bedeutung. 
„Mazedoniſche Front: Zwiſchen 


aber Cooper weigerte ſich, ihm 
das 


gsſchauplätzen. 


(Funkenmeldung über Sayyville.) 
Näheren vaon öſtlichen Fronten: 
Leopold von Bayern: Nordweſtlich Düng— 
Stoßgruppen einen Offizier und 94 Mann 
Maſchinengeſchütze aus einer ruſſiſchen Stel— 
ein Erkundigungsvorſtoß nahe Malyawitſchi, 
Ein Offizier und 25 


Das Große 


wurden vorſtoßende ruſſffſche 


ſen: 
dem Presba— Ochridaſee 
Stellungen 
ein und kehrten laut Befehl nach ihren eigenen Gräben mit Kriegsbente 
zurück, nachdem ſie Gegenangriffe abgeſchlagen hatten. Nördlich Mona— 
ſtir blieben kleinere franzöſiſche Angriffe erfolglos.“ 


Deutſcher Streifzügler „totgeſagt“ 


von 


und 


Gelieſfeet den „United Vreßß Afſſociations“) 

Buenos Aires, Argentinien, 5. April. Beharrlich ſpuken hier Ge— 
riüchte, daß der berühmte deutſche Streifſegler „Seeadler“ verſenkt wor—⸗ 
den ſei. Doch iſt keine Beſtätigung erbältlich. 


- 


April 1917. — — 5 or 


|. don gelte 


‚ Zeilen 


gegen den Krieg Stimmen.“ 
} 


in Genua meldet dem 
:7,Milionrian“, welcher am 4. April von Genun abjuhr, mit 32 
Ztucten alsı 


Ohne! 


Tauchboot, oder durch eine Mine verienft worden tft. 
Der Mbr. Flood, der Vorjiser des Dansfomttes fir ansiwartige Be- 
ſche Roßknechte. 
cher vermißt wird. 


oder feindliche Tauchboote 
wurde 


Wenn ich keinen Krieg mit einer 4000 Meilen entfernten Nation | 
anfaugen will, weil England und Deutſchland gleichmäßig unſere Rechte 3 


verletzt haben, bedeutet das ctwa. 


— wi 5* Torpedos 
Bund zu proteſtiren, der es mit ſich bringen 


ven nördlich von Gauchy Er nördlich von Moy bis 
Linien vor., 


getrie per 


der 


rare rt 
Gieine Anzeiyn in der 
„Abendpoſt“ verſprechen 
nallen Erfolag. Hente werden 
423 anf der 10. und 11, 


Zeite veröffentlicht. 


ur Hr rt rt Hr tr rt 


— 


MM 


we 


). Jahrgang. — Hr. 81 


dent Wil on das © 


Beichte im 5 Feld. 


Chicago und Umgegend: Heute Abend 
teilmeife bewölft. Niedrigite Inftwürnte | 
nahe dem Gefrierpunft. Morgen Flar | 
und wärmer. Starie Norbweitminde, 
die am Abend nbilanuen und morgen ver: 
anderlih werden. 


Allimvie: Heute ANsena te'iieei! 


‚Keine nene zentral mächte-s Offerte, doch 
ſtets verhandlungsbereit. 


ſfudöitrichen Teil fälter 


y - % r .. * y 2 
Brepitimmen über Amerika. 
mer. 

Wisconfin: Heute Abend ſeilveiſe bewolt — — ——— 
Teilen eiore en ET @elicter: „Alogiirten Bestfe‘ 
Berlin, 5. Ayrid. (Meber Amiterdam nnd Yondon.) 
| | Zeitung“ erklärt, die, im Gefolge 

Wilhelm, des Staijerfürigs Karl 


von ber Untted Vreß Affortationd®.y 


und den 


tplicben, 
aefolat vi 
» ber 


der Injammenfunft des Nlaijers 7 
und des 


tlareit Ay 
rält er. 
Nievermitipan: vente Abend und 
twabrfcheiniih Schitee tm nördlichen ıı 
oder Regen dlichen t Zeil. & 


tar ! 
ı ter anı Zag tiar. 


über ein nenes fFriedensanerbicten der Zentralmächte feien grnndlos. 
Temperaturſtand. Das Blatt fügt jedoch hinzu — wie ſchon wiederholt amtlich erklärt 
Nachſte der Temperaturſtand uae 


9 lufg eich: ing des 
=; 


hend 
der ſtündlichen 
teramtes: 


; Ubr 


Miob, 


nut 


lungen für einen ehrenvollen Frieden einzutreten. — 


| bedingui inen für jolche Interhandlunsen”, jaat cs, „braudt Niemand” 


m -..Y 
NRNachm...... 
acun u... 


2 IHETACH A... 
’ Morgın®.... 


| Amerife nicht neündert werden fünnen. Wir haben das. Heft in ber? 

Band nnd ivarten ruhig die Gntwidiungen im jreindesiager ab. 

x | ‚werden nicht zulaiien, dat Diele Winde, welche anf Erfolg zu 
nittane....na | sur See beruht, uns geranbt wird.” 

— —— Berlin, 5. April. (Meber London.) 

ı ergehen jid; in bitteren perjonlichen Angriffen auf Prai. 


Mitternacht 
v Moraneng....40 
Morgens... er s 


Hewerfichaftler gegen den Kries 


April. Einem einbelltgem Beſchluß 
vn Abend entſprechend, ſandte das 
koönzil folgend Deveiche an Präſident Wilſon und dic 
Kongreßd hi des Staates Waſhington: 

250 Teleaaten des tsfonzils bon Zeattle, A 
(Sewerfichaftier vertreten, ch, nach einer höchſt patriotiſchen Debatte 
von einer Stunde, durch Erhebungs-Votum einſtimmig gegen den 
Krieg erklärt und verſichern den Kongreß unierer vereinten Unteritüging | ganze übrige Schriftitid von A bis 3 iit.“ 
in der Bekämpfung der Jingo-Preſſe. Stroh-Voten, welche in allen | Berlin, 5. Avril. (lleber Fondent.) 

der Stadt vorgenommen wurden, fielen mit 10 zu I gegen den nia“ ſagt: „Präſident Wilſon hat den Arien acwollt, und darum fanın 

Strieg aus. Witte, andere Songreimanmer, daB | Niemand herumfommen. Die Geidhichte wird ihn nm jo ftrenger ben-tei- 
len, weil man heute jagen kann, daß Krieg über ſolche Fragen zu anderer 

| Zeit anmöglich geweſen wäre, namentlich zwiſchen den Ver. Staaten und 
Deutſchland. 

Wilbur Feinde im Krieg, jo wirde Prajident Wilfon niemals den Gedaufen ge7’ 
apt haben, jein Land im ein jolches bintiges Mbentener hineinzugerrew © 

Aber die auffällinite Seite eines Nrieges, welcher auf einer ſ — 


7 R 8 F Grundlage ruht, iſt die Tatſache, daß er von einem Manne kommt, wel 
nern unter ſeiner Beſatzung von 53, warnungslos verſenkt worden ſei. ſich bis jetzt als eine Art Moralrichter aufgetvorfen hat, der fi bern — 


Der Dampfer war nicht beſtücht. Die Bemannung wurde gerettet. fühlte. die Welt zu einem ewigen Frieden zu bringen! Selbſt heute 
(„Miſſourian“, 1904 zu Sparrow Point, Md., gebaut und früher fein Yand ichledhter für eine 
„Miſfonri“ genannt, verdrännte 7914 Tonnen Brutto, oder 5077 T on«| Aber jo wenig wie Italien und Rumänien die Wagſchale neigen und Wen“? 
wen netto. Gr diente cine Reihe Aahre dem New Horf Rannma-Berkehr: | den Founten, jo wenig werden die Wer. Staaten imitande jein, die Nidtung 
diente and; als Iransportboot der Bundesrenierumg, nachdem (Heneral | des Krieges umzuwenden!“ 
Anton 1914 nach Verakruz, Mexiko, geiandt worden war.) Die „Voſſiſche Zeitung“ äußert ſich faſt ebenſo ſcharf, wie der Le 
Providence, R. April. Eine Kabeldepeſche vom Saifisnrät | pie ya Kr „Tiejeninen“, ihreibt jie, „weldje bisher die Nnanfriditige l 
des sroßen britiihen Dampfers „Canadian“, von der Yenland-! —— En en wen er p eeifer 
(9301 Tonnen), meldet, bat das Schiff entweder durdı ein dentiches tr VVV—— 


ſchaft an den Kongreß 
| nierung nemadt hat, zurück. 
Der „Lokalanzeiger“ ichreibt: merika muß wiſſen, daß Präß— 
Wilſons Verſicherung, der Krieg ſei nicht gegen das dentſche Belt, ſon— 
dern gegen die dentſche Regierung gerichtet, den Zorn nicht herabſtimmen 
kann, welchen ſeine Haltung während des ganzen Krieges geuährt hat, 
und welchen ſeine neneſte Botschaft zu heller Flamme hat emporfchlanen 
Ifajien! Denn dieie Verfichernna it ammahr und unehrlich, wie es das 


Scattie, Walb., — ſeiner 
Di iejige ı “beit: 


Mitglieder * 


in ſcharf 


A 


⁊i 


Arbei welche 25, 


hoben ſi 


verſtändigen Sie fie 


Der Tauchbootfriea. 


G., 5. Moril. Der amerifaniiche Vizekonſul 
Ztantsdepartement, dat der nmerifaniiche Dampfer | 
Amerika⸗ 


Waſhington, D. 


Bali” 
Kr 


Volfe zu machen, iit jo verfid und albern, 

deutſche Kaiſer den Krieg aits 
Dies widerſpricht der eigenen Kenntniß des Präſidenten Wilſon, 

jedoch BO im Cinflang mit jeinen britiihen Grundjäten.” 


wie jein Aniprud, 
„Canadiau“ hatte eine Bemannung von 155, darnnter 55 amerifani- 


Alle wurden gerettet, bis auf den Kapitän Bullock, wel— 


ſteht 


New Nork, 5. April. Eine aus Rotterdam hier eingetroffene Kabel— 
depeſche beſagte, der belgiſche Dampfer „Feiſtein“, welcher Nahrungsmit- 
= md andere Artifel für die Belgier an Word hatte, fer in der Nordiee | 

icht fchr weit von Rotterdan verienft worden. Mar glaubt, das; er auf! 
eine Mine nefanten tit. 

London, 5. April. Einer Neuterdepeide aus Yrmuiden 
der Dantıbfer „Trevier” imireit Sıheneningen, Solland, vom einem Saul 
ihen Tanchboot verienft worden: von der Mannſchaft ſind 24, unter ihnen 
8 Verwrundoete, in YMuiden eingetroffen. 

London. 5. April. Ueber die britiſchen 


hinter kommen wird. Gegenüber 
ſich und Andere mit aroßen 
niſche Kriegsankündigung äußerſt ernſt. 
Amerika zur Liſte unſerer Feinde kommt. Das deutſche Volk hat abe 
feſtes Siegesvertranen, und wir hegen die Zuverficht, da das amerifä 
| nifche Volk, jei es während des Ariege⸗ ader nach demſelben, die Falſchh 
von Präſident Wilſons Politik merken, und daß anf dieſen unheilige 
| Konflikt zwiſchen Amerika und uns ein neues nuund freundſchaftliches 


ri |fammenwirfen in der edlen Völfergemeinichaft fommen wird, über —4 
rl I 


den Elementen in Deutſchl and, welche 


Es 


zuf ſ 


<äitfeverluite durch Mine 
tm der Moche von 25. Mära Bis zum 1. 
a : u rajide == r ne Worte | e 
geitern Abend folgender anttlihe Bericht veröffentlicht: Y - e Ri —* — — * * = — 
ozialiſtiſche „Vorwärts“ äußert ſich am ruhigſten und o ha 
Britiſche Handelsſchiffe non 16000 Tonnen W se er 2 

Sritiſche Hant hir BIER) SORHER Safjerberdrängung oder ui auf Präſident Wilſon. Er jagt in Anfnüpfung an eine Depeihe- 
dariiber verjentt: 18. darunter zwei tn der Worivoche. e : 
niger al® 1600 Toren Gehalt: 19. 


Echifie von we: |» s — en 3 Mer 
s von WC | per die bevorjtchende Abreiie des amerifaniihen Wiener ——— 
Ferner meldet Admira! 
älteren Klaſſe am 


Penfield: 
nucher einer 
der Beſatzung des 


Im 


irrt 


die — 
Narätenr ne 
Dienstas ein 
Zfahrzeuges 


ität, daß ein 
Mine geriet und 
werden 24 


Mine 
typ 5 untere no „Lerzeit miüijen wir mit der Tatjadıe rechnen, 
un ti sol | 
Gr aa nt N SO Feind nenen uns erhoben hat, welder indeh feine aroie Macht nur lang 
I i J I 
FR u Er teilte hu 2 'jam entwidein fann. Wir müjjen uns bewirkt jein, daft im der fommen- 
London, 5. Apriſ. Im Hauſe der Gemeine teilte heute der Finanz⸗ den densk 
u | sriedensfonferenz. von der wir hoiien, das jie bald einb 
jefret“r der britrichen Aöniralität, Ihomas ° ernfen wird, 


N‘ | ; - e > s 
ne ge nas J. MaeNamarg. mit, dah die) Amerika auf der Bank unierer Geaner jiten wird. Das iit die Lage, die 
zentralmächte ſeit dem Beginn des Krieges ſechs Hoſpitalſchiffe durch Volksleidenſcha aften zu entfeſſeln, der man aber mit 


m; Dee 2 Baket Taken 047 wie OUT | geeignet tft, mene 

N ton sorit 1 > © , sertotp np | 

ee an .. = er haben 214 Berfonen ihr peiterer Nuke begennen jollte. Die Nation in Iniform und die im inf 
19 erbitten Verlegin gen. ar 


werden ihre Schuldinfeit tun.“ 
Don weitliben KRrieasidraupläßen. Stimmen Wiener Blätter 
Berlin. 5. April. Das den’iche Ariegshauptquartier machte hente 


Em ö April. (Ueber London.) 
bekannt, daß die dentſchen Truppen den Franzoſen nahe Reims eine eim— habe ſich zum Ariege entſchloſſen, weil es nicht mehr im⸗ 
ne . * J u ©. ' > 
pfindliche Niederlage beigebrad,t und dabei S0O Gefangene gemacht hätten. fei, feine Materialien den Alliierten abznliefern. 

Maris, 5. April. fran zöſi ice Nriegsamt veröffentlichte nach 
ſtehende n Bericht üher die Kämpfe im Weſten: Der Feind machte zwiſchen 
TERN u. Kirch iQ zunſchen men, daß cine reide nud mächtige industrielle Republik Rei 

der Zon me und der Oiſe —* Gegenangriffe auf Die von uns geſtern in die ie 


ar U nnjerer Keinde getreten tit, — aber wenn die 
bei * Linie. Während der Nacht drangen unſere vorgeſchobenen Trup⸗— 


zu den feindlichen 


Kriegẽ 


oder 


1344 
eingebüßt 


* 4 
Zehen und 


Wien, 5. 
klärt, Amerika 
ſtande geweſen 


— 
Los 
— UN 


nen jein, wie Salandra und Bratiann zu jpät nefommen find. Verbreche ⸗ 
riſch, wie der gauze Angriff der Alliirten anf die Zentralmächte geweſen J 
iſt, muß doch geſagt werden, daß jeder Verſchwörer, welcher noch auf die 
Liſte kam, ſelbſt Japan nicht ausgenommen, beſſere Gründe für ſein bln« © 
|tiges Iinternehmen achabt hat, als Wilſon und feine Nepnblif fie ur 
weiten fürnen.“ 

Vatikansorgan äußer 
| Nom, 5. April. (Meder Raris.) 
nterer inmtliche Organ des Vatikans, jagt: 4 
m Elia überraict „De —— —* - = A | „Der Mann, welder im ietten Dezember als Fürſprecher des Fri 
J ſaß i ı der Nahe vn Amme ertsweiler deus auftrat, iſt heute der Fürſprecher eines noch größeren Krieges 


eine Kleine deutiche Abteilung und zerſprengten ſie. Sonſt war während | füßet bie Rewe Welt sur Beteiligung — Wen 
Nadıt Alles ruhig. | ichenschlächterei, welche die alte Welt jemals neiehen har!“ 


London, 5. April. Tas brittiche Kriegzamt achte folgende Mit-| 
General Soc fchied aus 


die ſie ſtark beſetzt fanden. 

Geſtern Abend gab es öſtlich und weſtlich von der STomme 
Artilleriekämpfe, und ein Gegenangriff wurde 
ſchnell zum Stillſtand gebrocht. 

Ein Gegenangriff der Front 
wurde ſchnell zum Stillſtand gebröecht. 

Nordweitlihb von Neim3 madıten die Deutichen < errolgloien 
Angriff ouf uniere Linien zwiichen Savignme ınmd dem Godot VBanern 
hof. Cinzelnen deutihen Nöterlumgen gelang e8, im ımierer vorgeichobe. 
ten Stellung Fuß zu faſſen: 


zeitweilige 
durch unſere Batterien 


an zwiſchen Laffaux und Margival 


t ſich bitter! 


Der „Ofſervatore Romano“, da 


ren 


teifingen über die Keindfeligleiten an der wejtlichen ront: Mir erober- h & 
ten die Törfer Ronfloy und Bab-Vonlogne nad beitigem Kampf, machten | i J 
dabei 22 Gefangene und erbeuteten 3 Maſchinengewehre. Der ſich zurück- Paris, 5. April. Der jetzt 66iährige General Foch, der mit Berne 
ziehende Feind geriet in ſeine eigenen Drahtverhaue und erlitsdurch imſer der Held der Schlacht von der Marne“ genannt wurde, iſt ſeines Ko 
Maſchinengewehrfeuer große Verluſie. mandos enthoben worden. Er wird jedoch auf der Liite der MEEiven mg 
Oeſtlich und nordöſtlich von Metz-En-Conture ſesten innere Truv⸗ weitergeführt. ? —* 
pen das Vordringen trotz heftigen Widerſtandes fort und erreichten die General Eydoux wurde ebenfalls jeines Kommandos enthoben. 2 
weftlichen und füdweitlichen Musläufer des Gougzecourt md des Saprin- Fünf ältere Brigadegeneräle wurden verabihiedet, um jünger 
Wir machten un 60 weitere Gefangene und erbeute- | Kräften Pla zu machen, die fi in dem legten Monaten hervorgelit 


court Wäldchend. 
ten 2 — und 5 Mafchinengewehre. ® haben. 


4 


iſt keine Kleinigkeit, wen— 


Die „Kölniſche 
öiterreihifch.ungariichen x 


I ana +» “ . * . -# 
Diniiters des Auswärtigen Grafen Gzernin anfgefommenen Gerüdte 7 


5 | worden — dat die Mittelmächte jederzeit bereit jeien, „in Wnterhande 4 
„Bezüglid; der Dom 


50 FEN Zweifel daritber zu ſein, daß ſie durch die neueſten Ereigniſſe im 


2 
Rır > 
Lande und 


Faſt alle dentiche Zeitungen 
Rilion und weir 
‚Ten bejonder® die Interjheidung, welche derielbe in jeiner Ariegsbot- 3 
zwifchen dent dentichen Volke nnd feiner Renz 


Tas Zentrumsorgan „Germar 


Längen wir nur mit dem einen oder dem anderen unjerer > 


ſolche Rolle geeignet, als die Ver. Staaten, ; 


einen Ilnterichied zwiſchen der deutſchen Regierung und dem deutihen ; 


dai der 
dnnaitiihen Gründen angefangen habet 


Das „Berliner Tageblatt“ jagt: „Wir glauben, dat Prafident Wir? 
ion das amerifaniiche Volf be rogen hat, und da diejes mit der Zeit das 


Morten beranicdhen, nehmen wir die amerika} a 


dar fih ein mener - 


I 


Tie „Nene Freie Breite‘ em? 
Die „Reichspuſt“ ſagt: „Wir dürſen die Taäatſache nicht zu leicht mehe 


Inuchbovute ihren bisherige # 
großen Grivlg ı aufredhterhalten, | jo wird Präiident Wilfon zu fpät nefome 3 





Es find 1810 Kalorien per Pfund 


tu, fi (fer 
Sranulirter Znder 
Ein Nähr-Kalorie ift ein Mak von Energie in der Nahrung enthalten, da3 
ein beftimmtes Ouantum von Hiße erzielt, wenn im Körper affimilirt. 


Die bezeichnende Tatjacje von Zuifer ijt, dat 98.9 Prozent feiner falo» 
rifhen Energie für den Körper verwendbar ift! &8 ift jein wunder- 
bar hoher Prozentjat von Verdanungsfähigfeit, das Zuder zu einer jo wert« 
vollen Nahrung mad. 


Fr 


| 
| 


| 
| 


fir 


J 


a 
— 


f . 
Ir 


7 


| 


' 


| 


*—* 
1: 


FE 
4; 


| wenigen 


Verfarft in 2: u. 5: Bf. 
Kartons, verpadt in ker 
Raffinerie, 


Berfauft in 5-, 10-, 25: u. 50-Bib. 
Beugfädten— verpaft in der Maffinerie 


Sshr erhaltet jtets allerbejte Oualität Rohrzuder — rein, Mar und troden | 
— wenn Ihr 


„Berjüht es mit Domino“ 


Granulirt, in Würfeln, pulverifirt, Gonfectioners, braun | 
|; 
| 


berge wurden aufgewühlt — Aus- | bie Geheimniffe der Renniwerte und 
puffgefnatter wurbe hörbar bie , ber Berechnungsarten, nach denen bie | 
—— Giſchtſpritzen verloren ſich eigentlichen Siege 


Bas goldene Schiff, 


v zu ermitteln wa— 


heven beluſtigt ein. 


or ſich gehenden Start bet 
Gäſte 
ampfer nicht zu ſehen. Nachdem der 


Taman vor. Vaul Dfcar Hader. 
(23. Fortſehung.) 

Aber En ala den bfiggeichwind 

tamıen die 

und Begleit- 


ber Sreuzer 


e Sanonenfhub an Bord des Start- 
= Bampfers gefallen ivar, richteten fich f 
ale Blide Peumrtungönoh auf ben 
" Maft be3 Dampfers; ber * Start— 
ball war auf das unterite ſchwarze 


Feld am Startmaſt gehißt, nach Ab— 
lauf von je einer Minute ſtieg er ein 


Bon höher, jo daß er bei Beginn ber | 


ie Minute im Mafttopp ftand. | 


Imicht ohne Schadenfreude 


Seeladeit vom Oberdeck zurück. „Nr. Standort v 
17 gebt 
'eö 
rg en Pferdeſtärten einge- höven zu ihrem Mann. 


dann weit da draußen — und aber: |ren, eisaemweiht. 
° fhien die Rennftrede für das| Mur der Fleinere 
unbeiaffnete Muge mie reingefegt. |gewimmel3 hatte die Binnenfürbe | 
Doch wenige Hundert Meter vom  verlaffen, um von den Vorgängen 
Startbampfer Ichaufelte ein dunkler | weiter draußen etwas zu er haſchen. 
Gegenſtand . . . Ein Be Boot, Die Mehrzahl der 3 Bufchauer berußie 
beffen Motor verfagte . die Zeit bis zur Rücktehr ber erfien 
„It e8 Leben & Studradt?“ Rennboote zur Begrüßung von Be— 
ragte Camphöven aufgeregt und kannten. Auch Camphöven gab Be— 
fehl zum Wenden. Otti mußte alſo 
gab der rebſt ihrem Begleiter den luftigen 
verlaſſen. 
glatt ins Zeug. Eben hat ir haben über eine halbe 
den „Feuerzauber“ mit ſeinen Stuhde Zeit,” fagte Frau Camp⸗ 


— 
m ale „e 
nn 


eil des Boois— 


„Nein, ein Yualänder,“ 





| wünſcht. 


ſich. 





„Wie wär's, 
Der Mann an Bord weiß zu wenn wir unfere Gäfte näher zum 
Sehen Sie bloß — jebt... 1, Meteor“ führten?” 


holt. 
fteuern 


MWieber fiel ein Schuß — und in der! 


gleichen Sefunde 
wieder auf das unterfte Yeld bins 
anter, | 


. Klaffe der Rennfahrzeuge. 
E fanden fi zmei Dampfmotorboote 
Fam Start, beide gegen zwanzig Meter 
lang und in Torpeboform gebau 
Sie 

ſchwungvollen Drehung 


ſank der Startball 


Dies war das Signal für die erſte 
Es be— 


ſetzten ſich ſofort nach — 
in ſcharfe 


Bewegung und ſchnitten nach ze 


2 
Sekunden das 


Viſir der Richter 


Schaumberge bezeichneten die 


Bahn. 


Man fch die Boote im Ru 
Heiner und Heiner werden — jchließ: | 
lich gewahrte man auf der Renn- 


gi ftrede nur noch den weib auffchäu- 


"menden Giſcht — und dann lag die 


F Föhrde in der Richtungslinie wieder 


dolltommen überſichtlich da. 
mit den Ferngläſern waren die Um— 


Auch 


riſſe der Rennboote an der Horizont⸗ 


— 


Enten, der Camphöven? © 


linie nicht mehr zu Fichten. | 


Und ſchon verkündete ein neuer 


= Kanonenfhuß den Start der näc- 
sten Klaffe: das turze Schaufpiel 


Sr mwieberholte jih. Nur daß bie Star— 
— tenden dieſer Klaſſe bei Weitem klei— 
"er waren, und daß das fInatternde 


Geräufch des A 
ſich's diesmal 
handelte. 

Otti ſtand neben einem Seekadet— 
Gaſt war, oben 
uf dem Kajütenaufbau: iroh des 
roteſies ber anderen Damen und | 


uspuffs anzeigte, dab | 
um Benzinmotore 


obwohl der Kreuzer im mehr und 


6* Eonne gebräuntem Bett bot 


FE, 


mehr auftommenden Wind und bei 


„der Unruhe des SFahrmwaifers nicht 


fugte angelpannt aus. 


* 


' of. 


= unerbeblih Ihmantte. Sie hielt das 
Soerzalas mit beiden Händen und 
Sn ihrem 
weißen 
Seeluft und 
ſie 
den zahlreichen Gäjten der anderen 
"Boote ein hübſches, flottes Bild. 
eberall fragte man nad ihr. Den! 
© Gportöfundigen war der Name O 
fa mwohl vertraut. Wan et | 
ihr unbelümmertes Aushalten auf 
© dem nicht ungefährlihen often. | 
Ein echtes Seemannsmäbel!“ hiek 
* da und dort, und mancher Kodat | 
ahm fie zum Ziel, ohne baf; fie eine | 
hnung hatte. Ste war nur Aug’ 
und Ohr für die fportlichen Vor— 


der 


beißen Sweater, * 
E Müge, mit dem von 


gänge. | 


„Das iſt ein Boot von Lebeau & 
> Studrabt!“ rief jeßt einer von ben | 
Berren vom Prefieboot dem Redhtä; | 
nwalt mit dem Sbfentopf zu. 
Die „Sturmfchmalbe?“ 
Diti fofort. 
„Nein, bie fol ja erft morgen lau⸗ 
"fen. "Sort drüben — da3 fleine Tou- 
zenboot.” 
Bammpakeeı ließ dad Glas nicht 
ben Yugen. „Studrabt fteuert 
E3 it Nummer 17.” 

- Mieder rollte der Donner eines | 
Feaufte über dad Wafifer. Nun | 
fc er eine neue Gruppe, darunter 

5 Stucdrabi’f fe Boot. Schaum⸗ 


fragte 


Wie er den Bogen um bie Stoje Kiel 
genommen hat! 
ſchneidig!“ 


Camphöven. 
vor den Augen. „Doch, doch! — 
ijetzt 
auf Boje Bülk — da ſtoppt wieder gend. 
eine. | 


Glas; er konnte die Boote amt wei- 
teten 
\mieder!” rief er lebhaft. 


Iprigt . 
‚recht 


mit MofirihDel. 
| — bei webem Halt, 
| tie, 


|bert hüitet haufig Lungen⸗ 


„Der Polizeidienſt iſt ſehr ſcharf 

— das war dort. Die Ktriegsbartaſſe nimmt die 
allzu Neugierigen ſofort —— Schelpp⸗ 

ſagte tau. Aber verſuchen wir's immer- 
a 

„Was gibt's denn bort plöglic) 

- Und für ein Gedränge?“ fiel eine der Da: 

da draußen in ber Richtung men ein, nad dem Preſſeboot zei— 


Was 


„Ich ſehe nichts mehr,“ 


Otti hielt das Glas noch immer 


Offenbar Maſchinendefekt!“ 

„Wer — Stucradt?!“ 

„Nein, der nicht. Nummer 17 ſetzt, mußte aber mehrmals ſtoppen 
läuft ſcharf voran.“ — ausmeichen, denn von den ver— 

Der Seekadett hatte das ſchärfſte ſchiedenſten Seiten hielten Barkaſſen 
und andere Faährzeuge auf Das 

fen’ icg’s Preffeboot zu. | 
„Die Spike) „Vielleicht it ein Funfentele: 

‚hut, das ichmwantt und , gramm angefommen,“ fcherzte Camp- 
. Rum tft es verfehiwunden!“ |höven. „Das wäre doch jchneibig, 
‚Der Seegang it draußen fon | 'menn gleich hier auf dem Waffer eiit | 
garſtig,“ meinte einer der | Ertrablatt mit ben allerneueite 

„Wie foll das erft morgen, Typs ausgegeben würde, was? 
Da geht die Fahrt doch in Wir wollen mal hören!“ 

Zee hinaus: an Fehmarn, Bon Boot zu Boot fragte man 
1m ‚einander nad be m Grund der Auf: | 
|tegung. War etwa eine Unglüdsbot- | 
Sram Gamphöpen fopfichütteind, |baft gemeldet? Dos Waffer mochte | 

„SD babe jedesmal Todes ängfte | Draußen ſchon ſehr unrutig ſein. 
ausgeitanden, wenn unfer Fräulein | Det hatte e3 bom yere⸗er irgend 
—* fich fo weit binausgeivagt hat,“ ee Nachricht ge egeben? 

Auf einem fremden Bodt hätt; Otti ſtand jetzt hart am Boots— 


Der Kreuzer hatte ſich auf Camp— 
höbens Befehl ſchon in Bewegung ge- 


verfolgen. „Jetzt 


ganz hoch. 


Gäſte. 
werden? 
die offene S 
vorbei na Travemünde! 

„Mit ſolchen Nußſchalen?!“ ſagte 


" 


„per ‚Bliete angefpannt, faft erregt nad) | 
„Dlfers II" ift feetüchtig. Da war ‚dem Preffeboot aud. Seit dem Un= | 
nichts zu fürchten.” Sie feufzte tief | fall von Proſchwit, der ihre Hoff- | 
auf, Mc. . ich darf gar nicht an Inungen jo jäh zeritört hatte, waren | 
unier Mihgefchid denen!“ 'ihre Gefichtäzüge jehr ernit gemar- | 
63 war von Profchivig’ Unfall die den. Saas | 
legten Tage hindurch faſt ſtündlich Aber über die Mienen der Boots— 
die Rede gewefen. Auch am heutigen gäſte da drüben huſchte jetzt ein ſpöt— 
Morgen batten die Nachrichten aus iſches Lächeln. Und uͤnter Achſel— 
dem Krankenhaus wenig befriedigens zucken rief man einander die Aus- 
gelautet. Camphöven brach raſch kunft zu, die ein Herr des Preſſe- 
das Thema ab und regte die Erörte— bootes erteilt hatte. 
rung der Ausſichten der einzel nen „Rummer 17 
;Moote an. Die fremden Damen, die | Konkurrenz aus. 3 ift Proteit eins | 
Idem Sport fernftanden, wurden in |gelegt worden.“ Camphöven war der 
— 36— der in dem immer böiger wer— 


denden Wind die Meld flan⸗ 
Ein rauher wunder r Sale nden Wind bie Meldung verftan- 


8 ben hatte. Nicht ohne Genugkuung 
| gab er fie meiter. 
wird fchnell befler, wenn Ihr eim 
wenig Muitersle anwendet. 


ſcheidet aus der 


4 
| „Mer bat Proteft eingelegt?“ | 
‚fragte Diti, für eine Sekunde ben 
Atem anhaltend, 

* „eine Berliner Firma. Motoren- 
en tele | fabrit oder fo etwas, wenn ich recht | 
Es |deritanden habe.“ | 
Im Nachbarboot wurde laut ge: | 
lat. „Doktor, Doktor!“ rief ein! 
nF Herr im Drei des Yachtllubs dem | 
Muiterole ift_eime reine heiße Calte, gemast , ne@tsantvalt zw. „Haben Cie 
Fe ac Bee | ‚gehört bon Lebeau & Studrabt?" 
Pe N saß. —— gelten. | Ich hörte. Aber wieſo Brotet? 
e q 1 ” uns a 
dung, Ab Bm ne — * dein uh Mit welcher Begründung?“ * 
re Im — —— — ꝛ⸗ Der im Nachbarboot lachte. „Es 
mae eben o T t e | = 
le, angeirerenen Siißen and Srikliinaen (8 | iſt ja überwältigend tomiſch. Nach 
beiferes fur an Braune le — 72 Selle ‚all dem Tara und Rellamegefchrei, | | 
|e8 sur Sand dür fofortigen Gebraud. Ibaß die Herren gemacht haben... .“ 
„So fagen Cie Do!” drängte 
Gampböven. „Was liegt nor?“ 

„In der Ausjtelungshalle ift vor- | 
bin ber Gerichtövollzieher erfchienen | 
und bat bie Boote von Lebeau & | 
Studrabt mitgBefhlag belegt!“ 

> > 


Und Muiterole gibt feine 
ee altmodiiche Senfpflaiter. 
infach BR Euren Fingern aus 
bringt L biß zur mehen Sielle durch mit 
einem milden Brideln, Töit ben Mrs | 
drang umd zieht die Mundbeit und Bein 


| darüber, 
'al8 Sieger jeiner Hlaffe zu betrach: 


Seekadett. 


kleine Ungeheuer daher, 


lend, links und rechts Waſſergarben 
und kleine Giſchtfontänen ausſchüt— 


en dl 


von Den 
‚Steuer Itand, den Kopf vorgebeugt, 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 5. 


— wäre —! Und Nummer 
| 

„Nummer 17 iird gleich beim | 
Einlauf ins Schlepptau genommen. 
Auch die „Sturmfchioalbe”, die beim , 
Klubhaus bor Unter Liegt, ift unter | 
Siegel» Ein Arreftbefehl vom Amts: 
gericht!“ 

„Donnermwetter!“ 

„Dberleuinant Niemeyer fam vom 
Büro aus bireft zum Grafen Grote | 
gegonbelt, der mit an Bord des! 
Startdampfers ift. Natürlich muß | 
Nummer 17 aus dem Refuftat aus⸗ 
ſcheiden. Und die Preſſe nimmt vom 
Start des Bootes natürlich keine 
Notiz.“ 

Ueberall wurde das Vorkommniß 
lebhaft beſprochen. Den Klubmit- 
gliedern war die Sache peinlich, 
trotzdem ſie des tragikomiſchen Bei— 
geſchmacks nicht entbehrte und trotz— 
dem man der vielfach mißliebig ge— 
wordenen Firma die Blamaͤge 
gönnte. 
„Otti — was ſagen Sie dazu?!“ 
rief Frau Camphöben. „Iſt ſo et—⸗ 
maß nicht unerhört?“ | 

Diti Dlferd war ganz blaf ge⸗ 
worden. Tonlos erwiderte ſie: „Es 
iſt furchtbar. Es iſt für die Finn 
ba8 Ende,“ 

„Jawohl — N demeſis!“f iel Camp⸗ 
Und er [achte | 


| 
| 
| 
| 


mit den andern mit. 

sn das Gewühl der um das) 
Dreffeboot Kaltenden Fahrz zeuge kam 
nun plötzlich wieder eine ſtarke Be— 
wegung. Irgend wer meldete, daß 
| meit da draußen auf ber Rennitrede 
die feinen weißen Schaumberge in 
we Minuten zurüderwartet | 
jeten. | 
„Wer wohl Sieger wird?” fragte 
ınan au auf Gamphöpens Boot in! 
| neu erwachendem Intereſſe. | 

„Sieger wird natürlich eines der | 
Boote mit hoher — 
meinte der Seefadeti, „aber um) 
—— 17 iſt's wirklich ſchade — 
das Boot war am ſchneidigſten von 
allen Fahrzeugen geführt.“ 

Alles ſtrebie jeßt dem Ziele zur. 
Sobald Camphöbens Boot Poſto ge: | 
faßt hatte, kletterte der Seekadett 
wieder auf den Deckaufbau. Ohne 
ſich zu beſinnen, folgte Otti. 

Wortlos hielt ſie oben Ausſchau. 
Das Gelächter, das man noch da und 


dort hörte und das ſie in Vecbin- 


dung mit dem Zuſammenbruch der 
Firma Leben & Studradt brachte, 
Schnitt ihr in? Herz. Sie hafte fich | 
oft genug den Triumph über den) 
rückſichtsloſen Konkurrenten ge— 
Aber ſeine Niederlage in 
dieſer F Form gab ihr keine Befriedi⸗ 


gung. Sie fühlie eher etwas wie eine 


Beſchämung. 
Unter ſteigender Anteilnahme der 


Zuſchauer ging nun das „finiſh“ vor 


Auf den Bruchteil einer Se— 
kunde mußte der Einlauf jedes ein-⸗ 
zelnen Bootes feſtgeſtellt werden. Da 
gewiſſe Formeln der Ausrechnung 
der wirklichen Leiſtung zugrunde ge— 


legt waren, über die nur die Sports— 
kundigen Beſcheid wußten, ſo erhob 


ſich bei der Annäherung jedes Bootes 
ein allgemeines Fragen. Von Bord 
zu Bord gab man einander Beſcheid 
ob der nächſte Ankömmling 


ten mar, 
„Rummer 17 —- bravo, Nummer 
— fchneidig geiteuert!” rief der: 


41 - 
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Und em Teil der Umgebung 


ſtimmte ein. 


Wie ein Pfeil ſchoß das fauchende 
mit dem 


hochgeſtellten Bug das Woſſer tei— 


tend. 

Mitten durch die Ziellinie ſchnitt 
das Boot — Otti ſah für einen kur— 
zen Moment das ſcharfe Profil 
Stuckradts, der, über und über naß 
kleinen Sturzſeen, am 
die Fäufle in den Radſpeichen — 
Dann verlanglamten fih die S 
bed Motors, und in meiten Boaen | 
verlor fi das Fahrzeug. | 

„Nun friegt ihn der Gerichtspoll: | 

zieher am Schlafitthen!" faate einer 
| im Nachbarboote lachend. „Nein, 


‚ich's auch wicklich nicht geroagt!“ rief "0: ıd neben Ara Campföven um | Rinder, das Schaufpiel müßte man 


Otti von oben dazwiſchen. 


ſich mitanſehen! — Doktor! Doktor 
Camphöven! Kommen Ste mit?“ 

Der Rechtsanwalt hatte inzwiſchen 
halblaut eine Unterhaltung mit fei- 
ner Frau geführt. Beide blickten 


April 1917. 


echſter Jahrestag-Verkauf! 


Spezialitäten für Donnerstag, Freitag und Samstag 


Diejes wunderhübice 
Columbia 
Grafanola 
mil 12 
prächtigen 
Muſikſtücken, 
ſpeziell 


30 


4 


Kauft Euren 


Columbia 
Grafanola 


hier. ’ ® 
Die niedrigiten Abzahlungen (8 


Zwei wundervolle Bargains für Diele 
Rode, 


8: — Zuit 


Stücke —W 


— a ee = 


hr r 
* 


Di LP SR — 


— 
AMT, 
— 

> A 
Eu 
— 


N 
\ 


—F 


6 Fß. Ausziehtiſch und 4 echte Leder⸗8 
ſtühle mit hoher Rücklehne zu 


1 9-5 


Kombinirter Kohlen- und 
Gasherd. 


Dieſe 


Columhin Grajanoln 
Ausſtattung 


mit 12 hübſchen 
Eurer eigenen! 


Delling Bert Ausitattung 


a vollitändig, 
Muſikſtücken 
JAus swahl, 


Bezahlt 83.90 Baar, 


*1.00 wöchentlich. 


ſpeziell zu 


— 
x 
—* 
ah 
Fr, 


Bezahlt $3.90 Baar, 
Reit $1.00 die Woche. 
Antemubil- 
Ablieferung 
überallhin 


Meſſing Bett 
Ei erne Spriug 


45 PH. Matrose 


|  Brennt Kohl: 
| tten=Lining 5 
| Ber Badofen. 
| fiir Sohlen 

| Ga8. 


—— 
Speziell zu.. 


en oder Ga2. 
Br 
Dei vel 


Feuerka⸗ 
garantirt. Gro⸗ 


234 50 


für 


512-514 
North Ave. 


lan 
|preßten Qippen, tiefernit; 


Iab. 
ı triiblich 


| me werben. 
töße | 


die Schultern. t 
Ich bin eine ſchlechte Geſell⸗ 


Ditt Olfers an, die unbemealich oben | 
Det Ätand, mit zufammenge: | 
ftarr folgte 
ihr Blid dem Kiefwalter, das bon! 
Studradts Motorboot aufgemwühlt 


ı Dar. 


„Nein, nein, wir bfeiben hier und 
warten die Reſultate ab!“ gab 
Camphöven dem Bekannten zurück. 

Nun wurden die Einläufe ſeltener. 
Das Intereſſe der Zuſchauer nahm 
Einige der Boote kamen in be 
wirkender Verfaſſung an. 
Eines hatte noch turz vor dem 


eine Panne. Nur mühſam und unter | 


faſt ächzendem Auspuffgeräufch ar 
betiete ber Motor. 
ie ihm der Mafchinendefeft 
Weiterkommen unmdalid, und 


jedes 


Imubte von einem Zorpedoboot ein: 
Ironiſches Hände-⸗ 


klatſchen und ſpöttiſche Zurufe be— 
grüßten das Boot an der Ziellinie. 
Otti Olfers hatte den Ausguck 
wieder verlaſſen. 

„Mädel eistalt Find 
Hände!” fagte rau Gamphöpen be- 
forgt zu ihr. „Sie mach en mir jeßt 
aber wirklich bange!” 

Ditti hob müde und 
„Seien Sie mir nidt 


böſe. 
ſchafterin heute, ich weiß es. Ich 
hätte lieber gar nicht mit herkommen 
ſollen.“ 

Die Rückfahrt konnte in dem Ge— 
wühl der Boote nur langſam vor ſich 
gehen. Mehrmals fuhr man faſt 
Bord an Bord mit anderen Booten 
und hörte die üderall angeregte, 
überall Iuftige Unterhaltung. Häufig 


fiel der Name der Berliner Firmo, 


3% ON SAYINGB == 


Wenn Krieg 
fommt 


iſt es eine gute Sache, 
ben. Die Perſon, 
etwas fpert, 
plöglie 


Feld zu ba 
die fonimäbrend 
it beſſer vorbereitet, 
ein Vermögen zu erben 
oder ſelbſt ein Geſchäft zu führen. 
Wenn Ihr imſtande ſeid, zu ver— 
dienen und zu ſparen, habt Ihr 
volles Ar recht ein Mann genannt 
zu werben. Diefe große Loov Bant 
gibt —— Dimebanten aus bei 
der Erdffnung von neuen Spar— 
tontos. 


3% auf Spareinlagen 
Spar-Einianen, die am oder vor 


dem 10. Upsil gemadıt Werden, 
bringen 8% Zinien vom eriten an. 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Dan). | 


S Monrse und Glart Straße, 


MNVg SONIAVS ? LBNHL NHOEHVIQ IHOIJ_ —— 


— NATIONALE BANK 


—— [00000 DD 
— — 


lauſchte angeſpannt. 


wißheit 
wollie Näheres über den Zuſammen- 
hang in Erfahrung bringen. 
gend ſah er ſich nad) Otti um, 
der Annahme, daß ſie ihn begleiten 
würde. 


‚die heute endlich ihren Zufammen- 


bruch erlebt hatte. 
Dtti hatte die Lippen feit aufein- 


|andergepreßt, an den Gefpräden an 


fih night, fie) 
Und jedesmal, | 
wenn irgendmo ein Lachen erklang, 
zucte fie zufammen, wie unter einem 
Schlage. 

Als ſie beim Klubhaus landeten, 
wollte fich Camphöven zunädit Ges, 
über den Vorfall holen, 


Bord beteiligte ſie 


Fra⸗ 


Aber ſie ſchüttelte heftig den 


gopf und ſagte: „Nein, nein, es iſt 
| mir unmöglich, bitte, laffen Sie mid) | 


heimfahren!“ Und mit überfiiirztem | 


Abſchied trennte fie Jich von der Ge 
ſellſchaft. 


(Foriſetzung folgt.) 
a 


* Wer fein Grumdeigentum ver: | 
s/faufen mill, erreicht fhnell feinen 
med durch eine kleine Anzeige in 
rAbendpoſt“. 


Ziel ⸗can Federation of Labor, 


Schließlich mach— 


e8 | - 


Ihre 


abgeſpannt 


in! 


den Verfolgern umzingelt 


— Chicago wegen Diebſtahls in zwei 


4 
! 


Proteſt gegen Einhaltsbefehle. 


Orga niſirte Arbeiter werden Mailen: | 
verjammlung abhalten. 


| Von den organifirten Arbeitern 
|ber Stadt und des Staate3 Wird 
jtnnerhalb der mächften zwei Wochen 
im Kolifeum eine Daffenverfamms | 

lung abgehalten werden, um gegen 
die Einhaltsbefehle zu proteſtiren, 

welche die Gerichte gegen das Streik— 

poſtenſtehen er laſſen haben. Samuel! 
Somper3, der Brälident der Ameris | 

ift erfucht | 
worden, die Hauptrebe zu halten. 

Die Gemerffhaft der Klavier» | 
—— hat geſtern den Streit 
angeordnet. Sie fordert für ihre 
Mitglieder einen Lohn von 50 Cents 
die Stunde und den doppelten Be- 
trag für Ueberzeit. | 


— — — — 


RBRO HER 


"MILWAUREE AVE. and PAULINA St 
Doppelte Stamps nnd Werte wyreitag den-ganzen Tag! 


|$wifts Premium Schinken, Pd. 235c 


Panne, 
art Een 


Gardinen. 
300 — Mad ras Gar 
dine pradhtvol 
over "gi ıtivüirie, 


Tub Seide, $ 
79c Wert von 365zöll. hüb— 
ſcher Tub —* Maifting | 
und Skfrting Muftee, na | ihottilherNadra 
Nds, long, 100 
\ 


Hu 7 
1 rantirt beft e 49e 
( Baar f. Trreitag > 


a 
bare Stoite, Yard 
Fi ⸗—⸗——— ——— — Dr 
Fenſter-Rouleauf. 
7 „dub lang, an garant. 
tollen .. ER», firt 
ey lo bolift SER 
Opantie tb; vol $225 Wer 


mit Fietires 3360 Le Perg 


Rır u ing, st 
——6— — 
Strun wfwaaren. Korſet 
für Damen, - > Yard 
e “isie, high ſpli ceri 
fen, doppelte Zus | requlürer 10c = 29 
gehen, in jamars ( — 
das 


weiß, ali S 25 
für... 3 Ce | J1 JJ 
— — — 
Mounneritrümpie. 
Everwegr Zoden fi J 


ner r 


emaillirte 
- ein 18c 


ae 


dorſeis. 
iorfets fir Dameı, 
ſchwerem Coutil, — 
Strumpftbänder, gu 
fteift, mit engen um 
cferei befegt, (2 a 
jeden), 


von Savorn Noniter, 
jer Seli Baſting 
A 
| Hänerrhoiben twerben tu 6—14 Tanen acheift. | 
Die Apotbefer geben Dns Geld aurüd, falls | 
PAO Salde nicht juckende, innere, änßere od. 
blutende Huutorrboiden beilt. Die erſteunwen 
duitg der Zalve berfhafft Erleichterung. BOc. 
d3700* 
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Inasiofi 
ſpezteit 


Pereales. Schnüre. 


Wert 346 * 
Werlt 1 oder 


hiene Verc delte deitts 
fhe Sarbe, garentirt ct» ) 

\ it 

oder 


facbia, bie Yard Ile \ 
} Größen 


er 
—ñi 


Leinen 


Ziriimpf 
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.——— 
Schickſals Tücke. 


Sträflinge machten kühnen Fluchtver— 
inch, wurden aber wieder eingefangen. 


! I# Tie Weri—- Seide gemiichte 
Geitern fur; vor der Mittagspaufe:g Zifue_Sinadanı, vpracı 
. er see a; o.. volle Stoffe, bibihe our 
betraten vier Sträflinge, die fich das bination Sarben, — ietie 
Vertrauen der Beamten zu erwerben — ——— 1420 
gewußt hatten und deshalb eine be— u 
ſchränkte Bewegungsfreiheit genof- pre -_.— 
‚fen, bie innerhalb der Mauern des | fa 
——— gelegene Wagenremiſe 
des Direktors Zimmer, banden und 
tnebelten ihre beiden dort beſchäftig- 
ten —S t genoſſen, ſuchten das 
Schnauferl möglichſt kugelfeſt zu 
machen, indem ſie hinter dem Wind- 
fang Stahlplatten anbrachten, war— 
teten, bis die Tore geöffnet wurden, 
um den von der Arbeit aus den‘ 
Steinbrüchen zurüdfehrenden Sträf- | 
lingen Einlaß zu gewähren und rat: | 
Iterten dann, während die hereinftrö= ! 
ımende Menge nad reits und finfg | 
Ifprang, zum Zor hinaus. Sie entfa 
nen, obauleich ihnen bon * Poſten 
mehrere Dutzend blaue Bohnen nach— 
geſandt wurden. Sie hätten ſich 
wahrſcheinlich auch heute noch der 
goldenen Freiheit erfreut, wenn ih— 
rem Schnauferl nicht in der 6 Mei— 
len von Joliet entfernt gelegenen 
Ortſchaft New Lenor die —** aus⸗ 
gegangen wäre. Ehe ſie den Schaden 
Iauäbelfern fonnten, wurden fie von 
und zur; 


zed Korſet S 


Stück 


Ginaham. Braid. 


2 Drean Rick Nad Praid, 
* Nr. 24 bis Bre 
4 Yar e Eee 
10c We 

Bolt, au.... 


Lists, al 7 
md Srtöuen ) 

; laar ? 
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ba > Baar zu. .Zdc ! 
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1 . 17 KW o Fur serien nd „geben n 
Bettücher ü. 


gi 7 ) Ichwar; oder lol 
zeug.209r ter 1C : f 


daudtuchzeng. 
153e Wert „18 Soil br 
nebleichte Handtuchzeug, 
extra 2 Zuai., mit ct: 
farb, rotem Nand, für 6 


Roller: vw. Band 83 
Yard...... c 


tücher, 


Zeide 


Zarben 
gaı 13 0 btlos, 


eiten, 
regulärer 


. IC 
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’ Stenaden. 
neStedradeln, 
oder ſchwer 


* — . > 2* 
* zirimtpte Tir 


Farbe. 
Hausfarbe 
Wand oder Holzarbeit 


Stvahl 


x rtira ante j 
idamtlirt nad) 
n wurde 20 
ırbe ır Au 


—3 ar r 
Freitag, it alt 


O ae Fuß 


— — — 
Liköre 

ne Rn. 

e fin 


Market⸗Werte 


guger — Tfemiter granulirier, 
> Mund zu..... ‚35e 


(mit t Pf. Kaifee z 256 oder mebr.) 


Schmalz — Swifts Jewel Compound, *1 
Mund für, — 


Seife u, 
10 Stüde für. i 

P anniu den Flapy er "oder Gabel 

Löffel, 10 Stüde an jeden.) 


Drogen 
8yiol— 25 Größe 
5e 


Refſino æ500 
Größe. 


| 3Tc 


Blant Inlce — 51 
Bröhe, fiir 


69c 


Gaftortia, Zöc 
Gröke fitr 


12c 


Beruna. 81 Größe, 


ge 


€ m 
2 tail, Galiforn. Dame 


per Gallen 


93c 


Geliforn, Neanal 
Vrandh od. Per 
liner Doppellitms» 

el, ver Flaſche 


| 53c 


Taielbier on. Bot 
Vier, Kifte mit 
Dußend zu 


79c 
Speziell 
Tenninlvenia NRye 
Whiskey, volles 


Ot. dae, $1 


2 u 


Speziell 
(Main loor) 
Liter » Lilien, 
ſriſch blühend 
ver Knosvpe, 


10e 


— — 


Fällen zu Zuchthaus auf Lebenozeil | 
Leſet die „Sonntagpoſt“ 


Uebergabe gezwungen. 

Die Sträflinge, deren Fluchtver— 
ſuch ſo kläglich geſcheitert iſt, ſind 
Kohn Lestt, in Chicago wegen Ein— 
bruch& verurteilt; Elyde M cClostey, 


(Frei — | 
oder 
Erandmas Borar — — große 
Padete, 3 für. : 29€ 
Slaro Snrup - ver 
-10%e 
| @ie — Jedes Ei fir | 
ſtiſch, * Duße nd. 32C 
Yetts— I as ai — Schruppui ver, . QBilch 3e 
Surw Slate "Yutterine Bimd........ We 
Gatiup, beflere Marke, große Flafden, 9 25 
(dt an Er Be nden), 2 Flaſchen u4 c 
Mehl ‘a urn — bl 
1a Barrel zu ‚Sl. 15 
—— ec Spring. Lamb, m... ‚223 
| Rench meaeere BVort Koine.. 
Native Rolle Roaſt Beef 
Harch Rraiting oder Stewing Gihmer..23%4c 
KAatbfleiih au den nieprigften Marityreiien, 
verurteilt, der Räuber Yohn Lane 


aus Peoria und Robert Be ein 
Ehicagoer Dieb. 
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Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben 


der betteln um Fletcher’s 


it je 


‚trägt se 


Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seitüber dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und ‚ Genau so gute * sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheis der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 


auderen cin blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz f 
und Soothing Syrups. Esenthält 


ür Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
weder Opium noch Morphin noch 


andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 


Trägt den 


® 


"Namenszug von 


Seit über dreissig Jahren In Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


* #4 
(Sur die „Mbendpoit 


> 
Die Gradierung des 
korns. 


twortung verſ 
fragen.) 
Täglich rekordbrechende Mais— 
preiſe haben erklärlicher Weiſe bei 
unſeren Farmern, die noch Mais— 
korn vorrätig haben, ein ganz be— 
ſonders lebhaftes Intereſſe ausge— 
löſt. wiſſen viele Farmer 
nicht, was ſie unter der Klaſſenein— 
teilung des Maiskornes zu verſtehen 
haben, und es liegen uns verſchie— 
dene Anfragen vor, in denen um 
Auskunft über die Gradierung des 
Maiskornes erſucht wird. 
Bekanntlich trat, wie ſeiner Zeit 
im landwirtſchaftlichen Teile der 
„Abendpoſt“ ausführlich beſchrieben 
wurde, am 1. Juli 1914 ein neues 
Geſetz betreffend die Gradierung 
des Maiskornes Kraft. Dieſes 
beſtimmte B. daß Xr. 


Mais⸗ 


—31 Mn ’ 4 ar * Nr 
ur 99cm dedene An 


i 


y 
uU 


a 
20) 


in 


1947544 2 
90 0 Io 


2 Korn“ nicht mehr als 15,5 Bro- | 
'mebr al3 15,5 Prozent Neuchtigfeit 


nicht miehr als 4 


Maiskörner, 


zent Feuchtigkeit, 
Prozent beſchädigte 
nicht mehr als 1 Pronzent fremder 
Zumiſſhungen und nicht mehr als 
3Prozent zerbrochener Maiskörner 
enthalten dürfte. In 
ſprechender wurden 
dieſes Geſeß „Standards“ 
Grade Maiskorn Nr. 3, Nr. 4, Nr. 
> md Ar. 6 feitgelegt. Dieje Stan- | 
dard3 wurden unverändert dem! 
Maisgefhaft an den jogenannten | 
Terminalmärften während der Zeit 
vom 1. Juli 1914 bis zum 1. De— 
zember 1916 zugrundegelegt. 


28 
Werſe 


en 


Dann aber trat wieder eine Verän: | 


derung ein. Am 11. Aug. 1916 näme | 
erließ der igreß, 
ſeiner Zeit in der landwirt— 
ſchaftlichen Abteilung der „Abend— 
oſft“ ausführlich geſchildert wurde, 
mneues Geſetz betreffend die Stan— 
dardierung oder Gradeeinteilung 
ll im den Sandel gelangenden 
wermerarten. Dieies Gejeß gab dem 
Bundesackerbauſeretär die Boll- 
macht, für alle den Handel ge— 
'angenden Getreideſorten beſtimmte 
oder Standards feſtzulegen 
d*von Staat 
nt c 


n 


ich ol 


alla 


2 
+17 
dal 


ıp 
J 


tip 27% 
ut in 


man 


yiles 


icht ihm 
oder 
Die ihm 
& verltehene WVoll- 
Bundesackerbau⸗ 
den durch das 


Kraft getretene 


»Rklaſſifiziert 

dieſes Geſe 
acht De 
'orreiür 
I. 
Geſeß feſtgeleg 
dard ter Mevin 


ıranır t 


mußte der 
danı das 
] 191 
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Bi Inl rt 111 
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sr 
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or} 


en ı zu unterziehen. 
am 1. Dezember 
Beſftimmungen für 
Standardierung 
X 
neuen, 
iſt 
igkeitsgehalt, der für di 
Maiskorngrade zuläſſig iſt, 
zjenau geblieben, wie ihn ſchon das 
1. Juli 1914 in Kraft getret 


raten 
1116 Die nenuen 
die Gradieruna oder © 
in Kraf 
dieſer Ich 
tenden der 


X ucht 


+ 


zelnen 


Haittnrmmeirans 
x zinumſßgen 
3 atrır 
E Eilii® 
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Geſetz feſtgelegt hatte. zagegen 
gen die neuen VBeitimmmamg 
dent Maisforn bei 
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weitem 
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da ß 


mehr ſoviele fremde Beimiſchungen 


der ein ſolche 
chener Maiskö 
dürfen, als wie es 
zuließ. Im i 

Erlaß des 


c 
‘ * = 
vom 1. ©: 


vr Brozentiat zerbro- 
tcr beigemengt jein 
das ältere Gefeß 
ibrigen aber 


Bundesackerbauſekretärs 


* 
Li 


die Standardieruna des Mais: 


ür 


kornes, die am 1. Juli 1914 in Kraft 


getreten waren, umgeändert. Dage— 
gen wirken die neuen Beſtimmun— 
gen viel weitgehender und ſind auch 


rm? 
vl 


— 9 
G 
f/; Pure Malt Whiskey G, 


G 7 
7 g it ein zuperläfjisc Ctärlung®- LG 
db mittel vor und nach der Grippe, D. 
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V Gefundheit und Kraft J 
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 Spitem die Gradierumg 


abnlidher, ent» | 

durch 
für die 
oder ſchwarz gewordene Körner ent⸗ 
halten darf; und daß es pro Win— 
cheſter-Buſhel nicht weniger als 53 


wie eben⸗ 


iſt praktiſch ſeit mehr als 214 


* 
Jul, 


NMAarafasırt | 
Maiskornſtan— | 


ver⸗ 


nicht 


hat der 


zember 1916 nicht in we⸗ 
ſentlicher Weiſe die Beſtimmungen 


in vielen Fällen noch zuſtändig, wo 
das ältere Geſetz gar nicht mehr in 
Frage kam. 

Vor dem 1. Juli 1914 gab es im 
Maishandel überhaupt keinen ge— 
ſetzlich feſtgelegten und anerkannten 
Standard für den Feuchtigkeitsge— 
halt, ſondern man beurteilte das 
Maiskorn einfach nach ſeinem äuße— 
ren Ausſehen. „No. 2 Corn“ 3. 
B. ſollte nach allgemeinem Handels— 
brauch trocken, entſprechend gut ge— 
reinigt und im Korn nicht ſo plump 
ſein, wie „No. 1 Corn”. Auch „No. 
3 Corn“ ſollte noch gut trocken und 
gut gereinigt ſein, brauchte aber 


nicht mehr im Korn ſo geſund zu 


ſein wie „No. 2“. Mit anderen 
Worten: während unter dem alten 
nach dem 
Urteil im allgemeinen erfolgte, ge— 
ſchieht ſie jetzt im Rahmen ganz be— 
ſtimmter, geſetzlich feſtgelegter 
Grundſätze. Heute z. B. gilt, daß „No. 
2 Corn“ ſüß ſein ſoll;: daß es nicht 


enthalten darf: daß es nicht mehr 
als 3 Prozent fremder Beimiſchun— 
gen und zerbrochener Maiskörner 
aufweiſen darf; daß es nicht mehr 
als 4 Prozent beſchädigter Mais— 
körner enthalten darf; daß es nicht 
durch Salbſterhitzung beſchädigte 


Entſprechende, ge— 
Spezifizierungen 


Pfund wiegt. 
nan feſtgelegte 


gelten auch für die übrigen Grade, 
und an Hand dicſer genauen 


Vo—⸗ 


ſtimmungen wird die Gradierung 
durch lizenſierte Inſp 
nommen. 

Dieſe Methode des Gradierens 
ren jetzt an allen Terminalmärkten 
gehandhabt worden. Sie wird jetzt 


gebracht. Dadurch wird dem Ge— 
treidehandel ein hoher Grad von 
Reellität verliehen, der ihm bisher 
nur zu ſehr fehlte. Deshalb er— 
blicken wir in dieſem neuen Geſetze 
einen weſentlichen Fortſchritt, 
wohl es möglich iſt, daß der nachläſ— 
ſige Farmer darunter viel ſchlechter 
abſchneidet. Letzten Falles wird 
aber auch dieſes Geſetz nur dahin 
wirken, den Farmer tatkräftig anzu— 
ſpornen, nur 
Getreidegrade auf den Markt 
bringen. 


ob- 


zu 


‚Die Zunahme der Mildyvieh- 
kontrollvereine inı Stante 
Illinois. 


— 


Vor ku t bat Serr 
Harding, Voriteher der milcmwirt- 
‚schaftlichen Mbteilunmg der mit der 
Staatsuniverſität von Illinois ver— 
bundenen landwirtſchaftlichen Ver 
ſuchsſtation, darauf hingewieſen, 
daß die Milchviehkontrollvereine 
(Cow Teſting Aſſociations) im 
Staate Illinois ſich in ſehr erfreuli 
ſcher Zunahme befänden und daß 
ſraglos ſchon mehr derartige Ver 
eine in Tätigkeit getreten ſein wür— 
den, wenn nicht der Mangel an ge— 
eigneten Kontrollbeamten (Cow 
Teſters) die Aufnahme der Tätig 
keit bisher verhindert hätte. Es 
gibt, wie Dr. Harding erklärte, zur 
Zeit in Illionis eine Anzahl Milch 
viehfontrollvereine, die vollitändic 
| organiftert jind, aber ihre Tätigfeit 
erit praftiich aufnehmen fönnen, jo» 
bald ihnen ein guter Kontrollbeam- 
ter zur Verfügung geitellt werden 
Jann. Die milchwirtſchaftliche Ab— 
teilung unſerer landwirtſchaftlichen 
Verſuchsſtation ſucht deshalb zur 
Zeit den ganzen mittleren Weſten 


rn A 
rıpn * „— 
rzen Ltr. 9: 2, 


3 


+}, 
“ir 


ab, um eine Anzahl tüchtiger Kon«! 


'trollbcamter mit gutem 


gungsnadhiwei® aufzutreiben. Und 


man hofft, im Terlaufe der nädjiten ! 
aivei oder drei Monate die notwen: | 


digen Leute beichattt zu habeır. 

| Aus den bon Tr. Harding ge 
ı madjten Angaben dürfen wir jchlie- 
Ihen, daß die Mildwirtihait im 
Staate Illinois im Beichen 

ſehr erfreulichen Aufſchwunges ſteht. 
Dieſe Tatſache läßt 
auch noch aus verſchiedenen anderen 
Anzeichen beſtätigen. So berichten 
die Züchter von Milchvieh überein— 
ſtimmend, daß zur Zeit eine ganz 
ungewöhnlich lebhafte Nachfrage nach 


gutem Milchvieh, das zur Zucht ge— | 


lau 


eftoren vorge! 
Jah-⸗ 


mehr und mehr aber auch an allen 
lokalen Elevatoren in Anwendung 


möglichſt erſtklaſſige 


Nr, 


Befähi⸗ 


eines 


ſich übrigens | 
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eignet ift, beiteht, und dab fie ihre 
entbehrliden Tiere fozufagen mit 
Kußhand jetzt zu hohem Preiſe ver— 
kaufen können. Wir können ja 
ch anderweitig die Beobachtung 


machen, daß viele Farmer hingehen und Rizinus Oel 


und die Milchviehzucht ganz neu „ pri ee — 
aufnehmen, und zwar vielfady in | Wenn verjtimmt, fiebernd, veritopft, 
Gegenden, in denen bisher Die, gebt „Salifornia Syruy 

Mildwirtihait überhaupt feine of Fine.” 


Rolle geſpielt bat. | 
Das erhöhte Interejie, das man! 
der Milchwirtſchaft jetzt in Farmer⸗6 
kreiſen entgegenbringt, kann im all— 
gemeinen nur freudig begrüßt wer— 


Kinder verabſcheuen 
Pillen, Calomel 


Schaut zurüd auf Eure Kindheit. | 
innert Euch der Abführmittel, auf 
die bie Mutter beitand gr en 
r Rizinusöl, Pillen. Wie Ihr fie ge- 
den. Es entipricht ber wachſenden Habt habt, = ‘hr kämpflet, fie nicht 
Htadtiihen Nachfrage nad) milch· 3, nehmen. 

wirtihaftlihen Produkten, und aud) | Mit Euren Kindern da ift es an- 
| die Farmer im Staate Illinois wer ders. Müller, die noch an der alten 
den, das hoffen wir zuverſichtlich. Art fefthalten, überlegen ſich einfach 
‚nicht fchlecht dabei fahren, wenn jieinicht, was fie tun. De@Widerjtand | 
ſich jetzt in verſtärktem Umfange dem der Kinder iſt begründet. Ihr zartes 
rationellen Milchwirtſchaftsbetriebe fleines ‚Innere“ wird dadurch ges 
zuwenden. Indeſſen iſt es notwen- ſchädigt. 

dig, daß ſie von Anfang an bei Ein- Falls Eures Kindes Magen, Leber 
führung und Verſtärkung des Wild) und Eingeweide der Reinigung be— 
wirtſchaftsbetriebes richtig zu Werke dürfen, gebt ihm nur den wohl⸗ 
gehen, um verhängnißvolle Irrtü-ſſchmeckenden „California Syrup of 
mer und Fehler zu vermeiden, die Figs“. Seine Wirkung iſt gründlich, 
bei vielen Farmern jetzt leider ein ber milde. Millionen von Müttern 
faſt unausrottbares Vorurteil gegen halten ſich dieſes unſchädliche Obſt 
den Milchwirtſchaftsbetrieb hervor-Laxativ im Hauſe, ſie wiſſen, die 
gerufen haben, ein Vorurteil, das Kinder nehmen es gern, da es nie ver— 
an ſich vollſtändig zu Unrecht be- ſagt, die Leber und Eingeweide zu 
ſteht. Zunächſt iſt es notwendig, reinigen und den Magen zu ſüßen, 
daß ſie ſich nur Tiere von hober |unb daß ein Teelöffel voll heute ver- 
|Seiftungsfäbigfeit md aus hochlei- abreicht, basKind morgen am Kranf- 
ftunasfäbigen Kamilien  beichaffen |merben verhindert. 

Inmd von allem Anfange an amd! Verlangt von Eurem Apothefer eine 
|jefbit in zielbewuhteiter Wetfe die)50 Cents Flafche von „California 
| Teritungszucht betreiben. Dabei kann Syrup of Figs“, auf jeder Flaſche 
der W eines und aus— 


| 


| 
Wert guten Milchvieh- befinden ſich deutliche 
Zzuchtbullen gar nicht hoch genug führliche Anweiſungen für Babies, 
veranſchlagt werden. Man beginne Kinder jeden Alters und Erwachſene. 
auch ſofort, die Milch einer jeden | Hütet Euch vor Nahahmungen, die) 
Fub genau und regelmäßig zu iwie- ‚sier verfauft werben. Nehmt nur bad 
gen ımd ihren Yutterfettgehalt zu |tchte Mittel, bergeitellt von der „Cali- 
| interfuchen ur fo wird man die|fornia Fig Syrup Company.” 
leiſtungsfähigen Kühe genau erken-⸗ 
nen und in der Lage ſein, die nicht 
leiſtungsfähigen Tiere auszumerzen, 


bevor ſie den Profit der guten Kühe Ferlel bringt. Auf dieſe Weiſe kann 
nut verſchlungen haben. Um eine man in vielen Fällen regelmäßig 
genaue und zuverläſſige Leiſtungs-⸗õwei Würfe guter Ferkel von einer 
Nontrolle zu haben, ſollte man von Sau ziehen, doch bedeuten auch ſchon 
allem Anfang an ſich einem Milch— 

! 


kontrollvereine anſchließen, oder, | "7 OL S 
‚falls ein ſolcher noch nicht beſteht, Weiſe nr großer erzeugten 
nichts umverjucht Iaffen, ihn bafdigit | tel Fönnen mit 200 bis 250 Pfund 
ins Leben zur rufen, Es Farm mr | Gewicht im Alter don jeds oder acht 
dem Wunſche Ausdruck verliehen , Noden auf den Marft gebracht wer- 
|merden, dal ad die „State Dairy- den md bedeuten dann, wie jeder 
men's Aſſociation of Illinois“ ſich leicht ja felbft ausrechnen Tann, bei 
die Förderung der beimiichen Milch, | den derzeitigen Preifen tatjächlid) 


| N. .- I rin ? F fa} Dioe “N J 
wirifchaft in dieſer Weiſe angelegen eine goldene Ernte. Die Vorzüge, 
die dieſes Syſtem der Schweine 


ſein läßt und daß der Kampogne-— 2 * 1m 
zucht dem Yarmer gewahrt, Ttatt 


— — — — — 


Ic 
''plaı, den fte in diefem Sinne gefaßt 
dat ſich als gut und richtig erweiſt Herr L. A. Weaver von der land— 
md au einem vollen Erfolge führt. wirtſchaftlichen Verſuchsſtation des 
Bei dieſen Beſtrebungen ſollte jeder Staates Miſſouri“* folgendermaßen 
nach Kräften mit dazu beitragen, den zuſammen: 

1. Man mäſtet nur junge, w 
ſige Schweine, die viel ökonomi— 
ſchere Gewichtszunahmen machen 
als ältere Tiere. 
er... | 2. Das in der Schweinezudt an 
tabelbaitt hoben Schweine· gelegte Geld 
Weiſe die denkbar höchſten Zinſen; 


Erfolg zu ſichern. 


Intenſive Schweinezucht. 


ya 
preiie md mod biel mehr die be=!| 
gründete Musficht, dab diefe hoben | 
Preije auf lange Yeit hinaus ane| 
balteıı werden, bilden für den Ysar- 
mer iberall im Maisgürtel einen | 
kräftigen Anſporn, die Schweine- 
zucht mit Volldampf, ſozuſagen, zu Der Stapitalsundat des in der 
gen In dieſem Sinne ſollte Schweinezucht angelegten Geldes 
| 3 War 3 mirren Tr a =: Bad Rn De — 

ker — — Jarmer dae wiederhou ſich inuner in denkbar 

ſingehen, die Zucht ſo einzurichten, | tzefter Frift 

daß alle Schweine, die int Rahmen | 4 GC Nr möglich eh 

. x —8 J De ‚ x 
unſeres yarmbetriches gemäftet | Inzabhl Schweine zu mäjten. Die 
werden können, auch auf der Farm nme ö 
| gesichtet —— 3u Hung ipod | {m erübjahe geborenen iyerfel wer» 

c . \) ver ar tn x au Yart 8 —ii Ay 
\jollte der eigentliche Zırchtbetrieb Be nn — — 
Leingerichtet ſein, daß möglichſt alle | nie. — * 

Zn zwei 172 a . arırn = art I TER 2. 5 .. . < 

er En —- ne 5. Ber diefent Syftem tt die Ge- 
uralte ayıtı t . aschl |; Sen nr . . rhirtt. 

"> fahr der Schweinecholera verbalt- 

gebt mar imı allgenteinent noch bin) ahr —* sl die 
und läkt die Gauen im Nobember | TBmAEBig am geringiten, weil die 
—— ee ne — en J Schweine ja inmer nur eine kurze 

Su März Sie Korfof zur Melt | geit auf der ‚sarnı gehalten werden. 

rn ” Diefe Ferfel föumen bei). Natürlich ift immer dort, 10 Licht 
ng — ziehe 77 Ä l ) 15 8 hr + x Ne 
richtiger Saltung und Pflege nt —— — 
gut mit acht oder zehn Wochen abe | > 0 nn "CS chattenfeiten 
gejekt (entwöhnt) werden, worauf eo eine enen. 
— rechtzeitig genug noch Als ſolche kommen in Betracht: 

—* * BG * | Tiejes Svitent erfordert jebr 
Imteder defen Taljen kann, ſodaß fte!. I. En —* — ne 
Pig Bmerulige nsdigeuun Asa Ruc viel Kraftfutter und verhä tnißmä— 

————— RETTET wenig Narhfutter, erfordert 


big 
verhältnißmäßig hohen 


Weiſe werden die Zuchtſauen, bon 
deren Tätigkeit wir ja das Geld er— 
warten, das ganze Jahr hindurch 
„geſchäftig“ erhalten. 


. 


alſo einen 
Futteraufwand. 
> 


Ye im Serbit geborenen Ferfel er- 
ordern verhältnißmäßig mehr 


Dape’s Diapepfin 
für Unverdaulickeit 
oder ſchlechten Magen m srübjabr zur Welt fommenden. 
| Immerbin aber recditfertigen es 


Bejeitigt Verjanerung, Gas, Sopr | ie derzeitigen TenfationellenScywei 
brennen, Duspepiie in fünf 
Minuten. 


des Gchmweinemarftes, 
Iyteje Nachteile 
tchmen darf. 


daß 
wohl mit m Kauf 


Bei jaurem, gafigen, verbordenem 
‚Magen, Unverdaulichkeit, Sobbren- 
nen, Dyspepfia; wenn die Nahruna, 
die Ihr eßt, jih dur Gährung ii 
Gafe verwandelt, wenn Ihr Euch 
'trant und elend fühlt, dann beginnt 
Ihr die wunderbare neutralifirende 
| Kraft in Pape’3 Diapepfin zu würdt- 
gen. &$ beleitigt alle Magenleiden | 
die von Verfauerung fommen, im! 
| fünf Minuten. 
| Wenn Euer Magen in beitändiger 
ı Aufregung ift, wenn hr ihn nicht 
reguliren könnt, verjucht, bitte, in 
Eurem eigenen ntereije Pape’3 Dia- 
pepfin. 3 ift jo unnötig, einen fau= 
ren Magen zu haben — madt Eure 
nächte Mabizeit an Euren Lieblings: 
fpeien, dann nehmt ein nenig Dia= | 
|pepfin. hr werden Euch nicht elend | Abend die 14jährige Elfie Weih, Nr. 
| darnad) befinden — eht ohne Furdt. 2537 Ihomas Straße, ala ihr Kleid 
Es iſt, weil Pape's Diapepfin tat- an einer brennenden Kerze Feuer 


Blieb tot liegen. 


Sedjsjäßriger Junge gerät in TO 
unter die Mäder ceined Kraitwagens. 

Der 6jährige Dapid Bell, der Sohn 
bon Elmer &. Bell, wurde geitern in 


Nr. 1156 ©. Humphrey Ave, Dat 
Park, von einem Kraftwagen über 


Der Wagen wurde von Kohn Erom= 
Iey, 3224 ©. Kildare Ave., gelentt. 
Im Rangirbahnhof der Weitern 
N\ndianabahn, wo er ala Deler ange: 
ftellt war, wurde geftern Abend Jof. 
Dudbad von einer Lofomotive über: 
fahren und augenbfidlich getötet. 
Den Flammentod jtarb geitern 


'fahlih außer DOrbnung geratene | fing, und fie im Nu in Flammen | 
Shre Mutter und 
‚ein Bruder trugen nicht ınnbedeuten- 
Holt eine große 50c Schadtelite Brandwunden an den Händen 


ı Magen verfüht, daß fein Verkauf eingehüllt war. 
jährlich in die Millionen geht. 


Pape's Diapepſin von irgend eimer und Armen davon, als fie die Flam- 
Apothete. Es ift das fchnellite, men ausfchlagen wollten. 
ficherfte Anti Säure Magenmittel — — 

das man kennt. ‚es wirft beinahe * George Plamondon, welcher un- 
mie Wunber, es ift ein milfenfchaft- | längft geitorben ift, hat, laut Zefta- 
‚lich unſchadliches und angenehmes | ments, $275,000 hinterlaffen. Die 
Magenpräparat, melde: wirklich in | Wittme und die Kinder find bie 
jedes Heim gehöft, Ber | Erben. 


| Rollgefühl ihres Sieges 
 Stadtratsiwahlen am Dienstag tra 


können. 
ſammenfaſſen der beiden Flügel der 


dem rechnen 
ſtützung der liberalen Elemente und 


Eine Oſter-Spezialität ohne Gleiche 


zum 1. Oktober beendet ſein. 


hieß geſtern einſtimmig die Ordinanz 
für Erneuerung der Gerechtſame der 


Alle 
anderen weiſt mit Verachtung zurück. ſchlagen. Die Bahn verſteht ſich in 
Anzeige der Ordinanz dazu, Greenleaf Ave. 
zu pflaſtern und zu beleuchten, Gü— 


cagoer Hochbahnlinien die Benutzun 
ihres Bahnbetts zu verweigern un 
850,000 an die Stadtkaſſe abzu⸗ 
drei Würfe in zwei Jahren einen führen. 

erheblichen Fortſchritt. Die auf dieſe 
Zahl erzeugten Fer⸗ 
den Grundbeſitzer um einen Ein— 
haltsbefehl gegen 


| ab, 


trägt mir auf Diele] 


Die zeitig im arüubjabr und 


Prlege und Wartung als die Tpät 


tepretie und die allgemeine Yage 
man 


af Park 


; der Nähe feiner elterlichen Wohnung, | 


fahren und auf der Stelle aetötet. | 


Demotratifdhe Pläne, 


ı Führer planen, im Stadtrat jolide Orund- | 


lage fir Mayorsfampagne zu ichafen. | 
-Demofratifche Parteiführer, im | 
in den 


fen geitern Vorbereitungen, fi tt 
nahiten Stadtrat Kontrolle der 
Stadtratsausichitiie, welche die wich 


tigiten Probleme wie die Tiefbahn- | 
frage und die Regelung der Gas- | 


preiſe zu löſen haben, zu fichern. 


Site boffen, jich dadurdy eine folide | 


Grundlage für die Manorsfam- | 
page im Sabre 1919 ichaffen zu 
Sbre Pläne fehen ein Zur | 
| 


demofratiihen Bartei vor. Außer: | 


jte auf die Inter 


ibrer Führer. 
Heißt Kontrakt gut. 

Der countyrätliche Ausſchuß für 
Landſtraßen und Brücken hieß ge— 
ſtern das Angebot der Firma J. A. 
Mebarry & Eo. für die Pflaſterung 
der 95. Strafe von Meftern bis, 
Keane Ave. gut. Die Firma ver- | 
langt für die Arbeit $175,693. € 
handelt jih um eine Strede von 813 
Meilen. Die Arbeiten jollen bis 


5 


& 


S 


Wilmette gewährt Ordinan;z. 
Der Gemeinderat von Wilmette 


Chicago, Nortd Shore und Mil: 
waufee Elettrifchen auf weitere 201 
Yahre aut. Sie murde einftimmig | 
angenommen, muß aber von ber| 
Bürgerfchaft in einer Urabitimmung | 
gutgeheißen werden. Nach der 
Sitzung bildete ſich ein Bürgeraus— 
ſchuß von hundert Mitgliedern unter 
der Führung von Max W. Zabel, 
der verſuchen wird, die Maßregel zu 


| 
| 
| 
| 


terverfehr nicht zu geitatten, den Chi— 


| 


Baldwin ein Gefuch ‘der anmwohnen- 


— — — a — — ———— 


| Schsiähriges Jubiläum. 


| Tie Singer Furniture Go. art North 
| Ave. begeht e8 in Diefem Monat. 
| Im laufenden Monat April find 


jehs Jahre verfloffen, feit die Sin= | 


ger Furniture Co. 512—514 North 
Xne., eine in jenem Stadtteil damals 
fo qut wie undelannte Yirma, dort 


|biefer furzen Zeitfpanne ift das Ge- 


Ichäft zu einer ber beliebteften und 


|befannteften Möbelhandlungen 


ma, führt diefen fait beilpiellofen 


mit anderen Morten, nım auf diefe | Erfolg wohl nicht mit Unrecht darauf | 
zurück, daß die Singer Furniture Co. 


ſtrengſtens auf Reellität der Waare, 
wie der Bedienung hält. Trotzdem 


ihr geſchäftliches Emporblühen ihr 


| fonnte die Firma ſich nie entſchließen, 
Zweiggeſchäfte in anderen Stadttei— 
len zu gründen, denn ſie wollte ihre 


te doppelte Kräfte nicht zerſplittern, ſondern ſie 


uneingeſchränkt ihrem Laden an der 
North Ave. widmen. Und der Er— 
folg hat bewieſen, daß dieſe Ge— 
ſchäftspolitik auch die richtige mar. 
Die Singer Furniture Co. zählt 
heute tauſende von treuen Kunden, 
die wohl mit Intereſſe vernehmen 
werden, daß die Firma das Jubi— 
läum ihres ſechsjährigen Beſtehens 
durch einen nächſte Woche beginnen— 
den Gelegenheitsverkauf rieſigen 
Stils begeht. Sie hat ihr großes La— 
ger mit dem Neueſten ergänzt, was 
der Markt in dieſem Geſchäftszweig 
nur bietet, und die Preiſe ſo niedrig 
angeſetzt, daß die Gelegenheit, dazu 
leinzufaufen, eine wirklich feltene ift. 
— — — — 
Aus Vereinskreiſen. 


Die Liedertafel 38 
wärtä feiert am Mittwoch, dem 
18. April, in Yondorf3 Halle ihr 42- 
jähriges Stiftungsfelt. Als Soliftin 
'ijt Frl. Elifabeth Urbin, eine fehr ge- 
Ihätte Sopranijtin, gewonnen wor— 
ben, fie wird „Elfa® Traum“ 
'„Zohengrin” von Wagner, 

mung“ von Schumann, das Gebet 
der Elifabeth aus „Zannhäufer“ von 
Magner und „Sch grolle nicht” 
Schumann fingen. Der Chor wirb 
unter der Leitung bon 
Middelſchulte „Waldmorgen“, „Zieh 
mit“, „Mutterſprache“ (mit Solo von 
Herrn John Shelthoff), „Heimat— 


ſehnen“ von Otto W. Richter und ein 


neues Trinklied vortragen. 


— ——— — 


Unſchädlich gemacht. 


Vor Richter Fitch ſind Edward 
Donahue, alias Ed. Humphrey, 
und Moſe Gardner des Stra— 
ßenraubes unter Zuhilfenahme 
von Mordwaffen, ſchuldig befunden 
und zu einer Zuchthausſtrafe von 
einem Jahr bis auf Lebenszeit, ver— 
urteilt worden. Sie hatten am 11. 


Dezember vorigen Jahres an der 
Wabaſh Ave. und 12. Str. Fred 


Kurzenbach überfallen und um ſeine 
VBarſchaft, 87.45, erleichtert. 
ee — 
Zu Ehren von Richtern. 
Am kommenden Montag Abend 
wird der Midday Club ein Eſſen zu 


Ehren der Richter Orrin M. Carter 
vom Staatsobergericht, C. C. Kohl- 


ſaat, Richard S. Tuthill, Thomas 
M. Windes und Theodor Brentano 
geben. eder diefer Richter bekleidet 
fein Amt jeit zwanzig ober mehr 


Jahren. 


| 
Il 
| 
| 
| 


ber | 
| ganzen Norbfeite geworden, und Herr | 
M. Singer, der Präfident der Fir: | 


‚einen folhen Schritt wohl nah legte, | 


DT=| 


aug | 
„Wide 


bon ı 


Wilhelm | 


3 und 4 
Kuoipen, 


3,6u.%7 
Knoſpen, 


Wir haben dieſen Wert ſeit Jahren offerirt, und es iſt jetzt ein Bargain, der in unſeren Läden er⸗ 
wartet wird. Nur ein rieſiger Einkauf ermöglicht es uns, zu dieſen Preiſen zu verkaufen. Jede 


Pflanze iſt ſo hübſch wie nur gewünſcht werden kann, in voller Blüten 


nicht überſehen werden darf. 


Tem 


9 „| 1 
0. vr nin 


ı 


———————— 
(Teen nn T t 


ind in Knoſpen; ein Wert, der 


F 


Dieje >-Stüde Speifezimmer-Ausitattung) 


ijt gerade was hr wünjcht, und ijt zur jehr niedrigem Breiie zu haben. Ter Tiich ift aus mafjidene® 


den Oemeinderat | 
| 


l 


Der Down Town— 
Laden iſt am Samſtag 
Abend offen. 

—— c 


| „Dope⸗““-Vertäufer? 


Angeſehener Arzt in der Schlinge des 
Geſetzes. 
Dr. Harry M. Weinberg, ein als 
Schriftſteller für Jugendſchriften 
und durch ſeine ärztliche Tätigkeit 
für die „Anti Cigaret League“ be 
kannt gewordener Arzt, wurde ge— 
ſtern von Bundesſteuerbeamten we 
gen Verkaufs von Betäubungs— 
mitteln in ſeinem Sprechzimmer, 
3000 Ellis Ave., verhaftet. Er 
hatte eine Stunde borber für 837 
Morphbium an ziwer rauen ver- 
fauft, die ihn dann anzeigten. Dr. 
Weinberg, der erit 30 Jahre alt it, 
fagte, er habe den Stoff nur in Ber- 


| 
| 


| 
Arzt habe glänzende Geichäfte ge 
| madıt, bi3 zu 40 Patienten den Tag 
Iabegefertigt und bis zu 100 tag 
li eingenommen.  Uriprünglich 
hatte er fein Spredzimmer 
| Saufe 486 €. 31. Str., ımd als es 
ihm dort „zu heil;“ wurde, zog er 
nach Ellis Ave. 
hörde ihn erſt nach langem Suchen. 
Sie beſ 


20— 428 Süd Wabaſh Avenue. 
61537 Süd Halſted Straßze. 


üch- ein Möbelgeſchäft eröffnete. Im Laufe 


Aerzte ſind erſtaunt über 


rt 


‚Sarantırt, die Schfrait um 50% zu veritärfen 
sn Zeit von einer Modje in vielen Fallen 


| Riele 


: 4 Simon A verkauft. weggeworfen 
bindung mit ſeiner Kur verkau —— 


Die Steuerbeamten behaupten, der 


FURNITU 


‚Eichen, aut gearbeitet und auf jehs (6) Fu ausziehbar. Von qutem 
Entwurf, mit jtarfer Balis und großem Bieveital. 
Am Nachmittag wies Kreisrichter | zum Tiich paffend. Haben Panel-Xehnen und Sattelfie, Bolten ver 
ftärft, was den Stuhl nzerbrehbar macht. Ganze Ausſtattung nur 


EDY 


1968 —70 Milwaukee Avenue. 
3948 -50 Weit 12. Straije, 


Die Stühle find 


“a 


u 


Die anderen Laden jind 
Tienjtag, Donnerftag F° 
und Samſtag Abend 
offen. n 
— 


"Mm 


die Kraft 


von Bon-Opto, jchiwache Augen 
Itarf zu machen — Sp jagt Dr, Lervis 


hr lönnt Euch ein koſtenirties Rezept machen 
laſſen und es zu Haufe gebrauchen. 
Philadehphia. Pa. 
Jung der —— und anderer Augenſchwächen 
md Solche, die Priller tragen, werden frob 
fein au erfahren, daß e3, wie Dr. Lewis fant, 
für fie wirflide Hofinung und Hilfe gibt. 
deren VWugen veriagten, erllären 


Opfer bon leberan'tren= | 


daß | 


ibre WUrgen durch dies audmezeidinete Rezept ı 


tvieder heraeitellt worden find, ımd Biele, die 
früher Glüäfer trugen, fagen, fie baben biefe 
Ein Mann fagt, nahden er es 
batte: „ich war bBeinabe Elinb. 
Konnte fiberbaupt nichts fehen und nicht lefen. 


'Sert fanır id Mlles obre Gläfer lefen und 


in: | Brürava 
ı fheint fie 


I 


Dort fand die Be: | 


hlagnahmte ıı. a. eine Liſte 


—8 197 Perſonen, welche Patienten 


Dr. Weinbergs geweſen ſind, d. h. 


ihm angeblich Betäubungsmittel ab: | 


gekauft haben. 

Frau Carotine F. Grow, die 
Sekertärin derAnti-Cigaret League, 
ſagte, Dr. Weinberg habe ſeinen 
Poſten als mediziniſcher und klini— 


rn 


nv 


Iicher Direktor der Niga dor einigen | 


Monaten freiwillig aufgegeben und 
'fid) eines ausgezeichneten 
erfreut. 
— — ——— 
Paſſionsgottesdienſte. 
Die Vredigt heute von Paſtor N. Uhlig 
gehalten. 

Die von den deutſchen Luthe 
ranern veranſtalteten Paſſionsgot— 
tesdienſte, welche dieſe Woche um die 
Mittagsſtunde im Olympiec Theater, 
‚Glart und Randolph Str., jtattfin- 
ben, erfreuen fich einer fo regen Be- 
teiligung, daß gewöhnlich fein ein: 
iger Pla leer bleibt. 
auch heute, am Gründonnerstag, 
denn mehr al3 1500 Berfonen nah: 
men die Gelegenheit zu einer Furzen 
| Andacht wahr. 


I 
| 
| 
| 


meine Augen tun mir nicht mehr weh. 


ſchmerzten ſie mir fchretlich. 
\ftet3 in guten Etand 
ı Wunder bor.” E 


Es 
Eine Da 
ſagte; „Die Luft erſchie 
wit ſolchen neblig, aber 
Präparat ſeit 15 Tagen gebraucht 
YHar. Ich Fanır foaar Heinen 
obne Släfer Iefen.“ Noch Semand, ! 
Gebrauch malte, fagt: „IS war in 
lleberarbeitung mit Drud auf den 
plaat, der durch Leberanfpar 

dung ber Augen berurfaht mw 
Kopfſchmerzen zur Folge bat 
mehreren Jahren Gläſer ſowohl 
wie bei der Arbeit getragen 
konnte ich meinen eigenen Name 
Kouvert oder die Maſchinenſchrift von mi 
leſen. Jest kann ich beides, und ich 
meine Gläſer für Fernſeben ganz und gar 
gelegt. Ich kann jehyt die wehenden Blätter 
an den Bäumen auf der anderen it 


ir obne Gläler 
nachdem ich dieles 


babe 


va3 ichwere 
Sch babe feit 
zum Fernſeben 
d obne dieſe 
auf einem 

r "i +t 


rt 
babe 


Zeite 


| Etraße züblen. die feit mehreren Jabren 


Co war 8|Ö 0 
‚einberufen worden. 


vens, 
Die Predigt wurde 


heute von Paſtor N. Uhlig von der gi 
|mas an bdiejen beiden Tagen aeboten 


|Erlöfer-Kirhe gehalten, der über 
das Wort „Dieles tuet zu meinem 
Gedächtniß“ ſprach. Paſtor 9. 
Leimer verlas einen Abſchnitt aus 
der Paſſionsgeſchichte. 
—— 


Kart Schurz wird fpreden. 


Karl Lincoln Schurz, der Sohn 
ton Rarl Schurz, wird am Eamp- | 
Itag, dem 14. April, dem Jahrestage | 
der Schlacht bei Appomator, vor dem | 
"German Elub im Hotel Sherman 
ſprechen. 


— — —ñ—ú — —— 
— Zu ſpät. — Buchhändler: „Ha 
ben Sie dem Kunden da3 Strafge- | 


beitellt hat?” — Ausläufer: 


Ja⸗ 


wie ein verſchwommener grüner sie? 
nen I d ar ıtich 
dritden itber da3, ton: 

Man nimmt on 2 
tragen, fie in einer Zeit ablegen 
fünnen, umd viele Andere werden i Stande 
fein, fich die Mübe und Moiten n, lich 
jemal3 Giäfer anzaufdhafien Gebraud 


erihior 
t amä& 


Tann meine a 


f{noro 
ſpar 


117 
ih 


Der 


Duenen Feitzug. 


Maifenveriammlung zur Grwedfung 
Interejfes Freitay in Fullerton-Hall. 

Die Vorbereitungen für den Dü 
nenfeftzug, deffen Abhaltung am 30. 
Mat und 3. Juni diefes Jahres ae 
pl it, nehmen allmählich feitere 
Beltalt an. Um das Xnterejie wei 
terer Kreiſe für dieſes künſtleriſche 
Unternehmen zu ermweden, ift ſür 
Freitag, dem 6. April, Abends Sllhr 
eine Maffenverfammlung in bie 
Fullerton Halle des Kumitinftituts 
In diefer Ver 
fammlung wird Thomas Weed Ste 
der den Plan des TFeitzuges 
und des ?Tyeltipieles entworfen hat 
und es jet ausarbeitet, 


. 


1 
ir 


iverden wird. Charles 9. Wader, 
der Vorfiter der Plantommiffion 
jür Chicago, und der Bildhauer Lo- 
rado Taft werden fprechen. 
Dann wird WUlice Gran über 
Indiana = Dünen erzählen. Wlice 
Gran, die ihre Studien an der lIni- 
verjitäat Chicago gemadht hat, hat, 
wie befannt, drei Jahre in vollfom 


Die 


(ebt, fo primitiv mie möglich, in fo 
enger Gemeinjhaft mit der eigen- 
artigen Natur diefeg Gebietes, ala 
rur überhaupt denkbar. Auf langen 
und ieiten Reifen hat ſie auch 
Deutfhland gründlich temnen ge— 


ſetzbuch hingebracht, das er vorgeſtern lernt. 


Der Feſtzug und das Masken— 


wohl, aber e8 war zu fpät +- er ivar | piel, das ihm an den beiden Aben- 


bereit? eingefperrt‘“ 


berichten, | 


mener Einfamteit in den Dünen ge- | 


dieſfes Präve 
> Trür 

fein 

Geht in 


Buch eine % 


figfent 
viermal 
bemerfen, 
werben 
berfhminben werden 
auch 


S 


Pe 


4 


arats Fan eine wunderbare Hilfe? 
Augenbefäiwerden manderlei Art. % 
eine aute Upotbefe und Holt 
su i Bon⸗Obto Tablets Tut 
BonOyto Tablet in ein viertet Gias 
ınd labt e3 fih aufldien. Mit diefer Flüge 

maiht Sure Augen täglih zmei b 
Ihr werdet gleih don Anfang am 
daß Fure Augen merflid Ware 
und daß Entzündung und Nöte fine i 
Wenn Eure Mugen Er 

fallen, fo ift e3 Eur 

reifen, fie ‚au zeiten 
boffnungslos Blin 1 
n lönnen, wenn jle 
ı gelorgt hätten; 2 


Sin anderer angefebener Arzt, 3 
biilel_ vorgelegt wurde, fagter 
3Bon Opto PBrävaraf iit wirfiide 

lles Augenmittel. Die 

„Find ; 


RR 


— 
* 
es 


nur etwas lẽ 
Pftlicht, Mabregeln zu erg 
ebe es au ſpät iſt. Viel 


545246 fm 
yästen ıbr Mugen! 


"ad läft 


* 
4 


g 
* ele 
y t 
rechtzeitig für Auger 


ven. ich babe fie fo © 


ausgezeichneier = 
annt und werben bow 27 


v eigenen PBraris angewen = 


n, deren Mugen durch Ueber 
Yleht vaffende Gläfer ange 7 


Sch fanın e& fehr empfehlen ım 


enden, f[hmerienden; 
brennenden WAugeh, 
ommenem Eeben oder 
olge von Rauch. Som 
) ert:ündet Naben, 
ven Präparaten, die 
it den meiften Ya 
nd baben follte.“ Bon 


ſchwachen, trän 
juctenden 


€ 
nficht 


r bei der Sa 


Obto, 7 


vn 
arten 


prochen, tit feine Patentmuen 3 


meitenf 
mimel. 


Es ift ein eb 7 
vt auf jedem Bader 


ſen Reze 


'e Sadrifanten garantiren, da = 


t um 50 BTrozent in mandem 
tin Seit bon einer Woche fiarfen wird 
3 Seid wird azurückgegeben 

ı Mvotbefe zu baden und ilf in Die 
'aufen bei der Sndedendent 
& Rabnor und in dee Public 


+ 


rt 


Mur 


m nn = 


Rufes 


ganda dafür zu bilden, daß 
ie Jndiana-Dünen Bei Gary am 
Sudufer de3 Michigan Sees auf 
ewige Zeiten als ein National-Park 


2 
v2 


von ber DVerbauung ausgefchloffens 


% 


E83 ift im & 


werden, damit ihre eigenartige me# 
tancholtiche Schönheit und die Wun« 


ter ihrer Flora 


erhalten bleiben. 


I 


Wie Alice Gray es fagt: fie folem# 


als eine Zufluchtsitätte gewahrt biei= 


ben, in der Menfchen in enalier Ba 


rührung mit der Natur förperlics 


J 


und jeeltich Heilung finden fünnen 


— — — 


Ein Dſtergeſchent. 


Die Familie Armour verteilt 5500,000 
an Angeſtellte. 
Armour und an 
Mitglieder ſeiner Familie oe 
morgen an alle Angeſtellten von 
mourt & Eo., welche weniger @B 
$1800 das Jahr verdienen, ein Ofterse 
aefchent von 8500,000 verteilen laſ⸗ 
ſen. Herr Armour teilte dies geſterg 
in der Direktorenſitzung mit, ind 
er ſagte, er erachte es für gebo 
den Angeſtellten die Laſt der hohg 
Lebenskoſten erleichtern zu helfen 
Die Firma Urmour gewährte iR 
vorigen November jüämmtlihen Ange 
ftellten ein Geichent von fünf Pros 


> 


* 


Er 5 
J. Ogden 


enſitzur 
r yet 
% De 


ki 


\zent auf den Lohn oder dad Geha 


halt beträgt zehm Prozent auf "Dawz 


— 
11 


im ganzen eine Summe bon meb&s 
al3 $1,000,000. Das Oftergefchen 2 
für die Angeitellten mit !leinem & 


| Gehalt. 


I 


den folgen fol, Haben den Zived, eine Gefet Die „Fonntagpope? 
x Se 


AN 





Großen mitzufpreden. Das hat der gegenwärtige 
Krieg Mipp und Flar beivtefen. Weber die Protefte der 
fleinen wirtiaftlicden Einheiten und Völker find die 
großen Friegführenden Parteien rückſichtslos hinweg · 
geſchritten. Ziehen Schweden, Norwegen und Däne— 
Publisber: “THE ABENDPOST COMPANY", marf daraus den Schluss, daß fie fich zur beileren Ver- 
Mapa. EN Wed 7 4Cene|teidigung ihrer wietfchaftlichen Intereffen. aufammen- 
Be msi Mor o 
* "Sonn 


Abendpost. 
- Cefbeint täclih, ausgenommen Eonntags. 


t “THE ABENDPOST COMPANY» 
Published daily except Sunday. 


2 veasnasen sans „30 Cents | fchlieizen müſſen, ſo handeln fie nur logiſch. Die drei 
de Ch ' — — 25ñ. o0 * — =: 
— — ern 0000 0450| Völker gehören nad Sprade, Anihauung und rn 
* — ——— — * —8 * Kon⸗ 
Eauder WVnd e28 W, Waſhincton Str., Zuſanunen; es wäre nur natürlich wollten ſie im Kom 
soiihen Fiftd Mpenue und Sranflin Bir. | furrenzfampf um die wirtichaftliche Exijtenz der übri- 
gen Welt eine einheitliche Front bieten. 


.. 


Telephon: Franklin 8900 ———— Illinois 
; donat 30 Cents 
Nummer 1 TCent; ins Haus geliefert per Mo 2333 


‚Brei u ‚Sonntagvoit” ( 
Ber Bott jährl. in den Ver.Stanten ause:halb Chicago, portofret, $3.00 
u «Eonutagpoit“ $4.50 


Oflice 


.unnenee Birne 


Die Einwanderung aus dem Süden. 


— — Class Matter September Oth 1889 at the Post ev i SUCHE — * 
E0, Mllinoie, under Act of March rd, 1879, Seit Iektem Herbit jind über 5000 Neger aus 
dem Süden in Chicago allein eingetroffen, während 
der Zuzug von farbigen für die uns benachbarten 
Staaten auf mindeitens 10,000 geihätt wird. Daß 
es ji} bei diefer Umfiedelung der Südländer nicht um 
Eiar von vornherein gewiß. Die Annahme erfolgte ee —— — — Bez 
mit 82 gegen nur 6 Stimmen. Auch das war zu er. | “atladie beistejen, dat; fie mettens be 


u. ar nn begleitet find und ihren geringen irdischen Beitg mit 
© warten gewejen. Beier wird der Kriegsbeihluß durd) | fid) führen, Die dur den Meltfrieg größtenteil$ zum 


; . * J — £ . 9 t 1% am = — 
Be —— rheit, die er fand, nicht. Auch Einhalt gebrachte Einwanderung hat auf vielen Gebie— 


* ten induſtrieller Tätigkeit einen immer mehr fühlbar 
Maſſe des Volkes Notwen⸗ rt Nehnitafnik 
pi Ben > ae N Deutich, | werdenden Mangel an billigen Mrbeitsfräften hervor- 
Er hie — Ban en wich ihr biefe Grfennt | gerufen, und da „weiße“ Arbeiter, entweder durd) 
E ih and) nicht vermittelt wochen fein dadaurd, daß! höhere Söhne verloct oder weil die in iyrage Fommen- 
der Senat, der immer als von der Adminiftration un- den Arbeiten ihnen als „ummwürdig“ erfcheinen, für 
J ee en ge gewiſſe Berufszweige nicht zu gewinnen find, haben 
abhängig galt und jic, diefer Unabhängigkeit rithnıte, | — 

nad ganz kurzer Debatte, die in Wirklichkeit gar Feine sahlreiche großze Geſchäftsunternehmen ſich zur Heran ⸗ 
— war * Krieg J Sie arofe | Hebung der farbigen amertfanifchen Bevölkerung ent- 
E- ; . er : b ‚> | Schließe ü 
Mehrheit des Volkes, die den Krieg nicht will, wird 19 gern Teil der Neger 
= ich fagen, dak der Senat fidy dem Wunfche der Ad- | yards“ Kefchüfti — seen 
miniftration fügte, wird ji fragen: warum? — und |; z PR ae 2 nn 


—— 


Der Senat für den Krieg. 


Der Senat nahın die Kriegsrejolution,an, Tas 





bat in den „tod 
und e8 ijt bemer- 
fenswert, dab ihr Erfcheinen dort in fo aroßer Zahl 


zug, ven in em zu 


G'ſchmacksſach'n. 


Ja, es is, dös andrer liabt ſo ſtürmiſch daß 'n 
won a jeder, Schaß wirds G'wand'l z'eng. 
auf der großen Haner möcht halt nur a Schwarze, 

: .,, Braun und Blond i8 niy für ihn, 
weiten Welt, mit | und an and’rer mag nur Rote, 
n G’fhmad von Fuchjete jan eahm im Sinn. Dan 
d' Menſchenkin- ſein G'ſchmack is jo a dies, mol: 


der jehr verichie- | Terts, muzerlfettes Ding, und an | Förderanlage in Tätigkeit. Das Del\ChHriftmann, Franz Doniat, 


den halt beitellt. | and’rer will a Schlanke, 
SS a3 a mander |Taillen möglichit g'ring. 
munderfchö’” find't, denkt epp's möcht 'n Zungen haben, um an Al— 
ſchön'res gäbs net mehr, kimmt an ten gibt f’ nix drum, und an and're 
andern höchſt kommun vor ſchiach möcht an G'ſetztern, denn dö Jun— 
und mwüaft und ordinär. Wann digen dö fein dumm, Oaner ſagt, 
zuam Beiipiel auf 'n Sonntag nei’ d58 Schönit an 8’ Madeln döS fei 
ins Kunſtmuſeum gebit, weil dir) ’3 G'ficht, warn 's friſch und g'ſund, 
ei'bild'ſt daß von d’ Kunft du felbtt- und an and’rer fagt, "3 fan d’ Wa- 
verſtändli' epp'S beritehit, ftaghit oft ‚deln, aba nur wann f’ die? ımd rund, 
Bilder dort, mas ſ' vorſtell'n dös No' an and'rer ſagt, dö Füaßerl, 
is abſolut net klar, andre aba tean klpan und zierli', dõ ſans Beſt, und 
dir ſag'n, es fei oa’t.ch wunderbar | an and’rer liabt halt 's Herzerl und 
wia der Künſtler es verſtand'n dö | aa funft den ganzen Reſt. — Ja, der 
Natur auf d' Leinwand z'mal'n, und G'ſchmack is halt verſchieden, doch 
ſö würden, wann ſön's hätt'n, a bei d' Liab is 's ſo a Sach; Was 
Vermögen dafür zahl'n. Dei an | porher der G'ſchmack is g'weſ'n, is 
Bild, wo t einft g’ieh'n hab, bin i|’8 net allweil hintennad), 
gitand'n hier a Stund, und bin) Und beim Eifen erfcht, do Fan 
dann zur Anſicht kemma, dös ſei ma von dem G'ſchmack net gnua 
fo’ der höchfte Schund. ben 13 |verzähl’n, vaner kann epp’s gar net 
5 gradgrün g’wel'n, unten g’fprenf- | [eid’n, tva8 bei ’'n andern net darf 
[et rot und blau, in der Mitt'n war | fehl’. Daner will den Mein mır 
epp'3 Gelbliches, i hab denkt es jet a mei ham, umb anderer nur tot, 


mt a 


Ooane 


Die Zerſtörung der Bohrlöcher iſt in Nationalbund⸗Volksfeſt · 
ganz raffinirter Weiſe erfolgt. Die 
Bohrlöcher ſind 40 bis 50 Centime— 
ter breit und etwa 800 bis 900 Me— 
ter tief. Die Herſtellung eines ſ Be Das Voltsfeit des Deutfchamerifa- 
VBohrloches erfordert gewöhnlich drei'nifchen Nationalbundes, Zweig Chis 
Monate Zeit, im günftigften Walle|cago, findet am Sonntag und Monz | 
aber jeh3 Wochen. Aus einem fris|tag, dem 17. und 18. Juni, in 
ichen Bohrlodh fpringt das Del 20 Brands Part jtatt. Der Feltausfchuß, 
bis 30 Gentimeter Hod. Das Del|beftehend aus den Herren fyerd. 
Walther, Lorenz Schlegel, Otto 


wird durch Ventile abgefangen. —* 
wenn der Ausbruch ſein Ende erreicht Cummerow, Louis Brandt, Ernſt 
Joſeph Danziger, Chas. 
W 


hat, tritt die im Turm angebrachte Broſius, 

m. 

wird dann gefördert. Ein an einem Fiſcher, Dr. H. Gerhardt, Chas. a 
Drahtfeil angebrachter Behälter Hedl, Dr. Schwimmer, Dtto Schu: | „Khan unfere gefiebte Mutter und Gros. 
bringt jedesmal etwa ein Geviertme= | mann, Dr. E. U. Weil und Xatob | mutier 
Iter an die Oberfläche. Beginnt der; Williq, hielt in der Lincoln Turn- 
Zufluß nachzulaſſen, ſo kihelt man halle ſeine erſte Sitzung b, um bie 


TSobesanzeige 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dah meine liebe Frau umd 
uniere Echmwelter und Schwägerin 

Glara 2. Schutt 
am £. Aprit 1917 im Alter von 52 Jah» 
ten fanft enifhlafen ilt. Die Beerbi- 

ung findet itatt am Samstag, den 7. 
April, 2 Uhr Nadım., bom Trauerhaufe, 
4936 Sarrifon Str., mit, Autos nad 
dem Mt. Breemwood » Friedhof. Die“ 
trauernden Hinterbliebenen: 
8.®W. Schutt, Gatte. W. R. Firnhaber, 

Bruder. rau U. F, Stnth, Schmes 

fter. rau K. Firnhaber, Schwäge— 

rin. . J. Stuth, Schwager. 


Die jährliche Voffsfeier in Brands Part 
am 17. und 18. Juni. 


Todedanzcige. 


Ghriftine Binnow 


(Sattin des bderitorbenen Heinrich VPinnew) 
im Alter von 77 Jahren, 10 Monaten, 12 





Tagen, am April, fanft und felig im 
Herrn emfchlafen ift. Die PBeerdiaung finde 
ftatt am freitag, den 6. April, um 12 Ube 
Mittagd, dbom Trauerhaufe 2710 Weit 22 
Mlace, nah der St. Marfus-firhe umd don 
da nad dem PBerhania Gottedader. Tief be 
trauert bon s 
Frau Wim, Genz, rau Will, Frau F. Smith, 
Züchter; Gharles Tinnow, Sobn; weis Wil, 
Sohn Smith, Amiegerlöhne; Yrau Charles 
Pinnow, Schwiegertochter. mido 


im Bohrloch, d. h. man reißt die Sei- | nötigen Vorkehrungen zu treffen. Es 
tenwände nach neuen Oeladern an. wurde beſchloſſen, für das Feſt wie— 
Die Engländer haben nun das ſo- der einen Kinderchor von mehreren 
genannte Vernagelungsverfahren zur hundert, Stimmen zu organiſiren, 
Verſtopfung der Quellen verwendet, welcher unter der Leitung von Hrn. 
d. h. fie haben lange Nägel anferti- Henty von Oppen ſtehen wird. Die 
gen laſſen, die in loſe gebundenen HProben ſollen im April beginnen, 
Bündeln vom Umfange des Bohr- und die Eltern, die ihre Kinder in 
loches in dieſes hineingeworfen wur- die Geſangproben ſchicken wollen, 
den, bis es voll war. Auch Tonröh⸗ werden ſchon jetzt darauf aufmerk— 
ren in der Dicke des Bohrloches ha- ſam gemacht, daß die Lincoln Turn— 
ben ſie in die Quellen verſenkt. Inf halle ſowie die Soziale Turnhalle | as 4. April 

den Röhrep ift ein Meihel mit der zu diefem Ziwed belegt find. Dur Kr 

Schneide nad oben angebracht, TO die Zeitungen wird befannt gemaxht | ?terib Yve., unte, fotgien der Fre 
daß Nachbohrungen ganz unmöglich) werden, wann der Gefangunterricht | Wire Teine Biımen Am ste Secnabıme 
find. Die Holztürme find niederge= besinnt. Der Prälident, Herr Ferd. bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
brannt, Häufer und Mafchinenteile Malther, ernannte die folgenden gitgeeeer e zin 
zerftört worden. An anderen Orten | Komitee: Rechnungsausſchuß: @.! Geräwiftern in Zeutihland. 
find die Werkzeuge im Walde ver: !Brofiug, Chas. Chriftmann, ‘of. | Im ite in Autos Bitte Belmont 6812 au 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater und Tiruder 

Henry J. Bergen 
im Alter bon 62 Jabren 
Beerdigung am Samdtag, den 
Ubr Nadm., dom Irauerbaufe 
orth Ade., unter den Aufptzien 


geſtorben 
7. April, 
3235 W. 
der Fretmau⸗ 


fo wenig eine befriedigende Antwort darauf finden | 
fönnen, iwie auf die Frage, warum mill Präfident | 
e Bilfon, der ala Friedensfreund galt, jett den Krieg? 


a aa Uhr He an — — ſtinkt, ſo ſagt der oane, 
dos Subi Hin hatt gijchmiert, an and'rer frißt ſi' daran z'tot. 
weil Jim Gſicht net a ſo ſchö' war Oaner ſagt, a Aufter ſei halt himm- 
umd fie hätt vielleicht Iheniert. liſch wanns oam abirutſch, und an 
Alsdann aba hats ma g'ſchienen, and'rer brauchts bloß z'ſeh'gn, und 
das ʒmitts drin dös ſei a Kuah, Sſei' Appetit is futſch. Lagerbier tuot 
— der Himmi, 's Rotblau d mandher trinken, ißt dazug a Leber— 
Wieſen, i hab denkt, no, mir war s wurſcht, und an and'rer ſauft a 
gnua. Aba do is aner kumma, hat Waſſer für 'n allerſchönſten Durſcht. 
mi g'fragt, wia ma dös g'fallt, dös Zwiebeln tuat a maucher eſſen, und 
ie a tan —32 Knoblauch obendrei', oaner, mit 
g'ſagt, dös laß mi kalt. G'ſchwafelt an andern G'ſchmack ſagt, ſo epp's 
hat er vom Verſtändniß, wo dö Leut ſei a Schweinerei. Schokoladen mag 
no’ fehr tät fehl'n, nur dö wenigften der omne, Sauerfraut an ändern 
zu. a a . * ———— lei⸗ 
d ul. x den, mancher friß is daß er 
a'ſproch'n und von Farbenharmonie, | platt. Fröichenboaner, Schildfrott- 


g — ‚ ‚und der Stünftler, wo dös g'malt eier, Schneckenbrüh und Schnepfen— 
. _Unleugbar jtehen die in den Testen Monaten bier |yätt, fei a göttliches Genie. Und do |dref, jan a manden halt fein 
eingetroffenen arbigen geiltig, moraliich und Förper-| hab i cahın ganz freundli’, wvia i all. ! 


i * einer beträchtlich höheren Stufe ala i |&ujto, mander lauft vor jo epp’s 
© Volk miht daran, daf; dem Lande von Deutichland | 1 auf einer beträchtlich höheren Stufe als ihre VBore|imeil red'n tun, g’fragt, mas denn weg. — Ja, der G'ſchmack is halt 


wirkliche Gefahr drohe, und dieſer Glaube wird be— ganger — —* fie nicht —— er gelbe Ding ſei, ob s a Frau yerſchied'n doch bei d’ jeg'ge teure 
ftärft durch die wiederholte Verficherung der deutfhhen | 1° ihren Stellungen zu verdrängen, fondern tur diese; oder Muab. No, den Blick hätts | Jeit darf er net zu überfei’ ſei', 


Fr | = 7 * zurufen 
graben worden, und dieſelben Leute, Danziger; Preſſe und Druckſachen: — 


gt — Di | i eo | a En e 
die fie vergraben haben, bringen |R ID. Cummeromw, J. Willig, D. Schu: Todedanzeige. 
4 . : ſuf 8 J | * JFreunden und Bele—e ie traurige Nach— 
jetzt infolge eines Aufrufs unſerer mann; Kinderchor: F. Doniat, O. Ienn ae 
Heeresleitung gegen Belohnung zu: | Cummerow, DO. Schumann; Billet- | Enter bi: J 
rück, oder auch aus eigenem Antriebe, Verläufe: C. Hedl; Kinderſpiele: In Dienstag a ee a 
weil fie wieder arbeiten wollen. Der‘, MWillig, Dr. Weil, %. Doniat; |5 Sadren 2 Monaten 12 Zagen, fanit ent. 
veyy 2 * RF fh! t” Die PVeerdiaunga ftı tatt ar 
Bevölterung geht es natürlich fehr | Mufit: L. Schlegel, Dr. Schwim | ectmn. van anat mac > uhr, 
8 6 Inte ton: ? | Tramerbaufe 1908 Kornelia Mbe., nad 
— * | 68, Ö. Doniat; Dekoration: ‚1a Lula3 Mirde, VBelmont und Breenbierm 
Die Delvorräte, die nicht vernich⸗ Schlegel, Wm. Fiſcher, Dr. Schwim— —*538 da nach dem <t. Lufas riedbor. 
tet werben fonnten,. find fo gewaltig | mer, ©. Brandt, E. Hedi, &. Leb- Um ille Telinahme bitten die trauernden 
groß, daß wir für Monate hinaus | mann; Erfrifhungen: H. Franzen, | Hohn und Ella Stade, 
verjehen find. Bei Moreni haben mir|E, Brofius, E. Hedi. | Kiftow, Grohmutter. 
eine neue Quelle vor der Eruption | | 
efunden, die ung für lange Zeit hin . . , | Freunden und Velannten die traurige Nes- 
: ! 3 | Gaſtſpiel der Milwautee r· I richt, dab "as — Sattin und — 


bisher nicht zu Zwiſtigkeiten mit ihren weißen Arbeits- 
kollegen geführt hat. Während des großen Streiks 
Een ee gering | POT Zwanzig Sabren verfuchten die Fleiſchbarone der 
E ihe 7 roße M [ — — an 
Eben Ben ante —* * — = —* ı Viehhöfe den Lohnkampf ihrer Angeftellten durd) Im- 
E abicheuen, ber es ift der Meinung dah die Schbi. portirung großer Mengen Farbiger lahmzulegen, und 
— gungen RN Rränkungen range ne auferlegt, hi at | Tiefen gerade hierdurch nicht nur bei den Streikern, 
ii⸗ ungeheuren Opfer rechtfertigt die der Krieg — ſondern auch beim großen Publikum eine außerordent—⸗ 
— a — — hervor. Der Stadtrat proteſtirte 


— > © |Iiche Erbitterung 
& 8 Se Bar . | : 2 . . en . 
ihm fordern muß. Cs bat das Gefühl, dab für die gegen die der öffentlichen Gefundheit und 


: E damals 
Ar 1 Krteaäbeihlur noch andere | 3 ne ei 
> Sriegsforderung und den Krieg beſchluß no andere | Moral durch die Einfuhr ummwiffender, zum großen 
2 ftärfere Gründe vorliegen müjlen. Die Senat-Debatte | base 2 nr Got 
nn teger drohenden Gefahren, ımd 
— wenn man bon einer Debatte reden fann — Die 


> bont 


Aar 


rer . 
Eltern; 


Wilhelmina 
mido 





wg Teil verfommener ) 
5 2 a. ‚ Izahlreidhe Gemalttätigfeiten waren die Folge 

at dem ber Runde | Rt = Amar. "2 
ns ne kein —— meiſten der farbigen Streikbrecher mußten nach Be— 
ra ung gebracht. Und die vom Praſiden — des Streiks entlaſſen und wieder nach ihrer 
in ſeiner an den Kongreß angedeuteten weiteren | 


— — Heimat abgejhoben werden, während die Verbleiben- 

E ir Sagen en —— —— | den genötigt wurden, fih einer Gemwerfichaft anzu- 
" * | fchließen. 

ſcher Agenten“ und des Verſuchs der deutſchen Regie. | ——— 

rung, fi) für den Fall eines Krieges mit Amerika in | 


— Mexiko und Sapan Verbündete zu fichern, glaubt das 


Todedenzeige 


Boer 
Beer⸗ 


na 
T 





Sfr ig TE | | liebe Mutter, Tochter ımd Schwelter 
Hoffnung, daß Deu ar ae — > Ei Margaret Yranced Stone, geb. Tiener 
J 0 . } 28,9 S i | t S geb. 
Schmieröl-Not zugrunde gehen wird, Died am —— — — vn tm Alter von 31 Jahren entfhlafen ift. Di 
wird ſich nicht bewahrheiten. Der) Rn Rabenſtein u - z A 
Boden im Delgebiet iſt in einer Tiefe „Die Rabenfteinertm,)| * — —* da a rn 
— — 203 1 , , s Ct. Bor s⸗Gottesacker. ſtille Teil— 
von wenigen Zentimetern jo fetthal- Schauſpiel in 4 Akten von Wilden- Zhnte Bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
ig, daß man ohne weiteres damit die bruch, womit das Milwaukeer En= | Norman %. Stone, Gatte, Marie, Zocite. 
Mafchinen fehmieren kann, twie ed die | femble am 28. April die hiefige Furze a a Stewart 
; Rumänen aud) tun. Die Raffinerien | Spielzeit eröffnet, erzielte in diefer| und gran %. A. ialtenberg, Geſchwiſter 
* 2 Sr — . * | doie 
J j⸗ 6 ta : ; , ) ie frei e A inneh Eng ac 31* er i !, find Faft fämmilih von der Zerftö- | Spielzeit am Pabit-Theater in BE nie 
E Regierung, daß fie nichts Feindfeliges gegen Amerifa Folhen Meint — bee Eat Tele Biamael au kein — — — denn 's Geld lang halt nimma weit. u — — —E inaufee Dank der vortrefflichen Dar- Todesanzeige. 
F ee einen a gar nicht anerfen- lachen Srkeik ia 2 Bichhöfen J— — = =. der _ ver- Ueber'n G'ſchmack laßt ſi' net haben die Engländer die Stromzu: | ftellung und der glänzenden Anfzeni- | Aien Rerwandten. Freunden und Bean! 
= men und nicht Krieg fiihren werde gegen Amerika — — — ee z — ſtehn's, ſo ſagt er, was dö Kaxtz ſtreit'n, dös is ſcho' a alter Satz, I ne 2 : tn, la. Na; die traurige Nahrict, das umiere dielge 
* J— Mülleinſammeln, Straßenpflaſtern, d d .|, = PIREDE NUR. N 0 T Sab, Führungen herabgeri'fen, aber die rung einen beijpiellofen Erfolg. Na= | mutter uno Srabmutier 
E Die andere Begründung aber, die, daß der große —— ee = pn Beidat. bon dem Salat. Do im Katalog daner kann koa Hund net Leid’, ! Hopfen ass ag ir — der Negie de Hrn. Seides| Helena Zimmerfin 
Ba ien einen Srieg aniihen Demokratie und Autofratie ung übt mır wenig Anziehungsfraft auf Männer | d° Nummer, und ds Ding, das md an and’rer mag foa Kat. Dan find ftehen geblieben, jo daß unfere|mann, fowie Frl. Elfe Janfien als |em 5 Mori im Sitter vom Bu Sabzen nad 
—* S 2 saznry ‚ll Re al , A 2 I2, er es 1219 fr ’ | ’ z werem Leiden nit entſchlafen if e 
— rar, —— —* En —* *v⸗ vom binfällig | zer kaukaſiſchen Raſſe aus, und fie werden gegen deren u — — —* 2. —“ ſein Gſchmat ijs geiſt'ge Büldung. Eifenbahntruͤppen die Anlagen bald „Berſabe“ und Hrn. ler Laub als weerdigung findet ftatt_am Samstag, den \. 
® evjceinen angeſichts der Tatſache, daß England, die Uebernahme durch Farbige kaum Einwand erheben da drinnen, a frijhgwafhnes Stin- er jtudirt bis dab er jehtigt, umd wieberherftellen können. | „Welfer“ zollte die gefammte Milz | Yooo-m zibanı Moe. mit Autos nad dent 
- Sauptmadt der Entente, ja au eine Autofratie ıft wenn »iefe fih den Gewerficaftäregein en derhemd. Doc dös fei halt AUF an and’rer wird durchgeitigt, wann) Man vergegenwärtige fich diefe | mwaufeer Prejje hohes Lob. Aber aud) | Tat ‚Nögs-Srieddet. lim ftille Teilnahme bit« 
Br - e } Sorte: ei e ; —* e X en— S 425 h — TU ten bie trauernden Hinterblie ö 
Fund zwar eine Autofratie der fhlimmiten Sorte; eine| gs nr J den Verbleiben di : ſymboliſch; was der Kimitler jagen | er bei der Schlapsflaid) fikt. Oaner willtürliche, vorbedadhte Zerftörung | die übrigen Ditwirtenden — das ger en bie Irauermden Hinterbliebenen 
Monarchie, de Oberhaupt völlia beherri Es muß mit dem dauernden Verbleiben diejer neuen öcht, 868 Sei halt 8 a op villlurliche, bo g J Helena Carney, Gottfried und Wittzelm Bim- 
— rchie, deren Oberhaupt völlig beherrſcht wird |; — Chi 8 Zub une. & Die | "won, 009 ei Dal gang eppas an-| geht gern in’s Theater, oaner gcht|peg Neichtums eines ganz Leinen |fammte Künftlerperfonal tritt auf, | mertin, stinder. Apeline Simmerlin, Schreie- 
2 bon einer Land- und Finanzariitofratie, die bis BUM | noedigun q 20 Gehen aaa air Werben An der3, nur verſteh' i eahn net recht. |in 9° Opern nei’, umd' an and’rer | Bandes ah vergleiche damit, mas | daneben zahlreiche Statfften — boten) irremmer. ur Mbert, Zora und Sehe, 
B 9 . . > x { 5 BC ULD < ( ® , 2 ’ | ü . z 5 q J d = 
B Ausbrudy des Krieges das engliſche Wolf ausbeutete | , Berkältniffen berbeirik u ie ae No, hab i g'ſagt zua dem Mannd'l, geht in d' „Muhvies“, oaner pfeift pit in den beſetzen Gebieten, alſo vollendete Leiſtungen. Der Spiel—⸗ 
"und nichts tat zur Beſſeru der Q der M den Verhältniſſen herbeiführen wird, ie der Stadt IL dös f t En) ſch zZ ie, ab ax E : 1e8 sel, 
B 8 ng der Lage der Maffen | Sinron « 3 aebracht hab Der Berluf iu, AH 808 Zummt am End Go Jet, ada auf alle drei. Daner fahrt gern in! 
und die den Krieg beichlok, ohne das Wolf zu Rate zu diefen Yumwach3 gebracht haben. Der Berluit an jun- 
ziehen Sie a “gen Männern, den fämmtlidye am Sriene beteiligten 


Todesanzeige 


Allen Verwandten, $reunden und Befankten 
die traurige Nachridt, dag meine bielgeliehte 


Gatiin 

Eophia Lorenz 
en 3. April, im Mlier bon 
Nahren nad fhwerem Xeiden entiälafen it. 
| Tie Beerdinung findet fratt am Samstag, dei 
7. April, Nahm, um 2 Uhr, bon Erneit GC. 


nfeltinder., dofr 
j, 3 häna’t den Sel \ doch eigentlich im Feindesland, im|plan für Die ganze Saifon ift an ber 
1, ı hang’t den Se gen net amol ins a Kutſchen, oaner in an Automo- Laufe des Krieges eſchaffen haben. Kaſſe des Buſh Temple-Theaters zu 
S RT a 9 9 | 

— ——— verſteh n mir vbüll, freili', 's Geld, wann's dazua Wie groß wäre das Geheul der gan- haben, — auch hat dort ſchon der 
ar Antrieh An nr Dunn langet. d en Sihmak hätten dann |zen uns feindlichen Preffe geivefen, | Borverfauf für die erfte Woche be» 
ee Die Stegierumg, ala ie —— — | Sahre erichtveren, mern nicht unmröglidy machen wird; | — a Sa & Yu u - Baht - —* | un wir —— einen Bruchteil gonnen. 
Be. e ag ‚dv ! — no" BEE * & + „x x r EM 2, 0 a Zapfen-Nazi G⸗von dem angerichtet. 
R@rien e — „| auch mer den die Löhne in jenen Landern aus mannig- | A  " 7 ir ee Nm 5 | : . EhmidtS Leihenlapelle, 2058 Beimomt Mbc., 
g m at, nidt mit feinem vor fahen Gründen hinreichend fteigen, um arbeitsfähige t. — — —— 3a, der © — hr (dicht, umd an amd’rer Tiajt dö| Die Gegner der Zentralmächte ha-| — Unverfroren. — Wirt „Cie Ar Ar - BY 
yerigen W 8 en ä o > feiner Zuitim- Stänner an-ie Heimmaiäitte Bihelle au Adllehe, au halt verſchied - van'nı n do | Seirat3« und dö Eloanern Unglic8- | fen geglaubt, ung Durch biefe Veriüi- Gen mich zu ſprechen verlangt?" — | iesader. lm file Teiinagme bitten Die tar 
mung...“ Denn ü Vol ER EN N : Ö ‚ imm ern 65 N ie. ._ : ' ” R Le | . : : 5 3.6 | ernben Hinterbliebenen: : 
fo nit ea ganz gewif; er = 0. schließlich wird ft} die im nennen Einivanderungsgeiek 1 ge “der ee Bon dent ſchmack wa in ſtungen zu Schaden. Zn Wirklichkeit Fremder: „Allerdings, ich muß mich | Ion Karenz, Gatte. hartes Zomaueit, Bei 
unfer Volk, das a 4 v ge Und ir vorgeſehene Bildungsprobe beſonders der für gering en Zu — TE der Mod'n herrich'n tuat, do bin ijift der Leidtragende nur Numänien über Ihre unverfchämte Rechnung | Minh neh Berwannten t 
tiich 2 (£ will u u or emerifo" Fentlohnte Arbeit in Vetraht ¶kommenden Einwande, darben dunſt. — ‚till; wann i aa bon dem no’ |ferpft, deffen fämmtliche induftrielle |befchweren!) In meinem Reifehandb- | ———— + —— 
mide Bo . i en Frie d en nad wie dot. Den | ung fehr hinderlich erweiſen. In der Liab hat aa a jeder und a'fang't, käm i zua koan End und Erwerbsquellen auf Jahre hinaus buch iſt Ihr Gaſthof als beſonders Todesanseige. 
E»rieg m es nicht. Es will den Frieden mehr "ke Bein y Eu zepzſko a jede ihren G'ſchmack; nur aufs Ziel. Denn der G'ſchmack iS halt brachliegen werden. Die Engländer gut und preiswert empfohlen wor⸗ Ffeinden und Befannien Die traurige Ta 
als je zuvor. Es iſt bereit, dem Frieden di Die Vergrößerung der farbigen Bevölkerung — * ' - en IC ee 
BOopf bei 6 ee en ie grobten Chicages⸗ ſtellt die Stadt neuen politiſchen, ſozialen Herz ſchau'n do aa welche, mehr no verſchied'n, und do drüber ſtreit' ma haben uns ſogar einen Gefallen da- den!“ — „Nun, was wollen Sie dann Jehn Cren. 
3 u. (chlanbereit ——— en milttärifh |) bugienifchen Problemen gegenüber Behördlicher. nur aufs Geld im —* — aba, Leut, jetzt laßt's mi mit getan. Unſere Valuta wird eine von mir? Da beſchweren Sie ſich 
N j ) vpıren, um Schutze? v . ( Kr ( . 1 toni 1, ad »’frrod" . . Schlaf En — zn, : * Ion . ee a eiies 

eines ‘riedens und feiner Unabhängigkeit Sie ge, Tits follten daher baldigft Vorkehrungen getroffen liabt halt mehr platoniſch, macht z’fried'n, i hab Schlaf umd geh ins |träftige Stärfung' erfahren, denn |boch beim Herauägeber des Reiſe 
e Truftrung würde zu einem glänzenden Erfolg werben, |werden, dieje Einwanderung aus dem Süden zu ihren 


(Satte der veritorb. Ehriftine Eveit, aeb. a 
und Bater de$ beritorb, Martin Epen, gm 4. 
E — ph e — April im Alter don 73 Jahren entihlafen iſt. 
Gedicht und Liebesg'ſäng, und an | Bett. Zapfen-Nazi. |menn die Rumänen und die neutra= | handbuchs!” Berzbigung am Gemitan, Ben T. EONE. 25 
! or » .. . Borm., nn „zralertaute, 5334 R. »al % 
s am n en ö ——7 len Eigentümer der Oel-Induſtrie | Etr.. nac) der ©t. Gregorbd-Mirhe, bon da 
wollte man das als ihr Ziel hinftellen. — — — eigenen und dem Beſten der Gefammtbevölferung zu Ion. —— mit Autos mad dem €r, Ponifagiß-@ottet- 
' 2 Iregefn. Geſundheitliche Inſpektion der Ankömmlinge. Koss m... — ae jo der. 
Silfeleritung in Krankheitsfällen, Gelegenheiten zur | ne Be er erizeuge 
Fortbildung und dent Belucd von Schulen, Wohnungs» und Mafchinen heute nur aus 
verhältnilje und ptele3 andere mehr verdienen die volle 
Nurmerfiamfeit der Behörden. Bor der Seit der 
Sklaverei ber innewohnt dem Neger das Gefühl 
der Abhangigkeit von anderen, die ihm im den Süd— 


* ⸗ * & ! f > + { : ı En [ 3 2 uf . I 
© „Bir haben feinen Streit mit dem deut. | —n Pr a. wird —* zen. zit m. 
iden Bolte Niht auf ‚regeln veranlaffen, die eine Musiwanderung für viele 
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an Dienstag, 9 
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| dentlich wüft aus. Die Zeit, fie auf: 
- Eine flandinaviihe Zolunion. | 
5 — — | 


|zuräumen, fehlte. Der Vormarfch 
vollzog ſich zu ſchnell. re 
‚find noch die Leichen gefallener Rus 
— mänen zu finden. Pferdeleichen fie=| 

Rumänien ift, wie befannt, Die|gen verftreut. Zahlreich trifft man 
große Korntammer Mittel-Eurppad. | wildernde Hunde an, die jeßt von je: 


Mit feinen Getreibefchägen hat bad | dem Poſten furzerhand niedergefchof- 
fen werben, fo daß nicht felten neben 


Verwüftete Sriegsgebiete. 


i 2 Hat Gesrge, 
Was der Krieg aus Rumänien made. 


Henrh, 
dir 





Von W. Adelt. 


— Durch die lange Dauer des euroväiſchen Krieges, | 
© Yurd) die Sartnädigfeit, mit der er geführt wird, durch 
die- beifpiellofe räumliche Ausdehnung der Striegsihau- 

2 plüße find den wenigen neutralen Staaten des Konti- 
= nentd wirtihaftlihe Nachteile auferlegt worden, die 
Fi in einzelnen Füllen faum von den Schiwterigfeiten 
unterfcheiden, die der Streit den Friegführendeh Väl- 
fern gebracht hat. Solland, die Schweiz, Spanien, | 
Dänemarf, Echiweden ımd Norwegen: fie alle haben 

— unter dem Mangel aut jolden Nähr- und induftriellen 
= Rohitoffen zu leiden, die früher aus dem Anslande 
eingeführt wurden. Ar ihlimmiten find offenbar die 

7 beiden erjtgemannten Zänder ab, weil fie rings von 
= den Kriegsteilnehmern umischlofien und für die Emäh- 
© rumg ihrer Bevölkerung lediglich auf den guten Willen | 
= der Nachbarn angewieien find. Dak Spaniens wirt: 
ſchaftliche Verhältniſſe gleichfalls unerträglich zu wer⸗ 
den beginnen, beweiſt der dortige Generalſtreik der 
Arbeiter. Am wenigſten machte ſich die Not bisher 
noch in den drei ſkandinaviſchen Reichen bemerkbar, 
or allem wohl deshalb, weil ihre Indu Fie ſich beſſer 


te 


fommen aemwidmeten Peltrebungen follte daher da3 
Streben ald Grundlage dienen, die bier anlangenden 
Neger zır jelbitandigen, denfendenr und fittlidy jtarfen 
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In. Fmeingeihäite in der nanzen Stadt. 
Wir Dejorgen die Beerdigung in jedem Detnil. 
ſch J. 
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Alhert V. May, Rechtsanwalt 
1433 Gonway Sidg. ill W. Waſhingten Str, 

Epezialität: Naklab- und Grundeigentum 
Sagen — dinzeiaung bon Teitamenten, !ine 


ftellung don Zeitamenisbollitzedern , bon Bat« 
münden und Verwaltern, und Un 


ung —* 
ephs·Friedhoſ ing Willmette Aum 
den Landes ſind ſchwarz gebrannt. henlaterne! 








* Um fulles Beileid bitten die trauern- 
den Kinder: 
* > Nichalas, Alphonie und Vinthew Even. 
Deutjchland befommen, und fie müj- PN — m 
fen bezahlt werben. Wollen fie “A fr eh & Co I pre san 
34 = : % 0% r . 
a er _ 2. — = u; Ten Beamten und Zeugen obigen Ber 
nicht wieder aufnehmen, Dann werden | eins die traurige Nachricht, daß Schweſter 
i eo 2 Saw ntgejogen nad 
jtaaten auferlegten politifchen md ſozialen Beſchrän— bie Lieferung am Mefchinen ud: It umgezogen nad) | geitorsen it, Die Peerdigung findet ftatt am 
fungen haben ihn unfelbitandig und mihtrauifch ge- v.d.h ei iffenlofe Regie: ie Lieſerung an 1 m! | Sreitag, 10:30 Yorm., vom Trauerbaufe, 2022 
2 | and, d. h. eine gemiffenlofe fteg Werkzeugen in Rechnung Stellen mül: 
tung, unerhörten politiichen Wucher, den Kabavern auch noch mehrere tote zeug 8 | (amtinen Medifon und afingten Gr.) | dan —— Die Ber 
beſcheidener Art. Mllen ſeinem Wohlergehen und Fort⸗ | Aunde liegen Bir bitten um Ihren baldigen Beluhb. GE | amten beriammeln fih nm 10 Uhr in der Ber- 
a Pr — —— Se Die rumöniſche Bevölkerung hat | einöhafle, um der ber ß 
ging immer nad) der Seite En 2.5 x cp ſich ſehr — dem jehigen Au: | Todes ; Pe — — Vräſidenin. 
Kriegführenden, der zur Zeit am be- alles Kriegsgerät einzubüßen, da der | odbesanzetge. 
De ae A — — a |deutiche Organifation begriffen und |rist. dab mein gel. Gatte und unfer Vater a 
Menihen zu madıen. Nur ein, Erfolg in dieſer Rich- blieb ſchließlich der Vierverband, zum gen ſehr ſchwierig war, mußte der, fich I a evaßt Yenige an haar Immo Pruber — 
tung kann die große Zahl der ſich hier niederlaſſenden einzigen Male, Sieger. Engliſches g . ge zat John Thomas IR er nn Ay 
und franzöſiſches Gold floß reichlich, zu Widerſtand leiſten und' ſich in Ge— | fareit fonnte man ſchon in allenBuch- amnzrita A in m | Marny Schacfer 
{ungen “die Bilder der deutfchen | um 10 , bom nufe 5558 ©. 
* — Imi ; Ni x handlungen die Bi r | naftin Eir * €. Raphneid gung findet ſtatt am Freitag, dem 6. April, 
Pürgerpapiere fein dauernder Vejik. Tai; die) Die, aber nur Nebenfache maten. Der | mit feiner Mieberlage enden mußten. Heerführer zum Verkauf ausgeſtellt on u ie nk Sins | 10:30 Ur Porm., vom Tranerbaufe 2033 
Cürgerpapiere von gemiffen naturalifirten Amerifa- | Keleg fam, mit feinen ————— haben wir aljo bie Erklärung sehen. In den Varietes ſpielen DIE | Nom ©r marıs Golteduder Lie auernden und von da’ mit to nad dem Mofebill 
für Rumänien, die fih no) dauernd dafür, daß fich der yeind Hin und| ———— ————— | Friedbof Die tranernden Hinterbliebenen: 
. . — - .y x I . j — . u . ‘ f 8 S Im im» = . te: 9 4 a 
itarf in der Supreme Court von Richter Gun angedeu« | i — Ir s ü und „Die Wacjt am Rhein“ und bie A En | ER. a .  Gaflion u zo. 
tet, vor dent fih 155 Kandidaten um ihr Ietes Rapier beſonders * Ruſſen, ae Ze u. ne der dann immer dinwefenden fingen alle mit, Cäßt fich (am, und Scona ‚Taomas, Kinder: ‚Peter, 
’ an a 2 y * en 2 2 z ® ge = Be; ze ‘ 9 olau L ia 5° bh, Jacob Bere ı — — — — — ———— 
bewarben. Einen der Applikanten, einen ruſſiſchen weit das Eiltempo ihrer Rü * | - rochen wurde und mit feiner | ein deutfcher Offizier auf der Straße | itude Thomas, Seldmilter. _ mido Todesanzeige. 
; en: * lo RE — konzentrirung es nur irgendwie zu- Niederlage und dem Verluſt zahlrei- — brä ihn fogleich all AEG 2 
18 die der übrigen europätfchen Neutralen den ver- | Studenten, fragte der Richter, od er ich unt das ame:-|,. a * Getreide: | her Gef bihloh. Di .. | jehen, jo umbrangen tän Jogleiay alle i Blattdeutſche Gitde Belmont Ar. 89. 
änderten Kriegsverbältnifien anzuıpafien veritanden | rifanifche Bürgerrecht bewerbe, weil er als Student | 16h n biltein bie Dänbe fallen tön. |nifeien Gefan = = rume | möglichen Leute, die ihm ihren Kat! _ — = — >= ” ii Den werten ‚gritaliedern die 
8* Yu” * dt. 1. i | , ee e * Si 1 t ein 7 Y | e & . r — Freunden und Bekannten die raurige Nadıs raucige Nachricht, daß Bruder 
dt und ihre Bevölkerung, ſowohl die ländliche wie unſere Inſtitutionen lieben gelernt habe, und fügte — ae * hauptfach⸗ iiberalf dazu — Pe * ‚un, anbieten, Sprechen fie jelbjt nicht siht_ daß mein geliedter Gatze und unfer fiee| Anguit Ruebenbagen 
auch bie ftädtiiche, durch Kriegslieferungen wohlhabend | auf die bejabende Antwort hinzu: „Der Grund, warm Tich aber die mit dem Gold der En- |Ihlehten und dann noch abi 1 r * eg BD Te | — — 
wurde. ich dieſe Frage ſtelle, iſt, daß ſich dieſer Gerichtshof be— te bereits bezahlten, eingela erten! berwüfteten Wege wieder in brauch ’1fie jemand als Diolmetjcher gEFUNDER | m 4. April 1917 entihlafen iit. Beerdigung | 2 Ubr, von Shmitis Beltattungsgeidätt, Per. 
— Ihre Iſolirung von der übrigen Welt und die wußt iſt, daß augenſcheinlich manche Ausländer hier Men en Das 3 — — im zen Zustand zu verfeßen Unfere pin, Juden. „Das gibt e8 da und ba, fo- | am Samötag, m 1:50 Nadm.. bon 2337 ai. 
3 Be re : J — |» Ä Ren — | . ' s| | k 2 — ſo- Sbringfield Aven nach der deutſchen M. E. Friedhof. Mit Brudergruß: 
e Gemeinichaftlicyfeit ihrer Intereſſen ſchloß ſie unter ihre daturaliſirung erlangten, nicht in der ehrlichen mer rn überall gelungen. Die un- niere find überall an der Arbeit. di | pet foundfo viel uſw. kann man ſo | Niemortalefirhe, Hancock und an von Win. Jenſen, M 
Menber enger zuſammen, und ſo kanm es keine heſon. Abſicht, die Regierung dieſer Republik und die Prin- ge er "| a 2 ‚ DEN fort erfahren. m den Gefchäften;d« nad Waidbein. Um file Teilmapme bit- de. Logemann, 
ea ger zuſammen, d jo tann es eine eſoön RT ee . | verfehrt gebliebenen Mengen in den bon den Ruffen ausnahmslos zer⸗ wird man allerdings oft übervorteilt ‚fen die trauernden Hinterbliebenen: | 
E dere Meberrafdung hervorrufen, da die Preſſe der | ztbten, die jie vertritt, ‚su — — ſondern in der | Dörfern find noch außerordentlich, ftörten Brüden wieder herzuftellen '9r6 dafür gibt e8 auch ein ebenfo | Siera Bude "Glieen. iin, Wabet, Din ee, | Ay 
* * * Q% . . ⸗ 25 Ir — e on. A I ”. 9 . En Mo, ’ ; e * — 2 yer YA u c ( a ı | _ 9 e, G ern, a, | a Mart a, 
„drei nordiſchen Sünder ſich ſehr ſtark mit dem Gedan- | Abſicht. ein en ame — — Eee und Be groß. Diele Scheunen find gefüllt, | Die Numänen felbjt haben menige, Icherzhaftes == ficher wirfendesMit- | Gast und Clifford, Befchwitter. doir | stern Casket & 
2 ten der Schaffung einer jeandinabifchen Zollunton be- | wegungen zu nehmen, die auf die Schädigung diejer  jeifmeife mit gebrofchenem, teilmeife Zerftörungen angerichtet. Sie liehen Inh an nämlich fagt: „Beil ansetıe 7 Undertakin Co 
fäftigt. Ein darauf hinzielender Antrag, den der Regierung umd Ungehorfam gegen die Gejepe dieſes mit ungebrofchenem Getreide. Die die Flußbrüden unbefchädigt | In = 1tfchland toftet biefer "Sen — pie M | MRimgan Me. u. Nandoroh Sir. Gemtrar 368 
* En — 83* = 1 8 : m 365 ieſe der he, | x £ 5 2 3 Mi in Deu \ ſer Ge-Sreunden und Belannten die traurige Nacs | .% os. tg 
= Abgeordnete Palmitjerna bor einiger Heit tm ſchwedi⸗ Een ——— gehörten > der Stu | Lager find fo gewaltig, daß eine Ab- | heute zwar ung, in letzter Linie aber ——— une Kal: befomme ich ihn eidbt, daß unfere Mede Mutter raurige Rache 
Be een ac) in ben Beihenn nheren Tanbirann. Yauben und dem anderer, Die Bieger zu werben benbe| Tag an rter Zeit gar mict|Dem Sanbe bc fett zugute Tommt nit ba, fo Lan if eine Battti | «ao im er kn See ge 
de ondern aud) ti den beiden anderen jfandimadi- | "1 ’ Tieger : e *; denkbar ift ie Zeritörun ind — ie A ih rn 
ot 0: ünn f | fichti ; Si 2 nicht ı s j Denzbar Til. gen find ganz fubel- ven! zit. Beerdigung am Samstag, den 7. Ay Ru 
Ländern günitia aufgenommen. ALS Motiv fire | Fehtigen, zu fagen, dab, wenn Sie das nicht in ehrlicher | Die Beftellung der Selber in der haft, Natfächlich ift au —* auffahren! ne für Qe nach ber =t. Marvörfirche, Aiberfide vor di | D. S. Sattler, Rrü 
De lkrenden in —— = dal; _ 2 | — — — ee Br a 4 ſchlecht, was ruinirt werden konnte. Oberſt— bensmittel ſind erträglich. Schweine⸗ a ftilles Veileid bitten — — — — — — — 
gführen e le <endenz geltend made, | : 2 ö EIG NUDE, DIEIET | peil die Urbeitäträfte fchon fehr früh— I Bar 4 0 | TR a ee 
si iche Ue er : +chtähor ‘hre Spa Auffü z3123 3 — ſchmalz war das Kilo für 3 Franken, Frau gate Biniag, F E zie, FJ | W * 
e wirtſchaftliche Uebereinkommen zu treffen, die Gerichtshof, Ber a zum Heere eingezogen wurden, | bor Beginn des Rüdzuges mit einer | Ygeigenmehj das Silo zu A Genti. nd George Neter, Hran Anna Eiafie. | urzın Sepps 
N ung SITES | Yı fich ift die Bearbeitung des Bo- | Entente-Kommilfion das Delquell: rien i ” 'Apiei FR 
5 Ir — —86 “ii riefes f de d hi fro —— mes zu haben. Der Krieg iſt ohne I . Intihas 
Ben neu zu aründenden Wirtihaftsbünden nach Mög- | Vürgerbrietes anf den Grund bin aufrecht erhalten | yena feht primitiv. Mit Holzpftügen | Gebet bereift, fich Zeichnungen ge- mes zu habe D a it ohne a desangeiae | riginale baierii e Virtſchaft. 
„os Freunden ımd Belannten die traurige Nadı« , ‚ 
; * Rirtichaftsum: de. Ties gilt nicht allein für Ihren Fall, jond e macht und alles genau vorbereitet. | nen, bag Leben fprüht umd flieht wie "tt. dab unfer nieder inter "| 716-717 NORTH AVENUE. 
a unbeitimmter ‚serne liegenden Wirtidhaftsumionen | wurde. Ties gilt nicht allein für Ihren Fall, ſondern ſchürft, ſo daß, wenn der deutfche Wie duch ein Wunder find in der!‘ dem: nur weit im Often, vor den | Stehen Afcntn 
er europäiichen Mittelmächte und der Ententeländer | für irgend emen ähnlichen jest umd in der Zukunft.” | Dampfpflug dort arbeiten wird, zu — * | am Mittrooc, ben 4. Bpeil: geitexben it: De) OH NT 2 EG FR TI’ 
fi 3 ß in iu — 2 3 r . | : x , . 6 - erd { n a, den 6. Mpril, :30 | k 
ont. ES ift noch jehr die frage, ob fich der eine | ALS nad der Vertagung Richter Guy gefragt wurde, | hoffen tft, baß der Ertrag des frucht= | werke in Campina gänzlich unver=| Ze EZ | Bormn.. vom Trauerhaufe, 5008 © Mihland | Münchner Rüde, 
: ae = a : : Tehrt geblieben. Wenn bdiefe Werte | 2 — we . Ept Autos, nac dem . ESix, Depot und — ben 4 Ude an 10 Lents gintruß 
en Lafien wird. Die Schwierigkeiten, die jich auch | Gerücht entiprangen, dab bald dem Gericht ein Antrag | wird. Weite Streden fruchtbaren | filled Detieid Bitten die trauernden Sinder: | —— 
Each Beendigung des Krieges ihrer Durchführung ent- | ar Kanzellirung der Tiirgerbriefe einer Ynzahl ange- | Canbes find volftommen unbearbeitet, worden wären, wäre ber Rüdzug der) Doktor, Sie find viel zu befeheiden! | Pig arten, Amma Meltin, Eito und En | 
4 senftellen, find im Zeitalter des Melthandels ge: | jehener maturalifirter Amerifaner unterbreitet werden | gelaffen worden. Auf vielen Feldern |rumänifchen Truppen auferordent: | Mit dem Namen, den Sie jic) in der — — 
| Todedanzeige. 
Sc) aljo über deren Folgen für fie vorläufig nodh Feine | melde die Regierung beabſichtigen mag, nicht zu und dazwiſchen hinein iſt Weizen ge⸗ wohl der Grund der Unterlaſſung. Sie doch unter den Leuten glänzen! „Sf ee 
rauen Haare machen zu lalien. Mber ganz abgefehen | äußern. Yon den 155 Kandidaten, die ſich neitern im | fat torben, ber heute bereit? etiva| Mo die Tanks geöffnet und angeftedt Warum tun Sie das nit?" — Sony Once — \ 
Gericht einfanden, waren nur 3 Deutiche, 33 waren zwei Hände hod) fteht. wurden, ift da8 brennende Del Eilo: | „Weil ich, meine Gnädige, mohl bez | entichlaten ift. Die weerdigung findet ftatt am 
danke an einen wirtihaftlichen Zufammenfdhlu der | Oeiterreicher und die übrigen 119 Engländer, Irlän- Tronerhaufe in Grob Wolnt, SIT.. nad Dem 
"drei Nordreiche begreiflih md fiherlih vernünftig, | der, Numanen und Rufen, tritt überall zu Tage. Auch dielund hat alles vernichtet. Weite Stre= | fchaft zu werben, aber feine — Stra- 
Sm Welthandel und in der Weltpolitif haben nur die (Deutices Journal, N. 9.1. April 17) Schlachtfelder ſehen noch außeror⸗ 
> » , { 
—— — ———— I ze ö * 


a \ | 
dentihe Buchhandlung a: 2... 
wir die Ausbeute übernehmen und | | Marie Shacjer 
5 bee nn * ae 22N.MichiganAve. ;:; Ude., nah ber St. Matbems-ftirche, 
nacht und feine Bildung und Erfahrungen jind hödhit fen 
getrieben. Die politische Neigung | ; | einshalle, um der deritorbenen Cchmefter d 
Um nicht bei dem eiligen Rückzug 
x s ı ſtande abgefunden, fie hat rafch die! aremmden 46 Dora Wied, Selretärin. 
|ften bezahlte. Sn diefem Kampfe | Abtransport auf den arundlojen We- | abge lie b 1% Bee SE Se Fr male Bee re 
| 1 Die | ) ner ( Feind, um Zeit zu gewinnen, ab und dem Einzug unferer Truppen in Bus | (mitalied der Siwitsman Union von ae - 
farbigen Mitbürger willfommen erfcheinen lafjen. a“ | Swen er Emwithman Union bon ! | Einwofter 
| angeblich immer für Getreideanküufe, | fechte einlaffen, die naturnotwendig | et am greitan, den © ADTH. | am 3. April 1917 geftorden ift, Die Beerdi- 
| land Ave, Depot umd bon da ber Cars nah | Wilfon Wde., nad der St. Mattbems Sizhe 
nern bald fanzellirt werden mögen, wurde Firzlich 5 : „ s : I tepellen „Heil dir im Siegerkranz“ 
—* — ee fürzlid) jebr | fortfegen. Die zurüdflutenden Heere, | wieber anfcheinend auf einen Wider: |, x — | 
blicklich helfen. um 2. Uhr mit Kutſchen nach dem Lyonsville 
leutnant Thomſen hat ſechs Wochen — — 
= | 2 403 und Gevrge Neher, Yran Anna Etahle. 
MB orauf ausgehen, anderen Ländern den Sandel mmit | rechtiertigt, — — — 
= Bufaref N. | Todedanzeige. 
heit zu erſchweren. Damit waren natürlid) ie noch) | wird, dah er midt im dem auten Glauben erlangt | wird nur wenige Gentimeter tief ge- "Spuren an Bufarejt borübergegan- 
Genen Abend und Sonntag Nachmittag 
— jam Mittwoh, ben 4. April. geitorben it, Be— 
Hauptfache nur die beutfchen Del: Grenzen Rußlands, tobt der Kampf. am feeitag, den ©. tpril, 10: 
wand .m- aye ..y — * . * 2 — = > u ] 
Mder ber andere won dieſen Plänen überhaupt vermwirf: | ob feine Bemerfungen einem im Umlauf befindlichen | baren Boden3 ſich bedeutend ſteigern he L |per Dadır nad dem Edergreen-iriedbof. Um| Amp, Ungutlotti au beriaufen Det 
ebenfalls zerftört und angezündet — ESelbitbemußt. — „.. Hert| . m Bund. 
abezu ungeheuerlih. Die Skandinavier brauchten | würde, antwortete er, er wiiniche fich über Mafnahmen, | find die Maisftrünte ſtehen geblieben | lich gefährdet worden, und dies it! Willenfchaft gemacht haben, fünnten | 
e Fremden und Bekannten die traurige Nadı- 
er M r * 
der Begründung durch Palmſtjerna iſt der Ge— 
ft) ; , | ; ‚ ; & y 8, , 9 h 
Der Mangel an Menfchenhänden | meterweit die Berge hinuntergelaufen | ftrebt bin, eine Leuchte. der MWiffen- | Frauerhäufe in Grab Molnt Il meh ham 


Nogläffen beiondere Sufmeuie 
hg Bertritt Radiaflenigaiten 
Fitıe Xetfnagme Biitet Die trausenbe Gattin." | Ge Ben nd A, 
bofria Unna Scharfer, geb. Speare. |. ’ 
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Hauvt-Laden: Ede 52. und Halited Straße. 
Tffen Dienstag, Donnerstag und Samstag Abende. 
Dieſe Herabjegungen jind in allen unjeren jieben Yäden in Kraft. 
Irgend ein Einfanf den Ihr madıt, mag unter unjerem liberalen 
Kredit Rlan bezahlt werden, welder Eud) das Haufen leicht madıt und 
ermöglicht, dat Ahr Euer Heim einrichten fünnt ohne das Geld zu ver- 
miſſen. * 


Gasexploſion. 


Schon wieder durch ſolche Unglück 


auf der Weſtſeite verurſacht. 


Bislang drei Tote. 


Es iſt noch unbefannt, wie viele Men: 

|  ichenfeben die Erplofion, die in einer 
sriediihen Speifewirtihaft an Lafe 
Str. entitand, gefordert hat. 


| befämpft die Beftimmung, da Lehr- | 
(träfte progeffirt werben müffen, ehe 
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Abendpoſt,/ Chicago, Bonnerdtag, den 
Im Senat Brad ein erbitterter 
Kampf um die Schulvorlage aus, 
ı bie im Unterhaus von Schullommif- 
fär Diis eingereicht murke. Schul: 

rat3präfibent ”oeb ift anmwefend und | 


et 19.” 


Arbeiter find gegen den Krieg. 


5 | | = 
Chicagoer Gewerkſchaftsrat ſetzt Präſi— 1 
denten davon in Kenntniß. — — del Bı others — 1— 
Die organiſirten Arbeiter Chica-⸗ NE —— eg 
908 haben gejtern gegen ben Strieg | — Bajement — 


Damen-Schuhe — Spart rin Drittel bis zur Häl 


'ausfhuß der Chicago fyeberation of 

'Zabor hielt eine Situng ab, in mel: | 
cher die Sachlage eingehend befpro- 
ſchen wurde, und jtellte Präjident 
: me “role 

| Wilfon. fobann das folgende Tele Ein zeitgemäßer Einfauf der neuelten Mufter — 

Partie 1 Schuhe 

u 9.85 

N un 


\ fie entlaffen werden fünnen. 
— ——— 


Junes bekennt ſich ſchuldig. 


Thomas Innes, der zujammen aramm zu: | 
mit Walter Stevens ımd Alfred | Die große Menge der Chicagoer | 
Chafe besichtigt wird, Louis Sid) |Yehölferamg till von einem Kriege | 
‚tenftein bet einem Raubitberfall er- |ichts wiljen. Wir alauben, daß fie, | 
ſchoſſen zu haben, befannte fich heute | mas immer die im Dienite der! 


nur für Sreitag zu zwei niedrigen Pretien. 
Partie 2—- Schuhe 


zu 


_— 


.85 


Spezieller Drefier:Ve 


Schon wieder hat eine {edigeivor- | dor Richter Keriten ſchuldig. Das 
‚bene Hauptröhre der Gasleitung auf Urteil über ihn wird erjt nad Be: 
der Weſtſeite ein ſchweres Unglüd endigung des Prozeſſes gegen die 
herbeigeführt, nachdem erſt vor eini⸗ beiden Mitangeklagten, welche ihre 


Truſts ſtehende Preſſe auch ſagen 
mag, mit überwältigender Mehrheit 
gegen ihn ſtimmen würde, wenn ihr 


die Gelegenheit dazu gegeben würde. 


ziegenlederne 
dunkelbraune 


Ganz weiße, 
Louis-Abſätze; 


Schnürſchühe, 


Suede 


Schuhe mit wei 


Top *3 N Irrp 
sol stid Sand, Nick 


Bent Tberteil und Icdiwarzem 
rige Abſätze, engliſche Faſſon— 


rtauf 


Prompte 
Ablieferung 
nach allen 

Teilen der 
Stadt und 
Vorſtädten. 


Dieſer prachtvolle 

Dreſſer 

In reichem Golden 
Dak oder Mahagoni 
Finiſh. Der Spiegel 
it don Franz.’ geichlir 
tenem Glas. Die 
Schübladen ſind „dove 
tailed“, was ſie gegen 
Ausbreiten ſchützt 
Der reguläre Preis 
iſt 527. 50; Verkaufs 
preis, 


516.95 


$1.95 Anzahlung, Si 
den Monat. 


— 


Biſſell Carpet 
Sweeper frei 
mit jedem 


hier gekauften 


Größter Rug-Wert, der in den letzten Jahren offerirt wurde. Eine große 


Auswahl von allen Größen und Cualitäten 

A 
12, regul. 849.50 Wert, Verfauföpreis.. 32.50 
Größe 9X 12, renul. 839.75 Wert, Berf.-Preis..27.50 


4740 


> 72” 
.$16.235 
Body PVrufiels, Größe 9% 
Yong Nap Mrminiter, 


Arendh Wilton, Größe 8.3%X10.6, reauf. $69.50 Wert, Verk.-Preis.. 


68 it unfere Spezialität, Wohnungen vollftändig zu möbliren. 
+ Zimmer $149 $7.50 den Momat. 


Iiniere anderen Läden: 


1612-18 Wentworth Av. 
2894:096 Milwaukee Abp. 


—13 Loomis Str. 
Blue Jsltand Ave. 
13 E. 92. Str. 


11155-57 Michigan W. 
9121:3 Commercial W. 


erhoben und erden Korporationd> 
anvalt ©. U. Ettelfon unterbreitet 


werden, ber dem Genat anaehört, 


Konferenz mit Streifern. 


‚dem die Vorlage zugemwiefen tmorden | 
erklärte, daß, menn die 


iſt. Foote 


Vorlage Geſetz werden würde, der 
neue Schulrat eine völlig unabhän— 
gige politiſche Behörde ſein würde 
wie die alten Schulbezirke. Der ein— 
zige Unterſchied würde ſein, daß die 


Fiudet zwiſchen Baugewerkſchafts— 


? 
u a 


rat und Oberbankommiſſär ſtatt. 


— 


Streit wird nicht ausgedehnt. 


Der vergangene März war, wie der Be 
junbheitsfommifiär ertlärt, der erite 
Monat in der SGeichichte der Stadt, 
in dem fein Tuphus- Todesfall vorfam 


erwählt wurden, mährend die Mit 
lieder des Schulrat® ernannt wer— 
den. Außerdem — und das ilt nah 
der Anſicht Footes die Hauptſache — 
würde nach der Vorlage der Stadt— 
rat bei der Ausſchreibung der Schul— 
ſteuern kein Wort mitzureden haben. 
Er müßte einfach unbeſehen 
Steuern ausſchreiben, melche - der 
Schulrat für gut findet. D. h. das 
letzte Bollwerk, das zivifchen dem 
Schulrat und den Steuerzahlern 


Eine Konferenz zwiſchen Vertre 
tern der Stadtverwaltung und 
Baugewerkſchaft in der verſucht 
werden wird, den Streit der in ſtäd— 
tiſchen Dienſten ſtehenden Mitglieder 
des Baugewerkſchaftsrats gütlich bei— 


des 


au nt 
»iUul2, 


bie | 


zulegen, nahm heute Nachmittag im 
Büro des Oberbaufommilfärs Frant 
%. Bennett ihren Anfang. Die Kon: 
ferenz; wurde geitern vereinbart, und 
die Vertreter des Baugewerkfchafts- 
rat3 beichloiien, inzmiichen ben | 
Streit nicht auszudehnen. Infolge 
deſſen gingen aud die jtädtifchen 
Fabrituhlbedieniteten im Rathaus! 
nicht an den Streit. 
Kein Tophnstodesfall im Marz. 

Monat M 


— srnannene 3 
Der vergangene (a 
on 
) 
2 


u 
war, wie Gefundbeitfommiffär Dr. 
Sobn Dil Robertfon heute erklärte, 
der erite Monat in der Geichiäte der 
Stadt, in dem nicht ein einziger Yo- 
dvesfall infolge von Inphusfieber zu 
verzeichnen war. Kommilfär 
fchrieb die3 der Reinheit des Trint- 
waflers und der Milch zu, die mit 
Ausnahme von einem Prozent alle 
yafteurifirt wird. Die Reinheit des 
rı 


Der 


n 
—* 


ul 


die allgemeine Benugung von 
Desinfeftionsmitteln in den Pump: 
werfen >urüd. 

Ginwände gegen Sculvorlage. 


Ernite Cinwände gegen bie vom 
Unterhaus angenommehe Schulvor- 
lage, die Schultommiffär Ralph €. | 
Dit im Unterhaus bat einreichen 
faffen, werden vom Bücherrebifor 
der Stabilämmerei Mart M. Foote 


niwafiers führte der Kommilfär | 


ftebt, der Stadtrat, würde damit fal: 
len. Die Aldermen würden fein 


Recht haben, die Ausaaben desSchul-⸗ 


rat3 einzubämmen, wie dies jeht ber 
Fall ift. 
Nachprüfung der Wahlreinitate. 
Die amtliche Nachprüfung ber Er 
gebniffe der Dienstagmahl durch die 
Wahlbehörde hat geitern begonnen. 
Zwölf Gruppen find gleichzeitig mit 


der Prüfung der Ergebnifie in eben 


fo vielen Warb3 befchäftiat, jo da 
die Nachprüfung in drei Tagen be- 
endet fein dürfte D 
effe fonzentrirt fich auf die 7. und 9, 
Ward. Sn der legteren hat der So- 
zialiſt C. V. Johnſon Ald. Hiram 
Vanderbilt mit 153 Stimmen Mehr— 
heit geſchlagen. Soweit hat Ald. 
Vanderbilt noch keinen nennenswer— 
ten Zuwachs zu verzeichnen gehebt. 
In der 7. Ward, in der viele Wähler 
den Namen Ald. Charles E. Mer— 


riams in die Stimmzettel eingefchrie: | 


ben haben, ſind viele Stimmzetiel 
wegen Fehlers an dem eingetragenen 


Namen nicht gezählt worden. Anwalt 


C. C. H. Fyffe von der Wahlbehörde 
hat entſchieden, daß alle Stimmzettel 
gezählt werden müſſen, die den erſten 
Vornamen des Stadtvaters oder den 


Anfangsbuchſtaben dieſesVornamens 
tragen, auch wenn der Familienname 


nicht richtig buchſtabirt iſt. 


ad Hauptinter-⸗ 


gen Wochen 14 Menſchen ihr Leben 


aus gleicher Urſache eingebüßt haben. 


Wie es ſcheint, iſt das Unglück, das 
ſich am W. 14. Place ereignete, für 
die Gasgeſellſchaft 


ſich nicht ereignen können. 


Der Schauplatz des Unglücks war 


die griechiſche Speiſewirtſchaft von 
Alex Thebbopo, an der Südoſtecke 
von Lake und Halſted Str. gelegenen, 
in der ſich zur Zeit, um 114 Uhr 
Nachmittags, wohl an die 50 Perſo— 
nen befanden. Plötzlich gab es einen 
fürchterlichen Krach, das Dach des 
einſtöckigen, aber ziemlich langge— 
ſtreckten Baus, der aus Ziegelſteinen 
ſtrahlend, die mit Eiſenblech ausge— 
kleidet waren, wurde abgehoben, und 
die Wände ſtürzten ein. Bald ſchlu— 
gen aus dem Trümmerhaufen auch 
Flammen hervor, die von der bald zur 
Stelle befindlichen Feuerwehr aber 
bald gelöſcht werden konnten, wo— 
rauf die Mannſchaften ſich an das 
Rettungswerk machten. 


Soweit vier Tote, 


Mit Spikhaden und Schaufeln | 
‚wurde die Irümmermaffe bei Seite, 
geihafft, und Thon nad einigen Mi: | 


ınuten ftteß man auf Verunalüdte, 
‚bie dann in die inzwifchen in großen 
Zahl eingetroffenen Ambulanzen ge: 
hoben und nach den näcdften Hofpi- 
tälern geihafft wurden, 

Auf der Fahrt dorthin itarben 
drei Männer, um 2 Uhr jtiejen die 
ı generwehrleute auf die Xeiche eines 
‚etwa 21 Jahre alten Mädchens, 
Wie groß die Zahl der Leichen fein 
mag, die nod unter den Trimmmern 
liegen, ließ St um Diele Zeit auch 
nicht ammäbernd fejtitellen. Die 
Zahl der Verlegten betrug chva 35, 
die leichter Verletzten mit ein— 
geſchloſſen. 

In dem 
Nr. 741 W. 


anſtoßenden Gebäude 
| Lale Str. betreibt 9. 
IE, trueger cite Wirtichaft, deren 
stüche direft an die Wand der grie 
chiſchen Speiſewirtſchaft anſtieß. 

Als die Exploſion eintrat, wurde 
Krueger zu Boden geſchleudert, und 
er trug eine häßliche Kopfwunde da— 
von, während ſeine Köchin Mary 
Redling, die ſich in der Küche befand, 
gegen den Herd geſchleudert und 
ebenfalls ſchwer verletzt wurde. 

Im Hauſe 737 befindet ſich das 
Geſchäft von Hyman Harmon, 
deſſen 7 Jahre alter Sohn Barney 
durch Glasſplitter nicht unerhebliche 
Schnittwunden erlitt. Auf dieſelbe 
Weiſe verletzt wurde John Fitz— 
ſimmons, der Präſident der Plumb— 
ing Sales Co., der gerade in feinem 
'straftiwagen vor dem Hauſe 735 W. 
Nafe Str. vorbeifuhr, als die Er- 
ploſion eintrat. Windfang 
ſeines Auto wurde zertrümmert, 
und Scherben drangen Fitzſimmons 
i Geſicht. 

Seit längerer Zeit leck. 

Wie Harmon behauptet, roch es 
ſchon ſeit längerer Zeit in der Nach— 
barſchaft ſtark nach Gas, doch ließ 
ſich noch nicht feſtſtellen, ob dieſer 
Umſtand der Gasgeſellſchaft gemel— 
det worden war und ob dieſe darauf— 
hin eine Unterſuchung anordnete. Be— 
kanntlich wurde bei der Exploſion am 
W. 14. Place feſtgeſtellt, daß der An 
geklagte, den die Gasgeſellſchaft zur 
Ausbeſſerung des Schadens 
ſchickt hatte, derartig betrunken war, 


— 
—* 
— 


Der 


ar’ 
INS 


daß er nicht imſtande var, zu arbei= | 


ten. 


Hoffentlich Tieht fich Die zuftändiae | 


ſtädtiſche Behörde jeßt dazu genötigt, 
fih der Gasaefelllgaft acaenüber 
endlich dehin aufzuraffen, daß diefe 
genötigt wird, tbre Leitungsröhren 


ben durch eine Gaserplofion verlie- 
Izen. Vielleicht fieht fich bei dein In- 


queit auch KHoroner Hoffman beran: | son bem 
N trifft: feine Heine Stiefihmweiter So= | * 
SE EM | HHie habe, al? ein Kommiffarius den Jege gegen feine angeblichen Mit- 
Inqueſt im Falle der Opfer der Er=| 


laßt, feftzuitellen, wer für ba3 
glüd verantwortlich iit, was bei dem 


feine Lehre ge=, 
mejen, denn fonft hatte da3 heutige 


abae: | 


menigitens fo weit inftandb zu hal: | 
ten, dab nicht alle paar Wochen ein | 
Dupend oder mehr Menfchen ihr Le: | 


a 
Na 


vatentlederne 
irſtiefelchen, Lo 


U 


Schnüritiefel, 
ſchwarze Schni 
viele andere. 


Unſchuld beteuern, geſprochen wer— 
den. Hilfsſtaatsanwalt James C. 
O'Brien wird die Todesſtrafe gegen 
ſie beantragen. 


— — — — 


mps, ganz 
uis-Abſätze; und 


Dunkelgraue ganz Suedelederne Schnürſtiefel— 
braune Kid Vamp-Schuhe mit cham— 
Ba’ement, vagitefarbenen Cberteilen; 


| Die Politik einer fraftvollen Vertet: | 
|digung, die in ber bewaffneten Neu- | 
\tralität dargelegt ift, bietet dem 
| Lande bereits jeden Schuß, den eine 
| Kriegöerklärung ihm verleihen fünn= | 
| 
i | In Bundesdienit übergetreten. 

In dem Löftlichen „Abenteuer dei | _ Das erfte Slinoifer Milizregiment | 
| Entipetor Bräjig“ erzählt Frig Reus | geitern in den Bundesdienſt über⸗ | 
ter auch die orginelle Begrüßung ir |getreten, nachdem zuvor verjchiebene 
Nrenzlau zmiichen Bräfig und Moies | Offiziere der Yundesarmee es einer, 
| Löwenthal und deſſen Geſchäfts— — Beſichtigung unterzogen 
freund Moſes Roſenthal. Diele bar hatten. Als die Mannſchaften ge— 
er, wie Chriſtian Krüger im neueſier fragt wurden, ob ſie bereit ſeien, den 
„Jahrbuch des Vereins für Nieder, ‚ogenannten Hay-Eid abzulegen, | 
beutſche Sprachforſchung“ nachweiſt, meldeten ji von der Gefammtzahl | 
|einer Unetdote nachergählt, die fich im | ben 1195 nur 989, während bie übri- 
!sübeder Voten fir Etadt una Lanz |gen 204 eine perneinende Antwort 
vom 10, November 1855 befinzet, |gaben. Sie jchieden darauf aus und 


chen; 
uſw. Baſement. 
Siebenhundert Paar Damenſchuhe, Einzel-Partien und angebrochene Größen, um zu räumen, 1.38, 


x 


Einzelpartien ir sraucnthbibden 1 ! an, 


Släntel, Anzüge, Skirts, Kleider: Vor-Ofler-Verkanf 


— 


Neues über Fritz Nenter, Wir nehmen feine Telepbon- oder Poſtbeſtellungen für die 


Die allerneueite Mode jviegelt ich bier in Schr bezaubernder Weile„ivteder, und in Werten, 


zwar 


die man faum erwarten Fan, in einer Satlon, die eben cerit begonnen bat. 
300 Mäntel Moderne Frühjahr: 
——— Mäntel für Mädchen 

pe Sw Bles 

ä 


Mixtnres 
Poplins, Plaids, Coverts, 
Checks und Miſchungen in 


einem Dutzend eleganten, rei 
zender, beliebter Muſter. 


200 Anzüge 


Oſter Bargains 


Serge, Poplins, Checks und 
Miſchungen in all den neuen 
Frühjahrsfarben Effekten 
Größen für Damen und Mäd— 
Extra-Werte. 


Dort heit 8: „Im Hamburg wohnen | werben in Zukunft nur für Dienſte 
zwer Brüper ınofaiichen Glaubens, innerhalb des Staates verivandt | 
Inamens Meier, beide reiche Leute, von POERR Ce u} 
\ denen jedod) der eine vorzugsmeile das | 202 Abgeorbneiengaus der sur | 
\ebenerwähnte Cpitheton verdient umd |Noiler Legislatur hat den bereits 
deshald auch im gewöhnlichen Leben | Dorige Woche vom Senat qutgeheiße- | 
zum Anterfchiede von dem Bruder nen Beichlußantrag, burdh welchen | 
der reiche Meier“ genannt wird. Der | der Staat Yllinois fi für allgemeine | 
= * En ; I Militärpflicht ausfpricht, durch Zu 
eine biefer Vrüder beſucht in Meck⸗ Nilitarpflicht ausſpricht, du 8 
fenburg einen Geichäftsfreund, auch | TUf — en. Vor | 
mofaticher Glaubens, dem er higher | At MER SEE noch beträchtlicher 
perföniieh nicht betennt iſt. „nit Widerſtand dagegen laut geworden, 
mern habe ich das Bergnügen?“ jragt un erhob aber fein einziges Der 
Mefes Salomon Bin aus Hams | Mitglieder Einfpruc dagegen. | 
DOES u Auch die Chicagoer Grund 
| dur, mein Rame i5 Meier. „Bitte, |, ub bie Chicagoer Grundeigen 
S 2 ara I 
Inehmen Se bob en Stugl!” Der a Per np 
Fremde jeht fi. „Um Vergebung“, allgemeine Dienſtpflicht Stellung. 
Joſeph P. Griffin vorgeſchlagen. 


| 

| 

fohrt Mofes Salomon fort, „in; ' .| 
Das Direltgrium der Chicagoer | | 

| 

| 

| 

I 


u . 
Serges 


Checks 
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Größen für Mädchen von 6 


bis 14 Jahren. 


chen. 


1000 „Anderſon“ Ging— 
hamkleider vom 4. Flur; 
für H— l4jahr. Madden 


= 95 


Konfirmation: Kleider 


350 jeidene Kleider 


Vor-Citer- Spezialitäten 


Grepe de Chines, Taftetas, 
Greve Meteors und Meſſa 
lines in einer birbichen Wırs- 
wahl von neuen und anziehen» 
den Muftern. 


300 elegante Stirts 
sreitag-Spezialitäten 

u») 
Elegante neumodtiche Sfirts, 
nur marineblaue und jchwarze 
— Maiitbands rangiren bis 
zu 30 Zoll. $5 iit ein angie- 
bender Breis. 


Itumsbehörde nahm 'geitern für bie 


| 


yambu i ei üder, find 
rue a n = | Getreibebörfe „sat befchlofjen, deren | 
he‘. „Oh, neh'm Se ſich doch zwei Präſidenten, Joſeph P. Griffin, für 
Stühle” — Ned eine große Unzagt das Umt eines Vorfigenden der ges 
anderer Quelien hat Krüger fejtge- planten Bundesbehörde, welche die | 
| ftefft, die ums einen intereffanten Em, | Preife der Nahrungsmittel feſtſetzen 


| bfie in die Wertitatt des Dichters ger und für eine amedentfprechende Ver: | 


ET ne se 500 volle Größe gebleichte nahtlofe Bettücher; Seconds 


. 5 außerordentlich Erfahrung, die 
chen Heft über Die Srzahlung Weus Pe Sriffin befiht, * po Grif- | 
ter2 im 10. Jtapitel Der Feſtungsud Fin für die geeignetfte Rerföntichteit | 
von der Flucht zweier Haftgenofjen. | Fiir pen Poſten | 
Brandes weiſt dokumentariſch nach, Hauptmann Joſeph C. | 
|bab des Dicters Darjtellung wahr von der liegerabteilung der Bun- | 
‚und richtig ift. Reuter jollte für den desarmee berichtet, daß die Bundes: | 


| Htuchtplan mitgewonnen WERDEN; | yegierung in Chicago eine Milttär- 
man forderte ibn auf, an jenen Bas | gr: 


i i ich bſichtigt. 
ter zu ſchreiben und um Geld zu bit-⸗ nn gt 
ten. Ein Unbekannter beſtellte den ————— — ü—⏑ ——— 
‚rief, aber ber alte — — ne 
ging auf nidhts em. mn den Alten) Tas Urteil über ihn wird an jsreitag, 
tes Minijterrums des Innern ſindet ben 13. April geiprochen werben. 

| fi) folgender Brief des Silberberger|i Nibert Raymer, alias „Qbe, the! 

| Piagınajers an ven tgl. Kriminal⸗ | Agent“, ein Mitglied des Trufts der) | 
cat Dumdadh: „Em. Hochmshigesoren | Kraftmagendiebe, befannte fich A 


Ba 


Prächtige Organdy und 
tiſt Kleider in angenehmen 


Muſtern zu 3.95, $5, 7.75. vaſen ⸗ 





| in einer eimmal ds Sahres gemadten außerordentlichen Titerte, die dieies Sahr noch bedeutiamer 


it infolge der hoben Bretje aller Tertilivaaren. 
60 
G3 find alles Standard-Vettücher in den T6XYO und S1XxIOZÖLL. vollen Vett-Größen. Alle 3m” 
dem gleihmäßigen Preife von 60c, bis fie alle verfauft find. Steine3 wird aufgehoben werden für 
einen fpäteren Verkauf, frühe Belichtigimg torrd daher von großem ® Da dies „Sec- 


Vorteile fein. 
ond3“ find, fünnen wir weder Telephon- no Boitbeitellungen annehmen. 


Schr leichte Fehler; Telfleten, un— 
regelmäßiges Gewebe, gebrochenes 
Selvedge oder auch etwas beſchmutzt. 


In keinem Falle iſt die vorzügliche 
Dauerhaftigkeit dieſer Bettücher im 
Geringſten beeinträchtigt. 


Baſement. 


Morrow | 
| 


— 


v ’ R 
ochelegunle neue Hüte fſüt Oſtern — cin Vetkauf J 
Die neueſten Hüte für Mädchen und Kinder ſpeziell in einem Vor-Oſter-Verkauf. 


Ein neuer Liſerie-Hut Schul-⸗Hüte für Kinder 
. 45 . 45 


Zeige ich hiermit ganz ergeoeni an, | dor Richter Barrett des Diebſtahls 
dag ich unterm 16. Juli (1838) en! Shuldig.. Das Strafmak mird am 
Prioatſchreiben von dem Bürgermei-⸗ Freitag, dem 13. dieſes Monats, feſt- 
ſter Reuter erhalten habe, worin er geſetzt werden. | 
mir unter anderem in Betreff jeines| In einem vor dem Staatdanmalt ! 
Sohnes ;jolgenoe wörtliche Mitteilung | abgelegten Geftändnik gab Raymer| 
nadte: „Zm September 1827 ward | feiner Zeit zu, eine ganze Reihe von | 
jeine Strafe in eine achtjährige Durd) | Kraftwagen geftohlen und durch Ver⸗ 
die Gnaor des Königs abgeändert, ſo mittelung verſchiedener ſeiner Freun- 
dag er nunmehr noch eine dr:jährige de, deren Namen den Behörden be— 
| 
| 


| 


zu 


65 ijt ein eleganter Brim Sailor in ſchwarzem 
Liſerie-Stroh mit breiten Chiffon-Santen; 
ſehr wenig Garnitur notwendig. Ein ent- 
Ihteden ınoderner Sut zu einem ungewöhnlich 
niedrigen Bretie, 


Sctidene Handſchuhe, Seconds, Doppel- Fingeripiben 


Es sit cine requläre md wohlbefaunte angezeigte Sorte, ipeziell 


4SL Snalität zu dem 48c » Preiie. 


Franuzöſ. Glarehandſchuhe, 1.50 Waſchbare Cape-Handſchuhe 
Overſeam genäht und mit einfacher Rück zn 1.25. Weiß, 


In 
— —8R 
ſeite, in Weiß und Schwarz; alle Größen. Ivory und Newport. 


zu 


Zweihundert dieſer modernen kleinen fertigen 
Schulhüte für Mädchen von S bis zu 14 Jah— 
ren. Dieſelben ſind mehr als ein Drittel unter 
dem Breile tı dein Vor: Titer-Verfaufe, 


Pafement. 


Strafe zu erleiven hat. Bemerten fannt find, an den Mann gebracht zu 
muß ich nod,, Daß mir um jene Seit, haben. So erariff er am 11. Xuli| 
von Berlin aus von tmbeiannter | borigen Jahres von einem Nohn 8. 
Hend der Vorſchiag feiner Befreiung | Graham, Pr. 3340 Wafhinaton®ou- | 
ı mittelft der ‚Flucht und unter ber) levard, gehörigen Kraftwagen, der an, 
| Aufforderung, neımem Sohn Geld'zu 5. Une. und Nadfon Boulevard ftand, | 
überfenden, gemacht ward, welchen | Bejit und brachte ihn nad) einem. 
YAnfinnen ıch ader natürlich nicht foig- ; von ihn gemieteten Schuppen hinter 
te.“ Em. Hochmohlgeboren glaube ıh | dem Haufe Nr. 2733 No. Clart Str, 
| mich zu Diefer Mitterlung um jo mehr | mo Bolizift Korgenfen von der Wache | 
verpflichtet, als Dadurdy in des noch an der Sheffield Ave. „Abe“ dann) 
| ichmebenden Unterfuchung wegen Ent» | babei überrafchte, wie er das Schild 
weihung ber zwei polituichen Gefan- | mit der Lizensnummer abnahm und | 
genen aus Mugdeburg etivus Näheres | ein anderes, mit der Auffchrift „Um 
ermittelt oder Ilmtriebe entden. wer: die Xizens nachgefucht” an feineStelle | 
den Dürften, Die nichts anderes als | feßte. | 
die Befreiung politijcher Sefangenen | Trot dieſes Geſtändniſſes legte ſich 
| zum med Haben.” Reuters Water Raymer Heute zunächit aufs Läug- | | 
I 
| 


l 


| + 
! 
I 
! 
| 
i 
} 


I 
| 
| 
I 
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Die Partie umfaßt eine aus— Werte von anßergewöhnlicher 


gezeichnete Größen-Auswahl. 


wurde daraufhin aufgefordert, den nen, verwickelte ſich aber während des 
| Brief abzugeben; boch mußte es ant« | Verhörs bald in derartige Wider: | 
| worten, daß er ihn nicht mehr beſitze. Sprüche, Daß ihm fehliehlich nichts) | 
Hätte er allerdings vermutet,daß dieſer Weiter übrig blieb, als jich mwenigftens | | 

der unterjuchenden Behörde zu irgend | I biejem einen Falle Ihuldiq zu bes) 
einem 2med nüßlih jein fönne, jo) tennen. Die übrigen gegen ihn vor- Str 
hätte er ihm nicht vernichtet. ‘Möglich | egenden Untlagen wurden darauf | S 

tft fehr moHl, daß Reuters Erzählung | auf Antrag von Hilfsftaatsanmwalt 


Berimutterfarbe, 
Speziell. 


ümpfe aus Faden-Sede— Im Bafement-Verka 


plofion am Weit 14. Place belannt- | 


(lich nicht geichehen tit, obfon dies 
teine arope Schwierigfeiten hätte be- 
reiten Tollen. 
— — —ñ— — — 
Die erſte Kriegsmaßregel. 


Sie wurde heute von Senator E. E. 
Gnrtis im Stantsfenat eingebradt. 
Springfield, Yl.,5.März. 

— Eenator E. E. Curtis von Grant 

Part brachte heute im Senat die erfie 

‚Kriegsvorlage ein. Gie aibt dem 

|Generalabjutanten das WRedt, 

'poljtändige Zählung aller für einen 

'Motfall verfügbaren Perfonen und 

alles Material3 vorzunehmen. 

‚Bewilligung von $50,000 für 

Zweck iſt vorgefehen. 


und begriffen. Da ſie wußle, wo der ringen Strafe davonkommen zu laf- | 
ſchlimme Brief lag, nahm und vers | TEN. 
ı brannte fie ihn; dann reichte fie Die, 
| Alche den Beamten auf einem reinen 
ı Teller mit den Worten: „Hier tit Der Wu. 
| Brief!“ 


eine | 


Eine! 
den | 


Aus der auf die Richterwahl im | 


November bezüglichen Vorlage wurde | 
'im Senat die Beitimmung geitri- | 
Ken, welche parteiloje Nominationen 


‚oder richtiger Nominationen durch 
beide Barteien vorfieht. Dagegen 
bleibt die Beltimmung beiteben, daf 
bie Richterfandidaten in Konventen 
nominirt werben follen. Die Maf- 
tegel wurde zur dritten Leſung vor— 
gerüdi. je 


| „Sonntagpoft” \gcie » 


Ausgang der Sache zur] Divigdt MeQnine geftrichen, da iwie 
ıe5 beißt, Die Abficht herrfcht, ihn als 


Water rad dem Briefe fragte, die; Ihuldigen zu benügen und gegebenen: 
Werfegerheit bes Aiten wohl bemertt | Falls mit einer verbältnigmäßig ge— 


—— — — 
Den Gericht überliefert. 


Bilhonley und George Williams 
ins County-Gefängniß geſchickt. 

Wm. Gilhooley und George Wil— 

Voeſie vund Frofa, 

gen beim Kriminalge 

fert und darauf von Richter Barrett 

in? Countygefängniß geſchickt. Sie 

werden beſchuldigt, am 3. Februar 

zufammen mit Michael Frants an 


Lay mich au deinem Buſen rugden 
Und lauſchen deinem Herzensſchlag, 
Und laß uns beide ſelig träumen 
Von underm erſten Liebestag. 
Sieh', wie der bleiche Schem 
Mondes 
—* zen zu ſich ergießt. 
In aren Eilberjluten aletchend, | (or Ser er 
Den weiten, ſtillen Raum durch, | Jelhivorenen su beeinfluffen, wur 
flieht! ‚twelden fih James Roonet) gegen die 
Ach, gehl Lerdrüd Anklage, Wm. Cooney ermordet zu 
Binfe! ‚haben, zu verantworten hatte. Roo- 


Tein Rauich ijt wieder eitwas aroß.' na . > : use * 
—— wurde damals freigeſprochen. 


blidteit, Als Gilhooley und Williams ſich 
Jĩit eine Bogenlampe bloß. wegen ihres Verdacht erregenden Be 


des 


mir nicht die 


nehmens vor dem Richter verantwor— 


der Ontario und N. State Straße |. — 
den Verfuch gemacht * haben die |Tammen mit Louis Choromotos und | 


| 
| 
! 


| 
| 
| 
| 


Itam3 wurden heute von ihren Bür- 


icht ausgelie— * un: 2 
richt ausgelie— Gegen Dr. Frank A. Roß ſchwere Be 


t 
I 


| 
| 


| 


It 
er 


| 


ten follten, ließen fie veraeblid auf | 


ſich warten, weshalb der Befehl er- 
| laffen wurde, fie fefizunchmen. 


ie „Sonntagpoft 


Sejet die 


uf 


— 


Stark glänzende, dauerhafte Strümpfe; We 


man wäöhle ſie in Schwarz oder 


50e 


Seiden Lisle-Strümpfe für Kinder, ſpeziell zu 25e 


Feingerippte Strümpfe von ausgezeichneter Oualität, die ſich gut dazu eignen für den 


* 2 2 n ſtarken 
Gebrauch, dem ſie ausgeſetzt ſind; in Schwarz oder Weiß. 
Bafement. 


'b am Freitag zu 
Roll geformte, anpai- 


ſende Stile; Boot Silf. 


Toppelte Sohlen nd 


hochgeſpleißte Ferien. 


en 
A usgezel chnete W eric, 


— — — — 


! 
Eine Fayrt nad Milwanfee? | Milmwautee. vo alle drei in einem 
Hotel adzeitienen jein jollen. 

Bundesbeamte haben eine Unter 
‚uchung eingeleitet, um feftzuitcllen, 
ch eine Uebertretung des Mannge: 
ſetzes vorliegt. 

Dr. Roß erklärt, die Mädchen. 
Zöglinge des Buſh Temple Muſik— 
konſervatoriums, überhaupt niemals 
geſehen zu haben. 4 

Choromotes und Reeves werden 
bezichtigt, geiſtige Getränke an Min— 
derjährige verkauft zu haben. 


ſchuldigungen erhoben. 

Ter Zahnarzt Dr. Frant A. Rob, 
deifen Spreditube fig Nr. 322 ©. 
State Straße befindet, wirb fich zu= | rosse Auswahl! 

Billige Preisel # 
Auch alle Sorten 
Bruchbänder.E 


A »inlagen und ortho-# 
Ä Nadische Bedarfa- 
urtikel 
»0jähr. Erfahrung. 
Auch 
Damenbedhenung. 
Offen von 8—# 
Sonntags von 9-12 


— — 
THE WORFERTZ C 
GEO.WEGNER M 


Sofeph €. Reeves, den Eigentümern 
des Nihenia, beziefungsmeife des 
Caſino Kafes, im Sittengericht zu | 
verantworten baden. MI Klägerin 
nen werben die 19jährige Ruth Sen= 
fipa, die Tochter eines Hotelbefigers | 
in Iron River, Mich., und die 16jah- 
tige Hetty Smuaysland, Nr. 55 Weſt 
Erie Str., gegen ihn auftreten. Nach 
bon ihnen in der Polizeiwache an der | 
Chicago oe. gemachten Angaben 
bejuchte er zufammen mit ihnen die 
befagten Kafes und, machte dann mit 
ihnen eine Kraftwagenfahrt nad 


X-RAY Bilder aufgenommen. 314 Gebiä, 38, % 
Unfer Speziummt yagı au uno eitnvirit taglıy 
eiwa 15 Gebiffe: der Durchihiittlihe Sabnarzı 
mehl eines im Monat. Unfer Exrvert ınadt 8: 
beffere Platten während der durhiän. Sadn« | 
‚ arzt eine anfertiat. Dies ıft der@rund, me&hals | 
‚mir ein $14 Gebib für $8 gehen fünnen. 

| B0O3TOwy DRENTISTS 
Eiaie u, Adams (gegenüber von Ihe Kai 

2 ibe Hair). 
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de Bergnugungen. 


oinmenden Samstag bält ber 

Mell beliebt netvordene D. II. 8. 

e ger in Hads Halle, 1754 

abe tt., ein Er Kappenfeii 
bimden mit grober Mgitation, 

Borträgen und Tanz. 

it nur 


2 


15 Genid, mofür 
g eine wunderſchöne Kappe ver⸗ 
d. Diejer Verein bezahlt 
wie Eterbegeld für nur 50 
mat obne Sonderjteuer bei 
esfäl Erſt ſechs Monate alt, 
© eine Mitgliedihait von nahezu 


ii ei ürittioge Nr. 41, 
ar. B., wird am fommenden Sams— 
| \ Helle, 1638 
Etr., ihr 30-jährignes Etif- 
‚, berbunden mit Ball, feiern. 


in Fleiners 


n von einem ſachkundigen Aus⸗ 


gründliche Vorkehrungen zu einer 
en Feier getroffen, und daß die 

i ihrera Ehrenfeſte zahlreiche 
aus den Ordenskreiſen bei ſich 


wird, unterliegt leinem Zweifel. 


Atöfarten koiten im Porverkauf 25, 


an ber Siaffe 50 Cents. 


Wie alljährlich um die Titerzeit twixd | 


dvziale QTurnverein je 


Humgöfeit feier in Verbindung mit | 


tunen und Ball. Das zeit wird 
fommenden Samitag in der So— 
len Zurnballe, Belmont Ave. md 
lina 


nen, an defien eritem Teile jich die bei- 


Den Hinderilaiien und die Damentklafien | 


tigen tperden mit Freiübungen, 
Zurner an BoE md Barren, 
tab» und Steulenüubungen. Dann wird 
irköfpre.der Fred Mittenmeier eine 
a balten, tworauf Zöglinge, dann 
und Bären das Turnen fort= 
und Die Qurner Giejfer und Rau 
Br Bedhtübung vorführen werden. Den 
eberang bom Turnen zum Ball wird 
308 Auftreten de3 Rfeifer-, Trommler: 
und Horniftentorp3 bilden. Cintritt 25 
Gent, Turner frei. 
—— und Ball gibt der 
Sübungariſche Damenchor 
om bommenden Sonntag, in Counts 
le, 1500 Sedgwick Str. Die Unter— 
ungen des Vereins erfreuen ſich mit 
tallgemeiner Beliebtheit, da fie 
gediegen und gemütlich verlaufen. 
xeichhaltige Programm enthält 
zmal außer ſchönen muſikaliſchen 


ummern ein humoriſtiſches Theater-⸗ 


& und jtellt den Beiuchern wieder ge- 
nukteihe Stunden in Nusiicht. Das 
& beginnt um 3 Uhr Nachmittags. 

intrittöfarten foiten im Vorverfauf 25 


= Gets, an derfiaiie 35 Cenis die Perion. 


Um lommenden Sonntag veranital 
tet der Damendor 
im: Börber3 Halle, 2135 —41 Blu 
fand Abe, ein Stonzert nmebit Bakl. 
Mehrere gute Sefangvereine baben idre 
Mittsirfing zugeiagt, und es werden 


Mfır 34 
Aue Ns 


Mehrere neue Lieder zum Vortrag fom- | 
men, die gut eingeübt worden jind. Das 


Slomite bemüht ich, auch den gejelligen 


Zeil des Abends recht erfolgreich zu | dem Sal, F 

‚eiiriges Slomite unter dem VBorjik der 
Te | Bräfidenti 
tätig) Ai dentin 
ſtermon⸗ 


tag, dem 9. Wpril, im unteren Saal⸗ röhliche Stunden zu bereite, und wer 


maden. 
Der Banner 
feitsperein 


Wo 
* 


wird am SO 


der Lincoln Turnballe von 1:30 bis 8 
Uhr ein gemütliches Saffeefränachen 
abhalten. Ülle Vorkehrungen zu einem 
wirklich gemütlichen, geielligen Werqmü 


gen jind getroffen worden, und die Daz= | 
men erivarteı Daber eine jtarfe Betetz | 

Tigung. 
7 


Der Eintrittspreis 2 


Inder unter 12 


bon 
ia 
Jahren zahlen nur 


10€) fehlteit auch die Bewirtung mit 
wird | 


Naffee und Suchen ein, beides 
bon beiter Beichaffenbeit fein. 


I 

Sein dreißigjähriges Aubiläunt feiert | 
WU] Eomitan Ihe ß 

Hall der Sunger | Samitag Abend, sem Ö, 


mit Slonzert und Va 


Männerchor 
Mittwoch, den 
Uhr 


von Chicago 
April, 


am 


11. Abends 8 


eifrige. etwa 50 Mann ſtarke Chor un— 


ter der vorzüglichen Yeitung feines Diz! 


Eu 


tigenten Hans Biedermann wird aur 


tabellojen QTurdführung eines jehr ge: | 
nn Programms jein beites Nönnen | 


einfegen, nicht mur, um jenem Nanten 
Ehre zu machen, jondern auch den jFeit- 
teilnehmern, freunden und 
des Verein? einige jhöne Stunden au 
bereiten. Neben einem 
Dvheiter haben zivei dem Verein ſehr 


nahe jtehende Damen als Soltiten ihre | 
freundlihe Mitwirkung zugeiant, md! 


dürften die dem musifaliichen Ieile des 
Feſtes zu widmenden Stunden nur zu 


Str,, abgehalten und beginnt | 
mn 8 Uhr Abends mit dem Schauturs | 


ECdelmweis! 


2501 * or» — *1 
|fapelle wird für die nötige Tanzmusik! 


ı Halle, 
Uber, im großen Saale der Norbdjeite | 
Zuenthalle, 524 N. Clark Etr. Ter jeher | SM 
Beſtrebungen, 


Gönnern 


voll beiekten | 


abwehieln. Ein erfahrenes-Komite i 
an der Arbeit und wird für Epeife un 
Getränte beftend Eorge tragen. Kurz 


und qut, e8 wird alle getan twerden, 


um Jung und Alt zu helfen, den gegens 
märttgen Ernit des Lebens zu vergef- 
fen. Xidet3 im Vorverfauf 2öc, an der | 
\Naffe 35c die Berfon. Anfang 7 Ubr| 
| Abends. | 
| Yın Samstag, dem 2i. Apzil, feiert 
der Bremer Wohltätigkeits- 
Verein fein 16. Stiftungäfeit, ver- | 
Ibunden mit Unterhaltung und Ball, in) 
ı Echönhofens Halle. Tan es da recht ne= | 
mütlich zugehen wird, iit außer —— 
I 
| 
| 
I 
l 
| 
! 


1 
I 


|Ein gute3® Orcheſter wird flott zum 
| Tanze auffipielen, Tänze des Schuhplatt— 
|lexvereins „Edelweiß“ ımd andere Uns | 
!terhbaltung werd'n miteinander ab— 
Imechjeln. Deshalb erwartet das Siomite, 
daß alle reunde und Gönner bei die- 
fem Feite nicht verfeblen werden, ans 
ivefend zu fein, um mt den Yuitigen 
Bremern einige fröhliche Stunden zu | 
iverleben. Das Komite wird für Speiie | 
\und Getränfe beiten? Sorge tragen, 
und e3 twoird auch Mlles getan werden, 
um die Anmwelenden den vegenmwärtigen 
| Ernit de3 Lebens verneiien zu Iaifen. 
Eintritt 25 Gent3, Anfang 7 Uhr. | 

Ter hleswig Holfteiner! 
Sängerbund feiert am freitag, 
dem 27. April, in der nroßen Wider 
Park Halle, 2040 North Mpe., jein 35: 
jäbriges Ctiftungsfeit, verbunden mit 
Fahnenweibe. Die Vorfehringen Tiegen | 
in den Händen eines tüchtigen Wuss | 
fhufles, dem man vertrauen darf, daß 


2 
— 
o 


'er feinen Qand3leuten umd deren fFreints 
den einige genufßreiche Ztumden bereis 
ten wird, wie e3 jtet3 bei den Schle3- 
Iwig=Holiteinern der Fall iii. Für ein 
reichhaltiges Programm und gute Mufik | 
ift beitens Sorge geiragen. Außer einer 
‚Neitrede bon Herrn 9. Naul und einem | 
| Baritonfolo von Herrn Noj. Seller fteben | 
die Chöre „Frühlingstroit”, „Die Muss 
cerwählte”, „Der Eoldat”, „Heut it) 
heut“, „Sahnenlied“ und „Der Eins | 
jiedler au die Naht”, auf dem 
Programm. 

Der allgemein befannte und beliebte 
Krankenunterſtützungsver— 
ein Einigkeit hält am STamstag 
Abend, dem 28. April, in Sauer & 
Grethels Felle, 1500 Tedgwid Str., 
Ecke Blackhawk, ſein 18. Stiftungsteit 
ab. Wer ſchon einmal Gaſt dieſes Ver— 
eins war, wartet nur auf die Gelegen- 
heit, wieder dort zu ſein, und er wird 
ſeine Beteiligung auch diesmal nicht be⸗ 
reuen. Die Damen Beifte Elton und | 
Ella Toneſon werden die Anwesenden ! 
mit fomischen Vorträgen und Gejang ı 
ınterbalten, und für gute Tanzımufil 
und Bewirtung mit Speite und Irant | 
tr beitens gejorgt. Der Eintritt fo.tet | 
3 Gent3. | 

ein viertes 
verbunden mit 


Eu 
Stiftungsfeit nedit Yall, | 
Bannei> und amerifa: 


niſcher Fahnenweihe, feiert der Pfäl-— 


zger National Frauen-Ver—-— 
ein in Yondorfs Halle, Ede North 
M und Halfted Str., am Zamdtag, | 


Abe. 
dem 5. Mai, Unfang 7:50 Uber. Ein 


DM 
y Anna Bromann ijſt jetzt 
ſchon an der Arbeit, um den Beſuchern 


je den Feſtlichkeiten dieſes Vereins bei- 


gewohnt, weiß wie gemütlich es bei den 


Pfälzern zugeht, und ganz beſoaders an 
dieſer Feſtlichkeit ſollten ſich alle Pfäl-⸗ 
zer in Chicago und deren Freunde be⸗ 
teiligeun. gür autes Gfien und Trinken | 
iv beitens geforgt und eine quite Mufiks | 
Sorge tragen. Tidets im Vorverkauf ! 
25 Bent3, au der Stafie 35 Cents. | 
Ein Maiträngchen kündigt der beliebte | 
Leffing Frauenderein auf) 
Mai, an. Die! 
Keitlichteit findet im der. Amberial 
1710 Gornelta Str., Statt und | 
wird mit großer Sorgfalt vorbereitet. | 
Der Verein Bat von jeher mit feinen | 
den Pejuchern feiner 
‚seitlichfeiten etwa3 tmirflich Gutes und | 
Unterbaltendes zu bieten, Tchönen Erfolg | 
gehabt, und PBrafidentin Stareline Tant! 
nebit Feſtausſchuß bieten auch diesmal 
alles auf, den Bälten aenufreiche Stuns 
den zu bereiten. Befonder3 wird für! 
gute Muſik und ſchmackhafte Erfriſchun-⸗ 
gen geſorgt. Das Feſt beginnt um 7— 
Uhr, Eintrittskarten koſten 25 Cents. 
— — —— — — 
Chicagço Singperein. 


Aufführung bes deutſchen Requiems 
von Brahms am 15. April. 


— 


Oſterwaaren und Jabots 
zu niedrigen Preiſen 


in zahlreichen hübſchen Faſſons, 
aus waſchbaren feinen Nets, 
Oriental, Filet, Chantilln Spit- 
zen gemacht, die beite Partie in 
Chicago; zwei große Verlaufs- 
Rartien, $1.25 und $1.00. 


Undere große Werte in Stods 
und Nabot3 zu 50c bis $3.95. 


Weihe oder farbige Georgette 
Grepe Halstradhten, in allen 
neuen formen und farben, zu 
50c, $1.09, $1.25 u. $1.50. 

Brofadirtes Band in Satins 
od. Taffeta; weiß, roſa od. blau, 
6% Zoll breit, für Schärpen o», 
Haarbänder, Yard, 50r. 

Hauptfloor. 


Maſſen von Mädchen und junge Damen 


* 


Haarſchneiden 

für Mädchen u. Kna— 
ben durch erfahrene 
Barbiere 


werden dieſe Oſter-Mäntel wollen 


Für den Andrang am Freitag offeriren wir eine reich-haltige Auswahl von hüb— 


ſchen Moden zu ſehr niedri— 
gen Preiſen, die den größten 
Käuferandrang des Jahres 
hier morgen zur Folge haben 
werden. 

Mädchen-Mäntel, aus 
Karrirungen und Plaids ge 
macht, Gürtel, großer Kra— 
gen und Taſchen, 6 bis 14 


u... 99.00 


Madchen - Mäntel, aus 
Nlaids, Sarrirungen und 
Serges gemadt, gefütterte 
und ungefütterte, mit Sir 
tel, Taihen und großen Kira- 
gen, ungewöhnliche Werte, 6 
bis 12 Jahre. Eine Mode 
it abgebildet, 3 95 
ipeziell zu... . > 

Mäntel für narofe Mäd— 
chen, aus Serges, Karrirun— 


gen und Boplins gemadt, mit Gürtel, furze Zaillen- und lofejigende Moden, fancy 


Kragen, 
eine Mode tit abgebildet 


Schärpen, große Taſchen; 10 bis 16 Sabre Größen, 


510.75 


2 Mädchen-Mäntel — Hübiche neue Moden, a $ beilfarbigen Velours gemadıt; 
bubihe Serges mit Seide-Stragen von Ffontraftirenden Schattirungen; große Kragen 


und Giirtel, ebenfalls hlichtfarbige Boplins, Serges ufm. 
Taillen: und Shirred Riifen-Effefte, 14 bis 18 Jahre, zu 


Sebt fertig: 


Hohe 


817.50 


Nierter Floor 


Oſter-Hüte für die klei— 


nen Mädchen; ſchöne neue Entwürfe 


2* 


Ungarnirte Mädchenhüte, in ei- 


Hunderte von Hüten hier zu Eurer 
Auswahl, in einer rieſigen Anzahl von 
populären Faſſons, für Dreß-, Schul— 
oder Straßengebrauch für die kleinen 
Mädchen und deren ältere Schweſtern. 
Elegante, jugendliche Entwürfe in den 
neueſten Sommerfarben. 


Dreß Hüte für Mädchen, 82.95 
bis 88. 95. 
Geſchneiderte Java Hüte 
ı Miffes und Mädchen, 81.95, 
K 


für 


Geſchneider--Garnirte Wenchow Straws für 


ner Anzahl von jugendlichen For- te Hüte für Mäd- Miſſes und Kinder, prächtige Sor— 


men in chineſiſchem 
Milan Stroh ... 


1 25 chen, von 81.45 bis ten, in allen Farben, 
40 82.95 


ſpegziell zu 


205. 


Hüute koſtenfrei garnirt. — Vierter Floor. 


Dept, für Forrefte Ninriets. 


Drogen u. Toiletteartikl 


Wiendyoft,- Chicago, Donnerdtag, m 5. April 1917. 


„S. & 9." Stamp$ find eine Extra⸗Erſparniß 


Seht Rothichilds wundervolles Aguariu 


* 


en; 
4 


Spez, Shoppers Lundeon, 
achter Floor 350 
Kinderhüte 
von Hemp Braid, 
Tam und fanch 
Kun Krempe Gifeft, 


51.95 


Baby Anaben 
Pique Hüte, — 


corded * 950 


Sirempe, 
Goats für Kinder 

ben 2 bi3 6 
Babre, int Starri- 
rungen ır. Fchlicht» 
farbia, mit Mei» 


- fpegiell 53.95 


_Zauf » Nöde für Babies, Vebforb 
Cord, Zolle Batifte und Walbmere, 


it tirten Tapes m 

NN. 
Tauf » Bounet, von Spi 

ben und Band, Au. N i $1.95 
Pritter Floor 

529 Pullman SIeepers, 
521..95 


Ben Stragen, 
J 


Wie Bild, 
volle Gro⸗ 
ße, von ech⸗ 
ten Weiden 
— gevol⸗ 
ſtert in Cor⸗ 
duron, mit 
abnehmba- 
ren Box 


Guibtens, 
hat doppel- 
te Goil 

Springs, wendbaren Gcar, Stehl Tu⸗ 
bilar Buiherd, 16501, Nrttflerte 
Näden, Fußbremſe, vollſtändig mit 
Windſchirm, aran, braun ader Eeru 


Volitur, — ſpeziell zum pr 
Breile von. ........... 521.95 
Beincht unferen vergrößerten uinh 


vollftändig andgeitatteten Kinberwa 
gen-Laben, T. Floor. 


52.00 36 - zöll. Ehiffon 
Taffeta, Yd. 1.58 
Ausgezeichnetes Sortiment in 
liebten Farben und fhmwarz uırd iveih, 
aute Ihwere Dualität. 
51.25 363011. Seiden- 
Taille, Yd., 88c 


Gt glänzende Dualität, ein fehr 
voilftändiges Eortintent bon@trahen 
und MWbendfattirungen, und in 
ſchwarz und weiß. 


81.25 Shepherd 
karrirtes Suiting, 
"D., 9dc 
Gute wollene Qualität, verſch. Grö 


hen Karrirungen, in ſchwarz und 
weiß, 54 Zoll breit, 


42:38. reinwoll. fran- 
zdf. Serge und Wop- 
lin, die Yd. zu 51.19 


Gute, reinwoll. Qualität,. Tor» 
relfte Schwere für ein Stück Klei— 
der, alle beliebten Farben und in 
ſchwarz. 2. Floor 


be: 


IN, 
— 


— 


Das größte im mittleren Weſten. 


Sucht nach den 
„Clover“Bar— 

gains morgen überall im Laden. 
Viele Sachen f. Mädchen u. Knaben. 


Bor Küfte zu Küſte bekannt. 


Frei für alle Knaben und Mädchen und für Erwachſene. Beſtändig 
neue Fiſche hinzugefügt. Offen von 3:30 Vorm. bis 6 Abends. 


Kauft Oſter-⸗Handſchuhe 


Glace Damenhandſchuhe, Pi— 
que genäht. 1 Claſp, weiß, mit 


fanch Mottled Back u. 2 00 
weiem Bad, /zu ide 


Adler woichbare Lederhand- 
idyuhe, in Pearl, weil; od. Nor: 
fchube, in Bearl, weiß od. New 
port Schaitirung — 
das Paar zı 


Kanier Seidenhandihuhe — 
Wriit Langen, weiß, ſchwarz u. 


farbig, $1.50, $1.35, 60 c 


$1.00, 85e und 


Enbogenlange Milanaiie 
Kayſer Damenhandſchuhe, Paris 


Point oder kontraſti— 1 00 
Stiderei, Baar, Le 


rende 
Sauptfloor. 


Reinwolleue, feine Twill, echtfarbige 


—* _ “ 
blaue Serge-Anzüge 
Eoat3 in einfachen oder Pind) Bad 


Hofen durchiveg gefüt- 95 85 
» 


tert; alle Größen bis 
für Suaben, in metten 


18, zu nur 
Schulanzüge 
blauen und braunen Wifhungen.- 
Anzüge, die 


grauen 
febr daueryatt gentandt find, Grös 54 75 
gen 7 bis 17, tur...... . 


a DR 


AN 


kimge ımit zwei Paar Hoſen. — 
— 
J I 
Teine reinwoliene Gaifintere- uud Home⸗ / 
fyung-Angüge far Knaven, aivei ’paar doll v2 
geftitt.enigerboren, perpeir gemagt $7 50 | 
u, auögeliattet. Größen bis 18, zu . 
Meberröde für Knaben, in netten Wiifchun- 
gen, aud Shepberogiardd u, blaue 83 85 
Sorged, Größen 214 bis 3 Nahre, . 
wsollene Novelty-linzuge far Rnaven, Im 
Junior Yiorfolts, Ctons u. Tommy Zuder: 
saffons, grelle neue Arübjabrss 83 85 
Farben, Größen 24 bis 10, zu Ode 
100 Dutjend BSlouſen fur Knaben, in feinen 
Stoſfen, hell- und duntelſarbig, Standaro— 
Fabritate; alle Farben garantirt. 500 
— 
Hemden für Knaben u. Junglinge, voller 


langer Schnitt, Gröhen 1216 bis 590 IE SR 
he, t 


u Mi a 
bis 8 Jahre, 65c. [ 


* 
H Lan 


N) 


Anaben-Nompers, 3 

Hüte u. Kappen für Ainaben, zu den 65 
Ansügen und Leberröden valiend, zu oc 

Baihbare Anziige für Anaden, in allen f 
neuen rübjabr-Faffond fancy od. Stombina- 
tion-Rarben, Tırrze oder lange Nermel, allı 9 


Farben, garantirt weihheht, Grös $1 15 
— 


Ben 2% bis 8, für.......... 


fiir Sinaben 


% 


Dfter-Anzüge für junge Männer, mirgen zu nur 
Mit Sürtel-Vad, wei gerollte Lapels, zinfadhe 0d. Patch Ta— 


ichen, 4 - oder ganz gefüttert. Hojen gerader Schnitt. 


In grauen, 


blauen ır. braunen Miichungen. Auch einige Flanell u. blaue Serges, 


Trend) Goats für junge Männer, ein Mertel mit Setd 


oder ariine Flanelle, alle Größen bt3 40, zu 
- j Hweiter Floor 


e gefüttert, graue, blaue $15 00 
en . . 


Käufer für Ofern fehen mit Dergnügen diefe ge- 


fhneiderten Suits zu $15 


Hunderte von entzittenden Modellen reprodugirt von 
toffptelinen Entwitrfen und von leitenden Fabrilarten, 
fertin für ben Ner’on‘ erade zur Zett, wenn bie Diter- 


dachfrage am ſtärkſten iſt. 
Man ann th act „.efchiedenartigeren oder entzliden- 


deren Faffons zu diefem mäßtgen Preife benten. (Broße 


51 5 neue Einfäufe find gerade eingetroffen, 


und mit Sultd von unferem regulären \a- 
ger bereinigt worden — alle tm Preiſe 
brauch. Jede moderne Schöpfung iſt 
Furen Ofier Suit aus Freitag zu 81 


beradgefept. Enttd für Stragengebraud, 

VBeſuchs⸗Suits, Sults für allgemeinen Ge- 

get vertreten. Wählt 

Die Maͤutelgelegenheit der Saiſon, wie Bild, 12.50 

Schnallen Back Modell aus diagonaler Serge, in Farben 

aus Beige, Grau, Roſe, Kopeunhagen und rum. Breite 

übergelegte Aragen aus fhwarsem Zatin, Knopt-Delay, 

lange Sufb Front, dad gleihe Modell tır vielen $12 50 
Läden um ein Drittel mehr verfauft. Morgen od 

Ungewöhnliche Ausftellung von Serge und Seide 

Ronmenfleidern, 59.95 

Eine fpez. Dreß-Gelegenbeit bon Jnterefie für jede Tame, 

weibe für Ttyle und Dualt’ät bei mähigem Preife fucht. 

Kleider für den gegenwärtigen Gedraud valfend, für die 

Etrake, Nahmittags, im Hein und im Gefgäft. Ulle neue: 


ften Effekte verireien. Die Yusiwahl don iFaifons ift grod. 
In allen populären Farben von Serged und 9 95 
. 


Keinweiße Strümpfe 


Für Oſtern. 


Neu! Nen! Nen! 
Ertra ipeziell! Seiden 
Finiſh Jerſey Sportröcke, 
85.95 


Tiefe Slirts 
find fehr modern 
und gewobhnlich 
zu einem bedeu 
tend böhere 
Preis verlauft⸗ 
elegantes Sport 
Modell - voller 
Sömitt, mit hüb 
“sem Ialben Y 
Entwurf, Yerl- 
mutterinöpfe, - 
Irimming und 
ſhirred Gürtel 
Beige, mweik 
Rofe, grün und 

old, für 


tur 


55.95 


fnell verfliegen, um dann der Tanzes | 
ordnung und der fidelitad Plag zu urn» 
den. Enteittötaeten foften 50 Cents 
die Bon und jind zu haben vorher bei | 
Mitgliedern oder anı ffeitabend von 7 
Ubr ab an ber Stafie. 

Der im lebten Sabre in Leben geru⸗ 
fe Chicaro Ungariſfſſche 
Selbitbildungs- und Wohl- 
tätigfeit3 - srauenberein 
beranjtaltet am Samstag, 


zu einer Erſparniß 


Net 


Um Gonntag Abend, dem 15. 
Upril, wird der „Chicago Sing=| 
verein“ im Auditorium das mwunder=!fj 
b MReautem p Brahms ſein 
ee — 
| * 3 Auf une u Nüdfeite, die den 
Igen, und zwar in Verbindung mit! Druck vermeidet u. 
der „Geſellſchaft Erholung“, zum traybem Den tal 
Zweck der Schenkung zweier Häuſer — —eeie 
(eines Erholungs-Hauſes und eines 
| Singverein-Haufes) in Oſtpreußen, 


Aller Rat und Anxaſſen frei. Dez j = 
Neinjeidene TFadenfeide Ta: 
vorbehniten, Dunntitäten zn 


7 = 
Ya Camille Korſets, — und Kinder z Schu he menſtrümpfe, Baumwolle Gar— 


Yun » 3 ter Top, regulär 
vorn zu ſchnüren. u p., rei 

5 je Mi „Kills Seife, Dugend, 696; per a; Dit gemacht, zu 
Tava Nice Face Powder, 29. rur ; } ern Damenſtrümpfe, aus reiner 
Lavoris Mouth Waſh, 31.00 Größe, > abe Mine 6 
;0«. ur Modernes, dauerbaftes, bequemes Schuhzeug zu geld- — nabtl., Mine Gange 
eriparenden Breifen. Setd hier vor dem großen Andrang. 


698, : : » (Sarter 
Natured Remedy Tabletd, — 50c= e ggg Sarter 800 
vorbhze, 36c. — FR Batentleder Schuhe für Kinder, mit Gloth- oder Nib- a. Be 
seniet Weimmeed EU, T5c Gröbe, SUR. Tops, ebenjo maite Calf Schuhe, zu $2.45 und $1.90. ‚Naptlofe rein weiße Faden— 
ER ar De ee Weihe Top Patent Xederichuhe für tinder, in Knöpf- feide Damenitrännpfe, 59e 
Falffornia Eyrup of Yins, 50c örb— und Schnür-Faſſons, gute Werte zu $3.45 und 52.95. baumiv. Sarter Top... ” 
se he Patent oder maite Lederſchuhe für kleine Regnlär gemachte Seidenlisle 
Knaben, für Dreß- od. Schulgebrauch—ſind Damenſtrümpfe, Garter 59 
vorzügliche Qualität, zu 33.00 bis #2.50. Welte, feine Gauge.... c 
Weite GlotH Shnürfihube für junge Ta: Bein gerippte Seiden Lisle 
Strümpfe für junge Mädchen, 


ste I: imwahrlich etn med, wie er ebler und 
feines Furzen Beſtehens durch Lamberts Kifterine, $1 Größe, 59c. 
Enillips! Dit of Manneila, bie 
men, mittlere oder hohe Abjäbe, jeyr bübic 
leichtes Gemicht, 35 
das Paar zu c 


J— er Pk: 'fohöner nicht aedacht werben fönnte.: 
‘ ; hr befan ewor ſch 4 
eine Wohltätigkeit ſehr belannt gewor nz u A An 
476. 
Rein weiße banmwollene Kin— Nterter Floor 
se gt ıvı0dL 


2 Nr an ER Ar a op | 
h Ser nefartınte Rein ı Am Donnerstag Abend, dem 26.! Beh 
en, und es iſt auch der gelanunte Rein — —7 — — dei 9— a £ hertt fhlant mi acinned Tooth Pafte, 160; 3, 
erttag diete3 Seite: für Mohltätige ; Adril, wird der „Singperein (ebenz=| Ef 9 Bl x achivoll model Tangett & Mamsdelis Gould brcan, 
berfträmpfe, fein 29 . 
gerippt, au c Ch, mt 
1» >72 80 Lauf 
51.00 Fiſche und Flieiſch 


Zwede beſtimmt. Ein tüchtiges Komtte, falls im Auditorium) auf die ehrende iin, Hi wu  Gröre, Be, : — 
welches weder Koſten noch Müde fcheut, 4 des 6 > 1, rofe import: Pbensiag Waſers, 80 in Slaſche. für den Oſtergebrauch, zu 82.85. 
Sauptfloor. 
— 4 3 * 
er 
Faney Unterrörke, 
— dee — — Friſcher Halibut, auf Beſtellung 
Jene ſchön geblümten und geſtreiften Unterröcke, — piunb...7 Bern 20c 
ſtets an Beliebtheit zunebinen, heller oder dımfler Grund, Sujton Shure Haddod. Wiund, 19e 


mitalict £ dem 14, 
April, in Schönbgfens Halle, Ede fh: 
land und Milmatıtee Uve., ein großes 


züblingäfejt mit Ball. Tiefer Verein 
iſt tro 


„Wilton Velvet Russ, Ox12 Fuß, - 
Ihwere Corte, in einem foliden Etüid 
gewoben, ſehr bübſche oriental'ihe 
Entwittte uno Sarben, 24 98 
$31.50 Werte. au...... $2 9 
Linoleſim, 4 Nards beſteKorl⸗ 
Oualität, bede gend einen Fuß— 
bdoben in gewöhnl. Größe odne 
ſtückelt zu werden, 8ocSorte, 59€ 


FAIUBDURE 4 RED anna 


Main Floor, 


Elegante Blujen, 55.95 


Vierter 


breit 
SZualität mercerized Tiſch— 
durchweg runde „Center“⸗ 


twürfe, 64 Zoll 81 25 
Bi. | 


uadeat; ſpegzie!! 
Ganzleinener Taſel-Damaſt, 70— 
zöllig, in großer Auswahl von tetz | 


ten Muſtern; ſpegiell 51 29 
die Dard zu « 


(Gebleisgter Tafel » Tamaft, 2 
Nds. breit, jehr qute Lualitär, Die 
Sorte, welche porzüglid im Machen 
tt. 69c 


Fi i Floor ge⸗ die 
alien werden. Gintritt im Vorberfauf | sr F BR. m De 2 } 
25 Tents, an der Nalie 35 Cents, Anz | lapella-Cber, wird bas für jenen 
fang 8 Uhr |Ubend vorgejebene Wagner » Pros 

Sliftungsfeit, verbunden mit Gefang | gramm ausführen — eine Auszeich- 
und tomiihen Vorträgen feiert der nung, auf die jedes Mitglied ein Recht 
Nord Chicago DeutfheG&.1i.s| 54 . : | 
a  e- s bat, jtolz zu fein. | 
Werein in Sleiners Halle, 1035 N. |" A:,r beiden A bende 

* Br. am Camitag, dem 14.\ a ne — — am. 
. Die Feite des Nereins erfreuen | den Greigntite ſein, die jedem Mit- 
ftet3 eines regen Defuche?, und es |mirfenden für fein ganzes Leben un- 
Werben auch diesmal vIle Rorkehrungen ich bleib 
— e————— 
fen, um das fommende feit für| 2. * — 
fte recht unterhaltend zu geitals | Es ſollte ſich daher sein deutjcher 
Ein ausgezeichnetes Orcheiter mird | Sänger in Chicago die Öelegenheit! 
£ bie nötige Tanamujif Core tragen, | entgehen Iaflen, an biefen Sfeit=' 
ie Bewirtung wird wie gemwöhnlic | 2 So viele 
De 


Eine Wundervolle Aus— 
wahl von hübſchen Georgette 
Crepe Bluſen, in bezaubern— 
den neuen Farbentönen, 
große Kragen und Jabots, 
andere beſtickt in kontraſti— 
renden Schattirungen, Frei— 


2,05 "Einladung des Voritandes des Chi-! Une, \ en m eure @ritter Alooz 

arbeitet jeit langer Yeit eifrig, um den | . = & 2. 2 Dt. rotes Gummi Seiaffer: ——— 
mit zwei kleinen gefältelten Ruffles gemacht, fein glän-P128. Flunder, Pfuno.... 
zender Stoff Fanch Weißfiſch, RPſund Ic; 
seıber e 180 


Bejuchern diejen Abend jo angenehm cagoer Enmphonie-Orchefters hin bei ' a ag ans, St Wert, SO _ RS 
tie möglich zu geitalten. Ein ausges dem großen Mufikfeite mitivirfen, u A —— 
—— Oxcheſter wird luſtig zum das von dieſem vornehmeſten Muſik— EEE 
anz aurjpielen, und es ift auch für gute | £oftnr (Chicnanz i nril- 
Speiſen und feine Getränke | faltor Chicagos in der letzten April— 
forat, jo dat Belucher Diefes Mohltätigs Woche gefeiert wird. Der „Sing- afel-Leinen niedrig 
teitöfeites die Halle mit dem Verwukt- | verein”, in Verbindung mit dem dazu | 
der wie Seide ausſieht, $1 00 
Fe alle Längen, ivie Jumbo Smeits, friih gefangen 
# — Smeits, Weſangen, 
N abgebildet - N 22C 
; N £ Jumbo Roc Shad, irı% gefan- 
Vloomerd aus roia Batifte, wen, Etüd. —— 350 
— Finnan Haddies, fanch Stock 
= — — an WERE. ni 3. ons sunee 173c 
inie und Taille, zu GYNe. rine Bert Roalt, 6. und 7 le 
‚ Gin Stüd Nainioof Bajamas, | tryen. Mund... nn. 4 
in einfagen Farben oder fan ‚.ı Aruınn sun... SORDennier 220 
Beſatz, 81.00. * fanch 2De 


fein, fih gut unterhalten au baben, ver» !eHinfallz eingeladenen Milmautee 
Schulter oder vruft von 
Envelope Chemiſe, mehrere 


zu.. Neues Verfehren Linoleam, 6 Fuß 
breit, Mofati: und Holamuiter, fan» 
tür, dauerbaft u. wofſerdicht, 1 
göc Sorte, Dundret-Niard.... c 
- ulany 
Frioor 


IT — 


Swiß Ducheſſe Gardinen 


Swihz Ducheſſe Gardenen, Werte bls 
Dud Werte 
zu 365.00, fämritlich in zweit, drei u. 
vier Baar Partien. 
Paar, $2.85, 
1000 Dards von Sardinen Smilies, 


im Achn Wards und Iveniger, 11 
EN ES TEBEEEE c 


ER; 


Mort- 
sitıl, nm Hr 
* tag zu 


r) 


—— — ar 


er 


pt 


RE Titd IE, GE Mini san a 
3 2222411 ALe⸗ ’ Zrr: ehort Aut Mindsarn 
22: . ganzleinene Tıld er: = — 7 Short Cut Rindszunge 

zöll. ganz > Fallons, mit Stideret oder Spis | oper aepärelt, Bund cc... 
gen bejestes Nole, T5c Werte, 


Loin Lamb Cbops 


vietten, Iriſches Fabrikat, ſortirt in 


— 


J 


u ee ee 


* 


dert 
abelloa fein. Deshalb erwartet da3 
Kamite, dab alle freunde und Gönner 
Des Vereins auch bei dDiefem Feite nicht 
berfehlen werden, anmejend zu fein, um 
den zu berleben. Anfang 7 Uhr 
, Eintritt im Vorverkauf 25 
, aa der Slafle 35 Gent3 die Pers 


Hm Samiten, dem 14. April, hält 
“ber in beutichen Streifen, mohldefatnte 
Edmäbiicd : Badiide Da: 
Endberein jein 20jähriges Etif 
naejeit nebit Vall nd. Diefe jchöne 

e wird in Monborf3 Halle, N 


€ 


Y 
omite Wird Den Freunden 


und Sönnern diejes Vereins einen ges 
Breichen Abend bereiten. Der Da- 


® Dezein Eyra, Towie der Schmwäbiiche 


* 


8 


* 


zbund werden einige ihrer beiten 
um —— bringen. Ein gus 

res date wird für Die nötige Tang- 
r Sorge tragen. Die Keitlichteit 

nt um Blübr Abende, Tideis 2dc 


. 


Borberlauf, an der Kaſſe 85. 
an Eametag, dem 21. April, veran- 
Deutſche,Unterſtütz— 
„Böhmerwald“ 
Frübhjahréfeier in 
n Dalle, 
. 2a : wiet 
& aunehen wird, ijt außer Frage. 
3 Breiter toird flott gun Tanze 
Schubplattier ımd andere 
ide Tänze werden miteinander 


nis fröhlichen Leuten ein paar fröhliche | 


Nr. 1685 No. Halited | 
es da wieder recht urge, 


abenden aktiv teilzunehmen. 
ſollten zurückkommen, und ſo viele 
neue Sänger ſollten hinzukommen, 
daß der Chor größer und ſtattlicher 


frühere Mitglieder des „Singvereins“ 


auftreten wird, als je vorher, und daß 
dadurch allen übrigen Muſikkreiſen 
Chicagos gegenüber das Deutſchtum 
in ſeinem „Singverein“ auf's Wür-⸗ 


digſte vertreten wird. 


Die Geſangsproben finden an 


Auditorium Recital Halle (Wabaſh 


jedem Mittwoch und Samstag in der 
‚und Halited Str., abgehalten. Ein * 
se und Congreß Str., Wabafh Upenue, 


ı Eingang) ftatt. Aktiver Beitrag für; 


die ganze Gaifon für Damen und 
| Herren nur $2.00. 


! 


| — Der Don Juan. — „Ih muß 


Sie um eine Erllärung bitten, mein 
Herr; Sie haben geftern Abend bei 


der Bowle meine Schweſter geküßt!“ 


— „Ihre Schweſter — welche 


denn das?“ 
| — — — — 


Leſet die 


„Sountagpoſt! 


war 


Muſtern. 84 
das Dutzend 3 


Weiße baumwollene Union 


Suits für Damen 


Fein gerippt, niedriger Hals, ohne 
Aermel, eng am Knie oder mit Spitze 


beſetzt. In regulären und in 
Extra⸗Größen; 


Weiße baumwollene Union-Suits 
ohne 


ſchlichte und fancyh 39 
Yokes, m. Spitze beſetzt.... c 
niedriger 
Hals, ohne Aermel, fein gerippt — 


für Samen, niedriger Hals, 
Aermel, 


50e Damen -⸗Leibchen, 


ſchlichte und fancy Yokes; 
ſpeziell zu nur 


Tapeten 


Dritter Flut 


_ NE ? Verfahf fommt. Mir erivar- 


LT 


Georgette Bluien mit echten 
und Kanten, cebenfo teilmetie 
Stickerei 


Der Verkauf von Karpen-Mö— 
bein wird Montag eröffnet 


Sbr wollt jiher dabei fein. 
Die Erjparniffe werden groß- 
artig jein. Bier folgt cin 
fvezielles Karpen Verfaufs- 
stem, das Schon Freitag zum 


Spiken-Medallions 


ten Hunderte davon zu ber- 
faufen, 


Echte gefirnißte Tiles in neuen Miritern, | 


bübihe Biod3, mit bübfhen dazu vaffen« | 


den Worten, 250 Wert, Rolle 16«. 


Speziaf-Tayeten, Tapeitried, Plends, gra- | 
pirte ImoZone2 ufw., wert Bis zu 5dc,— | 


NRotie 19. 
Schwere Peber-Tapeten für 


wert bi& 75c, Rolle 39. 


Tapezieren breiary. — befte Arbeit, ned» 
Fünfter Floor. 


rigne vreiſe. 


Vorhallen, 
Ghaimmer-Unterteile und Library Wände, 


Sechſter Floor. 


Tapeſtry und Velour Stühle und Schanfel- 


ftuhle, Werte aufm. bis 52 
5.00 


$60.00,- einer von jeder 
Sorte, Eure Auswahl... 


er 


TE ET EEE 


u dee 


Br 


ET NE FRE 


‚Fine Zammiung vun Standard 
Gazdinen Nesen. beftebend aus bie 
len der beliebten SsiletS und Noveltd⸗ 


WHelveber. zu einen Drittel 65 
unter dem Preis, Ward...... c 


200 Baar von Nnttingham u. fch*t- 
vo. Artz⸗Gardinen, in einem Nia- 
bril⸗Ueberſchuß, Preis ſpez. 8 
für morgen, Vaar zu.... 1.45 

Wünfter Floor. 


Glaswaaren Specials 


Oehrer Stiel 
Sererenm- 
oder Balnt- 
nläfex, mrit 


chliff, 
dünn geblaſen, rei— 
cher Soonitt in dret 
grohenBundchen don 
Lrauben u. Blaͤttern 
— regul. 8365 per 


Dutzend, — 230 


Stüd für 


Sanitär lad 

Butter Boxes, 

bält 1 Pfumo 

Rırtter, 150 Wert, fir 10«, 
Gelsiifl. Zranden Stiel-Meinnlä- 

fer, reider SyiF, mit drei Bünddhen 

ton Zrauben und Blättern, reaulär 


$2.95 das Duperb, das 
Stöd Zu USER; 23C 
Fünfter Floor 


au De. 


Allover Stickerei Korſetſchützer 
ns und Muslin Beinfleider, mit 
se Ruffles und Tuds oder Stiderei 

befeßt, au 20«. 
Tritter (Floor. 


Keine Voft- ober Tel.-Beftellungen. Recht vorbehalten, Onantitü- 
ten zu beſchranten. 


1:55 Imperial Hausfarbe, 81.25 


Wertig gemifegt, für Inıen- oder Außen: 
ebrauch, große Auswahl Farben, die Sal: 
ne für 81.25. 
6E Bletweih,, in Del gemahlen, in 12% 
t8 100 Pfund Fäſſern, Pfund, 44c. 
$1.75 Floor Firniß, gute Qualitat, trod⸗ 
„et mit bobem Glanz ſonell, die Gallone 
für $1.45, 
70° Spabing Yorkd, au! Stabl gemacht, 
fdmiedeeiferner „D“ Griff, 59«. 
54.00 Pirate Gartenfhlauh, 4 BI, voll 
narantirt, 50 Fuß lang, 83.25. 
Bde galdantfirtes Geflügelneg, 23öll. Malen, 12 bi8 72 Zoll 
* Fr ”- — Fuß, 100 Quadratfuß *ür 6de. 
i n.Redhen, 8 S d r 
St, 18€ 3infen, Schmiedeeifen, langer Sartbolz 
Stobiflinge, Sartholggriff, 18c. 


23€ Gattenhade, volle Größe, 
RBlze ornamentale Lawn Fencting, aus ſchweren galvanifteten 
Zoll hoch, der Linealfuß, Te. 


Dr gemacht, 86 
Bwiebei · Sets 
rote und 
gelbe — gute 
trodene Sets 
für frübe 
Smwiebeln; das 
Bund (etiva 
1 Quart) 

zu nur 


OTHSCHILDEONPAN)| 


auf Beitellung 30 
aetnitien, Blumd, Str. .2u...... U c 
Friſche Kalbsleber, geſchnitten 25 
ev oc 


Strikt friiche Cier, 33 Dug. — ? 
Dh. an 1 Kunden. Keine abgeliefert. 

tritt istihe Eier, 23 das TDugend, 2 
Dusend an jevenftunden. Reine abgeliefert. 

10 Wund Ead Tomins granulirter Iu- 
der, 596, mit $2 @rocerb Peitellung 
Sleiſch, Zucker, Mebl, Seife, Butter, But⸗ 
terine. Eier. Frifdes CHft und&emiüfe mit 
eiraelchloffen) 

u Yalı Cal Eerefotz Miebl, $2.88. 

Heike Kror Buns,friich gebaden, Th. de 

3 Vüchfen Libbu3 oder Wet Wild, 40«. 

6 Büchfen ſanch friihe Amt Erbfen, rote 
oder Qima Bohnen, Töe, 

4 Badete Slinnerd Macaroni 
oder Nudeln, 3de. 

5 Biichfen baled Por! and Bean, $1.00. 

10 Pfund egtra fanch Winsfep Mepfeln, 
6%, 

3 Bund Pitchfe White Houfe Kaffee, 


.15. 
Lino White Wafh-Tabletd, 1 Du. öc- 
Badete, 40e, y : 

3 Pund neue Ernte B. %. Napan Tee, 
PR 


$ m, 
4 Pund fanch evaporated Pfirfihe, 50c 
I Mid. Carton Jdeal Not a Ered Rofi- 
nen, 156e. 7. Floor 


Spagbetti 


zu 


dJ 





Edenfalld „S. & $.” Stamps. 


Rothschilds 
BARGAIN BASEMENT 


Srare, Van Buren&dacksonSts. 


Großer Berfanf i500Wweiße Kinderfleider 


Auffallend hbübiche neue Entwürfe für Tiftern oder Graduation. " 


Marihbnallow Eier, 
mehrere Größen, ipegiell 
Freitag, Pfund zu 

Baſement. 


Taſchentücher für Männer, 
aus guter Qual. Lawn — 
320 


22 zöll. Saum, 5c Werte.. 
Baſement. 


Die großen Erſparniſſe, welche wir in dieſem ſpeziellen Verkauf von 
weißen Kinder-Kleidern offeriren, wird ſicherlich jede Mutter intereſſiren. 
Darunter ſind Organdy, Lawn und Lingerie Kleider; einige ſind hübſch 
beſetzt, andere beſtickt und hohlgeſäumt, alles waſchbare Stoffe, die ſich 


perfekt waſchen laſſen. 


Die Größen 


ſind vollſtändig 


in jeder Facon. 


Seidene Bandſchleifen und Saſhes in reichhaltigem Farben-Aſſortiment. 
1500 Kleider in der Partie werden nicht ſehr lange reichen, deshalb 
kommt frühzeitig. Freitag Bargain zu 


Extra! Kindermäntel u. Regenkappen 


350 Mäntel, in Checks, Streifen und 
Plaids; ſpeziell für dieſen $ 
Berfauf Marfirt zu ...... 2.95 

Import. 

ſpaniſche 

Koch⸗ 


Eine beſchränktte Auswahl von Novelty Me— 
geg--Cades, garantirt waſſerdicht, mit Seibe 
gefütterter Hood, Größen 6 bis 14, 

we 


„Tops for Tots“ für Oſtertrachten 


590 


briugen wir 


Spezial 
Luncheon, 


2. 
np? ‘ 
Speziell für zu 24c 
reitag zu. 
3 g > Gehackener 
Weißfiſch, 
Vortugaiſe od. 
Veef a Ta Mode 
mit 
ſelbſtgemachten 
Nudeln, 
Geſtampite Kar— 
toffeln. 
Sabinet Pud—⸗ 
ding, Vanilla 


eigen, 
Pd. zu 10c 


Für morgen 


sine Gruppe bübicher Heiner 


Hüte für Heine Mädchen zum 
Berfauf, jpeziell fürsdiefe Ge- 
legenheit gemacht, aus weißem 
Panama Cloth (wie abgebil 

det), hübſch beſetzt mit roſa, 
weißen und hellblauen Bän— 
dern und Seidenſchleifen. 


Geſchueiderte „Manniſh'“ Hüte ſür Damen 


Ganz ungewöhnliche Werte zu 

Ungewöhnliche Qualität Milan Hemp, mit Grosgrain 

bandirt, Taillenr Effekt und ganz gefüttert, — nur in 
weiß und ſchwarz zu haben. 


Spart Geld Freitag an Babys Diter- 
und Frühjahr-Ausſtattungen 


Wichtiger Verkauf von Kinder-Mänteln, Fabrikanten-Ueberſchuß und Mu— 
iterslager. Größen 2 bi3 6 Jahre, ſchwarze und weiße Karrirungen, zweifar— 


bige Checks, Navh Serges, einige mit weißen Pique-Kragen, — J 98 
— 


ed nen Jiguren, alle Größen 
md Iafchen, tvert bis zu $3.00, jowweit fie reichen, au 
Verkauf von Kinder-Nompers. 


in der Bartie, Werte bis 

Gerabdes Vein, Gürtel und Taschen in 772 J ni 4 Pr 
einfachen: ımd geitreiftem Stoff, Grö 9 zu 51.50. — 
Speziell für 


Ben 2 bis 6 Nahre, fpegiell 
Freitag ſetzen 


zu nur 
Waſchbare Kinder-Kleider. 
wir den Preis 
herab auf 


In ſtrikt woſchechtem Gingham, auch 9 


weiße Middy-Kleider — alle 49€ 
Baſement. 


— Aeme Koffein feid. Unterröde 

Viele find Muiter, aus guter 
VBargain Freitags größte Bajement Werte 
in Männer und Knaben Diterfleidern 


an $2.69. 
Qualität, breite Slounce, elajtiiche 
: i Elegante Modelle von den beiten Fabrifanten Amerikas 
Hemden, u slerzeug ;u Preifen, wie fie fein anderer Kaden bieten fann. 
und Skrümpfe 


Waiſt, wert bis 84. 00, zu 82.69. 
Anzüge für Männer ımb) 
Kauft für das Frühjahr und Die» 


junge Männer, die bis zu $15 
ien Sommer. Dedt Euren Bedarf 


und 517,50 kofteten. — Die 
Stoffe ſind Worſteds, Caſſi— 

jetzt, ehe die Preiſe noch weiter in 

die Höhe geben. 


Baſement. 


— —— 
Ein Pfund 


Flaſche 
Peroxide 
of 
Hydrogen 
17c 


Sauce 
Kaffee Tee oder 
Milch. 


In unſe rem 
Baſement Cafe— 
teria ſerviren 
wir geſunde 
Speiſen zu den 
niedrigſten Prei- 
fen, Die Bepdie- 
nung dit ausge» 
zeichnet, 

Baſement. 


Verſchiedene Modelle 
für die mittleren und klei— 


Crepe de Chine Bodices, Front und Rücken beſetzt, zu 89e. 


Geblümte echte Heatherbloom Unterröcke, zu 81.29. Baſement. 


meres und Cheviots. Ebenſo 
ſtrikt reinwollene blaue Ser— 
ges. Ihr findet hunderte von 
Anzügen, welche für morgen— 
große B ins } 
$1.00 Vinfterhemden für Männer, < z De FE . ſind RER 
Deorcals init Aefärtte ! Speziell für die jungen Män- 
Zeil ner. Pinh Bed Anzüge. 
eine große Anzahl in den 
populären Pinch Back Faſſons. 
Mehr konſerbative Faſfons für 
75e Atttletie union, Mamnerſoden Maäuner. Alle Größen bis 44. 
Zuits für Manner, reiner Fadenſeide 
aus feinem Gount | Doppelte Coble, in ’ note 
Nainfoot gemadßt, | Zeil bat Tleine Feb , 
'hloffen. Grot&,! Ier, welde aber die 
elaftiihes Band — | Dauerbaftigleit nicht 
ein Zeil bat fleine | beeinträchtigen, 
Flecken p fhiwara, 3 f, 
zu 


dunkle Farben, einfache oder Cuff Bot— 

toms; Größzen 28 bis 44 51.95 
Wollene Noveity Kuzüge und Neefers für naben — 

viele saifons zur Muswahl; Gröhen 215 bis 

8, tnesiell 3u nur 


100 Dusend Kiniderhofen für Ninaben, aus Fabrik— 

Enden und kurzen Längen von Suitings gemacht. Größen 6 bis 16 
ſoweit ſie reichen Voſt⸗ oder C. O. D. Beſtellungen 

Knaben-Anzüge für Schulgebrauch, aus Stoffen gemacht, die harten Ge— 
brauch vertragen. Meiſtens dunkle Farben. Groͤßen 6 
17, ſpeziell zu nur 

100 Dutzend Knaben-Bluſen und 
Hemden, feine Stoffe, Standard Fa- Männer, gutes Standard Fabrikat; 
brikat, in hellen und dunklen Farben, alle Grögen bis 44. Keine Poſt od. 


Seconds, 3 für 81.00 — das 39e | €. I. D.-Beitellungen — 55 
At U .». E 


39c baummwollene Unten Suttd für Ta. 


men, fein getippt, Euff Anie, re 28 
>  - - 


guläre und Urtragrögen 

25e weiße baummollene Damen- 
Strümpfe, Feine auge, Doppelte 
Terfe und Bche, mittleres 19 
und leichtes Gewicht . c 


Echtſchwarze baumwoll. Kinder⸗ 
ſtrümpie, ſein u reit gerippt.... 


Hickory geſtreifte 


| 
| 


Oſter⸗Maiſts, 790 


J dem Wagen nach, wie er mit Geſtank 
J im Dunkel der warmen Auguſtnacht 
verſchwand. 


J übrigens die 
B trug, madte: Pit! Pitl und fuhr 
B weiter. 


——r — — 
Muſter-Korſets 


| glei) gemeldet?“ 


„ch hielt e$ für bedeurungsloß.“ 


Männer:Hoien, jchivere Woriteds und Gallimeres — 


A| ziere drin fiken, die unfere 
gen ausfundihaften? Die Tag für 


BI | Tag 


— — nn - 


Das Sanitätsanto. 


Zandjturmtruppen haben es im 
allgemeinen nicht an fi, iibermä- 
ßig argwöniſch zu fein. Aud) in 
Feindesland nicht. E8 liegt ihnen 
nichts ferner, als Sitigfeit und re- 
frutenhafter Uebereifer. Sie blei- 
ben faltblütig bei der Sadıe, was 
aud), fommen mag. 
| Darum behelligen fie aud das 
Auto nit, das ein paarmal zur 
Nachtzeit durd) das franzöfifche Dorf 
nad) der deutfhen Grenze fuhr. 

\ Mar denn etwas beionders da- 
Iran? E83 würde von einem deut- 
ihen Sdldaten gefteuert. E3 drug 
die Aufichrift eines deutichen Waa- 
renhaujes, dem e3 vor dem Kriege 
gehörte. Und vorn flatterten zivei 
|Eleine Genfer Flaggen. 

| Alfo ein deutiches Sanitätsauto, 
|da3 vielleicht Vermundete zuritd- 
\bradte. Darum fuhr e3 aud) jo 
'merfwürdig langjam über da8& holp- 
Irige Bflaiter. Ieder Vertiefung 
wich es ſorgſam aus. 

| Erit als e8 vierzehn Tage hinter- 
einander immer mwiederfam, immer 
um diejelbe Nachtitunde und immer 
!in der gleihen langfamen Fahrt, 
| regte jih die Neugier de3 Poitens 
Ibor der Mairie. 

' „Balt! Wer da?” rief der Land. 
‚fturmmann und Sumelier Kloßbie- 
ger mit rauher Stimme. Er war 
beredhtigt dazu. 

Das Nuto hielt nicht. Der Chauf— 


feur machte bloß: „Pit! Pit!” Ieate: 


den Zeigefinger auf den Mund und 


4 iwinfte den berantretenden Boiten 


zurüd. 
Der blieb verdugt Stehen und jah 


| Die übrigen Landfturmleute, die 
bei düſterem Laternenſchein im 
Wachzimmer der Mairie ihren Skat 


J klopften, dachten ſich nichts bei der 
J Geſchichte, die Klotzbieger ihnen er— 
m zählte, 
2 Muto aud) ichon bemerft, das fo be- 


Die meijten hatten das 


'hutfam daherfubr. 


| Und wen fie e8 anbielten, ivar | 
5 c5 ihnen gegangen, wie dem Kloß- 


Der Chauffeur, der 
Unteroffiziertreiten 


'bieger heute, 


Wahrſcheinlich 
Auto einen höheren 


barg das 
verwundeten 


J Offizier. 
J Klosbieger, du gibſt dieKarten!“ 
J Damit wurde allen weiteren Erörte— 
J rungen der Faden abgeſchnitten. 

J Nur im Kopfe des wachhabenden 
J Unteroffiziers bohrte 


weiter. Das mit dem höheren Ver— 
wundeten konnte unmöglich ſtim— 
men. Schon deswegen nicht, weil 
das Auto auch auf dem Rückweg ſo 


J langſam und vorſichtig fuhr. 


Und daß es gar nie anhielt, ſelbſt 
nicht auf Anruf, daß es keine Aus— 
kunft gab über Ziel und Zweck der 
Fahrt, das war doch eigentlich auf— 
fallend. 

Um nicht zu Sagen verdädtig. 
Wer weiß, am Ende jtimmte da ct- 
was nicht mitt dem geheimnißvollen 
; Auto! 

' Die Angelegenheit begann 
Unteroffizier zu beunruhigen. Wenn 


cr einmal feine militärische Macht- 
© mittel benüßte und das Auto gemalt- | 
y Aber warum follte, 
gerade er jich die Finger verbren- | 
nen? 


'jam anbielt? 


Gr hätte die Verantiwortung gern 


A 108 gehabt, und darum tat er ſchließ— 


lich das, was man in einem fo 


J kitzlichen alle iminer tut: er jchob | 
4 die Sadye feinem Vorgejegten zu. 
Hi Ter Dffizieritellvertreter Peter | 
MI Neudthardt, der diefen Abend die! 
'Rumde hatte, war nidt der Mann, | 
J die 
J Grieshaber leicht zu nehmen. Mit 
J einem brennenden Ehrgeiz und mit 
J Tatendrang bis 
4 laden, jah er in der Sadje weit neyr 
Möglichkeiten als feine Leute, 


Meldung des Unteroffizers 


zum Platen ge- 


„Rarum haben Sie mir das nicht 


„Was, bedeutungslos?“ ſchrie 
Neudthardt und ſeine Augen funkel— 


4 'ten. „Haben Sie noch nichts gehört 
bon Mihbraud des Noten Sreuzes 
'durd) die dyrangofen zu Spionage: | 
zwecken?“ 


Er 
verließ die Stube und ging draußen 


Neudthardt war ganz erregt. 


in der Nachtluft auf und ab. Man 
J Ein Auto, das ſehr ſachte fährt, 
J und zwar auch auf dem Rückwege 
J ſachte! Und das nicht anhält! Deſ— 
4 ijen Chauffeur niemand herankom— 
9 men läßt. 


Overalls für | machen, die Geſchichte ſei ſauber! 


ſah ihm an, wie ſein Geiſt arbeitete. 


Da ſoll mir einer weis— 


Chicago, Donnerdlag, den 3. April 


der Gedanke 


den 


„Gut. Ich laſſe ſofort hier an 
der Mairie die Straße mit ein paar 
Leiterwagen ſperren. Sie legen ſich 
mit zwei Mann am Eingange des 
Dorfes auf die Lauer und verbarri— 
kadieren den Weg dort ebenfalls, 
ſobald das Auto herein iſt. Sie 
ſind mir verantwortlich, daß es mir 
nicht entwiſcht. Verſtanden?“ 

„Zu Befehl!“ 

Die Landſturmmänner, 


| 
meiſt 
wohlhabende Geſchäftsleute, brumm⸗ 
ten natürlich über die unliebſame 
Unterbrechung ihres ſchönen Sei 
ffates. Sie fanden überhaupt, da 
ihr Zugführer zu viel ungefunden 
Biereifer befah. ber man gehord)- 
te. E3 mwar-ja immerhin denkbar, 
dab man einen unerwarteten Fang 
madıte. 

„Dürfen die Leute rauhen auf 
Bolten?” fragte der Unteroffizier 
nod) vor dem Abrüften. 

Der Vorgeiegte itberlegte. 

„sa, aber nur mit geicloffenen 
.. und innerhalb des Gehöf- 
8.” 

Umficht tat not. Eine glimmen- 
de Zigarre konnte alles verraten. 

An der Mairie jtand Neudthardt | 
voll eleftrifher Spannung und wies | 
die Leute an, wie fie mit Wagen und 
landwirtichaftlihen Geräten eine; 
Barrifade funjtgemäß zu errichten 
hätten, | 

Die alle war gejtelt. Neubts 
bardt madte nody einen Rundgang, 
um jeine Bojten zu revidiren, dann 
;fehrte er zurück und patrouillirte 
an der Mairie auf und ab. Neder 
Nerv bebte an ihm. Alle zwei Mi-| 
Inuten züdte er feine Kriegsuhr mit | 
dem phosphoreszirenden Zifferblatt | 
und ärgerte ji) über den Schneden- 
gang der Sekunden. 

Der Mond ftand body am Him- 
mel. Bald verzog er fidy hinter ein 
filbernes Wölfchen, bald lachte er 
flar herunter mit einem vollen ®e- 
fiht wie eine fettglängende Dampf: | 
fühin am Bratherd. Er ſchien 
Neudthardt etwas jagen zu wollen. | 
Nur Eonnte jich diefer nicht denken, | 
mas. 

Zwei Uhr. Kein Auto.Wenn die 
Kerle blos nicht Lunte gerochen ha⸗ 
ben. Aber dann ſollte dem Unter- 
ioffizer Griesbaber ein beiliges 
Donnerwetter aufs Dach ſchlagen. 

Halb drei. — — — Horch! — 
Ein Knattern in der Ferne! 
— Ein Summen! — — — Das) 
Auto fonmt. 

Mit gedämpfter Stimme ruft 
der Boiten in die Wadhtitube: Raus! 
Die Leute fligen von den PBritichen 
und paden die Gewehre. 

Sie duden fih in den fchwarzen | 
Schatten der Säufer, al3 die zwei | 
Scheinwerfer aufbligten und fi) | 
langſam heranſchieben. | 

Dffigierftellvertreter Peter Neubt: | 
barbt fteht mitten auf ber Straße mit! 
geipreigten. Beinen. Sein Säbel: 
fliegt aus der Scheide — ritich! | 
„Halt!“ donnert er den Chauffeur | 
an. | 

Der zögerte. | 

„Arretez! Le paljage eit barre!” | 

| 
| 


! 
I 


| un. un 


| 
| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 


firgt Neudihardt für alle FFälle hin- 
|zu. 3 ift wegen der Konfequenzen. 
Der Chauffeur beugt ji rajch 
von feinem Sit heraus. 
„Pitt Birl“ 
„Nichts da!” jcdhreit Neudthardt | 
ergrimmt. Dieſe Mätzchen kennen 
wir ſchon! Halten oder ich lafie; 
fhießen.“ Er zittert vor Atf-| 
regung. | 
Keudthbardts Mannen jpringen 
heran. In Augenblid it das Muto ' 
umitellt. Die Gemehrläufe fırns | 
'feln unbeimlih im blaffen Mond: | 
ihein. Es ift ein eminent Friege- | 
rifches Bild. | 
' „Simmelherrgottiaframent!“ jagt! 
‚jegt der Chauffeur. | 
| Er fchien demnad) doc Fein ber- | 
‚fleideter Franzoje zu fein, Aber: 
ıMNeudthardt it unerbittlih. — Der 
Chauffeur muß abjteigen und den | 
Wagen öffnen. | 
„Dh, gehn’s, jan’3 doch nit jo un- 
Iginitatlich,“ tönt eine Brummitim-' 
\me aus dem Innern. „Was wolln’s 
denn?“ 
| Eine dunfle igur räfelt ſich aus 
dem Strohbündel und Trieht ber- : 
aus. Es iſt ein Vizefeldwebel. 
„Was enthält dieſer Wagen?“ 
inquirirt Neudthardt ſtreng. | 
| „os der Wagen enthält? Dös 
'fegn’8 do. Mich! — Geftatt mir: 
|borzuitölln; Herr Kamerad: Nechts- 
'anwalt Dr. Dadgruber, war Sie 
!d808 durchaus willen müaſſen.“ 
\ Neudthardts Ton wird um eine, 
‚Note freundlicher. Aber Halbheiten 
fennt er nidt. Er will die Waren 
\iehen, die der Wagen enthält. Der 





‚Chauffeur nimmt gelafien einen, 


Konnten nicht frangöjiihe Dffi-| Scheinwerfer ab und läßt den grell® 


feftitellten? Oder Sapeure 


uniere Truppenbewegungen ‚zur 
mit den. 


Stellun⸗ weißen Lichtſtrahl hineinſprühen. 


Das ganze Auto vom Boden bis 
Decke, iſt mit Ylaichenbier bela- | 


Ddie Hälſe mit den weißen 


Kappen 


Knaben » Rap- 
pen, au3 brau⸗ 
nen und grauen 
Mifhungen und 
nabhblauem 
Serge ges 
madt, volle 


Norm, große 
Biforg, die 3% 
Qualitäten, zu 


| 


J 


Florida Grave · 
Frucht — voll 
von Saft, extta 
aroß u. e 
Schale. 
4 u.5 (feme 
Phone⸗ od. Poſt⸗ 
A 


da3 Dußend file 


Oſter-Trachten für Damen und Mädchen 


Oſter-Coats für Damen, Miſſes und Juniors, alle die nenen Frühjahrs-Modelle, voll flared und serie! Kr: 
telte Faconz, mit großen Kragen, verziert in Eontraftirenden Yarben, tiefe Batch und „Haihed“ Tafchen, ger 
macht aus reimwollenen Serges, Cheviot3, wollenen 
Velours, 
eine große Gruppe, von der Ihr leicht eine paſſende 
Facon finden könnt — Größen für Juniors 13 bis 19 


Jahre, für Miſſes 14 bis 18 
Jahre, für Damen 36 bis 44, 
Ausw. von dieſen 89 Werten zu 


Shepherd karrirten und gemiſchten Stoffen, 


86.97 


Weihe Voile und Organdy Waijts für Damen, jhöne 


beitifte und einfad) 


geichneiderte Modelle; 


großer 


Kragen und zuricgeichlagene Manfchetten, bejegt mit 
Beading, 
beliebten 


bigenBlu- 


Seidenjtoffe 


36-zöllin. Selde gemiidtes Greve 
de Chines, feine fchipere Quali» 
tät, belier glängender Finifb — 
in allen ben neuen und gang 
baren frarben, belle und bunfte 
Schattirungen, beſonders wün— 
ſchenswert für Kleider und Lin 
geries, 50c Wert - 

Die Dard zu 3C 

Cyort Seide Tuffad, 36_Zoll 


breit, Brülianter Glanz, Itarl 


u. dauerhaft, viele hüdime 


Entw., reihe Farden-Romd. 


auf weinem, iohfarb, u. farb. 


Üniergrund, morgen die DMb., 


> 
69c, 59e & 45c 
5000 Yards von 26 und Sealll. 
gen einfahen und fanch Tuftab3, 
GErepes, Natines_etc., belle und 
duntle Effelte fie Kleider und 
Kimonos, Wert bis 3 

doe, die Yard zu 


Handſchuhe 


Kurze Seide-Handſchuhe — 
nur in Schwarz, wie auch 
weiße Lisle-⸗Handſchuhe für 


Damen; reg. 69e, 49e 


Freitag nur 
Seidehandſchuhe I ür Da- 


men, weil; mit Two-tone 
Etithing und fhmarz mit 
breiter Sclf-Sti: 


2-Klaſpen waſchb. Chamoi- 
ſette Handſchuhe für Miſſes 
und Kinder, ſchwarz 
u. Chamoisfarbig... 480 
Seidehandſchuhe für Miſſes 
und Kinder, dvpp. Fingerſpi 
tzen, weiß und farbig, „Se— 


conds“ der 60c und 39 
75e Qualität, zu... c 


Unterzeug 


Baumwoll. Union 
Suit3 für Damen, 
niedr. Hals, feine 

a Nermel, Anielän- 
Ige, jpißenbefegte 
und Euff yallons 
ſpez. am Frei— 


tag zu 480 


nur 
Gerippte baum— 
m jwolfene Unton 
N Suits für Stinder, 
3 Maiit = Effeft — 
gewöhnlich 39c — 


Den 
BET a 


(Gardinen 


Schottifihe Neu Nottingham m. 
Madrad Gewebe Gardinen, gro— 
Bes Sortiment von Muſtern in 
Icinen Paar Bartien Wert 


btö au $1.08 — am s1 00 
” 


Freitag das Paar au 
Einzelne Gardinen, viele zu 


einander vallend, Wi8 zu 6 


Paar von einer Sorte, ctli- 


hie davon find cin wenig be- 


Tgmust, Werte bis Pyr 
—— 6 
Hubſcher geblumter Gardinen ⸗ 
Madrad, nur in Ecru, impor— 
tirt — gewöhnlich 25c ber» 

fauft — die Pard 

zu 

Fabrittr eſte⸗ Maöll, Satern · Gar · 
dinen Net, Marawifettes u. f. iv., 
Merte bi5 zu 25c, Di 

Darb zu 


au 


jen mit 
geitreif 

tem Sira- 
gen und 
Manichet- A 
ten, Gr. 
36 bis 44, | 
ivt. 51.25, \8 
® 


Diefe Gruppe vun Dfter-Putiwaa- 
ren umfaßt alle nur denkbaren 
Sarben, belle, dunfle, grelle und 
mebr abgetönte Schattirungen— 
Setlor Faflond, eine große Ans 
zahl mit Drooving Krempen — 
ınit Gcorgette Crepe in abitehens 
den Rarben eingefabt und mit 


Blumen unb Bär- (fe 
dern eingefaßt — dd 


$5.00 Werte, ält .... 


Sertige Hilte, feitfigende und 
groſe Faſſons, mit geſchnei⸗ 
derien Bands and Schleifen, 
aile Farben, vaſſend ſowohl 
für Damen wie Miffed — ge» 


mwöhnlih 31.00 — 63€ 


fpegielt für 

nur 
Kinderhiite fir Oftergebrauh — 
iugendlihe zaffons mit einem 
{nflug von Garntcung, jolce mie 
Spipen-Nofetten, BandStreamers 
und Heine Blumen, die Yarbdben 
find blaıt, vofa, weiß etc, — in 


anderen Läden 
$2.25 — fpeaiell au a 
N 


Ungarnirte Hanfgüte für Kinder, 
ein großes Sortiment von af» 
fon3, in allen populären belien 


und dunklen Barben, ATe 


79 Werte, Auswahl 
Hüte Toftenfrei garnirt. 


Sreitag au ..... 
. ö 
Oſter⸗Knaben⸗Kleider 
mit zwei Paar gefütterten Sniderbeder Hoien, 
mit Rath Tafhen und angeiiübtem Gürtel, aus 


83.77 


Die Sfter-Bustonnren 


Ainaben-D —— 
Linch Back Modelle aſchen und angenadie 
dauethaftem Chbeblot gemacht, Größen 6 bis 17 Sabre — 
$5.00 Ungüge, au nur 

Zummp Inder Unzfige für Meine 

Knaben, aus Ganıbridge » granen 

Tlaneli ncemadıt, Goatd Bis zum 

alte zugutnöpfen, Binh Badd und 

Gürtel ee a 0 2 bis 

D Jahre — $2.50 Werte, 

relteg 38 ....... — 81.63 
Frühjahr Reefers ſſtr Kaaben, aus 
Shepherd karrirten Worſteds und dunf: 
len Miſchungen nemadt, ebenfo aus 
einfaher brauner Serge, doppelbräftige 
Faſſons mit F im Rüden; Grö- 
Ben 3 bis 8 Jahre — 
wert $2.75, zu $1.87 
Antferboder Anabenhoien, au3 mand- 
farbigem Cordurod, fanch und einfache 
Gaffiimeres3, alle Nähte tabed, Größen 
7 bi3 19 Jahre — regulär 
98c, zu nur 
Annbenbinien ide! Pind Bat Knaben 

ftern, aud web'iinaüge — mit 
bem Madrad,;amwei Paar Bofen, 
blauem Ghambrab, | 3 Städe abnebmb 
geitreiftem Ging | Gfrtel, Durdiveg 
bam und Percales, | gefüit. Hofen, aus 
faced Mermei und! einfab ger. u. ge 
dovp. Wole, tapeleh 
Waiſtband, Größen 


—— 7—18 3., 
7— ſoꝛr 
59% gi 5 450 56.00, 94.6 


Diter- Schuhe für Kinder 


wm 


Sdyuhe für jnnge Damen und Stinder, von Patent 
Goltifin mit weißen Oberteilen, vorzüglidy für Diter- 
gebraud, zum Stnöpfen und Schnimen, Tips und ein- 


fahe Zehen, Größen 81% bis 2, wert 51 87 
= 
‘ 


2.50, ipeziell zu 
Patentleder inabenichuhe, zum 
Knöpfen und Schmüren, hohe 
Zehen, Ertenfion-Zohlen, Gr» 
1 bis 513 3u $1.77; Größen 
9 is 131% 81 57 
2 
Kinderſchnhe, gemacht von 
Patentleder mit weißen 
Oberteilen, handgewendete 


Sohlen, einf. Zehen, 
Größen 3 bis 8, gut 


— 


miſchten Caſſime— 


an 


zu 


Spigen, Einjag und Rand, ferner viele der 
Sport3 Blujen. Kombinationen bon einfar» 


Kleiderſtoffe 


Fabrik Enden und Nefter bon 
reinwollenen Poplins, Storm 
Serges etc., in bellen u, bunflen 
Farben,‘ btele in Nabhblau und 
in f[wary, in Längen bis zu 1% 
Vards, jvestell um 2 Uhr Nad 
mittags, ioweit 5 Kiften reichen, 
dad Stüd zu 


59c 48c 39e 29e 
19€ 


Reiter von Kleiberftoffen und 


Suitings, einfahe und fancy 
Gewebe, Helle 1. dunkle Far 


ben, and Gream u. Shivazg, 


in Längen Bid zu 6 Yarbd— 


Werte bi3 50€ — more 5e 


gen bie Yard ...... 


——— 
.” 


— — — — 


— — — — — — — 


5 Kiften abrifrefter von Mo- | 


balı3, Serges, Granites etc, in 
Schwarz und farbig, Qängen bis 
7 Dard3, 75c und Böc 

Werte, Dard zu 


00 

a Y 

sur Finder 
Weite Cambrie r 
Finder - Unter: 
röcke, hübſcher 
Flounce von 
Tucks u. Sticke⸗ 
reilante, Größ. 
8. 10 3 5 
59 Ut, 

;; 
Muslin » Atn- 
derbeinkleider, 
Rn teerboder 
Style, beftickte 
Kanten, Gr. 2 
bis 8 Jahre, zu 


16c 


Muslin Kombinations ⸗Suits für 
Kinder, Hals und Kante von 
Reintleidern mit bübfher Ei» 
deceifante eingefabt, Größen 8 
b 


i% 12 Jahre — fveziell 47e 


berfauft a: 


a 2* 
Strümpfe 
Fiber Seide Damenftrlimpfe, 
ſchwarz und viele Farben, 
Doppelte mercerij. bauminoll, 
Zoblen uud Oberteile, „Ses 
cond3“ der 2öc Quas 

Ittät, zu 
Fiber Seide nahtl. Män- 
nerjoden, jhwarz u. far 
big, doppelte Sohlen — 
19e Werte, aber reparirt 
in ber jyabrif, die 9 
Auswahl zu c 
19c nahtlofe banmmw. Rinder- 
ſtrümpfe, nur in ſchwarz 
echtfarbig, gute Größenands 
$ tunl;, 


| Saar zu 


Liköre 


Wpisfey, in Holz gelagert, 
Tur Pride, 6 Nahre alt — 


Gallone zu $2.69, 69€ 


bolles3 Ouart . 
Gin, Baird & Daniels 


Surdle Marke _— OM_ 
3: Gall. Flache, 8Ic 


Brandy, 3 Star California, 


oder Berliner Kiims 750 


mel, Ausw., Flaſche, 
Whiskey, L. W. Taylor Rye 
od. Bourbon, Gallone $3.08; 


1, Gallone $1.59; S3e 


volles Cuart....... 


| 
i 
j 


x 


-\ 


rn 
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Stück zu a BE | Baſement 
Fe . . J 
a - J — —M 
Oſter⸗Schuhe zu niedrigſten Preiſen um uniere rücvärtigen 
Morgen machen wir große Herabſetzungen in unſerer J Verbindungen zu ſprengen? 
Baſement Schuh-Abteilung. Deckt Euren Bedarf bei Roth— 4 
ichild®'. Alle Größen, große Answahl von Faifons. 


„„ Batentleder oder Dull Calt Schube 
für junge Mädehen und 


Kinder, zu $1.98 und.... $1.79 


„Patent od. Tall Galf Knabenſchuhe, 
für Schul- oder Dreß⸗ 
gebrauch, zu J— 


Porzellanverſchlüſſen ſchauen lieb⸗ 
lich aus dem Stroh heraus. |. E : nn Se V0008 . 

| Und dieje Tölpel ließen den Wa-| „Da fehan’s, wo8 mer bamm. jet dös, Herr Kamerad? klappen, deren Breite ihm nach- ſucht. ſich mit dem Joint Diſtribu⸗ 
A gen ungehindert duch! ALS ob die/Y Bier hamma.“ | „Gewiß“, antivortete Neudthardt | gerade Kummer berurjadte. Ein, tion Committee, 20 Erdange Plage, 
4 ichleuen Franzoſen ſich noch nie ver. Meudthardt fat e3 nicht. —Man |recht Heinlaut. Und er lenkte ein. Seufzer hob ſich aus ſeiner Bruſt. New York City“, in Verbindung 3 
A tleidet hätten! ES war hödjite Zeit, muß ihm nod) veridhiedene Fragen „Sönmen Sie ung nicht ein paar Der Mond Tächelte immer noch Teben, welches ihnen eine Boll 16 
J daß Neuthart die Sache in die Han- peantworten. Und er erhält ſeine Flaſchen ablafien ?“ \ vielfagend mit feinem Schmalz. | übermitteln wird. Die Geſuchten 

de bekam. Aufklärung. Die Bayern haben in ” Herr! geficht. — Aber jeyt glaubte Neudt. |Tind: M. Deenciolsty b. Zoilgman, 

Un-an-| 


Reizend, bübich und geichmad: 
boll bejeßgt, und in den beliebten 
Farben der Saijon. TSportmüäntel 
in Kean, mit 
farbig. Stra> 
gen, Mans 
ſchetten un d 
Gürteln, ſo⸗ 


an . enci b. 2 i 
|." Dö8 geht durdaus nit, hardt zu verſtehen, warum. ‚1943 Maxwell Str.; Selik Kung, © 
wie farbiges M 


Gr fchimpfte ohnedies jeden Tag | ei Stä ein Bier if. 
ſchimp 8 einem Städtchen ein Vierdepot auf Die fan zöhlt. |c. 0. Mr. Grade, 2619 Bul Strap 


über die Ergebnißlofigfeit des Wad)- | aettöbert, dem fie tänlich ihren „| Namerad. ee | i% h ke an 
fommandos in diefem faulen Win- — ch > dan n Be | Ders Mal gern. Wiffen’3, mir Bay- ‚5. Lomin, 1847 MD. Str.; Efter Sas 
tel, Er brannte darauf, fi einmal | Durft. „ | ern brauchen unjer füglides Quan-| ‚toptp, c. o. Mr. Rojem, >= eh 
2 auszeichnen zu Fönnen. egt fhien| „Warum mir fo Iangiam fahren? tum, a jeder einzelne. DöS war | Der jübifhe Verteilungsausſchuß ſucht Straße; 2. Herman, 2946 DW. | — 
4 ihm das Süd zu blühen. Er hoffte/Xa, mifen’3, mei Tiaba, wann mir Ihon anno "70 unfere S’wohnbeit, | fünf Ghicagoer. Straße. — 
B num endlid, feine breiten betreßten durch die Ortſchaften ſchneil fahren, und die hat ſich ſeitdem durch eine dDer Ausſchuß für Verteilung des a 
A chielflappen mit den Dffiziers- | nacha gibt dö3 fo a Geflirr, daß ma | mehr als EG — I Fonds für jüdiiche Kriegsnotleidende * Wer fein Grundeigentum ver— 
4 cdielftücen vertaufhen zu dürfen. | sfeich merft, was für a Fuhr dag | Einem geroiffen Recht verdichtet. — | Hitget pie „WUbendpoft“, ihm bei der! kaufen toill, erreicht jchnell feinem 


Fatentleder Rumps und $1 98 
® > s : Io 7 | 5 F “ 
Das war dorerit fein heißefter mir ham. Dann betteln’8 und an | Vabr aua, Chauffeur! — Servus, \Ermittelung des Aufenthaltes von | Five burd; eine Eleine Anzeige im 
Vunſch. fünf Leuten, die in Chicago wohnen der „Abendpoſt“. 


Oxfords für Damen ‚zu. . 
Weiße oder ſchwarze Schnür- oder Knöpfſtieſel ſür Damen, 92.98 | a 2 Kb Dsi d Ihe Dichten ab. mal | Serr Namerad!” — — | u 

„Unteroffizier Grieshuber, um |mir bringen nir mehr in die ront,) AS Peter Neudthardt eine Vier-|ober gewohnt haben, behilflich zu| -— Wichtige Amtshandlung, 

Sie werben von Anvermandten „Welches mar denn bed neuen 


ganz ipeziell, zu 
rn ne 2 Schuhe oder Oxfords | wieviel Uhr famı das Auto gemöhn- So i8 ung dö8 erichte Mol ganga, | telftunde ſpãter in ſein Quartier ſein. 
| lich zurüd? — Dahamm’s uns rein ausg’juffe. | ging, war er nit in der rofigiten |im NKriegägebiet gefucht, Die Voft | germeifterz erfte Amtshandlung?“ - 
| „Bilden. zwei umd drei Uhr | — Seit der Zeit hama uns als | Laune, Ein Blid_ feiner Mugen hat Briee am fie als undeftellbar zu» | „WU "Fafl Bier hat er “zahlt na 
Nachts. ESanalsauto auftan. fensſtrich mit Behmut über feine Acfel- tlidgefcjidt, und fie werben num er=] Mahl!“ Ä * 


Vatentleder Vamp und weiße Top 
Schuhe für junge Mädchen und 
Kinder, das Paar zu 

$2.48 und 


Strap und einfache Mattleber und 
Boile Be: 
fen, nett be- 
ftidt, — mit 


fi 
srosen Kragen verichen, 
verfanft zu... 


Baſement. 


* 


* 
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fallen ſollten, ballten ſie ihre Fäuſte 
und die Zähne knirſchten. 

Rickmers kannte die Gedanken der 
Zurückbleibenden nicht, aber er hätte 
ſie auch keineswegs geteilt. Aller— 
dings ſah auch er, daß er unauf- 
haltſam zum Feinde hinübertrieb, 
aber merkwürdig, irgend welche Be— 
trachtungen über den unglüdlichen | 
Ausgang ſeines Abenteuers anzu⸗ 
ſtellen, fand er gar nicht die Zeit. 

„Die ſchwere Batterie des Fein— 
des!“ zuckte es ihm da wieder durch 

ſein Hirn. Ja, jetzt fand er viel— 


3 
‘ 


| 
I 
ausfindig zu machen, | 

Seine Mbteilung blieb weit, weit 
hinter ihm zurüd; er überflog die 
deutſche Artillerie, die eigenen |m- | 
fanterieitellungen, dann Fam er zum 
Feinde. Er fuchte und fpahte an- | 
'gefirengt nad den Mündungsfeuern | 
der ſchweren Batterie aus. | 
ı €3 wear ihm gleichailtia. daß! 
| feindliche Infanteriekugeln bis zu 
q̃ ihm hinaufflogen, daß ſie den Korb, 
die Hülle durchſchlugen, die Inſtru⸗ 
N mente zertrümmerten. Bein er! 
© 


4 
ES je s 
„Benny“ Rof zeichnet Die neuen 


Rinderela Hüte zu 82 


‚nur die Gejchüge beim Feinde fand. | 
Bil Lamas li 


' Eine dumfle Sede vor einer dich- | 

ten Allee, binter einent Tanghinge- | 

für die Gitbers von Chicago und die Taniende von „Engel“-Kindern @ itredften Höhenzug, fam in das Ge· 

die am Oſterſonntag an der ModeParade teilnehmen. ſichtsfeld ſeines Glaſes. Und plötz. 

Cinfach und efifektvoll garnirt mit IN Ti zugte — Blitz Bun: a 4 

importirten Blumen und Fruchten | Met Jemand mt einem Spiegel 

Straußen Bompons ı. Bändern Lichtſignale gab. Leutnant Rickmers 

Sammet- und Seideband N glaubte feinen Mugen nit zu 
Streamers A in 

Kinnbändern * | — F 

ſein? 

Seine Adern traten auf der Stirn 

hervor, ſeine Hände zitterten leicht. 

den 

faſt 


Morgen haben wir 
—eigenartige Poke Hüte 
—reizende Muſhrooms 
—-Ripple Brims 
— Gefentte Brins 


5 I 

| 
| 
| 
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‚Sollte e5 da alto 


„Cinderella“ Hüte Find für alle Mädchen und Mifies von > bis 18 Jah: 
zen — fie pafien ihnen vortrefflihg-—tadellos junendiihe Moden. 
E Der Eiienorfan, der jet um 


"„Ginderelia” Hüte werben nur bei Hillman’3 verkauft, und $2 00 
“ 
JBallon toſte, machte ibn 


immer zu dem Standardpreife von 
———⏑ FTORE: % ſchwindlich. | 
| Und .dorf...zwer...drei...bier | 
D Blitze zuckten kurz hintereinander 
WBielleicht laſſen Herr Haupt- etwas link? von dem eriten auf. ! 
'ınann bejjer einen Stellungswecjlel| „Surra!” Da hatte er fie dod) 
vornehmen; werde ſtark beſchoſſen!“ noch gefunden, die qut verſteckte 
Wie eine dicke, fette Made rekelt ruft er hinunter ſeindliche Batterie. Nun ſollten 
ſich der Ballon wohlgefällig im „Jawohl!. . . Sofort! Es tut mir die deutſchen Kanonen ſchon bald 
blauen Aether; ſtraff ſteht das feſte leid, Sie armer Kerl, daß ih Sie | mit ihr fertig werden!... 
Nabel, das ihn an die Motorwinde noch immer nicht erlöſen kenn!“ Gaſtig riß er die Karte hervor 
feſſelt. Ein leichter, erfriſchender „Batterie noch immer nudecht ge- und verglich ſie mit dem Gelände. 
Wind läßt den Korb auf und nieder funden?“ kommt eine Anfrage von Nach wenigen Sekunden hatte er ſich 
tänzeln, wie ein feuriges, ungedul- der deutſchen Artillerie vorn hinter orientirt. Dort an den Vauernhot 
diges Vollblutpferd. Leutnant Rid- | dem Höhenfamm, die mit Ungeduld | jtanden fie alio...Sier führte die 
mer3 blidt angeipaınt dur das die Vekanntgabe des neuen tele! | Strabe von Bo... nad Ru... und 
Fernglas; die Gegenftände darin | erivartet ‘dort, wo te in den Park einbog, 
„Nein, Teider nodp nicht”, aut hatte er die Bike cben nefehen. | 


Idaufeln auf und nieder, manchmal. | t 
bei jtärferen Böen, wippt die ganze |tvortet der Hauptmann im Auf- Schnell waren die feindlichen Ge- 
jicht3zelt, „vielleicht gelingt es jekt 


A| 


C 


Leutnant Rickmers Auklärung. 


Slizze von Siegfried Baske. 


an 
| 
| 


a 


s 


 Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 5. April 1917. 


— — 
Familie nahm 
Ar | 
Plant Juiee 
Chicago'er erzühlt, wie das nene 
Magenmittel ſie bei guter 
Geſundheit erhielt. 

„In alten Zeiten waren die Leute 
mehr um ihre Verdauungsorgane be— 
ſorgt und waren auf dieſe Weiſe in 
engerem Zuſammenhang mit der Na- 
tur, lernten den Wert pon vielen Me= | 


I 
' 


‚dizinal-Pflanzgen und Kräutern der Ey dreht ji aljo um Die 


Natur Tennen und verivendeten biefe | 
Kräuter bei ihren Speifen,“ erflärte 
ber Plant Juice Mann, der fein 
Hauptquartier im Laden der Public 
Drug Eo. hat, Nr. 26 Süd State! 
Straße. 

„Heute weiß der Durchfchnitts- | 
menfch Nichts von diefen Pflanzen, | 
aber er weiß, dab Plant Juice ein | 
tonzentrirter Ertratt von biefen iſ 


und daß dies die einzige Hilfe iſt für dene Verſuche und 


alle Leiden des Magens, der Leber 
und der Nieren, die von der Methode 
der Raſchlebigkeit verurſacht wer— 
den, die in allen Klaſſen herrſcht. 

Tauſenden iſt durch den Gebrauch 


von Plant Juice in jeder Stadt ge- gen konnte er eine heftige Aufre⸗ 


holfen worden, wo es eingeführt 
wurde. In Chicago hat Plant Juice 
denſelben Erfolg als in anderen 
Städten, und täglich gehen mir un= | 
terfchriebene Zeugniffe zu, die den 


INußen beftätigen, ben Leidende an |tor einem Yorterrier, | 
e- | ichen jeinen Süßen herum und pid- 


hartnadiaen Fällen von Magen, L 


|ber= und Nieren-Leiden von ihm ge- | ten jogar au feiner Schnauze. 


habt haben. 

Kürzlich bezeugte Herr Frederidk 
Gutzeit, 242 Beethoven Place, Chi- 
cago, der hier viele Freunde hat, wie 
folgt: 

„IH habe Plant Juice in meiner 
Yyamilie feit über ein Jahr gebraudt. 
Seit längerer Zeit litt ih am Magen 
und hatte verichiebene Arzneien ge: | 
nommen, die mir nicht3 nübten, 
meine rau hatte feit den lebten 
fünf Kahren Magenbefchiverden und 
fie erbuldete fchredliche Schmerzen | 
nad) dem Ejjen, fie wurde fehr ner= | 
pös und erfchöpft, konnte nicht Tchla= | 
fen und nicht3 effen, meil fie jo auß- | 
zubalten hatte. Wir hörten von Plant 
Yuice, und feit wir eö nehmen, find 
hir beibe bebeutend mohler. Meine | 
Frau bat an Gewicht zugenommen, | 
fann alles effen, ivas fie mag und | 


| 


nicht darum, ob das einzelne 


Das Tier nnd feine natürlichen 
Feinde. 
E3 ijt jhon eine alte Streitfrage 


’ 


ob da3 Tier ohne weiteres imitande | 


jei, jeine natürlichen zeinde zu er 
fennen.  Sierbei » handelt es fig) 
er» 
wachſene Xier oder eine Xiergefell- 
ichaft feine natürliden Yeinde als 
joldye erfennt, wie 3. B. das Neh 
ven Sımd, jondern darım, ob das 
junge, von jeinen Genofjen noch uit- 
beeinflußte ımd ımgewarnte Tier 
eineit Snftinkt hat, der ihm jagt, 
dab eS einen Feind’ vor fid) habe. 
Beant- 
wortung der Frage, ob „die von 
den Voreltern im Yaufe imermeßli« 
der Zeiten erworbenen Erfahrun- 
gen über Freund ımd Feind von 
Generation zır Generation auf die 


|Nacfommen vererbt werden“. Pro- 


fefjor Braech zieht die Schlangeit- 
furcht als Betipiel an, die allen bö- 


beren Tieren, namentlid dein Men- 


ichen, angeblich zu eigen ijt. Verjchie- | 


Beobadtungen 
en zweijährigen Slindern zeigten, 
dab bei ihnen Feine Furcht vor 
Schlangen, SKröten md anderen 
„efelerregenden“ Tieren borhanden 
iit. Bei erwachlenen Vögeln dage- 
gung fonjtatieren, jowie jelbft mur 
eine unſchädliche Blindſchleiche in 
ihr Geſichtsfeld trat. Junge Faſa— 
nen, Rebhühner und Kiebitze zeig— 
ten indeſſen nicht die geringſte Scheu 


ihnen war in den erſten Tagen und 
Wochen nichts von einer inſtinktiven 
Furcht zu bemerken. Profeſſor 


Braeß Fonunt auf Grumd jeiner De- | 


Schluß, dab 
natürlichen 


obachtungen zu dem 
die Furcht vor ihren 


| Feinden den Säugetieren ımd Vö— 


geln zwar angeboren jei,. aber erit 
in dem Mlter ertvadye ımd ji) be» 


| tätige, wo das Tier auf ich jelbit' punkte auf einem Gebiete, welches ſeit 


angewieſen ſei und nicht mehr un— 
ter dem Schuge ſeiner Eltern ſtehe. 
* * 
Arbeitsleiſtung der Pflanzen. 


Welche koloſſale Arbeitsleiſtung 
eft in der Pflanzenwelt in kurzer 
Zeit geleiſtet wird, läßt ſich am be— 
ſten im Frühjahr und im Herbſt er— 


* 


meſſen, wenn die Vegetation kommt 
Wir wiſſen aus 


und wenn ſie geht. 
Erfahrung, daß oft über Nacht der 


liefen zwte | 


Ber! 


Die Farbenfibel 


Wilhelm Oſtwald. 


Unter dem Titel „Die Farben: 
| fibel“ hat ung Wilhelm Oftwald ein 
|reigendes und überaus interejfantes 
Büchlein befcheert, welches die Lehre 
von den farben in fnapper und jehr 
Harer Form miedergibt. Man ver— 
‚fiehe wohl, ed handelt fich nicht um‘ 
leine phyfitalifch-optifche Schrift, fon- | 
|dern vielmehr um eine Zufammenz | 
'ftelfung und Yeitlegung von Tatja= 
chen, die lediglich auf phufiologiichemn | 
| Gebiete liegen. Iener Phnfiter, der| 
| fich weigerte, beim Xobe feines Lanz 
desherrn Trauer zu tragen, weil 
Schwarz feine Farbe fei, Jondern nur | 
| Abwefenheit vonLicht bedeute, tommt | 
‚alfo Hier nicht auf feine Rechnung. | 
| Der Ihyfiologe, der Laie und ber, 
| Künftler hingegen werden die Schrift | 
‚mit zunehmendem ntereffe durch | 
geben, und fie fet jedem Gebildeten | 
| aufs wärmite empfohlen. | 
Bener mir auf die Konfequenzen 
bon Oftwalds Theorie eingehen und | 
|ihre Beziehungen zu andern Anfchaus | 
| ungen erörtern, feien bie Grundfäge | 
— En u dreiecke entjteht das „Farbenprisma“. 
ben. Auf Grund von noch nicht ver ————— 
ffenichten Unterfudungen fteltt |! 1° —* 0 2 nn 
| Oftwald folgendes feft: | aupt mög iche en nuancen * 
xeder beliebige Ferbton beſteht tig vertreten ſind. Dann werben nod; 
— drei Größen erfteng aus | „gaben gemacht, wie nn 
— 9 U 9 Y 15 o7 > ean— 

einer ganz befiimmten, monochromas | iebige Farbe in den Farbentreis ei 


&arb ordnen kann und wie man ſie am 
liſchen Farbe. alſo einer Farbe des einfachſten durchZahlen charatteriſirt. 
Sonnenſpektrums; ?weitens aus 


| 
| 
| 
| Von 
| 
| 
| 


R Zinſen-Tage 
Spareinlagen, welche an oder vor dem 
7. April 


gemacht werden, ziehen 3 Proz. Zinſen per Jahr vom 


1. Aprii 
Illinois Trust&SavingsBank 


Nordoſtecke La Salle und Jadion Strafe 
Srant nad einer unjerer Tafheniparbanten 
Sie haben Plak für Dnarters, Dimes und Rifels. 


539,000,000.00 
in Zinjen 


tunrden von uns an Ein- 
Icger jeit 1890 bezahlt. 


, — 2 m. 
ürſparniſſe 
— 
in der „wirt Irmit and Savings 
Bau” angelegt, iind abiolnt ficher 
und Zinien in der Höhe von 3 Pro- 


zent werden rahrlich daranf aezahlt. 
Schnelle und zuporfommende Pe- 


| 
I 
I 
i 
! 
| 
} 
| 
| 
I 


diennng und benueme Page machen 
ein Stonto bei diefer Ban zu einer 


wertvollen Errungenideft. 


' 
I 


Emile K. Boisot, Präsident. 


vu 
| 


au Rapita) 
und 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


— 


* LEN. —— Oſtwald teilt den Farbenkreis zu 
Weiß und drittens auß Schwarz. Zweck der Einfachheit halber 
Durch eine richtige Miſchung von nur in 100 gleiche Zeile. Gelb erhält 
a. un Fig > 
Weit, Schwarz und einer einzigen! nie 8 ? 25, Bla, 
z 0 N Te, 580 und Blaugrün 75. Eind die rei: 
auf vollkommen eindeutige Weile | 
erzielt werben. vermiſcht, ſo wird bei der Zahl in 
| ⸗ Geo, 
ammer angegeben, twie viele Farb- 
|walds Lehrbüchlein, aus dem unges | teile durch Weif und wie viele dDurd) 
\zwungen alle Zatjacgen der Yarben: | Schwarz erfegt worden find. Co er 
3 auch einige völlig neue Gefichtö=" vie Zahlen 25 (30, 35). Das bedeu- Nordweſtliche 
tet: Die reine Farbe Rot Nr. 25 ent> Ge 
| Aufmerkjamteit bedeutender Gelehr: inuance 30 Teile reines Not und 35 | Searbornst. N 
ter auf fich gezogen hot. Meines| Teile Weib. 30 und 35 ergeben 65, 
|icheinbar fo einfache und dennoch fo |des Farbeneindrudes au2. | Tie Aftien diefer Bank find im Beſit 
| ) Diefe zußerſt einfache Darſtellung der Aktionäre der Firſt Rational 
dem die Phyſiker immer wieder be— 
haupten, daß die Newtonſche Lehre 
‚die Tatfachen der Farbenempfindung | Schwarz und eine einzige Farbe] m a 6 {9 wo 
26 e 270 


dieſem 
| Bahl 0, Rot ungefähr 25, Blau 
reinen Farbe kann alfo jede Nuance | h 
nen Farben mit Weiß und Schwarz 
Dies tft das Fundament von Oft: gr 
(ehre refultiren. E3 ergeben ich darz | Halten wir 3. B. für ein Rotbraun 
| Goethes Farbenlehre immer mehr die | Hält auf 100 Teile der Gelammt- | Monroe und | 
| Wilfens hat aber noch niemand diefe | {fo macht das Schwarz 35 Prozent | 
'fchivierige Materie bemältigt, troßs er 
der Farben fußt alfo auf der Zat:| Bank of Ghicags. 
ifache, daß wir gleichzeitig nur Weit, | 
zu verleihen 


Erklärung der Farbenerſcheinung von zwei reinen Farben entiteht fo- | 
wollte durch theoretiiche Mifchung fort eine Farbenfomponente, Die) 


icüte eingezeichnet, und dann, al& | fchläft nachts gut. Wir beide em: 


Mald grün geworden it oder eine 


Sandidhaft. Cr bat eine herrliche 
Sernfjicht von bier oben; bei jedem nach dem Stellungswechſel!“ Gleich | mern er etwas ganz Selbjtverjtänd- 
Meter. den cr jtieg, war die Erde, darauf schrillt feine Pfeife durch Yiches tat, hängte er ficy wieder aut 
um Hunderte von Meter hinter|ten unglaublihen Scladtenlärm.| pie Leine des Ventils, fo daß der | 
dem Horizont bervorgeiprungen. Auch Ridmers bört fie ba oben in) Pallon langfam zum Feinde zu ſin— 
der Luft ganz ſchwach und undeutlich. ken begann. 





Von der Schlacht war allerdings 


pfehlen Plant Juice anderen, weil es 
ſo viel für uns getan hat.“ 

Der Plant Juice Mann hält ſ 
im Laden der Public Drug Co. auf, 


ich 
| 


Nr. 26 Süd State Straße, zmifchen | 


Obſtplantage ſich in Ichneeiges Weiß 
gefleidet bat, aber cs füllt uns nicht; 
ein, Darüber nachzutinien, tweld Ar— 


beitspenjum da erledigt wird. Ney« 


men wir al3 Betipiel einmal einen ' 


bon berjchiedenen Farben, ſei es auf 
optiſchem Wege, ſei es durch Vermi- 
ſchen vonPigmenten, einen gewünſch— 


ten Farbton erreichen. Oſtwald zeigt. 
daß dieſe Methode unpraktiſch und 
vieldeutig iſt und beweiſt ſeine neue 


duch Grau beſchmutzt iſt. Gegenfar— 
ben, d. h. ſolche, die im Farbkreiſe 


ergeben ein reines neutrales Grau 
(durch Mifhung. Das find die fog. 
' Stomplementärfarben. 


auf dem gleichen Durchmefler liegen, | 


auf gutes 


Grundeigentum 


E.G Pauling & Go. 
S5N.La Salie Str. 
31% Telephon 6 % 


nicht viel zu fchen, fie fpielte fic 


x * J W 1 + ’ x i Le W te 
ja. aud), bevor der Sturm anjette, Paten. _ BIWW. ae Res 


nann gleih „Stellungswechfel!” da fen Entdeckung gefangen geben? mit dem hiefigen Bublitum zufame |}; ur 
. zĩ J m : Tyeg? t E> 2 — ee Een. * über bot er augenſcheinlich das glei— 
———— Teil unter der Erde unten, und == iſt nn — | Satte er plöglic den Mut verloren | mentrifft und die Vorzüge Diefes | che Ausiehen 7 F * 8 ei 
ob, Aber jonit breitete fi i e- wenigſtens von dieſen läſtigen Plage- 1 m er ei 8 in E SHeilmittels nä a J —E 

er jonit breitete fidh die Ge. | meniaftens bon Die] g ge md fah er ein, da an ein Entkom- | Heilmittels näher erklärt. * | item warmen Zagen des Nadıtwine 


Anſchauung durch unbeftreitbareBei- | Oftwald hängt feiner Farbenlehre' 
ſpiele. ... Inoc) zwei Heine Wbfehnitte an. Ver 
Die für dad menschliche Auge ficht: | erfte behandelt die Nebenfarben, die 


Main 250, 


-— weiter zurüd, und dort hinten, mer | und blidt nach unten. 


# 


* 


trauiſch die näher 


——— 


Bag Sinfen 


= nothefen auf bortreffli 
me 


a 


FE Wir Tiefern eine befriedigende, gne- 


gend wie cine Landkarte umter ihm |geiftern, die ie ein Müdenfhwarm on doch nicht mehr zu denfen war? | 
aus. Die Nufiichtsitelle neben der den Ballon umfchmwirren, erlöjt. Er| 


. ie i e. . 2 
4 2 »3 | beuc über D . 1 Pro: 
Motoriwinde, die Gefechtstafel etwas | beugt fich weit über die Rorbwand| y;. Luftſtrömungen; 


veno 841 hef e Meder 
noch ivie ein breiter, fhtvarzerStrih| WIE wenn eine rohe Hand in einen u en Siena 
ſichtbar, dicht an eine buſchige Hecke Ameiſenhaufen aeftoßen hätte, gerät! Truppen, Naher wagte ır a ae 
Berangerüdt, die fchivere Staffel der dort alles in Bewegung. Emfige | nerahrboffen Abftieg. Gr hatte ſich 
Suftichifferabteilung. Mn einzelnen | Hände Mappen das Sonnenzelt zu=' ılle$ vorher Flivp und klar bercch— 
"Etellen im Gelände jteigt Rauch Tammen, raffen den Tifch, die Stüh-| nr — — 
Automobile, le, die Karten auf und rennen ſammt “8 
Reiter raſen, mächtige Staubwolken der Telephonleitung der über den a er 
binter fid) aufwirbeind, die Strahen Sturzader ratternden Motorwinde lou, als ———— 0% ſich erſt beſinnen 
entlang; unter donnerndem Krachen nach. Klatſchend fallen die Peitſchen BIC, von EEE lang 
Erde, Steine und Sprengftücke hoch auf die Nücken der ſich mit voller ſam ſeinen Den zurück. u 
in die Luft emborichleudernd, wüh. | Rraft in die Sielen legenden Gäule. |, Doch er fchien jet in die Holle | 
Ien fi} die Gefchofie überall in den Langfam zieht der Ballon, von dem Telbit hineinzufahren. Cs auirlte) 
weichen Aderbader. ſtärkeren Kabel mitgeriſſen, am Him- und wirbelte und dröhnte um ihn 
ALL das Fan Ritmers fehen; nf! Mel bin. Bald haben ihn die weißen | ber, Itarfe Stöße warfen ihn von 
die feindliche ichwere Natterie, die Wölkchen verlaſſen, ſie bleiben weit einer Seite zur anderen. Rickmers 
ſich ſeit dem frühen Morgen bemert. Zurück in ber klaren, reinen, blauen mußte ſich an der Korbwand feſt⸗ 
bar gemacht, derentivegen er über- Luft. Ylanımerıt, um nicht hinausgeſchleu⸗ 
haubt aufgeſtiegen. hat er Bisher Leutnant Ridmers atmet erleichtert dert zu werden. 
noch nicht entdecken können. Wie auf. Immer noch hielt der S 
Mibtöne durdichlagen die harten] Mat gerade unerträglich geworden; das Ventkit geöffnet. deſſen Leine 
Töne die fonitige Schlachtenharmo- | run läßt fie etwas nad. Wieder m den — geſchungen, Steben.) 
nie. Aber nirgends — nirgends je) blidt er angeſtrengt durch's Glas, ſo hundert Meter Höhe ſind erreicht; 
Das Mündumgsferer zu entdedfen. daß ihm die Augen ſchmerzen und er auf Fünfhundert, das iveih er, | 
Feindliche Batterie no inmmer |" auf Gefunden fließen muß, —— —————————— | 
„nicht gefichtet?“ zirpt es im Zaut-|_ 205 ba....! Plöglich hatte —— PM ern ge‘ — —2* 
ſprecher zum Korb hinauf. Iharfer, fehneidender, flingender Ton gend Kt _ w It > 
„Nein...ic beobadıte ‘weiter 3 Geröfe durchichnitten. Die Ge) ent Then Güehteiten Kos * a 
Saftig läht der Leutnant den Hörer Panne, bon ber Wucht bes Vor * lich} | 
zu Boden Flirren ımd reift von | Pärtäftrebens mitgeriffen, ftürzen zu | u a Bl rl an 
neuen da8 Glas an die Mirren. Boden und mälzen fich, im müften DU — de 
Doch ein kurzer mächtiger Stop |näuel, bie Fahrer zwiſchen ſich de- ie Gräben des seindes, Die, 
löst den Korb erbeben. 2 y abend. Der Ballon, von der ihn deutſchen Stellungen bleiben weit 
ſieht ein weißlichgrünes rüdhaltenden Wucht befreit, fchnellt hinter dem Ballon zurück, der nun 
dicht vor dem 2 Zuft empor. Wie ein Seufzer | nut großer Eile der Erde zuitrebt. 


2, : a + in bie { 

Vallon in der Luft. — — ze: e | 
Ein zweites... .ein drittes er Erleichterung geht e8 durch feineiNody immer umbrauien ihn die) 
* Er Schrapnells md Ma-| 


1 < — tze Geſtalt. Granaten, 

„Aha!“ denkt Leutnant Nidmers Labse er: ( 2 | 
ganz mechanifch ich erde alfo be]. , 203 Rabel mußte von einem Ge- — — *— —— 
ofſen. Da wird meines Meihens | ſchoß oder einem Sprengſtück getrof- er aber ſchwebt, wie vor ihnen ge- | 

‚1a te Elfen fein; durchfchnitten fiel e& wir Teit, mitten hindurd. Vald jegt er, 
bier nicht mehr Ianae fein!“ el gr us Sohn aut bene TA — 

PBühii.. Wühiti!” iprüht es um end und winfelnd zur Erbe nieber. yart umd Ttogend auf dem « le 
ihm ber. Ganz dicht rücen ihm| „206 Leutnant Ridmers hat nichtjer Toringt nod) ein haar Wal itber 
ion die Schr — Fi org ‚einen Moment lang feine Geiftes- thn dahin, dann iteht er, und die 

Särapneils auf ben Leib. | S änd- Vallonhülle det jich ichlatf ımd 
tn Ant Fi Di - ;gegenwart verloren. Selbitverjtänd- | TC | ) Yan nd 

„Die Bande hat ſich eingeſchoſ-⸗8 Imatt über den Bord. R fen! 
fen“, dent der Leutnant wieder !lich erfannte auch er die Gefahr fo- matt uber ven — . Von allen 

’ I XMII AE 42 x . ır e op » 2 | x nt * | 
Bielfeicht fit cs beifer, einen Ste.) [ort aber fein Entfehtuß it im felden |Seiten forengen Neiter hinzu. Am 
igemwechfel vorzunehmen: man Lugendlid bereitß gefaßt. Er fieht Pallon jpringen fie bon tbrem Pfer- | 
* Br ih nn a Bis km |auf den Höhenmeffer, der mwirbelte in ‚dem, laffen fie unangebunden itehen, } 
Sntlerie des -oindes Finde 5 Irafender Eile um feinen Pol. Mit der Ttürzen binzu, zerren an der Hülle, 
Ruhig nt er den Sautiprecher | KANN Schwere des Körpers hängt reißen fie bajtig md feuchend vont | 

i A !+ ’ . ’ . I 
— 2 : r jet fich an bie Leine des Ventils. Korbe. 
wieder vom Korbboden auf; wäh— = a re Fer DE a ER FE 
FR er ſoricht. beobachtet er miß. Ziſchend und fauchend ſchoß das Endlich geliugt es; fie rufen einen 
* rüdenden Ge⸗ befreite Gas aus ſeinem engen Ge— begeiſterten Glückwunſch in den 
fängniß. Langſamer und bedächti-Korb hinein, denn ſie haben ja alle 
ger wird der raſende Lauf des Bal- die furchtbare Luftfahrt mit atem- 
lons, bis er endlich, ſich ſchaukelnd loſer Spannung verfolgt. | 
und miegend, in dem Maren Uether| Tod ihnen wird feine Antwort. 
ſtillſteht. Doch er bleibt hier nicht! Mur dem Bodeir des Korbes, die 
Wentillene noch um den Arın ge 


(lange; fchon padt ihn eine jtarte 

ı Strömung und treibt ihn davon... .. Schlungen, liegt Leutnant Rictmers, | 
'hinüber zum Teinde.... von mehreren ARugeln getroffen. ! 
Ein entjegliher Aufichrei ringt Seine Rechte ummflammert nod) die | 
fich da unten zwifchen ben atemlos in Sarte mit der wertvollen Murzeich- | 

die Luft blidenden Zufchauern 103: nung. 
„Sr treibt zum Feinde!” Und er: Die Leute der Abteilung drangen 
!findet feinen Widerhall bei der Ar- ſich mit Tränen in den Augen hin— 
tillerie, der Infanterie, bei allen, die zu; ergriffen reißen ſie inmitten 
He wenn fällig, Eegahlt werden. ee nen ven a Schlachtaetöfes und der unauf 
Ki bieten den Vetveis bier in Chi | eTidigten. en 200 De r en 
ano äüber unfere eigene Zuber- [| mit den Elementen fümpfenden Ka- 
Täffigfeit. ‚\meraben hätten fie zwar tief be=j 
South Soil Developing & | trauert, aber es wäre ein Heldentod * 
Produce Distributing Company, || Velen, fie Hätten im ein unus- Für DIABETICS 
Eine $50,000.00 Korporation. löſchliches Denkmal geſetzt, er ware (Zucertrankheit) ohne jegliche diätvorſchriften * 
ne As bon der Armee, vom Volke nie ber= | Neneite Grfindung. — Unfehiberer Crfola, | 
3 — geſſen worden. Aber nun, da er und John Baring, 736 N, Lotus Ape., Yuftin, 
m |der Ballon in die Hände bes Feinbes ee le 


ww x 
I 


Wenige Minuten ftand der Bal- 
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Die Spannung feiner Nerven! 


on 
ge 
. 
4 


iu 


da 
j 


um 
—_ 


c 


| 
| 
| 
| 


Plötzlich 


Wölkchen! 
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Viſte oypothelen auf Farmen 


wir haben abſolut gute, erſte Hy— 
che 40 Acker 
Sarmen im füdlichen Yllabama. Die 
Bnpotheien laufen bon $300 Bis 
= 81000. Zinien zahlbar balbjäbrlich 
im Wohnort der Hupotbefen-Anhaber. 


fptiebene Garantie, dab dieie Hy- 
vothelen gut geiichert find, und dah 


BE IO' 


früher al3 „Tiabeto* berfauft 


ayWwrDdidg 
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Aber Leutnant Rickmers kannte hörlich um ſie herum platzenden Ge- die 
er wußte es ſchoſſe die Tſchakos vom Haupte... ſchwellen, 


Eine Stunde fpäter mar die feind- | 
liche ſchwere Batterie vernichtet. | 


ter jegt eine Beränderung ein, 
Blütenknoſpen beginnen zu 
zu wachſen. Anfangs 
nehmen ſie an Größe und Maſſe nur 
langſam zu, das ändert ſich aber 


Die Meldung, die der Tote brachte, ſpäter recht ſchnell, und zum Schluß 


hatte ihre Stellung verraten. So 


lange es Deutſche gibt, 


fortleben in der Abteilung und in 
der ganzen Armee. 
— — — 


Beſcheidener Wunſch. 


Fränzchen: „Sie, Herr Leier 


mann, Sie haben ſo'ne Maſſe Pfei 


fen; ſchenken Sie mir doch die ganz 


kleine da!“ 


— — — — — — — 


— Appell. — Vater: Ich ſage 
dir noch einmal, Geld gibt's nicht 


a ich habe kein Mitleid mehr mit dir. 


Student: Dann habe doch wenig— 
ſtens welches mit meinen Gläubi— 
gern. 

— — ñ e 


Deutlich. 


wird das 


Andenken des Leutnants Rickmers Ter Botaniker Francé macht 


| länger an, 


Kirſchbaum eine go- 
Geſchwindigkeit. 
dar⸗ 
auf aufmerkſam, daß die Blüten in 
den letzten ſechs bis zehn Tagen 
vor ihrer Entfaltung ihr Gewicht 
verdoppeln; in den letzten Tagen 
wird eine federleichte Kirſchblüte 


entwickelt der 
radezu erſtaunliche 


täglich um 130 Gramm ſchwerer. 
Das macht bei den 20,000 Blüten, 


die ein nur mittelgroßer Kirſchbaum 
hat, eine koloſſale Arbeitsleiſtung 
qus. Zu einem Beiſpiel aus der 
Herbſtzeit mögen die Beobachtungen 
eines anderen Forichers über den 
Oaubfall dienen. In Betracht kom— 
men zwei alte Bäume, eine Roßka— 
ſtanie und ein Traubenahorn, die 
bis zum Eintreten des Froſtes nur 
wenig Blätter abgeworfen hatten. 
Als nach dem erſten Nachtfroſt von 
214 Grad R. am anderen Morgen 
gegen 8 Uhr die Sonne erſchien, 
begann der Laubfall recht ſtark. Bei 
der Roßkaſtanie fielen die Blätter 
während einer vollen Stunde deut— 
lich auf der Sonnenſeite nieder. 
Dann hörte der Blattfall plöslich 
auf. Bei dem Ahornbaume dauer— 
ſte der Blattfall eine halbe Stunde 
| hörte danır aber aud 
'plöglih auf. Die Kaſtanie hatte 
iin emer Etunde 64 Kilogramm 
Rlätter, der Ahorn in einer halben 
Stunde 271% Kilogramm Blätter 
abgeworfen. ine Muszählung der 
Plättermaffe eraab bei der Staltanie 
43,194 Einzelblättchen, beim Ahorn 
10,518 Blätter. Die Saftanie warf 
mithin in der Sekunde 24 Einzel- 
blättchen, der Ahorn in der gleichen 
Zeit 9 Blätter. Die vollſtändige 
Entlaubung dauerte bei der Kaſta— 


nie 15 Tage, es wurden im ganzen 
abgewor⸗ 


203 Kilogramm Blätter 
fen. Bei dem Laubfall will berück— 
ſichtigt ſein, daß die Blätter nicht 
etwa von ſelbſt herunterfallen, ſon— 
dern durch aus der Pflanze heraͤus— 


wirkende mechaniſche Kräfte abgeſto— 


fen iverden. 
— 2 (den 


Saltedidh ruhig für 


| Töheres Weien, aber behalte e8 
ı Dich. 


Ter größte Reiz beim 
forſchen eines Geheimniſſes liegt in 


der Möglichkeit, es (natürlich un— 


Er: „Es iſt doch recht fatal, daß 
einem ſolch hübſche Gegend fo ort, 
durch den Anblick unſympathiſcher 
Menſchen verleidet wird!“ 

Siſe: „Sie haben recht! — Sa— 
gen Zie, wann reiien Sie eigen!- 


Uch?“ 


— Ich ſchnitt es gern in alle Rin- 
den ein. — „Die Frau Gräfin ſchickt 
mich um das Lied von Schubert.“ — 
„Um welches?“ — „Um das, das 
mit dem Forſtfrevel anhebt.“ 


En Bi 


1er ftrengiter Diskretion) weiterer- 
zählen zu können. 

Alleinder Schlüſſel zum 
Erfolg nußt dir nichts; du mußt 


damit auch aufſchließen. 


Ein Philoſoph iſt, wer 
nicht wünſcht, was er nicht haben 
Ta. 

Große Männer mülen eis 
ne Fehler habeit, Yonft 
ums gar zu unäbnlich. Gerade menich- 
liche Schwächäen wenn ſie nicht une 
del ſind, machen uns das Genie um 
ſo lieber, weil ſie die Seite bezeich⸗ 


‚Xelet die „Somntagpop zu "” "* "nm baan 


lich raufchend, md zwar haubtläd). 


werden fie. 


baren Lichtmwellen gehen von Gelb 
oder Drange = Rot = Violett - Blau- 
Blaugrün nad Selb zurüd. Sie bil- 
den einen untmterdrochenen Farben 
frei3, auf welchem jede Farbe unver- 
merkt in die nächlt ähnliche übergeht. 
Yın ganzen können wir nach Ditwald 


nur rund fünfhundert reine Farben | 


unterfgeiden, da unjer Auge wenig 


empfindlich ift. Den Fleinjten inter: | 


ichted zwilchen zicei Farben, den wir 
eben noch bemerfen f£önnen, 
Ditwald eine Gtufe, 


fünfhundert Stufen ohne fcharfen 


Uebergang von Gelb über die andern 
Tyarben nah Geld zurüd. Neben den | 


reinen yarben ertennt das Auge nur 
nod zwei jFarbeindrüde, nämlich 
Me und Schwarz. MWeih nennen 
mir eine Fläche, welche alles Lich, 
weißes oder farbiges, unverändert 
zurückwirft, und Schwarz nennen 


dr 


wir eine Fläche, die alles weiße oder | 
dt. Mifeht | 


farbige Licht völlig verfchlu 


man einer reinen rarbe in fteigen=, 


em Mahe Weih bei, 
immer heller und gebt in Weih über, 


milht man ihr Schwarz bei, fo wird | 


fie zulegt völlig Schwarz. Auch} hier 


zeiqat jich die geringe Empfindlichkeit | 


unferes X 


einer Yyarde nur hundertmal ein Pro» 
zent Weiß oder ein Brozent Schmar 
zujeßen, Kleinere Teile alä ein Pro— 
zent find für und nicht bemerkbar, 
und fcharf empfinden wir nur breikig 
Meih- bezw. Schwarzitufen. Gencu 
dad gleiche ailt, wenn wir Weih dem 
Schwarz zufegen. Hier entiteht na— 


türlih Grau, und wir erfennen prafs | 


tiſch auch nur dreißig Grauſtufen. 
Ferner zeigt ſich, daß wir es viel we— 
niger bemerken, wenn wir Weiß 3.3. 
fünf Prozent Schwarz zuſetzen, als 
wenn wir anderſeits Schwarz fünf 
Prozent Weiß beimiſchen. Oſtwal 
giöt eine intereſſante Stufenleiter 
für Weiß-Grau-Schwarz an. 


> 
* 


31 


ben mit Weiß ergeben ſich wieder 


ganz reine Farbtöne. Ebenſo empfin- 


den wir den Erſatz eines Teiles der 


Farbe durch Schwarz nicht als Trü— 
ſondern als Verdunkelung. 


bung, 
Ganz anders wirkt jedoch der Zufat 
von Werk und Schwarz, allo Grau, 
einer gegebenen reinen Farbe. 
Farbton wird fofort trüfe und 
es entſtehen mannigfaltigen 
Farbtöne, die man bisher nicht be— 
friebigend erwiren konnte. ©o ent: 
jeht 3. 3. durch Zufaß ven Grau 
aus Gelb ein olivefarbener Ton, 
während ji) aus Rot auf die gleiche 
Weile die manntafahiten Brauntöne 
entwideln, 

|  MWeiter zeigt Djiwald, wie man 
jede yarbe mit ihren Schattirungen 
‚einfach auf einem Dreied geometrifch 
‚darjtellen kann. Dabei werden die 
Eden des Dreieds durch die Punkte: 
Harbe, Weit und Schwarz gebilde: 
und fümmtliche baztmifchenliegende 
Bunfte, fomwohl der Seiten al der 
Fläche, ergeben eindeutig und Lüden- 
‚lo3 die dazu gehörigen Schattirun: 
gen. Dur  liebereinanderfchichten 
der fünfhundert möglichen Karl 


sr 
ut 

— 

Der 
EL 
1997 
je sl 


er 
“ii 


[hretien mir! 
alfo auf dem Yarbentreife jtufen= 
weile vorwärts, jo gelangen wir nad: 


fo wird fie! 


uges. Wir fönnen nämlid) | 


NAus Miſck * 
Aus Miſchungen von reinen Far⸗ den Oſtwaldſchen Farbenkreis 


ſchon Goethe lebhaft beſchäftigten, der 


zweite zeigt, wie gewiſſe Kombinatio⸗ — 


6 ELD ;u verte 


Inen bon reinen Farben als harmoni= 
|iche empfunden werden. Diefe Er: 
'fenntniß Toll nach feiner. Auffalfung 
Inewe fünftlerifche Ziele eröffnen, gen | 
mwiffermaßen dazu dienen, eine neue 
arbenharmonie zu Schaffen, die aus 
‚einem Nebeneinander der Farbtöne | 
beiteht. Die Löfung Dieler Frage 


| wird beffer beurteilt werben fünnen, | — 
nennt | 


|menn ber große Farbenatlas erjchie- | 
nen ift, den uns Oſiwald ankündigt. 
Parin follen fänmtliche yarben nad) | 
feiner Theorie eindeutig Yargeitellt | 
;merben, damit ber Gelehrte und ber) 
Künftler die Farben in ihrer Bezie- 
bung untereinander und auf die Hör=| 
per, an denen fr erfcheinen, genau 
‚ınterfuchen können. Die fhöne Aus 

führung der Tyardenfibel, in meldx 

j alle Beifpiele von Han ausgeführ 

find, läßt ung das große Wert mtı 
| Spannung erivarten. 

DOfjimald3s Theorie erledigt Den 
alien Streit um die Syftematif der 
farben auf eine Höchit elegante Weile, 
und feine Arbeit erfcheint daher als 
eine Tat. Er brinot darin weder 
grofye Entdedungen, noch wirft er 


s 


neue Probleme auf, aber er fleidet be— 
kannte Tatſachen in eine neue Form, 
deckt neue Zuſammenhänge auf und 
ordnet das Ganze umfaſſend und 
ſinngemäß. Die Einfachheit 
Selbſtverſtändlichleit, mit der Oſt 
wald hier ein ſchwieriges und teil— 
weiſe noch ganz unabgeklärtes Pro 
blem dehandelt, macht da3 Geniale 
feiner Arbeit au. Sie mird, meiner 
| Ynficht nach, aud; eine pädagogifche 
Uufgabe erfüllen, indem fie uns eine 
‚richtige Unfchauung der Yarbı 
‚lehrt, die dem ungeitbteit Muce fo 
überaus Tehmierig ericheint. 

Zum Schluffe fei mir geitattet, ' 
arauf hinzuweiſen, daß durch Dit- 
walds Theorie auch auf Goethes Far— 
benlehre neues Licht geworfen wird. 
Schon in Goethes Schrift finden wir 
da⸗ 
gegen erweiſt ſich ſeine Anſicht, daß 
eine reine Farbe aus der anderen 
durch Trübung oder Verfinſterung 
hervorgehen könne, als irrig. Wir 
dürfen aber nicht vergeſſen, daß 
Goethe nicht mit den Hilfsmitteln 
der modernen Chemie arbeiten könn— 
te und daß daher viele ſeiner Expe- 
rimente falſche Reſultate zeitigen 
mußten. Andererſeits wird ſeine Po— 
lemik gegen Newtons Lehre verftänd: | 
licher und 


ai 
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* 
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ihen 
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— — — — 


Anf Grundeig 


KOESTER= ZANDER 
RETTEN NEST 
fon,di,do 


andlung 


m — 


Samenh 
Peter Hollenbach 


Halfted und Xale Str, 

d Blumenireund follte ber» 

fehlen, dafeibft voraufprehen. 
22fb—13ap.do 


Gegründet 1860 - 


Elafifaye Strümpfe 
und Bandagen | 
1 Apparate 5. Pihgeftaltungen B 
 Künklihe Arme und Beine 


— zu Fabrikpreiſen. — 


HOTTINGER, 


BI 801—-803 Miilwantee, Ede Chicago Ave, 
B Lilien 5i3 7 Ubr; Sonntags von I—12 


Tamen zum Viahnehmen für rauen. 
Ganzer 6, Floor. — Nehmt Kahritunt. 


Karl Mayer, Dlanager. 
Telephon: Montoe 2697. 

—— 

Zahnärztliche Arbeit zu 

liberalen Preiſen. 


DR. NELSON,DENTIST 


Nachfolger ber 
Ave., Eudwelt⸗ 


UNION DENTAL 60, &:23=: 


sen Strake und Wabafh Abe, 
520 Diorg. bis 9 das — — SE 


408 S. Waba 


—— —— * 


und Genauigkeit ſeiner Beobachtun 


venreten 
“ih 


gen laffen dies nicht alich er 
Iheinen, trogdem es ihm nicht gelin 
gen wollte, Bhnfitaliiches und Phn 
ftologifches firenae zu trennen. Schon 
Schiller madte rauf auf 


4 
‚su 


». 


$ 
Koeh 
Atie Vu 


ſeine beſtändige Behaup- merkſam, daß er durch Verwechslung 


tung, daß weiges Licht von farbis; von Licht und Farbe ſeine Anſchau— 


berichieden Sei, 
anderes Ausfeben. 


gem völlig 
ein ganz 


gewinnt ung verwirre und ſchlug ihm in Be— 
Denn antwortung eines Briefes (16. Febr. 


Oſtwald zeigt in der Tat, daß man 1798) folgendes vor: „Sollte es nicht 


zur Erklärung der Farbenempfin- vielleicht 
dung neben farbigem Lichte auch mit führen, w 
weißem (alſo eigentlich mit zuſam- Beziehun 
muß. Beziehung auf da 


mengeſehtem Licht) operiren 


Ferner führt er Weiß-Schwarz als Finſterniß. 
beſondere Farbe ein, und es ſcheint Auge. 


fruchtbaren Anſichten 
die Farbe in dreifacher 
g betrachtet würden? 1. In 
s Licht und die 

2. In Bezieh 


ung auf das 
In Beziehung auf di 


zu 
ar 
enn 


v 
ı 
\ 


> 
no 
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mir unzweifelhaft, daß das „Irübe“, | Körper, an denen fie erfcheint.“ 


das fo of in Goethes Unterfuchungen | 


Diefe Worte muten fait wie eine 


‚twieberfehrt, jich mit dem Dftmald- | Propgszeiung an; denn Djtwald bat 
‚Then Grau bedt. Vielleicht Hat Goethe | Schillers Programm ausgeführt. 


| 


| 


die reine Farbe, wie fie Djtwald ve- 
finitt, duch das „Irübe“ (Grau) 
hindurch empfunden. Die Klarheit 


Lejet, die „Sonntagpof‘ 
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HUB 


Henry (.Lytton & Sons 


2. Jabwa — — 


Der größte Baſement Verkaufsraum, der ausſchließlich zuverläſ— 


u 


ſigen Männer: u. — 


zu maßigem Preis gewidmet iſt 


| 
| 
we 


GShicagos hervorragende. Oſter⸗Werte 


nzüge und Top-Goats für Männer 


Anzüge in Yylanel- 
ien, bianen Serge: 
und Fancy Miichun- 


gen, reguläre und 


gegürtelte Saffons; Ihr könnt verſchiedene 
Ueberröcke Co— 
verts und feſchen 
Miſchungen — viele 
vierteljeidegefüt- 
tert und regendicht; 
$12.75. 


in 


nehmt. Berlaumt nicht, vor $ 
fommen ımd Euren An 


finden find, zu $12.75. 


$12.75 


Dollars 
an Eurem Frühjahranzug u. Ueberrock ſparen, 
falls Ihr an dieſem großen Oſterverkauf teil 

Oſtern hierher zu 
zug und Ueberrock aus 

zuſuchen aus dem größten Aſſortment 
Frühjahrfaſſons und Stoffe, die in Chicago zu 


neuer 


Andere Anzüge und Ueberröcke zu 89.75. 


Seidengefütterte Belter u. Trench Röcke zu unſerer großen 


Auswahl von Anzügen n. Ueberröcken gefügt, zu 


We 


Dieſer Subway Standard 

ı op 
* ‘art geboten werden. Diele Aıfzüge und Ueberröcke 
Dollars mehr Wert als die andersivo offerirten Werte 
Breite von $14.50. 


— Knaben: 
Oſter-Kleider 
Norfolk Anzüge, 
neueſte Pinch-Back 
hafte ffe 


Stoffe, 
8 bis 18, eine bedeutende 
Erſparniß 


matten Kalbleder, 
ſchwarzes 


Hoodycar 


oder 


We 


Hoſen, 
dauer 


mit extra 
Faſſons, 


Hoſen gefüttert, 
SA, ..) 30 


Blaue Serge Anabenanzüge, 85 


Größen Abſätze, ein 


8 


Spozielle 
Worſteds, 
Muſter, 


Invenille Anzüge und Reefer Top-Coas, 
neueſte in allen Faſſons, hun 
Frühjahr gemiſchten 
Bargain, zu $3.45 


Novelties 
derte von neuen Subway 
Stoffen, ein wirklicher 


Waiſt-Spezialität für — nur 6 en 

einen Kunden, Ztüd, 29 

fü Fancy 
für Knaben, Tuch BEE 
9e und 81.45. 


und 


Frühjahr-Hüte 7 
Stroh, fpezicll, —“ Naht, 


Plaid 


!ten, zum Inbduitrieniertel entmidelt |< 
und dann iwieber an Wert geminnt, 
aber diefe Ausficht auf Hebung ber= 
wirflicht fich nicht immer. 

Ter Zug gen Süden. 

Kahdem infolge ver Entwidelung 
der Kraftiwaneninduftrie und ver: 
wandter Gefchäftäzmeige der jahre: 
lang „tote“ Stabttteil füdlid von 
der Harrifon Str. einen neuen uf: 
Ihtwung genommen, der Abbruch ber 
alten verfallenen Häujer 

Neubau arofer Gefhäftsgebäude im- 
mer weiter ich ausgedehnt hatte, 
wurden dte biäherigen Bewohner ver 
bränat, nah Süden zu, zum Beifpiel 
die Ehinefen nah der Urcher ne. 
Die Neger kolonifirten die Straßen 
in den der Süpfeite-Hodhbahn be 
nachbarten Straßen und find jegt 
bis in die Gegend der 40. Straße 
borgedrungen, aud) fehon darüber 
hinaus. Die oft erit vor fünf big 
zehn Jahren gebauten zumeiit Sech3: 
‚familtenhäufer wurden von der 
weißen Bevölferung verlaflen, ihr 
Mert fiel immer mehr, obwohl bie 

Neger im Allgemeinen gute Mieter 
find, prompt bezahlen, hohe Miete 

ohne Wiurren traaen und auch rein- 

(ich find. Sn neuelter Zeit find nun 

bon aeioiffenfofen Spekulanten in 

den biälang den Nlegern geiperrien 
beiferen Wohnteilen der Südſeite 
benfalla überall Zinshäufer an Ne- 
ger verfauft oder berpachtet morden, 
die lImmohner fehen ihr zumetit Elei- 


Fin Hegerviertel. 


Grundeigentums-Intereſſenten tre— 
ten dafür ein. 


Jufolge ſchwerer Verluſte. 


Market Truſt and Savings Bank kauft 
Eckgrundſtüg an Waſhington und Hal— 
ſted Str. Weiterer Hotelneubau, 
Ecke Stony Island Ave.en. Midwan. 


Um einer Entwertung 
von uhren: in den eigentli 
hen Wohnvierteln der weißen Bevöl 
ferung auf der Südfeite vorzubeugen, 
bat die Chicagoer Grundeigentuns 
börfe einen Ausſchuß bea uftragt, 

einen Gejegentiwurf für die Legisla- 
“ tur und eine im Inhalt gleiche Vor- 
lage für den Stabtrat audzuarbeiten, 
wonach bie gejammte farbige Benöl 
ferung der Stadt in einem gewiſſen 
Stabtteil untergebracht werben fol. 

Ob ein derartiges Gefeh verfajlungs: | 
matt g iſt, iſt recht fraglich. Immer— 
hin ſind es rein orakliſche Geſichts— 
punkte, welche den Anlaß zu dem 
Vorſchlage bilden. Der Niedergang 
von Grundeigentumswerten in der 
Stadt Chicago iſt folgender. So— e 
bald das deutſchſprechende und 
das fchwediihe Clement in „neuere |t h } 
Stadtteile ziehen, beitändig |ne3 Vermögen, welches in ben Häus 
im Entitehen beariffen find, ziehen |Tern angelegt tt, infolge deffen da⸗ 
Jialiener und mii ihnen Grie- hinſchwinden, ohne ſich wehren zu 
men ein, und entitehen auh da tönnen, und bie Grundeigentum 8 
Lücken, gefellen fich Neger dazu. börſe hat angeblich ermittelt, daß bei 
Dieſe ve— Biben infolge des einmal bei: neueſten Sdachzug nach ganz 
beſtehende nd wohl nicht ganz un- ſyſtematiſcher Weiſe verfahren wird. 
berechtigten Lorurteils die beſſeren Es — von einer Gruppe ſchwarzer 
weißen Elemente. Mit dieſem ſich 


und weißer Spekulanten in jedem 
allmählich vollziehenden zwiſchen ver State 
von bem der füdliche Teil des alten Straße und Gottage Grove ve. bis 
deutihen Stadtteil der Morbfeite 


33. Str. ſüdlich ein Zinshaus ge— 
ein trauriges Beiſpiel bildet, geht 


‚zur 63. € 
'tauft und mit Schwarzen bejiebelt. 
natürlich ein allen der Grundeigen» 
tumswerte Hand in Hand, und e3 


| Dann flüchten die weißen Umiohner 
aanz von feldft, und die Hausbefiger 
1 Q r 3 
gibt Hun ber! e von deutfehen Fami⸗ geben ihre iegenfchaft für einen 
lien, melche die in ſtrenger langjähri— 
Ger Spariamfeit erworbenen fleinen 


Spottpreiä her. Diele Zuftände laf- 
Zinshäuſer mit ſchwerem Verluſt ha— | 
ben verlaufen mülfen, jobald Sid: 
italtener und Neger fich erjt berein- at 
zelt, dann immer fiärfer anzufiedeln auf der Sihleite. Uenn % x FE 
beganien. Diefe Clemente bleiben Smith, 2. O. Adley und andere Mit 
wohnen, b:3 fich bie betreffende Ge: | glieber in der Eihung der Srunb= 
gerd elmähfi ich, oft nach Jahtzehn⸗ eigentumsbörſe die Entweriung der 


die 


der Stadt bebautes Grund— 
und das 


gends in 
cigentum billiger zu faufen, ı 


Angebot ift maſſenhaft, als gerade 


rt hat die Männer Chicagos 
ar-Gelegenheiten aufmerkſam gemacht, die durch unſere rieſige Kauf 
repräſentiren. 


graues 
(ted Shummi- oder Ledbr-Sohlen und 
er!taumender 


B iter Ausl lage 
Caſſimeres, 
Spezialität 


und ber, 


fen fich nicht wegleugnen, es tit nir= 


514.50 


auf die wundervol 


mehrere 
zu annähernd unſerem 


Männer-Oſterſchuhe 


Die neueſten Frühj jahr 


in Patent Colt oder 
oder Leiſten, 
oder Oberteil, 


Faſſons 
engliſcher Hitoe 
Stoff Leder⸗O 


Werte 


Manner-Beinfleider 


von fancy 
auch Frühjahrs 
zu 


geſtreiften 


Männer-Negenvörfe 


Tweeds, auch Tan und graue Coſſimeres, 
Cemented und 
Rücken oder 


Stra 28 
Seide gefüttert,s 


87.45 


Liegenſchaften auf der Südſeite auf 


250 Millionen Dollars ſchätzen, ſo 
dürften ſie kaum zu hoch gegriffen 
haben. 
Gründung eines großen Negerbier 
tel3 Dienen, in den auch bie Zuwan⸗ 
derung von Farbigen aus dem Sü— 
den abgelenkt werden ſoll. 
Bank kauft Eckgrundſtück. 
Die Market Truſt and Savings 


Bant hat von George Beidler das 


vierſtöckige Gebäude an der Norb- 
weſtecke der Waſhi mgton und Halſted 
Straße, Grund 77 bei 100 Fuß, mit 
$30,000 belaſtet, zu 875,000 gekauft 
und till im erſten Stockwerk ihr Ge⸗ 
ſchäft betreiben, die * für In— 
duſtriezwecke einrichten. Der Umdau 
wird rund 840,000 koſten. 
Der Bauplatz an der Südweſtecke 

der Midway und Stony IslandAbe., 


176 bei 150 Fuß, iſt zu 860,000 von 


Lucius G. Fiſhers Erben an die 
American Cities Hotel Co. verkauft 
worden, die dort ein großes Hotel 
bauen will. 

Zu 816,000 hat HarrietH. Allport 
von Peter gi (itams’ Nachlaß 
Alexander J. Pederſen jr. die alten 
Bau! iöhfeiten, 107 und 109 Oft De- 
laware Pl., neben ſeiner unlängſt er 
worbenen Liegenſchaft an der Ecke 
der Ruſh Str. und des Delaware 
Place, erworben. 

Zinshausverkäufe: 
teau Abe., 
Leavitt —* 
Grund 105 
belaſtet, zu $80,000 bon 
Reis an \ Charles % F. Glaeſer 
gab mehrere andere egenfchaften in 
Tauſch. 4817 und 19 Nord Sawyer 
Abenue,; ſechs Wohnungen, mit 814, 
000 belaftet, zu $26,000 von O. W. 
Hunde an Kohn U. Melum;  Ddiefer 
aab das Dreifamilienhaus 2500 
Nord Spaulding Ave. in Kauf. 
der Nordieitede der Byron Straße | 
und Greenview Xoe., 
150 Fuß, mit $22,000 belaftet, 
32,000 von Antonia Qambert 
Andrew Rychwalski. 
— — 

— Aviatiker: „Da ſoll ich über- 
nachten? Das iſt ja ein Geflügel: | 
fall!” — Bauer: „Na, Ste find doch | 
Flieger.“ 

— Zug der Zeit. - „&8 ift do || 
arg, inte die Pipsti die ganze Woche 
über Inaufern!” — Sa, da müffen 


Un der Ber 
dreißig Wohnungen, 


Sohn W. 


zu 
an 


ſie ſich eben ihre „Sonntogenufern | 


izuf ammenhungern! 3 


Da ſoll nun als Schutz die 


und 


165 Fuß öftlih von der W 
bei 125 u$, mit $51,500 | 


dieſer 


Un | l 


Grund 47 bei! 


— Ghicago, Donn hen, den 5. Ari 1917. 
Botoe»esanmems | Auhrmerfhefiger blühen ab. 


Wieder ein Beiipiel von dem beredeln: | 
den GinfIuffe weibliher Lehrkräfte. | 


Eine Anzahl Schüler der John | Stadtrat weigert fi, ihnen ver-| 


Marfhall Hochſchule, welche geflern 

‚Abend in Segleitun, Kunay ® sera langte Zulage zu gewähren. | 
Inen von einem, für fie fiegreich — | 
| berlaufenen Basteiballfpiel e_ AlsErpreſſungsverſuch bezeichnet 
tamen, hauſte in einem Zug der 
Südſeite-Hochbahn derart, daß dieſer 
nach der Endſtation zutüdgebracht Ordinanz für Fruchtbahnhof der Santa 
jmerben mußte. "Die jurgen Raub:| Be Bahn an Bahnheisausichuß ver- 
beine hatten, kurz nachdem fie den, wiefen. —— Aldermen verlangen Gin: 

Zug beftiegen, nichts andere? zu tun, | führung des efeftrifhen Betriche. 
—* die Notbremſen zu ziehen, mad | 
ſich die Zugbedienſteten natürlich 
verbaten. Nach mehrſtündiger, teilweiſe 
ten ſich dann damit, die Gtüßbienen | recht ſtürmiſcher md erbitterter De: | 
abzufchrauben und die Zugbedienites | | batte vereitelte der Stadtrat geitern | 
ten damit zu bombardiren. Hiermit einen Verfuch, den am „Streit be: | 
nicht zufrieden, drängten fie fich | findlichen ſtädtiſchen Aſche— und Ub- | 
nad dem Stand bed. Motorführers Ifallfehrern die geforderte Lohn: | 
Iund brachten, ehe die Schaffner es jerböhung von einem Dollar das 
hindern konnten, den Motor außer | Subrwerf per Tag zuzuſprechen. 
Ordnung. Von der Halteſtelle an Die Lohnerhöhung, die der a, 
| der 50. Straße aus, wo der Zug ge: auf ungefähr $245,000 das Nahr zır | 
| ade eingelaufen war, wurde bie Po⸗ ſtehen kommen würde, wurde vol 
lizei benachrichtigt, die aber erſt an⸗ ihren Gegnern als ein politiſcher 
tkam, nachdem die Burſchen bereits Erpreſſungsverſuch gebrandmarkt, 
entroifcht Ivaren. der nicht im Iutereffe der Fuhr- ! 
Die Lehrerinnen erhoben feierlich | leute, fondern der Fuhrmwerfsbefiger | 
Einwand dagegen, dat bie Polizei mit politifhem „Bull“ gemacht | 
eingreife, und hoffentlich zieht der würde. Aldermen wie die Sozia- 
| Sähulrat wenigitens fie zur Verant- |iften Kennedy und Rodriaues, die 
wortung, da er in ſolchen Fällen ge- ſtets für Beſſerung der Lohn: und 
gen die Verüber derartigen Unfugs Arbeitsverhältniſſe der arbeitenden | 
nicht einzufchreiten wagt, iR Hlaffen in die Brefche Ipringen, ge⸗ 
— — hörten zu den Führern im Kampf 
Von Banditen gefhoffen. | gegen die Maßregel, die don Ber | 
Der Apothefer Henry E. Leviſh mit ei- en Ye wie den Aldermen 
zowers, Coughlin und Hickey auf 


ner Kugel in die Schulter bedacht. Die bamedruiiiten be dd, 
Zwei Banbdtten, bie geitern Abend | , Seite um 
Bandite gef IM, M. Michaelion, dem Wortführer | 


er. 
Henry E. Leviſh in feiner Apothet |der Faftion des Mayors auf der 


Nr. 3217 W. 63. Straße überfielen, zur = 
jeuerten —— Scüffe auf ihn ab, — Seite, befürwortet 


als Leviſh durch eine Hintertür zu — — 
entfliehen ſuchte. Eine der Kugeln Die Frage, welche die Stadtver 

Pe ge ‚waltung jeit mehr als at Ta 3 | 
traf ihn in bie linte Schulter. Die, } Geil —* JE Zagen Dd. | 
Halunfen plünderten dann bie Roffe: jeit Erklärung des Streits be- | 
un $40 und entflohen. ſchäftigt, wurde von Ald. Cullerton 

Kohn Spalo, Nr. 4736 W. Adams! ‚angeidnitten, der den Antrag fteil- | 
Strafe, der fich eine biffige Yult- 1% die verlangte Zulage don einen 
| dogae hielt und vor Dieben ficher zu | Dollar den Tag zu gewähren, dem 
fen glaubte, erhielt geftern, während | 


2. 


a 


! 





Oberbaufonmiflfär die Regelung |} 


die Familie außgegangen war, den | der Arbeitsjtunden zu  ütberlasien | 
| Befuc von Mitgliedern ber Ein. und bie durd) die Zulage verurjad)- 
brecherzunft. Die Kerle nahmen nicht fe Mehrausgaben aus dem fü 2 
nur Schmudfachen im Werte von jÜlt Straßenreinigung beitimmten 
$150 mit fie, fondern aud) den fa- Fonds zu entnehmen. Zur ſofor— 
|mofen Wachhund, tigen Annahme war eine Zweidrit- 
| a En telmehrheit von 47 Stimmen nötig, | 
| Nur nicht verzagt! ‚durdy wurden dafür mır 31 Stim- 
| ern men abgegeben, während 30 9a- 
— Thormaehlen am helſen Vormit- ‚gegen abgegeben wurde, Im dem | 
tag anf belebter Straße ansgeraubt. | Stadtrat Gelegenheit 1 geben, fie) 
I In dem Hausflur des Haufes Nr. mit allen Einzelheiten des Salısı 
160 Late Straße wurde heute Vor | vertraut zu maden, wurde die 
mittag Henry Thormählen, Nr. 7033 Sitzung in eine — zung ver— 
Lowe Avenue, von zwei Kerlen ange- wandelt und Oberkommiſſär Ben— 
fallen, die ihm Revolver vorhielten | nett das Wort erteilt. Er erflärte, 
iund ihm feine Baarfchaft von $21|er habe einen vergeblichen Verſuch 
\abnahmen. Der Ueberfall wurbe ber= | gemacht, den Streik gütlicd beizu- 
| übt, während hunderte von Perfonen | legen, fprad aber die Zuperficht 
Ian dem Gebäube boriübergingen, die! aus, da ihm gelingen werde, der 
aber erft von dem Vorfall merkten, | Sadıe ein Ende zu mahen. - Gr er- 
ala Ihormählen um Hilfe rief. In- klärte, die ſtödtiſchen Fuhrwerke 
zwiſchen waren die Halunken aber würden für Feiertage bezahlt, wenn 
ſchon über alle Berge. ſie nicht arbeiteten, und an Arbeits— 
Ein Brief, den er von ſeiner Gat— agen arbeiteten ſie nur acht Stun— 
tin bekam und in dem dieſe mit ihm den, während die von Privatleuten 
die Verabredung traf, ihn gehezn beſchaftigten Fuhrwerke neun und 
Abend in dem Bahnhof der Rock zehn Stunden arbeiteten. Außer— 
Island Bahn zu treffen, wurde für dem machten ſie am frühen Nad): | 
Louis Dugan, einen DEE Ange: | ‚mittag Feierabend, wenn fie eine 
| fellten ber Adams Erpreß 5 * ſchon fertige Ladung nicht vor Ein— 
St. Louis, verhängnisvoll. tritt der Feierſtunde am Beſtim— 
gan ſich am Vahnhof einſtellie, wurde mungsort abliefern könnten. Alles 
er feitgenommen. Er wirb befchul= |; allem genommen erhalte bie! 
'digt, eim durch eine Erprek Gejell: | ce. nn 
ſchaft geſchidtes Packet, das Schmud- 


Stadt für ihr Geld keine angemeſſe- 
ven Ge iſ 

waaren im Werte von 81500 enthielt, * n Gegenleiſtungen. 

geſtohlen zu haben. 





xm Lauf der Debatte wurde viel! 
'Nahdrud darauf gelegt, dai die Anz | 
ſtellung von Fuhrwerken durch die 
Stadt meiſt auf politiſche Einflüſſe 

ſchrank und erbeuteten 825. zurüczuführen ſei daß ihre Beſitzer 

* bleug im Suf diefe Weije für politifche Hand: | 

in der von Xofeph Koblenz im | | 
Acufe Nr. 2058“ Cleveland Une. be- langerdienfte belohnt würden. „Ich 
— Schantwirtfchaft (wurde | Balte jederzeit treu zur organifirten | 
heute friih der Schanttellner Chri« | Urbeiterfchaft, aber wenn es ſich um | 
ian Marfh von drei mit Revolvern politiſche Fuhrwertsbeſitzet, Ward⸗ 
bewaffneten Raubgeſellen überfallen, drahtzieher und Männer handelt, — 
nach dem Keller geſchleppt und in | | Handtreiche auf die Stadtfaffe ver 
den Giafehranf  geiperrt. Die | hen, bin ich nicht zu haben,“ etz | 

* —3 — klärte Ald. Rodriguez, während Ald. 
Schnapphähne plünderten dann den Kennebh vorfälug, dak bi Bi! 
|Raffenapparat um den aus $25 be- ich felbit —*5— fe En * eg 
itehenden Anhalt und machten fi Na fish Gegner bes Eu a 
I ni S | 2 Ä . 
— Staube. Sie entkamen un: die Fuhrwerksbeſitzer nichts übrig 
zehelligt. datten. waren ſie gewillt, den Fuhr— 

Joſeph Scheffler wurde geſtern 
* 3 = Shantoirtfinaft leuten jelbft die verfprochene Lohner: 
Mr. 1434 Bladhawt Straße von |MOhUng bon 50 Cents den Tag zı 
‚mei Banbiten überfallen unb um $9 ‚gewähren. 


Der Antrag wurde an den Finanz: 

beraubt. Die Täter haben die Flucht | Finang 
auf chuß verwieſen, währ ie Q 

bewerkſtelligt. szſchuß verwieſen, während die Lö— 


fung der Frage Oberbautommiffar 
Bennett überlafſen blieb. 


Kritiſiren 


— ⸗— 
Unangenehme R unden. 


 Eperrten Schanffellner in den iss | 


Zweiſchichtenſyſtem. 
Feuerwehrmarſchal! O'Connor un— 
terbreitete vem Stadtrat ein Schrit: | 
‚ben, daß die Durchführung desgmei- 
'fchichtenfniiems in der Feuerwehr die 
J Leiſtungsfähigkeit beeinträchtige, und 
ſolug die Suspendirung des Sy 
ſter vor. Denſelben Vorſchlag 
machten die hauptſächlichen vier 
Schlachthausfirmen des Schlachthof-⸗ 
bezirts. Die Schreiben wurden dem 
Finanzausſchuß überwieſen. 
Eröffnet ſtädtiſche Markthalle. 
Auf den Antrag des Geſundheits 
ausſchuſſes ordnete der Stadtrat die 
Eröffnung der ſtädtiſchen Markt— 
halle in Sout) Chicago an, die vor‘ 
Wir können bei fehlechtem Wet- | zwei Jahren gebaut morben ift, feit- 
|! ter nicht zu Haufe bleiben, und || dem aber leer geftanden hat. Alb. 
| Erfältungen find oft Folgen ber N Rance, der BVorfibende des Mus: 
1 
| 


REN 


5 


Bloßſtellung verurſacht 
Erkältungen 


I 


| Blopjtellung, Wenn ‘hr Grip: ſchuſſes, kündigt an, daß der Mayor 
| peipmptome habt mit Niefen, || für den Ziwed $1000 aus dem ihm ı 
| Schnauben und entzündetem || zur Verfügung ftehenden Fonds für 


| Hals, bolt Euch eine Flafthe von ||| Iunvorbergefehene Wusgaben bemil- 
> : Tr. Hing’® New zZ idcoberh, denn I ligt habe. 
I i te . 

a3 tit ein Heilmittel, das jeit bei- Stäbtiihe Tieihahnen. 


I nahe fünfzig Nahren allbeliebt iit. | 
Ad. Eli Geiger bradte einen 


| Lie berubigenden, heifenden Fich⸗ 
| ten⸗ Balſamẽe beſeitigen den Kirel und | Antrag ein, der den Bau cines ftäd- 


| bertreiben uſten Die anti- I! 7. : a 
9 | ehe Eioeridaften im m | tifchen Tiefbahnſyſtems mit Hilfe 
Feim. Haltet es bereit füt Ereedes Straßenbahnfonds verſieht, und 
Bräune und olle winterlichen Er die Frage ſtädtiſchen Beſißes eines 
—— She, —— ter. bat a Untergrundbahnfpfiems anſchneidet. 

Bee — Io: Antrag wurde an den Yusfchup | 
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Keine stein. 


ı Schmerzen, 


heraus, 


—— 
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Lsop-Cingang von allen Hohbahnzügen. 


SIEGEL COOPER &CO 
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Ran Buren und Congreß Str. 


Ofter- Kleider für 6 
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Sammelt S, EC. & Go. Stampa — Giner mit jeden anögegebenen "PREEE 10«, 


bis I Iahre alte Midchen 
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12.75 
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1000 Stleider Fir Madchen von 6. bi3 14 Jab— 
ren. Gingbams, Reps. Pique und Ürepe Stofi 
Mupfterfleider, die gewöhnlich fir $1.50 bis zu eine Mode abgebildet; 
952.95 dverfauft werden; in allen Größen zu ba Gröpe: i * 6 bis 14 Ket oder X Line rie Kleider für Kin- 


a ee ee Ta ee 4.98 
Fufriedenftellung der Käufer ift eines — Hauptziele in dem Verkauf von 
77 —— %ı nn Pr u, 
Damen: Manteln und Suits für Oſtern 
Zu $29.75 zur Hälfte mit Bemu de Engne gefüttert. 
— Sschattirungen vorbanden. Eine ſehr 


Second Floor 


Mäntel fiir Kinder, ! 
n farrırt und einfarbig; Zchattirungen: ı 


hier einen Zu. 


— * a * Dr 2 
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eines 
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Wir führen im Bilde einen neuen American Beauty Lupine Cloth Mantel an, 
Das Kleidungsſtück iſt nur in hellen 
anziehende Mode für Oſter- und 
Frühjahrgebrauch. Andere 
Mäntel in Velour, Gunni— 
burl, Plaid3, Satin ujw., 


alle Speziell marfirt zu 
29.75. 


ou 
? an .. er * — 
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Tfter - Suits für Damen. 
Für Titern zeigen mir einen 


zT Suit in einfaden 


> 
+ 


# 
* 


Taffeta 
Farben, marineblau, grau u. 


ſchwarz, ganz 19 75 

ſatingefüttert, zu J 
Oſtermäntel für Damen; 
beſonders hübſche Partie von 
W Ränteli In für freitag, in Mi- 
] Velours, Checks u. 
r ze eigen 1 aus Char⸗ 


16.75 


Hüb ſche Sui us Die Abbil⸗ 
dan ng tit ein fetnes Gabardine 
it, durchweg fanch gefüt⸗ 
tert, kontraſtir. geſteppt. Der 
hier gezeigte und viele andere 
in verſch iedenen Stoffen und 
Farben, — 
kirt zu 
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„Abendboſt“.) 


für örtliches 
wieſen. 
Oppoſition gegen Santa Fe Bahnhof. 
An den Bahnhofsausſchuß ver— 
wieſen wurde die Ordinanz, welche 
der Santa Fé-Bahn den Bau eines 
Frucht- und Gemüſebahnhofs an der 
Archer Ave. ermöglichen fol. Die 
Mahregel, die vom Ausfhuh für 
örtiiche Indujtrien zur Annahme en- 
pfohlen worden ilt, wurde bon bers| 
fchtedenen Aldermen nahbrüdlich bes 
kämpft. Sie beſtanden darauf, daß 
eine Beſtimmung für zwangsweiſe 
Einführung des eleltriſchen Betriebs 
in die Maßregel aufgenommen wer- Mutter aber leer ausgeht. 
den ſolle. Kreisrichter Baldwin hat das Ge 
Die nächſte Sitzung des alten und ſuch der Grundbeſitzer an der Green— 
vie erſte Sitzung des neuen Stadt— leaf Ave. in Wilmeite um einen Ein- 
tat3 wurde auf den 23. April, und | haltäbefehl, durch ben. eine Abfiin 
amur auf den Abend, einberufen. mung ber Bürge t in dem Ort über 
——— einen Freib rief an die Chicago, 
Gemeingefährtiq. Ei tortd Shore ard Milmaufeebahn 
behufs Ermächtigung zur Einfüb- 
rung de& Frachtvertehrs verhindert 
Mm werden ſollte, abweiſen müſſen. Di e 
ta⸗ Geſuchſteller befürchten, daß ihre 


Abend |iegenfaften enttveriet werben, Da 
bon einem Italiener, ‚den er an Mor- yie Bahn durch die Greenleanf Moe. 


gan und Adams Straße getroffen | zjigrt. 
hatte, durch zwei SH iffe verwundet. | 
Der Verivundete behauptete zuerit, | 
tab fein Ungreifer eine Maäte trua, 
aab aber Später zu, daß der Mord- 
bube Tony Pala war, den er für gei- 
ftesgeftört halt. Pala foll ihm auge: 
rufen haben: „Du fendeit Geifte 

nach meiner Woh: iung, = mich u 
dafür werde ih Dich töten.‘ 
Mit diefen Worten fol er . bie Schüffe 
auf ihn ni iert haben. 


! J 


= 
Verkehrsweſen ver— Abgefunden. 


Bianchis Wittwe erbält 8800. — Wil— 
metter Bürger verlieren. 

Nach Vernehmung von nur ein! 
paar Zeugen haben ſich vor Richter 
Sabath heute die beiderſeitigen Par 
teien in der Klage der Hinterbliebe⸗ 
nen von Egidio Bianchi und Gi 
Loretto, den vor drei Jahren von 
Armido Pieroni in einem Rahmeis- K 
laden erſchoſſenen Schwägern, gegen 
Pieronis Wittwe geeinigt, daß letz— 
tere an die Familie Bianchi 5800 
Schadenerſatz zahlen wird, Lorcttos 


(Eigenb ericht 


er 


Franenfleid. 


hat bei dieſem Kleib Die 
—— zwiſchen zwei Größen 

tragen, ebenſo bei der Länge ber 
—* und dem Platz für die Taille. 


isbert 


i12288 


wm 
} 
HAN 


np 


Strafengänger bon einen anfdeinend | 
irrjinnigen Italiener —— 
Dominik Marz, Nr. 1023 W 

diſon Straße, wurde geſtern 


Ich, 


Bon Calgar 
Bankleiter William 
"ha Niaga Q Falls, 
worden. 


Alberta, war der 
KL. Goran 
Ont., verjekt 
Xuf der Reife dorthin ah 
er ſich, im Oktober 1912, Chicago 
on. Auf einem der großen Kraft— 
wagen, welche zwiſchen dem Haupt— 
ui | sefehäfteviertel und den Parts per: 
itehren, war er nach dem Kadjon 
'PBarf gefahren. Xn das Gefährt fuhr 
an der 55. Straße ein Straßenbahn: 
ne — — wogen hinein, und Cornwall kam 
„Oi erfreut dabei umd Leben. Seine Wittive 
s verflagte die Eity Railmay Co. auf 
wehe milde Fühe |Sanvenerfnt. Die Klage il zur 
Zeit vor Richter Matchett und Ge— 
‚Ichivorenen in Verhandlung. 
' U am 6 Geptember 1915 
|Nbenbs, William M. Harriſon von 
der Arbeit heimkam, war die Woh— 
nung geräumt; feine Gattin, Edith, 
melde er drei Jahre vorher aeebe- 
licht hatte, hatte alles verkauft und 
war verſchwunden. Wie er in ſeiner 
ſoeben eingerichteten Scheidungs— 
klage behauptet, hatte fie mit Michael 
| Natier und anderen Männern bie 
Ehe gebrochen. In gleicher Weite it 
Lewis Fullers Geſuch um Scheidung 
von ſeiner Couife, geb. lid, begrün 
det, die er im legten Nult in Eromn 
Boint, Ind., geheiratet und die thn 
por aht Tagen verlaffen hat. Er 
nennt Walter Hirfh und Romland 
Fiſſell. 


——— eilte 
piindlichen, Ichmerzender Süße inehr 
— feine Hünneraugen oder harir 
Haut. 


Auch der Bejab am 
de3 Kieides kann 
ben. 

Für mittlere Größe nimmt man 
als und — für Kragen und Man- 
fchetten — 1! 3 Yard fontraftirendes 
36 Zoll a Material. 

Schnittmufter Nr. 7263. Größen: 
6 bi 44 Zoll Brujtweite. 


Ednitimwiter find unter Angabe ber 
gewünſchten Größe nud der detreffenden 
Kummer gegen Einſendung vor 
Cents zu bezienen durch die „„Mopeabteir 
lung der Abendpoſt“. 223 Weſt Waſh-⸗ 
Weihinaton Str, Ghicons, SIE Ghedd 
und Monenorders follten ruf „ZUR 
Ahenbyof! Go.“ anspeftellt werben. 


\ — — —— 


unteren Rand 
fortgelaſſen wer— 


„a macht wehe, brennende 
müde Füße geradezu tanzen vor Ver—⸗ 
gnügen. Weg ſind die Bein und | 
die Hühneraugen, harte 
Haut, Blaſen, Leichdornen und 
Ftoſtbeulen. 

„Tiz“ zieht die Säuren und Gifte | 

die Eure Füße auspuffen. 

Ganz gleich, wie ſchwer Ihr arbeitet, 
wie lange Ihr tanzt, wie weit Ihr 
gt oder wie lange hr auf Euren | 

Füßen feid. „Xiz“ bringt erquiden 
Fon Fuß-Komfort. „Tiz“ —5 — 
energiſch, großartig, wunderbar für 
müde wehe, geſchwollene, brennende 
Füße. Ach, wie angenehm, wie glück— 
lich Ihr Euch befindet, Eure Füße Die Schildfnappen eines nengewählten 
‚find wie erlbſt; Echuhe drüden nie | zen bringen ihm Ovation. 
oder fcheinen zu Flein zu fein. Von einem Nachbar erhielt die 

Holt eine 25 Eents-Schachtel von 'Poligei geftern Möend die Nachricht, 
„Ziz“ jekt von irgend einer Apo- daß ein Haufe von eima 30 Män- 
thefe oder Departement-Laden, En- em Das Haus Des neusrwählten 
bet die Fußtortur für immer —  Xlderman GM. Maypole, Nr. 3339 
tragt Hleinere Schuhe, haltet Sure Fulten Straße, belagere, die für ihre 
Füße friſch, ſüß und glücklich. Arbeit, bie ſie während der Wahl-— 
Dentt nur: ein ganzes Jahr Fuß⸗ ompagne leiſteten, Bezahlung ver—⸗ 
Komfort für nur 25 Cents, langten. Poliziften murben jogleich | 

abgefanbt, voch fanden ſie, als fie 


Siegerfreuden. eintrafen, den Alderman ruhig in 
feinem Speifezimmer figen. Er gab 
zu, daß er einige feiner Getreuen ab- 
gelohnt Hatte, beilreitet aber, daß 
fein Rn belagert wurde, oder daß 
die Männer eine drohende Haltung 
annahmen. 
VRR 


— Am Monatsende. — YBuchhal- 
te: (dev nur ein paar Würfte gegeffen 
|hat): „Wenn ic) einmal fait bin, 
fanr. ich nichts mehr effen, 
wenn's das Vefte wäre,” — Kollege: 
„Wu nicht auf Kredit?“ 


Ungeige. 


| 


% 
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„Seremonda“, 
„Bery Good Eddie”, 
— „Turn to the Nigbt.” 
. Surlegie, 
ood Gracius 
Tbe Voſſ 
„Betty.“ 


Gin 
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Annabelle _, 
Show of 1916”. 
Quna.” 
tier 
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be Bo "ıerang.” 
ner Neon." 
ard aarten. — Konzert jeden Nas- 
mittag und Abend. 
BOranfedp, 715 North Me, Jeden 
Mbenb und Eonniaa Tahmittogs Tuſtru⸗ 
mental» ımdb Notalfanzert 


an DMaageareaa 


‚Kleine Anzeigen, 


Männer und Sinaben. 
iger Rırbrif 1 Eent das Wort) 


Serlangt: 9 
(Anzeigen untes d 


Berlangt: Schneider, Buihelman und 
6650 Gottage Grove Ave. 


Preſſer. 


Off Preſſers und Bruſhers. 


Berlangt: | 
und jtetige Arbeit. 


Gute Bezahlung 
Spredht vor bei co. 
BB. Ruppenheimer & 6b, 
22, Straße und Weitern Avenue, 


Berlangt: Saloon: Korter. 
Buren Straße. 


205 Van 


M 


Berlangt: Grirtlafiger Maihimiit für 


Automobil: Werfitatt. 


8:30 bis 10 Uhr Borm. in der Super 


intenben3 - Offize auf "dem 8. Floor, 


Sair. 


ec 


— 
=. 


Berlangt: Kräftige, junge Männer, 
am in der WMäfderei zu arbeiten. 
Spreht vor in der Yanndry auf dem 
13. Floor im North Wabailı Gebäude. 
Mariball Field Go, 
Retail. 


& 


Berlangt: Runge für die Seseret, 
um dns Buchdrudergeihäft zu erlernen, 
Anfangsiohn SG. Ayan E Hart Co., 
328 Federal Str. 


Berlargt: Bla 
Bodies. 300 RN. 
Beriangt: Porter, 
310 die Woche. 


Verlangt: 
Ave. 


eAimit 


Gnliteh 
vonter 


Berlangt: Zuderlä 
Arbeit jcheut, ſucht 
Referenzen. Telepbe 
Verlangt: 
Ave. 
verlane 101: 
tenden umd 
lungen. 66 
Verlan en inn 
5039 Adland Pipe 
Berlangt: Gut 
furarbeit an Möbel: 
fragen nad 6 br 
Etr., Top lat. 
Verlangt: 
fragen Barres 
& de 301 


59 


Co 


ırntar 


Mann Far narbeu. 


“ıypvi 


erlangt: Shubmader; älterer 


4512 Wentmor!b Avbe. 


erlangt: rheiter 
Fürberei. Ehe — Dye 
Southport Ave. 


— 
tr 
Si 


fitr 
Works, 


Verlangt: Saloon Porter 
Clark Str. 
Verlangt: Ca 
Arbeit, Stephe 
Berlanat: 
44120 3. Clarl 
Rerlangt: Gu 
Randolph tr. 


Sort 
Arbei 
O ofptal, 


Derlangt: 
Orderiy“ 
Urotbers 
Verlangt: Junger 
rung in Baͤckerei. 87 

Schreibt ſofort 


St. 


unnae 


Berlangt: Büder 
6114 Eo. Halited 
Berlangt: JZunge, 
beifen. 551 seit 43 


Berlangt: Ko Ö und 
ede Halited und Su 


Berlangt: fer 
port Abe. 


Berlangt: Bladfmithhetier. 
Merdyant Transier Go., 742 MW. 
Straße. 


Berlangt: Gritfiaifiger * dh Mann. 
State u. Ban Bure no Rordweitecke. 


iler 


PBennoner 
Bolf 
dofr 


24 
re, 3 


Verlangt: 1 
2210 Welt Nortb vr 

Berlangt: ! 
Einrichtungen für 
Zimmer Slat:; alt 
lende Bedingungen 
ſich etabiren will. 
Sprecht vor od 
fen 11 und 1 
Berlanat: J 
allgemeine Arbe: 
richten. Stetige 


* 
elepbonirt 


Uhr 


er i 


ung 


Sranilin <% 
—— 


Verlangt: Ein Ma 
1224 Bart 46, 

Verlangt: © 
in Garage zu 
Guter Loͤhn zum 


uter 


Berlar 6t: 
Terra Eontta 
62. Upe. 


Berlangi: Anat 
Etellungen erha 
m. Ehure Co., 


Berlangt: Lediger Mann, der im 


“ Rändern von Fleiichwanren bewandert | 


ift, um auferhbalo der Stadt die Lei- 
tung einer Näucerei zu übernehnten. 
Gubabn Fadling Go., H101 Baltimore 
Ave. Spredht vor beim Mr. S. Eckſtone. 


SAT. 


apimt 


eu — 


Rerlangt: Gin guter, 
Dann, um im Schuppen 
auf audı Wagen waiden. 
Globe Laundry GCo., 222 
Strasse. 


Berlangt: Schloiier und Orthopedie 
WMechaniker. Frank J. Betz Co., Ham 
mond, Ind. mido 


verlangt: Knaben oder junge Män 
ner für Werlſtatt und Elektro Plating 
Department. The Panion Mig. Go. 
2920 Iadion — mido 


Berlangt: Examiners und Buihel- 
men. Spredit — vor. tanley 


Nogers Co., 1019 % . Yadjen SI 


nüchterner 
arbeiten: 
precht vor: 
Morgan 
nido 


zu erfragen: 


Verlangt: Strang u er 
Sbeffield 


Crrauß. De Worte, 2640 
Telephon: Lincoln 1658 


Berlangt: Junge. 


16 Jabre alt, gute tel. | 
lung, gieter Lohn. 308 ©, Canal Etr., 2. öloor, | 


AUbenue, 


Fred 


boirfa | 


erlangt: 


(Unzeigen unter dtefer N 


ubrit 1 Eent das Bor 


— 


Verla 


ngt: 


Männer mit Erfahrung in „Laying ofi“ 


von Sandichndben: 

Yernen; ichr leicht 

Yolın zu Anfang. 
Kiiendrabt 


auh Männer zumt 
ze erlernen; guter 


Nachzufragen ſofort. 


Glove Co 


2001 Elſton Ave. 


Hillmans 
verlangt Porters für Tag- und Nacht 


arbeit. Nachzufrage 
Superintendenten, 4 
Waibington Str. 


Verlangt: M taichi 


Wr 
su, 


Yale Str. 


|  Berlangt: 2 gute, 
für den Schuppin. 
traiie. 


— 
— 
— 


Sprecht vor von 


rlangt: Ein jun 
gemeine Hausarbeit, 
Boiler umzugehen. 
und Zimmer. Wadız 
nitor, JI9597 Mag 
Ravenswood 7028. 


Verlangt: 
Avenue 


Fronts 
Korber Co., 
Verlangt: 
der 


Peoriad 


Mann, 


Verlangt: 
können dauernde Ta 
erhalten. 
Fach gründlich verſt 


8335 bis 340, 


Porter. 


Etliche 


n in der Office des 
. Floor, State und 


nenichloiier, 


sengdreher, Helfer und Knabe. 


nüdterne Männer 
1715 Keoria 


— 
= 
+ 


da3 rd 
Cleaners 


ta 


erd 
Ste 
Sir. 


ene 


Adam 


Revar ratuıren, mir 


ger Mann für all 
muß verſtehen mit 
Board 
Ja⸗ 
Tel. 


ufragen beim 
rolia Ave., 


Set 


— 
3756 
nido 


tüchtige Klempner 
g: und Stüdazbeit 


Her folde Klempnez, die ihr 


chen, braudra an: 


zufragen. Periex Rediator Go., Racine, 


ge 
Wis. 


ler. 


Verlangt: Arbei 


Zuderru en luitidiren be 


JIs 


ugar Co., Toledo, 
odig, 2007 Blue 
ber und Mbends, 


Auton 


Auto 


P art Ave 


Zwei, Au 


um 
Str, 


erlangt: Mann, 
656 Liberw 


| Verlangt: Junge, 
forgen. Zu erfragen 


— e 


EntzX® 
ver Nder für 
die Continental 
tzufragen bei John 
ind Abe., 3, Floor, 
auch Sonntags 
ömaimtE 


° an: 


Sales ä 51. 
2913” 


f 
to91 


Nepair 
Sc 
vnz,4* 


aa ve⸗ Tpa 


far 
Ger, 


allgemeine Nard 1 
en 522 Sawtborite 
didoin 


zu 


arbeis 
dimtds 
um Gänge zit bes 


in der „Abendpoft‘ 
—B 


Töpferei 


in 


ie, \ 


Bofr | 


Männer and Anaben. Berlangt: Männer und Ainaben. 


( Inzeigen unter biefer Aubrif 1 Ct. das Wort) 


Gewedter fauberer Junge, Gänge | 
zu beforgen; Tpätere AYusticht auf Officearbeit. 
Lorzüglibe Gelegenbeit zum Gmporfommen 
Nacanfragen: binten, Central Glectric Co.,| 
320 ©, »iftb Ave. dimido 


Verlangt: 


Verlangt: Helfer für Bading Houie. 
Erfahrung nicht nötie. 
Setel & Go, 
1743 Zarrabee Str, 


Sabre alt, da3 „Em 
ernen. Lohn von Uns 
zum Emvoriommen | 
ie Anlagen bat. 
8 


Ai ia 
lart Str 


C 


Verl au gt: Si 16 
boſſing“Geſchäft ev 
ang an; gute Geleqaenbe 
tür unge der netanif 

ı Bradp-Robbind Co 53 


ıl 
! 
Au \ 


nger Ma 


prichi 


Buſhelman, ſtetige 


rtner 2 Sheridan 
zen. . Edvaniton 5390, 


Place 
dimid 


S08 


Verlangt Männer und Frauen. 
Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) 
Erſabhrener Koch ode Köchin für 


Keitaut , Teifch oder unga» 


Serlangt: 


nmarilıkes 


Sanitorarbeit fur 
bouftändtg mobliet 
Waſhington Blod. 


paar, eicht 


warn ie 
Sau abaltung 


Löbnung. 
Wider Bart g 


Av 


Stellung fuchen Männer u. Knaben 
(Unzeigen unter dieſer Aubeif 1Ct. 


nt: Nr 7 = Ir 


Junger dei utſe he 
in Butcher Shop 
orth Lin 


—D 
tordfeite. 


10 


vide, 


ſucht 
Worter: | 
ngcenteur. | 
Sobn« 


de 


Bartender mittleren 
ter * N ſcheut keine 
nimmt auch etwas Porterarbeit 
Bla. \ Narch, one Wraceland 


Hftara 
Alters, 


Arbeit, Uber 
fircht ftetigen | 


581 


Geſucht: 


Gefu ot: 
ia ın 


zahl 


- | pflichten 


maſchinen; 


guter 
das Vort) | 


— 
* 


mu» | - 


Jahre alt, 


Abeudpoſn Chicago, Sünnerälig, Sen ’b. April 1917. 


Verlangt: Frranen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) 


Läden und Fabrifen 


Teil Ihrer Zeit. 


Wir bendtigen der Dienite einer An: 


Einen 


von Frauen, deren 


ihnen geſtatten, 


tunden von 8 Uhr Vorm. bis 


es in 


= 
> 


5 Ubr: 


Nadım. al3 PVerfünferinnen 


Sprecht vor von 8:30 bis 10 Uhr 


in der Supt.. 


che 


sein, 
Vorm. Dffize, 8. Floor. 
Fair. 


Verlangt: Erfahrene Sufmadperinnen. 
Sprecht vor in der Superintendents 
Offize anf dem neunten Floor, 

Nariball Field K& Co, 
Retail. 


Operators an Kraftnäh 
Erfahrung nicht 
Wilſon 
Str. 


Verlangt: 


Lohn. 
Franklin 
apiwæX 
Verlangt: Verkäuferinnen 
Jahre, in Dry Good Dept.; 
deutſch und engliſch ſprechen. 
624 North Ave. 
Verla tgl: 
hemf 


itber 


Knoops, 
mi⸗ 


Bä fer ei, 


Erfahrene De 
ce Abe. 


ame in 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen 
laden. 1915 S. Halſted Str 


En RE 
für Yuders 


Verlangt: Mäbden von 


14 bis 


für alfe Inſpection-Depts. 


Stetige Stellungen. Sprecht vor von 


8:30 Uhr bis 10 Uhr Vormittags in der 


Mann, 19, wünſcht Fabrilf 
2 Belt Mabifon Straße 
Mann mit autor Erfahrung | 

cbt Arbeit, N. Graf, 7 <o. | 

doft 


Geſucht: Imm 


QUdderei mil 


lah 


arı 


ſuch 1 
willens, 


Geſucht: uger 


Mann mittleren Alters 

ſtetige Arbeit als Bartender, ift guch 
terarbeit zu verrichten: hat 6 ibre Erfah— 
.Adr.: P 485 Abendypoſt. 

ſucht Stellung als 


> 
\ Abendpoſt 


äcker 
Adr.: 3. 
ht: Erſttlaſſi 
durchaus 
ei und nee⸗ —— 
als Vormann. 
10 Abendpoil 


en ee 
ıma L 


Ein tar 
it end welde 
Beichäft: fanı 
®. ®. 2554 


junger deut iher! Mann | 
Urveit; zulekt ım RAT 
! nit Iferden um 
Aſted Str., 2. Flat. 
mido 
Dentfcher ( fucht Dernäfti gung | 
hewifchen Fabrif; bat in einer amwei 
e lena in Eulphrie-Pteib Enftä.) ala 
* Mas acarbeitet. Ner.: 3 19 Ubendvoſt. 
mido 


— 


Reis | 
rc zuver⸗ 
Erfahrung 


Telephon: Laͤwn 


dan Brod, 


durchaus 


Jahre 


15h 


Dantbar 

gütigſt fa» 

lohnende 

lung 1Meriſo's D 

vie auch an wen man fic 
nſtwo en 


Adr.: DB. 488, Abendpoft, 


hin Gbica 


wend behufs Verein 


der Hausarbeit mitzuhelfen 
JVribvataimmer. 
BPbone: Rogers 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anachae m unter dieſer Rubr tt 1 Er. das Vort) 


Laãden und Fabriten 


verdienen $12 


Woche. 


I perators bis 


ifbers verdienen SI bis 


Woche. 


Fini 


verdienen 812 Bis 


Woche. 


Breiiera die 


Stunden S—5:30. Sonntags bis 1 Uhr 


wir unterrichten Anfänger. 


Saubere, taghelle Fabrifen. 


Stetige Arbeit. 


elbaum & Stern, 
Narket Str, Ecke Yadion Blod., 
dr . Slosr. 


Iperators für Kraft-Nah: | 
maſchinen für Seiden-Skirts, können 
815 bis 825 öwchentlich nerdienen. Au 
fänger, die Kraft- Nähmaſchinen verſte— 
hen. werden unterrichtet. Sofort nach— 
zufragen. 
Sıanf SUaplan& Bros, 

> South Market Strafe, x Floor. 
nz31,11 ut 


Verlangt 


a9 
323 


| 4854 
Kenwood 


Mädchen für Laundry-— 
Spredt vor: 


BRoiton Store. 


Verlangt: 
Arbei.. 


i dchen 14 
ben Sigarrenfiiten zu 
ch während Lebrzeit 


nia 41> . 
vis 10 ore, 


Sa 
lernen 


Sl 


Finifbers, erfahren an 
Stetige Arbeit. Uninue 
419 ©. Fifth Ave. 

zaunwæ 


Operators an 


erlangt 
Sweater Coats. 
Knittinug Mills, 


Verlangt: Erfahrene 
Nähmaſchinen. N. Simon E Co., 821 
Rees Str., 2 Blocks nördlich der Divi— 
ſion Str. nahe Halſted Str. mo—do 


Verlangt: Sraucn für Fabrifarbeit, 9 ur" 
} 
I 


Anfang, „Erfahrung nicht erforderiih. Mor: 
| Eleece, und Grand QAne 


ma Amta 


Spaulding 


rlangt: Bügelmädchen auch 
uerfragen: Fred Strauß 
ffield Ave., Telephon: 


welche 
Dve 
zincoin 


zun 

Worls 
1688. 

dofrta 


: Erfahrene Strider für fte- 
Unique Knitting Miles, 
Fifth Ave, 


— 


Berlangt: 
e Arbeit. 


g 
19 ©. 


| ti 
‚4 
SapimE 


| Gond8 Laden. 


| Hemben 
vr | xdir 


endiftriften | _ 


| en 
| Wentmortb 


oder 


ſchen. 


58 
Vvoeit. 


renzen verlangt. 


| beit 


‚eihagen 212 Nidland Mpe,, 


upt. Offize auf dem acıten Floor, 
The Fair. 


Verlangt: 


Verfäuferinnen. in Dry 
2831 Armitage Ave. 


in 2 


Verlangt: Nadcen 
3604 Ogden Ave. 

Berlangt: M ſwWinen Obera ors, um des 

ben u erleruen. Leicht zu erlerner. 

bezahlen die beſten Preife. Vorzuſprechen 

Mi ilee Uve dofrſa 


en. 


. 


üderei zu pen 


raufe 
Lehrmad⸗ 


Store. 


Pi temacherinn 


Slate tr, 


uno 
inery 


dofrſa 


an 
sc 


Maſchinen O 
Guter Lohn. H. 
Nadiſon Er Ecke M 


peralor: 
Hyma 
arket 


Haus 
do-f 


Berlangt: Label— Mm äddhen int t Wiole- 
ſale Likör Haus. Vorzuſprechen bei 
Eitel Bros. 11 W. Randolph Str. 


Ve rlangt: 
Fabrifarbeit. 
nabaufragen. 


3 Grauen und 9 | —E für Tethte 
Seite Erfahrung nötg. Sofort | 
645 MW. Cal Str. dimido | 


Verlangt: De 
Vorzuſprehen 
Co. 11 


utſch engliſche Stenographiſtin. 
F Vormitt ans bei ML Holinger & 
S. dasall e 


Hausarbeit 

ädchen, 
tat eder Nusfunft, 
yrancı hilfe” z 150 Zimm⸗ 
Lhone: Fraͤu ng * 


erlangt. ta 


und 


rbeit, 


an di: 


Mrd 
2 je 


nict 
Mädchen 

Bitterſwect P Phone 
1120, dimid 


al Igemeine 


20 
3 Ant, 


Ner ia 


tat: 


nit 


eti 613 


aleview 


Ü 

N 

itleren 
Saudardeit 


amt: rau mi ters oder Mäde 
für allgemeine 
7150, 


Verlamat: Mädchen 1m 


Ver! 


dido 


bei den Kindern u. 
Gutes Heim 
245 Urtbur Ude., 

saplimX 


Mrs. Barrh, 

Darf 2654 
für Hair arbeit, 
etwas lochen 


Verlangt: W 
un D 


Mädchen 
muß 


Abpo. 


— 
Aſhland 


önmen. 
n :idofri a 


langt: Mädchen fü Hauzar- 
zwet in Der Familie: ST die Mode. 
outhyort Abe, midorr 


ollgemeine 


Maäd 
Wäſche. 
1660. 


Serzangt: 
ohne 


Edgemwater 


Derlangt: W 
2 Kinder 
C alifornia 


Verlangt; 


Nädcher 
(c66 und 7 
Ave. 

Ei ie ült 
88 die Woche. 


achten. 51 16 © 


ere Frau 
2008 


1 zum Zifchtvas 
Lincoln Ave. 
nıtdo 


Verlangt: 


Gutes —RR& 
guter Lohn; 
1128 Wells Str. 


und 
Sales 


Küche 
Sonntag 


für 
eine 


dausarbeit; le 


Hofmann 


Erfahrene Aöchin 
pr teltantifch) , drei 
nt; Yobu $S und $7, 
— 


Ver famat: 
Madden 


'1te3 


Im 


Rbonc: 


(ve, 1. Apa 


Hei 
4711 


Deutſche 
sarbeit 


rau 
bebilfiich an 
lich haben, folde die nice 
bohen Lob ſieht. Nachzuf 
k. Central Ave., Tel. Auſtin 61 


an * 
ST_S8, 


um bei Hau 
Kinder 


Heim als 


für 
Refe— 


Sauberes 
Lohn: 


Verlangt: 
zweite Arbeit. 


1. Apt. nahe Clarendon an Buena Ave. 
Vhone Graceland 2219. 


Gerlangt: Mädchen, ungefabr 15 oder 
Jahre alt, um bei der Ver: pfledung von? 
dern mitzuhelſen. 2741 Logan Blvd 
C alif ſornia ve, 


ewöhnli 


allges 
arbeit; Mind. 
A glei id ofde 
tten 
mido 
Hausar— 
Köchin: kei Büigen N. 
ad Boulevar Apartment; 


4131. = 


allgemeine 
Jbälche oder 


erlangt: 
beit; gute 
Gra 


za 


-, ® 
ibo 
Verlan 
und 
Aſhbland 


1: Mädchen für allgemei 
in der Küche zu 
Avenue 
Verlangt: Frau oder -Mädhen n mittl 
ohren für al armeineDangarbeit, 
Lohn $6. haufragen 2841 
zulvdit, 

erlangt: 

Nachzr 


te Haus 
beifen. 5859 Suüd 


eren 


Hein 


im 


Abe., 


VB kerlangt: 
\ eitaı irant, 


Küchenmädchen für 
$8 bis $9. 2545 


ungariihes 
Yiilwaufee 


mä den. 
x, gute8 Heim, 5716 


„ 


Hausarbeit. Kein 
South Park Ave 
dimi do 


für 


Verlangt: Erfabrenes M 
ne Hausarbeit; 
De; 


muß lochen —— feine Wüs 
lleine $amilie, gırter PB Weinberg, 
5044 Michigan Abe. Bl 


$83 Die Woche, 
Bearborn Er. 


Ber lang Gel 
garif Kr Nei 


irr waſcerin. 
trant, 116 R. 


A 
«in 


dimido | 


Berlangt: ZTüchtige Rerfor für allgemei: 
Hausarbeit und Kochen, kleine Santilie, Teite 
Wäſche. Kann Abends nach Hame geben 
River Foreſt 

dimido 


Derlangt: Junges Mädchen für leichte 
Hausarbeit; 2 in Yamtlie; qute3 Heim; nabe 
North Halited Er, 851 Daldale Ypenue, 2. 
Apurtmient, mido 


te 


we 
—1S 


Haushalt: 


den | 


tätig zu 


nötig: * 
Shirt Co. 5291|. 


16 |: 
müſſen 


1S | 


—59— 
om | 


dofr | 


| 


Haltdar: 


Dis 


Zelepbon: | 


mie | 


re Kran um auf! 


modcit | 


3 | fisen, 5131 


745 Gordin Terracg, | 


16 \ 
arte | 
nahe — 


mdofr 


— 
ar⸗ 


dimido 


dimido 
— 


Ave. 
apuwx 


r allgemeis | 


dintido | 


NIE 


Ru, I 


Rerlangt: Frauen und Mädchen | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Et. das Wort, ri 


HSansarbeit 
Köchin. 205 


Berlangt: 
traße. 


Verlangt: Nette junge 
'fchen und bügeln laıın 
'fbe Mafwine. 750 
Flat. Phone Kedszie 

Verlangt: 
Reinmachen 
Independence 


8412. 


Van Buren 


⸗ 


ſchön wa 
Elektrt 
Bldd , 


„rau, die 
fiir Montags 
Independence 

4161, 


unge 


Engliſch ſprechende Frau 
fir Freitag und Samſtag. 


Blod., Reſidens. Phone 


Verlangt: 
ſtaurant. 
fragen 
UAbe., 


fleines Re 
dig. Yu er 
2348 Zoutbport 
Diverſey 55165 


don 


Junges Müdcben für 
Erfabrung nicht notiwei 
bei Mrs. R. Groß, 
nahe Fullerton. Phone 


Mädchen Geſchirr 
Halſted Sar 


Frau oder 
1567 R. 


Verlaugt: 
zu waͤſchen. 


um 


Verlangt: Melteres Mädchen 
Frau ohne Anhang für 6 Zimmer 
und einſached' Kochen, ohne Waſche, 
617., Gary Place, nahe Sismarck Garter * 
Welln si m 4077. ‘ 


Verlanat: Deutſche Frau 
dals Haushälterin in Familie 
ſprechen 1842 N. Keyſtone« Ave 


oder 
Ha 


PN, 


mittleren 
von 2. 
Flat 1. 


Berlangt: Mädchen für al (gemeine Haug 
beit in heiter Familie, fein Yyafıben. 704 
Sof Fark Ave, Dal Bart, U, dofria 


So 


tſches Mädchen für 
1915 Halſted 


Deu 
—— 


Terlungt: 
meine Dans 


Verlangi: Mädchen 
erei: mir auch im 
—30 Abendpoii. 
Verlangt: 
North Ave. 


für 
Store 


Hausarbeit in Bat 


beifen, Mdr.: N, 
dorria 


€ 


rral 


Irene Aufwärterin. 651 


Nachtarbeit in 


Wurz'n Sepp. 


Mädchen für 
North Ave. 


Ein 
715 


Verlangt 
Reſtaurant. 
Verlangt 
Dame 
xsäfche, 


Floor. 


oder Frau 
Hausa 


Mädchen trante 
gen. Leichte 


Guter Lohn. 


um 
rbeit; 


Dur 


zit hft 


str 
<iL,, 


Nerlarrt® 
Berla 


ugt: 
ſornia zu gehen. 
Erchange, 179 


GFranſlin 4980. 


Maid, übe 
Fohrt be 
sit 


Ladies 10, nach 
Adv 


etr,, 


Calls 
Empi. 
Kbonc 


zahlt 


Wafhington 


2 


für 


Haus⸗ 


ja] ® 


Berlangt: 
| $rand Bid 


für zweite Yurbeit. 4925 


Mädch 
0.8 


n 

Flat 
Niedliches erſahrenes Madchen 

Hausarbeit. — Madchen be 

borzugt. Gutes Heim und guter Kohn, Yu ! 
in gamilie. Luft, 919 Ainslee Str. 
Edgemater 8882, 

| — 


Verlangt: 
allgeme ine 


für 


Frau in mittleren 
welche durch keine 
Empfehlungen ve 


une, 3 


Verlangt: Neinliche 
jren als Hausbälterin 
| fände berbindert iit. 
124550, Kalifornia 


T ab 
\ 

um 
rlangt 
Apt 

Mädchen 

ſtandiger 


eir. 


lartlarate ur Ary 
Nerlangt: Frau oder 
ant 


famtlie anter Yobn, 
| erfragen 2135 N. Clark 


bc 


ran 


Nanri! 


Verlang!: M idchen oder 
liche Hausarbeit: zwei in 
weſtern Abe. 

Rerlanat: 
ı Kind auıtzı 


fr 


W 


Frau 


616 


Aeltere 
warten. 


Hausarbeit 
Didifton Sir. 
do 

Ber! angt: 
| Familie. 


Sausarbeit; 2 
Abe, 1. Apt. 
dorr!a 


Y dadche n fitr 
Vincennes 


A856 


öde ber n für 
fein Koden, 4: 


Verl langt: M 
ner Famllie, 


Ave. 

Verlanat: Sa 
ſchön waſchen 
boldt Blod., 


ſprechendes 
in 


Engliſch 
Hausarbeit, 2 
At a 


Verlangt: 
— ine 
land 


Familie. 
Berlaängt: Gut Maädchen 
arbeit, guter Lohn und gute 


Ave., 2. Floor. 


DALE 


: Mädiben für 


Bermitein, 442 


Dans 
IN 


sarheit in 


0 sichigan 


Deutſche Frau Waſche nah oa 
jwei in yantilie, 130 Eait 43. 


I 
| 
| 
I 
I 
| 
a 
I 


2er langt: 
zu nebmen; 
Buß naderei, 
Haushä älter! n mittlerenllter8 oder 
Mädchen, weldes cinfahb Toben kant, in deut 
finder Kamilte; anter Yobn; gutes Heim. >21 


ein 
INeit Walton <tr., "Bbene: Humboldt 


DBerlangt: 


Verlangt: Mädchen für aligeme . 
wit: B Zimmer; nettes, auborlommendes 


auntes 


invſide 5338. 


in 3 
Hein 1125 


weriangt: 
bon zwei; X 
bandiung: Teleph 
Ubr Abends. 

Ver angt; Maädchen 
beit; ſein Waſchet 
ide bevorzugt. 26 


‚uderläffige, ä 
vun sn: nn 5 
Jon: 


fiir allgemeine 
Ziebenbürgerin oder 


0 Lafevicew VÜpe,, Flat 1 


Deuts 


Verlangt: 
permanente ( 
Familie wün 
welde deutich lerne 
| Gemütliches Zimmer 
| Pipe, 1. Mpt. "Rbone: 


au im m 


welche 
kleiner 


der 


mittler Alter, 
t Sausarbeit im 

at erjogene 
wollen. se 
Gıter Yobr 


zoutb GC 


Sr 
Stelle in 
fcht: drei Kein 

t ine Wäſche 
16551 Coles 
hicago 2060 


Verlangt: 
rbeit: fieine 
Apenue. 


Famttie 


allgeme ine 
Eaſt 


Mädchen für 
Sbubart, 662 


en Fir 


ul 


DIE 


Verlangt 
arbeit. E. 


Haus 


mdo 


Hausar⸗ 
Brais 


n100Ti 


Verlangt: 
aute 
Udbe,, 


allgemeine 


Woche. 5 


beit: 


rie 


Verlar Mädchen für Küchenark 
itaı u. Fi: 30 Wells Sr. 

Verlangt e Mädchen 
arbeit. 65153 Michigan 


yeit int Me 
11109 


Verlangt: Mädchen für 
ı arbeit: höchſter Lohn wird r ei 
Michigan Ave., 1. Mi yartı nent 


Verlangt: 
lochen: 
tagsarbeit. 


we ite Aschin; muß 
itszeit 


10 bis 7:90; 
29 Reit 


kadtlon 


dchen 
achten. 


Verlar 
Rinder 


tat: 
zu 


MA 


| erlangt: 
| Füchenarbeit. 
mania P lace, 
„Verla Frau für 2 
Grasmere, 4621 Sheridan 


Mädchen oder 


Fleißig 
Ro. Clart S 


tr 
IT 


Zimmer 
Road. 


einen— 


auen n. Mädchen 
(inzeigen unter diefer Nubril 1 Et. das Wort) 


Stellung fuchen Fre 


ins Haus zu 


nahe Robey und 


Geſucht: 
| nebmeit, 
51. EM. 

Geſucht: 
Montag, 
zuftagen 


Frau 
217 


wi inſcht 


ſucht Waſchplaß 
Donnerstag 


Frau 
und 
eur. 


Miltwoch ach 


742 Rees 


gar ifch-ötterreichilche Sros 
gr Ih deriteben. Ketite 
ufiter, 635 Genter Et 


dotria 


wWäſche. 


di uct: Ueltere Frau 


Waſchplaßze. 
Pho Normal 3815. 


ſucht 
Frau ſucht 
Wris htwood Abve 


Reinliche 
1254 


Geſucht: 
Bügeiplüge, 


Bern ht: 
Hausarbeit: 
%o. Klar 

Geſucht: Sumge 
— von 9 
ol Fr 


Waſch⸗ und 


doti 


Deut! ſche Frau ſucht 
lann lochen Dora D 
Str. 


für 
147 


e 
Anheim, 


e Frau ſucht Plag 
bi3 1 Uhr Miitags, Feine 
sarbeit. 1745 Scdgieit Zir., Sin: 
Floor 


e deutſch fitr 


Geſucht: Aeltere 


u wünſcht 
Vorau ſprechen: 1823 


Str 


Hausarbeit 
mido 
Seluct: t 

Waſchplätz 
mont Ar se. 


Gute ungariich e 
auch Bügeln. 
— 

I Gef ht: eutiche Frau Furcht Wald 

| — — Südweitſeite —— ogen. 
So. Komenskh Abvenue. 


Waſchfrau 
1338 No. 


ſfucht 
are⸗ 
_mibo 


6 

un > 
At 2 
midoja 
a 


Stellenvermittlungs-Büros 


(Inzeigen unter diefer Rubrit 14 die Seile.) 

Bırhrs deutſch ungar. 
len für Pribathäuſer 
540 NRorth Ave. 


Büro; täglih beitesiel. 
Hotels und Neilauraitd 
zelepbon: Yincoln 2160, 

Iömtzlundd 
Sreie Stellenbermutlung. Raf und Austunſt 
für Frauen und Wädchen erteilt Frauenhilfe, 
180, R. Siltb Ave. Avon 216. Ich, Frantim 
6169. 28no*rt | 


Deutſch⸗ungar. Vermunungeburo — 
Mädchen ſür Hausurbeit, für Hotels und 
ſtauranis. 462 Rorth Abe. Tel. Diverſeh * 


verſteht alle Arbeiten 


‚ang, 
ferne | 


mia 


im! 


Stellungen jnden: Ehelente, 


(Anzeigen unter diefer Rubril Cent das Wo 


Gefſucht: Ebepaar 


in ſicherer 

im Rein 
auch Compormding: 
ſucht 


Stelle: 
und 
rat beriteh 


Ztelle. Ndr.: 


Reiler, at im 
ielbitändig zu Fübren 


Abendpoit. fomo»d: 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Seile ) 


FKKeuntnißreihe Männer verdienen 
Lohn. Merdet ein, Automobil-Cha 
Mechaniker. Heute die dritigronte 
!lmerifa. Zaläre don $20.00 bis 
"tode. Tags und Abendklaffen, 
.00. 


großen 
ir oder 

itrte In 
8:35.00 die 
Kurſe $15.00 
8 
r Automobile Schoo 
zhone: Gräceland 760. 
Omaz*t 


I 35 
9 tb Shore 
Ü Ehe »ftield uve 8 


iger Ü san 12 wünſe cht Plaftiſche 


Jur 
Abendpoſt. 


Rerlan 
tabren '! 
often. Rommt 


Auto Erna 


billig 


Verlang gt: 
Sabren u 


| Vehrmerbod: c, 


und bört 


Kleidermacher-Schule, 
1850 Wells Ct, 2356 \ 
Batternfhn. Nähen. 


e 
x 


Zu vermieten 
diejer Nırbrif 14 


(Anzeigen unter t Et3.r 
vermiet 
90 R 


Su 
810 187 
‚it bermie ten: 


838. 


Front 

rinteten: 
Licht 
A 


zu bi 
triſches G 
zugt. 
Armitage 


557. 


Vermiete 4 


vermi eten 


Zu vermieten: — und 4. Stockwerk 
des „Abendpoſt“- 2* RI 
RB. Mafhington Str; groß, hell und Inf» 
tip; Toampfheizung. Näheres beim Ge 
ihäftsführer der Abendpoit, A232 
BD. Wafhington Str. 


raneten: 


vermieten: Wohn 
> nn 


ich. 739 


241 
monali 


SS Zite 


td wirt, 


Zimmer nnd Board. 
(Anzeinen unter dtejer ARubril 14c die Beile.) 


dermieten: 


DOour 


aiwet amiand 


nzufragen 


maßtziger 


No. Giarl 


nabe Hochbahn: 
n 6919. Kafla 


Linco 


legan 
1 * 37 J 
canem ichtkeiten 


Deart 


Zu mieten geindt 
unter dieſer Rubrik 14c die Seile.) 


(Anzeigen tef 
zu mieten geſucht: 
ben: arbeitet 
zimmer mit 
facher deutſch 
rordfeite. Stein 


äſche Habe 


icher 


‚rl 
Abendpoit 


Geld auf Möbel, Saläre n. 4 w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile) 


®&cidb tür Jedermann 


— 320 bis 3500 —— 


Mir leiden Cuch 


Geld 
Biano, Wirtomobil, Pfrroe 


auf Gıire Möbel, 
Wagen &c 
Unfere ganze — una ift wie folgt: 
Für 820 zablt br $21.65 antik. 
Für S30 zublt er $32.50 url. 
Für 840 zahlt Khr $43.50 aurläd 
Für 850 zablt Ihr a urück. 
Größere Summer im Berbültriß zur den oft 
gen. Ahr fonnt e3 uns aurüdsablen iit fleinen 
wöcentlihen oder monatlichen Zabiungen. 
Nommt zu und. Cihreibt und einen Brief 
eder telepbonirt: NRandbolpb 3075. 

Ullie Seldnugelegenbeiten itriit vertcauftd. 
Standard Credit Co. 
Bimmer 702 Harttord - Bebäude, 

8 ©. Tearborn „Etraße, 

Sragt nah Mr. Spiher, 


— 


Ode"? 


Wir verierhein Geld auf Nobel ı. 
$5 zu $109, Scmell, verſchwiegen, 
eigene yamilie braudt es sich! au wif 
* Deutſch geſprochen. 
Fragt nach Eurem Ländsmann. 

Local CYoan 
Bim. 212, 1225 %. Afblanmd, abe 

Zelepbon: Haunmtartet' 5010, 
ElidfeiterBurv: Ihr Kandeınann, Herr Meder, 
Sunmer 2 — 4647 Eid Halfte Str. 

Telephon: Srober 2116, 


Lohne von 
ſelhſu Ihre 


fen. 


Hın. Eather, 
&c., 


N 
Milw 


autee. 


t5ronf® 
nabe Eurer Wol na, ſe 
80 bis 
N arıtiı h 


Züdieiter! Borat 
fort, Darleben anf 9 
$100: beite Naten. el. Ca 
geſprochen. Reliance Loan 490 


Straße. n 


öbel 
ıland 
Go 


-tate 
s21dofonim 


Krtvat-Barite verletgt ihr eragenes Weld au 

Prozent auf Wiöbel und Pianos. pres 
bor oder jchreibt. 

68 Belt Wafhingten Etrage — Sirimee 905 

4565** 


Herangefeg:e Raten, Terieben auf Möbel. Bra» 
n08 etc. Peibtedabin ugen; bertraufih:; pribat. 
öim. 3u0, 809 W, SElart Eir. upertior 2096 

23tan3mt!r 


— ößû⸗— ——— eh —— e— 


Pfandleiher. 


(Anzeigen unter dieſer Rubri1 
Geld auf alle Sachen von Wert. 
Raten. Eicherbeitsgewölbe fiir Eure Saden 
aufzubewahren. Privatzimmer mo Euch ie 
mand fieht, während Eurer Anmwefenbeit. Uncle | 

Mag Lvan Office, 647 R. Clark Str. 
6madidofasmt 


ic die Zeile.) 


Niedrigfte 


10 


Geſchäfrsgelegenheiten 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 140 oie Zeile.) 


ſchäft, wö 
Eigentümer 
monatlich 
billine 


eingerichtetes Ge 
bis 890, 
uch beweifen, daß 


verdiente: ſehr 


Barberfbov, nen 
chentliche Einahme 
Bankb 


885 


er 


ſehr bi 
abee 


IQ: 
-SM)5.:, 


zarı 


Kauft ein Noontirgbaus don einem 


500 Biäße zur Auswahl. Es bı 


wi 


info 


ingt ein 


garantirt: ı 


nme 


gaorant 


14 \ 
4 is 


EEE 


Weicäftsteilhnber 


ı unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) 


Perſönliches 


(Anzeigen unter die R 


— 
— ——— 


ſer 


65 eutſch eng 
Korreſponden⸗ 
und ziverläfs 
tton Strafe; 
Mobawl Str 
16fep,didofa* 


Verrichte alle 
billigen Xreiften 
he 


ant Teilzab 


H -D adw 


Dekorationdarbeiten zu 
unter Garantie; auch 
fung. Otto Fiſcher 3646 
Vnte diem 


vol 


a4 l 


“Ai, 


rüslid. 
Wells Str. 
25iandoſadi 


Frifſcher 
C. 


Marzip a n 
1437 


4 


A. Schulz, 


zmt 


Arbeit 


10601 


De "Os 
Parnt 
. Tel 
imzimtt 


Münnmerfleider-Barngaind. Neue 
nicht abarbotte für $25 bis $45: nad Mat 
gemachte Unzüge tebt $16 bis 522.50. Etwas 
geiranene, nu © aß gemante Anzuge $5 und 
aufimris. Offen ti glich, Abends u. Sonntags 
€ 1415 ©. Salited Etraße, 1ap*1 


$. ball ini 
beſte Arbeit, 
Lurrabee 


tG, 


€. Wordon, 


— — — — — nn 
— — — * — 


Plumbers und Supplies. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Setle.) 
für 
Straße. 
Yınz, Imt? 


gändierpr eilen 
Dipilion 


* 


Plumbing Supplied au 
W. 


jeben. Levinthal, 1637 


Nlumbirg ı. Gas Sttttng 
faie und Retail für biiligite 
munu. X. Geritenblatt, 


Zupnites, Whole· 
‘Breife an Jeder» 
2750 Lincoln Abe, 

240°? 


Dfenteile nnd Neparatar. 
miergen unter diefer Rubrıl Idc die Zeile » 


_Lfenteile und Balferfronts für alle Oefen. 
Defert nidelplatirt. Dargolid, o woutee 
1Uandmta 


14: bie Delle.) 


Möbel, Hansgeräte u. |. @ 


(Anzeigen unter dieler Rubrit 14c bie Betle 9 


* Berkar 
Freitag, 


10 Uhr Born 
ö Sheffield > Av., 
bödften Bir 
eln verlaufen be 
ıs, Eßaimmer- 
und eiferneit 
s, Varlor 
zabenpor!? 


Hasoren. 


1, un lm» 
Metroie 
dofx 


nen, beutice, 
abl, Katalog 
fen, aud 
swifhen 
2410F3mI 
* 


Diamant Fhonograp ben. $30 


. Xyon$, 25 0. Lafe, nahe State. 
desoe⁊ 


Bierde und Magen. 
| (Arzetgen unter biefer Zubril 14 Et 3. bie Setie) 


nn Sbr ein 
fet diefe 3inzeie 


das 
al 


ach Mo 


u von 
Wir mas 
durch ial» 
lizgenitrte 
folde au. 
dus Wir 
teren „ide 


Euch 


uR 
Fir 


nd 


in en. 
gen 


ır 
Ip 
i 


Etutes bon 
Getpann, 4 
uſammenvol⸗ 

erpferde 
dret 

r a 3 Selpanne 

Diferte zurlüce 
ıd Harnes. 

Auto. 


in 50 Pferden u. 9 
tragende Mähren. 
1508 No. Clart 


nme 
Teaming 


Aptelfdimmel, Sühfe, 
20 andere PBicerde, Mäbs 
alt. 2546 Madilon Str. 
1f53mt? 


ö —— —————— —— 


Weihaitseinrichtunnen, Maidhinerie. 
"inzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


3 Geſpanne 


a tragende 


ten, 4 bis 


. Rapren 
ühren 
Sabre 


c 
J 
7 


ta 
Ike 


Schubmaſchine. bil⸗ 
1. Floor. 


—— nn nn 


Rähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
An⸗eigen nter diefer Nubrit 14 die Seile.) 


cirnseige 
zinaer ‚uviialadtiie 
Big, L ungite Br 


erareture 329 W. 


50 Eis. vocwenn. Abe 


ife, ge brauchte 85 aufm, 
eh ( North de, Telephon: 
Ziverieg 79. wife Mocnds bis 9 Uber. 

25lanImt.R 


Jiedjtsanıunite, 
(Anretaen inter diefer Rubrik 14c bie Belle.) 


Nat frei. In Of- 
Laszlo, Deffentlider No- 
North Ave. Zimmer 210, 
öma*’xims 


Dentiſcher Advotat. 
ſice des L. H. 
tar. 558 W 


—* 


asbelruger! 
alle Umoſten 
3 Iı3 bo, % 
Abends: I 


tteier heraus 
Nat frei. 
te, 7. 
Etr,, Ede 
2Tten”2 


8 2 a 
cas born 
ied 


37* 


52 Heli 


tigen Addo 
3, 1313 Jor 
neoe u. Glarf, 
10m;.2mtt 


tud 


Net Sſanwa 4. 
Braftızirt 


Be En ® 


Ulo "ec 


toti 


achen 


deutiwer 
prompt bejorgt. 
in allen deribien. Rat frei. 12798. Deu 
born Eir., Simmer 1444. 118*2 


— ———— —— —— — 


Aerztliches. 
(Anzelgen unter dieſer Aubrif i4c die Betle.) 


ruliher Framenarat, 
eitet Hebammen! 

IN ac. 
31mz31 


ie 


ir — 
z006 W 
—— ltati 
dapdoſamomiir 
Qnttent td, Wiener umoe t· 
Vridatltrantbenen. 1134 
10-12 Distags, &-8 N16D4. 
anı5"2 
Sprit d uf, Monf *. uote 
pr eu ultation 
Ta eu 


on 


Zr. Hront, tritber 
fitat, Evesialift für 
Wulmaniee iv, wi.: 


Dr. Thomas, 1300 ® 
Kft [.Dauıen, 





_ Finanzielles, 


Bweite Ohvothelen⸗ Darlehen auf berbeifertes * 


Grundeigenium, 
vVdpothefen. eic. su zabien; 
und Geld in IS Stunden aı uöbegidın 
na mad) Enid, Kabler, Zi, 
zdorn Phone Raf ndolpt I 


um Steuern ı. 


‘04 — 8 
71665. 
5api* 


Sn 


et 


Beipammanı verleibt Geld auf 


thet. 3 22 Nbendpoit, 


Bapim 


Liaenfirter deutiher Architekt. Pläne, | 
Spezififationen billigft. En, | 
Bangelder zu billigen Zinien. Adrefie: 
M. 93, Abendpoſt. Savtafondideim 


Wir leiben ‚Geld fhnell „und suberläfftg auf | 
a gentug m zu 51% Broz. u. rechnen Heine 
KRommifilon. Spredt bei und bor, 

!inleibe notwendig wird. 
A. 8 gammann, 


1622 W, Chicago Ave. Tel.: Humbold 9488. 


—i "Erite Spupotbelen—— 
gu berlaufen in Summen bon $500 bi3 $10,000, 
Richard U, Ko ah, 25 N.Dearborn Str,, 7 Flur. 
Abends: 1572 N. Halſted Str., Ece Nort > Mu. 


mal 


bat $10,009 
obne Kor 


4 I 
gauszulei 
— nnn 
nmi ſion. 


Priv: 
zum 
"ibenb} 


Rrivatgelder auf zweite HSypottel zu | 
verle 5 ., cuf verbeilertes Grundeigen- 
tum; leihte Zahlırupen, mäßige Raten. 


5. Blotte, 127 N. Dearborn Str., 2.1444 0 


28febt ⸗ 


Vvwamenni bet ‚8100 bis Fio. 000 zu veriet» bee 


ben auf erite und zweite Mortgages; mäßtae 
Maten; gute Bedingungen: leibte Abzablun | 
gen, Sprech tor, wenn br Geld braudt. B. 
4. Brosman, 608 Tile & Truft Dutlding. 
w, Wafbington Etr. Phone? Central —— 
an 


—5 uns wa⸗ Ihr bauen mollt, mir fagen 
Eu, maß e3 Loftet, obne Auslagen für Cud. 
Wir beforgen Euch Er Anleibe und Bläne. 
und bauen bollftändig. Monatliche Hablırn en 
ehre Kommilfion, im Yaprige Erfohrin 1a. Allis 
jer Contracting Eo., Rimmer 704, 109 Nero | 
Pearborn tr tut? 


25 Jahre im Geſchaft auf demfelben Plavze. 
Bir ind 2aumeifter don Käufern, Läden, 
Slot3 ufw., Tiefern Geld, Pläne und Vongn⸗ 
Släge frei und bauen Tomplett. Keine _&gs 
tod. Badpod, Bond & Co, 25 Nor 
Tearborn er. 29d4*2 


Bir verletben Geld auf Gr undeigentum und 
sum Bauen zu niebriaften Binfe 
lag und — Abend bis A Uhr, 
Etate Eabingd Pant, 1341 Dlilmaulee 
mabe Naultina Er. 


Kraufe 
Abde., 
212 


Darleben auf Grundetaent: ım, Säufer oder 
Fauftellen; Paubdarlehen eine Epesialität. =o« 
gortige Medtenunn ©. D. Stone & En, 

Monroe Str. Telenbon: Randeinh, 300. 
255en*? 


Örnndeigentun und Hünier. 
(Anzeigen unter dicfer I 


—— 


266 

Aoe 

nled, 
* 


aufen 


— Fr Pagr ar nyabt 
Ga 


gebüude, grobe Kot 
N, Kilpatrid Abe. 


Zu bverfaufer oder 
MWreightmoud Yve., 3 9 
Tleineres. 

Bu berfaufen: 
mer Eottane, 
auf Abzablune. 


730 Semin arı , Übe,, 


5 Buß Xot, gepflaitert, 


Zu berlaufen, oder az. ve 
4ed 3 Flatgebaude in R oag 
miter & Goa 6406 No. 


taufdeit: 
re & 


Zu bertm ıfchen 
Braucht, ofengede 
812,500, Sopsibet 
ſchuldenfreies Hauseigentum 
Beſtman, 2828 
Zu verlanfen: 2töd. Bri 
Eigentümer, 1306 Eddv 
Vertauſche 6 Zimme 
Wünſche kleine Jilit is 
Lincoln ben te, 
; Wegen Berlarfen 
modernes 2 SFla 
1 Blof öftlich 
monatlich; für mı 


ndrb 7 


verbir 


you 


en dung. Preis $ 


Nordweitfeite 


— Net 
Atöck. Prid ic 


u berf 1: 
Bodezimme 
troſe uw 


A 
Milmautee \ 
mer, modcı 
Ecklot; 
hen; 

84200 $500 
noeiter& 


\ verfa ufe 
dofria 
Brid-R: 


vaher 3 
taffen; 


ungaloım t Sims 
35x1253 Eigentümer 


fe firdBargain 


beri 


Schatten 


id une 
\ boden 
+sr 


af dem D 
Zivet Binds be 
Linie. idtiſches 
Kleine Bearanzah 
Geld zum Bauen geliehen, 
Heafieldp & Hifhber, Eigentümer 
2198 Milmwanfee Avenue 


$100 Dear, s25 monatlich für 5215 Winona 


4 Zimmer neue Sortage undPad; Preis 008. — 
dido 


©. Juergens, 139 %, Elarf tr, 


sinfen auf 1. | 
Darieben gemacht | 
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t bertaufchen 


Model Heime, a - 
— und Califoenta 
Latrobe and Laramie 


wie es dem stäufer bat. Sep 8 
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Chicago, den 3. April 1917. 
| Zie nadhftchenden Wotirungen an der 
Wetreibesärte, vom Begiun der Börfen- 
einfät. ine | Kınden bis nm 11 Uhr Vormittags, 
Bridgebäude, | Verden der „Abenbpoft“ täglich von her 
fertig Pr Vetreidemafler-Firnma GC. W. Waaner 
& Go., Suite 706, Continental & Cym- 


99ınz* | merein! Bent Bida.. neliefert: 

— Sch Biedria. 11 Vorm. Schlußpe 
2⸗Flat Brick we boraeiteri 
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; | Jr 1.718; 1.00% 1.704 
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Außerdem liefern E. W. Wagner | 
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hen 


bene 


S,57 13, 05 13,50 
Pre \ 
nnerichte ten 
T. UArlen 
dosa | bericht, forwie als hentige Schluß 
rotirnngen: 

| Weizen Mals Hafer Speck Schm'lz Ripp'n 

$2.06 1.271, ‚641% 35.00 20.05 18,85 

1.7012 1.25% ‚017% 3 21.10 19.05 


54% 35.10 21.17 


5.00 


!ipenue, ept 1.01% 1 244 


bedingungen 


0 
Weizen fchloß um 4 bis 544, Mais | 
jum 11, bis 234, Hafer unverändert | 
bis 1 höher ab. E& herrfchte heute! 
wieder wilde Aufregung an der Börfe | 
und die Preife überftiegen ** bis 
— Rekord. * wurde maſſen 
haft gekauft, weil die Berichte über | 
St: en Stand des W intermeizens die | 
yE | fchlechtelten find, die feit einem Jahr- | 
'zehnt oder noch länger zu verzeichnen 
|waren, und weil aroße Mnappheit an | 

; !Baarweizen berrjcht, der im Sübdie- 
m'ften zu 19 bis 25 Cents über dem 


uchen ir 
Dicago Ade. 


eil 


ar biefigen Breife verkauft wird, Es hat | 


jetzt den Anfchein, als ob die Weizen 

——— ernte nicht mehr als 420 bis 459 

oo ne Millionen Buſhels abiwerfen wird 

midort  anftatt des normalen 
bon 640 Millionen. 


Pro dukten⸗Vorſe. 
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nd i vom 
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D 
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tand erklommen; es beein 
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einen jedr guten Preis betrach 
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meiten Produkten; der Käufer 
Fre} ſperitäts-Preiſe. 
Eier ſind wieder „geſtiegen“, 
ebenſo Rind und vor 
Schweinefleiih. Lammfleiſch 
geaen it beträchtlich gelunten 
‚steht nicht unbedeutend’unter Schmwei- 
nefleiſch. 

Kartoffeln und Butter haben ihre 


da 


Lebensmi ittel« 
ebenes, er 


geſchlachtete Kälber. 

ee Groihandel. Beim Ginfauf Fleinerer 
| Oueantitäten find die Treife etwas höher, 
he Bäcket uad Zuckerbücker. 


ungen und Bericht von W. K. 
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meRas ) — — 
arte Yanıragı, ) 
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Grade billig nach * 
Preiſe ſteigend wegenee 
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Gelalin e. 
wute, cB 


Breite tieitg, 
geringete 
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geringer Vor rä!e 
em Material, 
Saas arbarsnnsn ADD. "TE 

Naare lebt w enig offertrr, 
han ſchnitten. vor Schluß 

t Mangel an 


Ngar-Mgar)— 
.... 0.13 0 —0,.75 
0.83 
0.50 


15 
0,88 


Ar "Eiweiß, — . 
0.19 — 0.42 
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. 09.20 
ch 0.02 
vertan ft.) 
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Bfund.. 
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Patente beſorgt; Auskunft 
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Geflügel (1ebenb) 


p!cı Murman 
traßc, ) 
nf Yattenfiiten 

entiten ds Gent 


mer eföhr 


von Nu 


n tit 
ttfche ar 
0.2314 
0,24 
0.20 
0.18 
—),23 
0.19 
—() 16 
8.50 
2.00 
0,90 
250 


—).00 


lebend, 
ichtet 
‘ magere, 
Sur „totia fiir Geflügel Nur 
tleifhige Tiere find Ber ve ãa 
Kälber (geſchlachtet) 
Motitungen, von Febpſen & Wurmanın, 
welt Soutb Water Strafe.) 
50— 60 „id, Gewicht, fd. 0.18 
60— 70 Mid, Gewicht, Bid. 0.17 
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South Water Straße.) 
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Dies — "Frübjahremehl)— 
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Nachftehend die geitrigen DVerläuf: | 


en der Hiefiaen Attienbörfe: 
Aktien. 
PBartaule Yo Niebr, Salsy. 
vreil 
206 


66 


Radiator .- 25 206 
Sbtpbidg........155 17 
bevorzugt 85 
Strawboard 66 
Fiſberies 85 
bevorzugt 
9 Pneu. Tools.... 8 
Chi. Rys. Ser. 2.... 
———— 1069 
Kom. Edilon ........ Ü 
Diamond Match 1 
Zodgefg. bevorzugt 4 “ 
Sart, ©. & M.. n 
Linde Mir .... 

Lindgan Ligöt 
mMitheli .... 

m. War) bevorzugt.. 
Breit OeRile: eenaancn. 
Beople3 Sad ........L 
| Sears -Noebud 

Do. beboraugt 
Stewart-!darner 
Stoder M. & 

bevorzugt 
Swift & Co.. 
| UBnion Carbide 
JUn. Paper Pdi. 
*— Wilſon J 
| "Do, bevorz 
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#6 
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60 


Am. 
Sl, 
Do. 
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Vooth 8 
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' 55,000 Roaii Fiſhe 
0,0006. C. Ry. 15 
7000 Com. Ed. 15 
3, 000 Morris 1 
2,000 Sipift 101% 

| 17,000 Rilicn 103% 105% 10314 


Die nachftehenden Notirungen ber 
heutigen New Porler Börfe in den 
wichtiaften Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach New Morker Zeit, aljo 1 Uhr 30 
Minuten nach Chicagver Zeit, bei ben 

| hiefiaen 
ı ben worden: 
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l 23. 432% 
IE Mia, 
3 00; 


Geſtriger Soᷣͤtußk. 
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zo 
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4884 
60 
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 Ainerican Cat Co 
American Rocomotive Lv..... 
| !imerican Smeltitg ... 
| Unaconda 
Paldwin Locomotibe ........ 
| Beiblebem = 
Central Leatber 
Crucible Steel 
Int. Mercantile Marine..... 38 
do. Voraugsaktien 
Mexican Betroleum .......... 90 
Reading .. 
IRep. Sron and © 
Sonthern Railway 
Texas Dil 
Union Pacifiec 
| Ru Dber w 
S. Zte el 
Do Nora 
| iltab Goy Y ——— 
We ftinnbeufe 


Die Sorge vor der 


Zukunft Amerikas ſenkte ſich heute 
‚auf den Markt nieder 
Gemihheit des Krieges fam ein far: 
'fer Wunfh nah Verkauf von Wer 
ten. Die Kıurje wichen ununterbro: 


Ichen beit ziemlich lebhaften Umiap | 
und maren zur Berichtöftunde im | 


Fallen begriffen. Morgen, am Char 


freitaa, bleibt die Börfe geſchloſſen. 


Die „Sommerzeit.“ 


Lebhafte Erörterungen in der PVariſer 
| Akademie der Wiſſenſchaften. 

Die bevorſtehende Wiedereinfüh— 
cung der ſogenanuten Sommerzeit 
gab in einer der letzten Sihungen 
Pariſer Alademie der Wiſſen 
ſchaften, ſo heißt es in einem Bericht, 
‚Anlaß zu neuen lebhaften Erörterun— 
'gen. Hr. Xecornu ertlärte, daß man 
wirklich 
iger mil 
Stunde 
keit ſei 
dem zu Unzuträgslichkeiten, 
im Eiſenbahndert ehr. Weshalb denn 
nicht lieber ein —— 
Uan brauchte dieſes 


vorzurüden. Dieſe Plötzlich— 


er⸗—- bis zur Sommenſonnenwen 


ern 


bloß eine, ſond ſogar eine 


und d 


ſtunden. Maͤn brauche dann auch nicht 
‚lee das Publitum durch großartige 
ah fündigungen zu überrnjchen, 
das 


ne 
Vu 


NY 
mx) 


bene,” jagte Hecr Wertin, 
te jabentiche Uhr, 
bieten Angaben geitelit it und mic 
durchaus zufriedenjtellt. Bis 
Sschre 1868 pflegten 
ihre Zeit niema.s 
len.“ Hier warf 


„eine 


die 
anders 
Herr 


BG 
un, 


'bellen Teil bes Xaa wie lange er 
auch dauern mowte, in zwölf Stun: 
| den.“ 
Herr 2’Allemund, der im borigen 
wahre einer der ſchärfſten Gegner der! 
'„Spi mmerzeit“ ip,r, erinnerte mit eis 
nigçer Ironie daran, 
zig Jahre lang an der Einführung 
einer Einheitszeit gearbeitet habe. Do! 
‚ober die KHeform nun einmal heichlof 
Jen worden jet und bon neuem einge: 
‚füpri werden fo.le, täte man am be:| 
‚lten, wenn man bie türtifche Zeri ansı 
nähme. 
mer durch 
ſtimmt; 
such leben möge, 
ſei es echs Uhr. 
Ken Darbeaur fann Sich fur feine 
der vorgeſchlagenen Methoden begei⸗ 


den Sonnenaufgang be. 


‚tern. Er fordert nur, da bie Einfüh— 


rung ber „Sommerzeit“ 
‚deititehe, eine 
die „Eemmerzei:“ müfle feiner An: 
ſicht nach bei alen Verbandsmächten 
— ſein; man könne ſonſt in 
Kriegszeiten mit 

——— zu kämpfen 
Liefer Gedante des Herin Darbeaur| 
|geiält allgemein 


doch einmal 


ten zur Erwägung zu übermitteln. 
| — 
Bauerlaubnißſcheine 
wurden ausgeſtell t für: 
015 2. Maplewood MUpe., 2:ftöd. 
gebäude; D. Sttöles, $3000. 
ssll—i13 N. |! Ave, 2:ftöd. 
Ylatı ebäude; ©. Öumpbreh, 5400, 
3323 N. Pr tein⸗Flat⸗ 


Harding Ade., 
aebäude; Ruth Stile 400 

isttöd. ‚Batitein-Refl- 
dens;/%. D. Bredeham, $3500 


Fr: ame⸗ 
Backſtein · 


1800 N, Latrobe Ade,, 


Altienmallern befannt gege: | 


nachweis-Bureau): 
ich ſehen, der mir « Arbeit nachwei— 
ſen könnt!l“ * 


Er ſprach zu mir mit ſiegesſicherer 


8 3Ich geh’ 
a | Der 


Mein erfrr 


ie 


finanziellen | 
Ich nenn' 
und mit der 


zicht nötig habe, die Uhrzei⸗ 

—E > Hg v 
einem Schlage um. eine bolle syapeitens am dreivierte 
überflüffig und führe außer: & 
bejonder3| 


langſa⸗ 


Gänschen vermocht. 
gewonnen, 
:r durd ſch. ittliche Gewinn für 
»das ganze Jahr vetrüge drei Viertel 


Vorſchieben der Zeiger faſt un⸗ 
=, ,mirflich vor ſich gehen würde. 
a ! 
die fait genau nad | 


zum! 
Sapaner | 
rinzutei⸗ 
Bigourdan 
ein: „Schon die Babyloner machten 
'e& nicht viel anders, fie teilten dem! 


daß man fünf: 


weinſt Du dem 


Die türtiſche Zeit werde im⸗ 


eine dicke Berne, i 
in welcher Nabhreäzeit manı 
jobald die Eonne' 
Herr Ga: 


veaktiſche Maßnahme: 


ungeahnten Unan⸗ 
haben, | 


De und bie Alabemite | 
\bejchließt, ihn der ftaatlichen Gemal: | 


| ı Brebe, 


Flal⸗ 8 
Edit, Andrew, 


Neiſebericht. 


Man hat geſchwitzt, gebraten, 
Beinah' den FEN 
Jat man gekriegt. Die Hike 
Nat einfach fürchterlich. 


Dr. 


Auf ſcheußlichen Matratzen 
Schlief man für teures Geld. 
Man wurde von den Wirten 
Gedrüdt, geleimt, geprellt, 


Falls Ahr 
S worden 


| 
l 
| 
| 
| 
1 
| 
| 
| 
| 
| 
} 


Man murde von den Müden 
Gepeinigt. I der Nad: 
Hat ed gebligg. Der Donner 
Hat fürchterlich gefradii. 


Doch num iit men ja wieder | 
Im lieben »ei.tailand. | 
yent u. ein —* ng | 
Wie Schön man alles fan | Ed 3 
—— ‚tes, importirtes 
Die Wirte waren prächtig, Bros. Ehrlich 8 
Anſtändig und hom:tt, 
Das Eſſen war botzüylid, 


un i Lv S r 
vůbſauber jedes Mett. n erztelen ohne Etörn J 


Wenn Ihr nicht ſo fühlt 


Der blaue Himmel lachte, 
Die Luft war friſch und Mar, 
Mit einem Wort: Die Reife 
Mar einzig, wunderbar 


If den. Sonjultation iit frei umd ; 


Dr. WHITNEY, 505 S. State 
Spredhfiunden: Täglih von 9 


a. 
Unmößlich. Deutſches Theater. 


(Central Mufic Halt.) 


a3 deutiche Leid”, ein amerikaniſches 


iel in 3 Nften von Hermann Branrdau | 


l 


Politit und Aunft find Tehlechte | 
| Bettgenoffen. Sie haben nichts mit 
leinander gemein. Grit wenn bie Po 
litit zur Geſchichte geworden iſt und 

Zeitabſtand ein abgeklär Urteil 
über ſie ermöglicht, bietet ſie dem 
Bühnend ichter geeign 
Die Verſuche, Geaenwartsgefchichte 


t0Q& 


in 


ete 


J 


| diehterifch zu verarbeiten, find Selten ! 


erfolgreich gemefen. lind mit-qutem 


ı Grunde. Dem Zeitaenofien, der mit- 


“ ber 
die 


ten in den Freianifien jteht, 
Blick getrübt. Er vermag meber, 


einen Mrbeits: ' 
„iu, den möcht’ 


Strold (vor 
‚deren Folgen vorauszufehen. Büh— 
inenwerte folder Art müffen baber 
otgedrungen Eint tagsfliegen 
ben. „Das Deutiche Leid“, dus 

Faſt das Gleiche. Ijüngfte Stüd Hermann Brandaus, i 
* das geſtern Abend feine Urauffüh: ! 
"rung in der Central Mufic Hall er: 
Ehe ein; | lebte madt davon feine Ausnahme. 
genug bes| &3 ein Iendenzftüd, über befjen 


ui 


— — — > — — — — — . 


ne: 
im nächiter Zeit Die 
dummen GSteeiche find 
gange:t, 
kluger 
ſein.“ 
ſprach: „Ein wenig anders will ich's 
nennen; 
im Gruß 
gleich. 
nennſt jedt 
klugen, 
ſie deinen 
Etreich.” 


ji 
iſt 


Streich ſoll die 


ſet dieſer | Zeit 
ſein fann. 


ſpielt 


man geteilter Meinung 
Ich 
am am 


Es 


a . 3. Februar, 

de ja ich fait gang Fuge, 

Eh’ den eriten ; ziehungen ; srwtfchen den Ver. Staaten 
‚end Deutichland abaebroden mur> 
ten, alfo nicht mehr „die befien was 

ren“ ‚ wie der Iheaterz ettel behaup- 
tet. Das „Spiel“ jegt fich eigentlich 

'aus zwei Spielen aufammen, 

‚wenn e5 fih um ein bramatifches 

Werk handelte, wohl ald Haupt: und | 

Nebenhandlung bezeichne werden 
könnten. Die Haupthandlung dreht 
ſich in der Hauptſache darum, daß 

die beiden Töchier eines sm 

Ines in einen Deutfchamerifaner ver: 
‚liebt find, diefer aber fich endgiltig 
|der jüngeren zugewandt hat. Die! 
jambere, bie fich übrigens inzmwijchen 

„ verheiratet hat, fucht ihn, ohne in) 

\der Mahl ihrer Mittel gerade be- 

denklich zu fein, zurüdzug 

‚aber obne Erfeig. In diefe Hand 
fung, die miitelft 
ind Dionologe bequem abgemwidelt 
tnerhen tönnte, hat ber Verfaſſer ge— 
waltſam noch eine „Komplottaffäre“ 
hineingearbeitet, in der ein probriti— 


bleibt 
Du 


deine 


letzten dummen 


Unüberiegt. 


„Alſo — gehe au Dei⸗ 
aen Skatbrüdern, aber daß Du mir 
3wölf zu 
Hauſe biſt — Du weißt doch, der 
Schlaf vor Mitternacht iſt der beſte 


ſeines 
und geſundeſte.“ 


zukünftigen Schwiegerſohn 
Herrn zugrunde zu richten. Die! 
ganze Geſchichte endet hochdramatiſ 
mit einem Knalleffett. Irgend etwas 
fliegt hinter der Bühne in die Luft 
und die verſchmähte Liebhaberin 
tommt dabei ums Leben. Ostar, 
der Deutſchamerikaner, ſtürzt 
voller Verzweiflung ins Meer, findet 
ſaber nicht den Tod in den Wellen, 
ſondern läßt ſich, nachdem er die ihm 
nachſpringende Lillian geretiet Hat, 
| teicht von ihr umd ihrem Vater zur | 
Fortführung des 
fein iiberreben. Eine derartige Slom- 
'plottgefchichte gerade jet auf 
YBühne zu bringen, hätte Branbau | 
(teber unterlafjen follen. &3 hat an- 
geſichts der Wendung, welche die Er— 
eign tifle genommen haben, doch wahr: 
lich feinen med, „das deutfche Leid“ 
Inoch immer tiefer aufzuiwühlen. 
In ſehr indung mit die⸗ 
ſem Rompiotifpiel fteht eine Neben- 
| ba vdlung, die offenbar nur den Zived 
hat, dem Ganzen etwas Staffage zu 
!aeben und dem Gefchmad derjenigen 
Rechnung zu tragen, die bloß ius 
Theater gehen, wenn es etwas zu la— 
chen gibt. Dieſe Nebenhandlung iſt 
eine ſarcenhafte Parodie des Vereins— 
ehens der Deutſch-Amerikaner, die 
zum übrigen Inhalt wie die Fauſt 
aufs Auge paßt und über ale Maßen |c 
‚leicht und geiitlos tt. Wenn der Ver 
faifer- chen To grobe Mittel wie 
„Warum Wiespulver auf die Bühne bringen 
mem Suenge?“ muß, um in eine Sigung von Ver⸗ 
habe ſolchen einspräſidenten Humor hineinzu⸗ 
bringen, dann läßt ſich von einem li— 
w haft Ddody jolch  terarifchen Wert des Stüdes natür- 
E e, iß doch!“ lich nicht mehr ſprechen. Das iſt 
‚sa eben — jie it zu dick!“ kraſſe und Dan Effekthaſcherei 
— —— — ſchlimmſter Sorte, von der ſich frei— 
— Modern. — Madame (das zuhalten zu den vornehmſten Pflich— 
|Dienftbud einer ſich vorftelfenden ten des Bühnenfchriftitellers gehört. 
Köchin durchbl ätterno): „Wie, fiebens „Das deutiche Neid“ dürfte ein 
mal haben Sie in abt Monaten bie totgeborened Kind jein, dem außer 
Stelle gemechfelt?“ den Water wohl ntemand nad)- 
Ködin: „Richt wahr, das tit ftark, weinen wird. Wer nichts zu fagen 
Sa, vo find die treuen, guten Herr—⸗ | hat, follte lieber Tchiveigen. 
Ihaften von früher?“ Der Beifall des Publitums galt 
— — hauptſächlich den Darſtellern, die ſich 
Todesfälle. fichtlich Mühe gaben, aber für eine 
"aftchend veräffentlihen verlorene Sade arbeiteten. Gorik 
A an ie an ‚Tpielte den alten Ehrenmann Roßlyn 
Flenfic, Aunuft, 50 I, River Grove, 3 ausgezeichnef. Deſſen Töchter hatten 
Bırdbardt, Nohn, 32 I. 1867 Oasen pe. in den Damen? Wagner und Ganp- 
Beitel, Beörae, 213, — ave. |berg —— Vertreterinnen ge: 
Ro, 4 v Eggle n Abe. 
J |[enien. Daetz Drtmmnn. aue Eie 
eier, Neben, Geoh — Sur“ ne den man als ben 
| Hefben des Stückes bezeichnen fünt- 
Mm einfach und natürlich, nur daß er 
um eine Nuance zu finfter fchien und 
bier und da bon feinen Stimmitteln 
einen zu ftarten Gebraud machte. 


— Stimmungswechſel.— 
%.: Was höre ich, du bift verheiratet? 
B.: Ya, dente nur, früher hätten 


desamt 
A.: 


gebrackt. 


Eben, und jebt hat es 


er kleine Mund. 


loſer Verb 


Junge 

ſo, 
Knabe: „Id, 
Hunger! r 


— ‚Na aber, 


wir bie Namen 
über deren Xod dem Gelunds 


Sn. 


* 


. 22. Blace. 
acfer, Ward, 2032 Wilfon Vbe. 
7208 Doblon pe. 


Ewproeder, Frig, 2881 Arder ne. 
ven, (Sertrud, Fullersburg. 
S 4955 Weſt 


utt, Clara (geb. Firnhaber), 
darriſo Str. 

Siabe Mildred, 5 N., 1908 Cornelia Ave. 

Thomas, John, 5538 S. Lailin Str, 


hat jeit zwanzig Jahren Männer 
behandelt und Ffurirt. 


A Gr behandelt nur Männer, und feine 
neuen Methoden haben gebeilt, wo andere verfagten. 
Er behandelt nıit Erfolg in der möglichit Fürzeften 
alle privaten Nrankheiten, tie Slutrergiitung, 
chwerden, Ausflüiie, Kräftenerluit, 
Blajenichwäce,Nierentrantheiten etc. Er gebraudit d 


606-914 


Nmpfitoffe, Abeumatic Phnlacogens, Serums, Vactering, etc., die pofitine Wirs 
h n Eurer Beichäftigung. 

ie Ihr jolltet, Beet ohne Verzug bei Dr. Wält- 
If neh vor, um auf den Weg zu Gefundheit, Kraft und Olli gewiefen zu wer» 
Ihr ſeid willkommen dazu. 


Vorwürfe. | 


ı Urfachen der politifchen Vorgänge in | 
ihrer Gefommtheit zu erfennen, nod) | 


lei= | 


ı Der 


die, | belachte 


cwinnen, | 


einiger Dialoae | 


Icher Lodipigel alles daran feßt, den | 


fie) 


Kampfes ums Da 


die 


Whitney 


anderswo erfolglos behandelt 
feid, fucht ihn jofort auf. 


ſpeziellen 


de 


Hämorrhoiden, 


Str., Ede Kongreß, Chicago, Yllinsis, 
b13 S; Sonntags von 10 biß 2, 


Sunfentelegraphie 
Geldfendungen 


werden immer nod 
angenommen. 


Heutige Preife: 


100 DE, S19,50 
100 Sr. $13.00 


zuzüglich Telegrammipefen. 


ale Gommercial Bank 


and Savings 
1935 Milwaukee Avenue. 


Der Diener und Lodjpiel Iad lag 
in ben Händen von Kurt Benifeh, der 
ih mit * Rolle nach Vermögen 
abfand. Die Karrikaturen der deut— 
ſchen Vereinsmeier waren dankbarere 


Ko ‚len und ihre Inhaber entledigten 
Auf fführungs berechtigung gerade ZU ſich ihrer mit vielem Gejchie, Frl. 


Niemann war ald Hahnemann töft- 
lich und ihr Tete-astete mit bem 


dem |j fächfelnden Möhren (Heinrich Lö- 
an dem die divlomatifchen Bes |iwenfeld) erregte beredhtigte Seiter- 


feit. Kömenfeld, der nach längerer 
Krankbeit zum eriien Mal wieder auf 
Bühne erihien, fühlte fi offen- 
bar ganz in feinem Element, machte 
einen Ralauer nach dem anderen und 
fie auch jelbit. Sehr gut 
in Maste und Spiel war Theo. 
di itmann als Prologdichter, wohl 
etwad grotesf, aber doch ſtets der 
ihm geſtecklen Grenzen bewußt. Kurt 
als grober Bayer, Julius 

Löffler als polternder Dr. © Shreyer, 
Dito Ludivig al3 Vorfigender waren 
| ein jeder an jeinem Plate. Die übri- 
'gen leineren Rollen waren befriebi- 
gend beſett. 
die felte Hand des Herrn Gtr.! 


ib. 
P. K. 


nn 


Kleine Ariegönndrihten, 


Texaniſche Sangesbrüder. 

Sort Wort), Texas, 5. April. 
| Der biefige 300 Mitglieder zählende 
„Teutonia Geſangverein“ nahm 
eine Refolution an, um bon Neuent 

die Treue zur amertfantichen Flagge 

‚zu beitätigen. in der Rejolution 
beit e8 unter Anderem, wir hoffen, 
daß die Wünſche des Präſidenten 
erfüllt werden und der Krieg mit 
ſeinem ſchrecklichen Blutvergießen 
ſchnẽll beendet werden wird. Präfi- 
dent F. Nunge vom „Tera3 Sän- 
| gerbund“ Fündigte an, das Sänger- 
welhes im Sabre 1918 ab- 
I gehalten werden jollte, wird bi8 auf 
| Weiteres verijhoben werden, aus 
genommen der friede würde jhon 
vorher geichloilen werden, 


Wähler, die gegen den Krieg find 


St. Baul, 4. April. Bei den gejtri- 
gen Wahlen im fühlihen Minnefota 
Ionen auch zwei befannte Stäbte, 
inämlich New Ulm und St. Beter, ne= 
| benbei große eMehrheiten ge= 
Igen ben Krieg ab, obwohl diefe Ab- 
ftimmung nit amtlich verzeichnet 
wurde. Nem Ulm ftimmte mit 466 
| gegen 19 gegen den Eintritt de Lan= 
bes in ben Hrieg, und St. Peter mit 
262 gegen 31 ebenfalls 


| Die „Zrodenen” eroberien bas 
| Minnefota’er Tomn Winthrop (1400 


feſt, 


| 
l 
(i 


„ | Ginmohner). 


| 


| Als loyal anerfannt. 


Albany, N. Y., 5. April. Im 
[€ Stautsfenat von Sen Yort wurde 
dem demotratiſ Führer Robert 
F. Wagner ein na Ver⸗ 
trauensvotum bezüglich ſeiner Loya⸗ 
lität und ſeines Patriotismus ge— 
geben. Ein Tadel gegen den Bür— 
germeiſter John P. Mitchel von New 
Hork, der ſeinerzeit den Senator 
| Wagner befhuldigt hatte, er hamble 
mehr im Intereſſe Deutfchlands, als 
in dem der Ber. Staaten, murbe 
nicht ausgelprochen. 


Greis verunglüdt. 


Lief in den Bfad eines Kraitwagen® 
und wurde Icherageführlich verlegt. 


An La Sale und Adams Straße $ 
Mm. 


6730 Calumeiz 
Simon Reinsbert, 
gehörigen 9 


wurde heute der 6sjährige 
Rofenbaun, Nr. 
Ave., von A 
Nr. 722 O. 50. Straße, 
und bon ihm felbft gelentten Kraft⸗ 
wagen überfahren und inner ich fo 
ſchwer velehzi, daß die Aerzte im Ito 
quois Hoſpital an ſeinem Aufkom⸗ 
men zweifeln. Der Greis hatte das 
Herannahen des Wagens nicht be⸗ 
mertt und lief unmittelbar im beffen 
Pfad. Von der Verhaftung 

bert3 wurde baher Abftand genom⸗ 


Die Spielleitung zeigte 


90 — —* J 


* 
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The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Verkauf von Wholeſale Lager Frühjahr⸗ Suits 


BargalinBaſfement 


Wir kauften das ganze Wholeſale Heberſchuß 
227 


“erh 


Snit Yager der Goldjtein-Solomion Go., 
. Marfet Str., Chicago, zu einer riefigen Preisherabjesung, und bringen e8 mor- 
gen zum Verkauf, gerade rechtzeitig für Euch um 


Guren Ofter-Anzug zu einer großen Eriparniı zu kaufen 


Dieje Suits find alle in eleganten, neuen, 


— 
— 
—⸗ 


wünſchenswerten Faſſons — geſchneiderte, 
gefältelte und franzöſiſche Modelle, kopirt von den ſehr teuren importirten Kleidungs 
ſtücken. Stoffe ſind: Wollen-Velour, Wollen-Jerſey, Amerikaniſche Wollen Boplins, 


franzöfiiche Zn 5, Gabardines, Tricotines und Crepes. Farben E 9 


Oftern zu äußerſt niedrigen Preiſen 


farbig, ee it. Noje. Gegiürtelte Modelle mit hoher Taille; ge 
fältelte baufchige Modelle; furze und lange Mantel Modelle. Grö 
ben 14 bis 44 fie Damen und junge Madden. Sırts, die viel nich 
wert jind als Dieier Verkaufspreis 
Yargain-Paicmenit 


* 
Ä 


[ 


Natürlich wänjcht jede Dame, wie and) jedes Heine Mädchen, einen hübiden nenen 
ont am Literjonntan zu tragen. Ihr könnt Eure Answahl hier zu bedentend 
niedrigeren Preiien treffen, wie Jhr ans dieien Offerten für morgen ericht. 


Sind in jeder yarben -» Kombination bor- 
| bDanden, 
in ſoliden 
Teile des 
Hanf, mit 
Zoll Liſere Brai 
Dreß-Faſſon macht, 
 jeßt $2.45 Toitend, 
— 
Garnirte und fertig— 
gemachte Hüte für Kin 
der — jeder Hut iſt 
Spezialität für Freitag, 
rangirend im Preis von 
95 a 497 ) FH ter Da 
oc bis 81. , Eit feine Milans, Milan Hemps, Body— Sitte 
wie Bild * * 
IC ulw., alle Banded fertig zum 1 39 
Gebrauch. Extra ſpeziell. . 


Hübſche nene Frühjahr— Moden, die Ihr nicht 
in dieſer Partie zu dieſem Preis vorzufinden er 
warten werdet. Ihr habt die Auswaähl von den 


kleinen, enganſchließ enden Hüten bis 
| 9, 
— — — 
— — 


die in dieſer Saiſon Mode iſt, wie auch 
zu den großen, geraden und Roll 
Rand Sailors; ebenfalls Muibroont 
Iinnarnirte Bitte für 
Kinder —Ein W ſpezielle 


Schattirungen. Die Kronen und 
Nandes iind feinent 13 
” 2 : 
Gffefte. Die Muswahl von Farben 
iſt voilſtändig. Freitag: Spezialität 
—* na Ay 
Bartie zu Gurer Mira 
wahl, tr vielen i 


aus 
erneim 
d. 


i 


sintib von 21% 
was eine hübice 
aut wert ımd 

Sport-Hüte zu 1.39 — Cine ungewühn: 

Ib große Muswahl von Sport-Süten in 

Moden, die jowohl dem Fräulein von 16 

wie wird) den älteren Damen gefallen. 

it emo ungewöhnlide $ —* da 

Hüte im Whboleſale teurer verkauft worden — — 

enartige 


EN ti Mode 
ſind, als wir dafür — ſind SEE N u PORERS und 
sjarben, wert aufwärts 


— He, Kin "39 


eine Dies 
dieſe 
— rſchie 


der— 


Muper Schuhe — ern 


— ú æc 
Bargain-Baſement. Bargain⸗Baſe 


— — 
Wir Pantten eine große Partie von Miiter- 
Schuhen u, ein Neberichuß-Lager von der Mara- 

Br Shoe Fo. Wauſau, Fabrikanten der 

Sommers' Health Shoes für aus Wolle und $6.00 Werte: 
stnaben und Madden. Die ı in alfen Größen bis au 17. 

Imre \ 7171 mprt 4 —F 2— * 

werden in * —V Caſſimeres und Miſchungen 
x . “ » fa * 2 

—— — 2 Rgar gefütterte Knick 

rirt werden. zum 3 Freitag zu 
Muſter-Schuhe ſür Ba— Blaue 

bies und Kinder — m züge für 

—— 3 oder werß; Gr DV: 9 

} bis zu 5; und 3— 


ment, 
Sprzieller Ginfanf von Tweed Norfolf Sinaben- 
Angügen, ebenſo Pinch Val und drei Srüde Gürtel 


Mis W 
Wis., Modellen. Viele von Tweed ſind 


dieſen 


| 
I 
I 
| Anzigen 
} reiner 
Ebenſo 
einige 
erbocker 


pr 
Lil 


ziellen 
morgen 


‘ ehr 30 
nn n 

offe — 

Serge Norfolk Knaben 

Oſtern und Konfirmation, in 

Stücke Gürtel-Modellen 

mit gefütterten Knickerbocker Hoſcit; 

alle Größen bis zu 18. Jeder An 

zug iſt gut gemacht und garantirt 


reine Wolle und echt 4. 85 


‘ farbig, iveziell mar 
Anzüge für die 


firt au 
Kin ickerbocker 
Kleinen Tom 
my Tucker, Ju 


Hoſen für Kna— 

ben, in Tiveeds, 

Cheviots.blauer nior Norfolks u. 

Serge und Cor- alle eleganten 
aſſons 
blauer Serge, 


duroy; alleGrö— 
Sammet Cord 


ben bis 17 
neite belle Du- 

Miſchungen, Grö— 
Ben 21a bis 9 


jter in hellen u. 
jet für "3 45 


dunklen Mus. 
nur 
Ertra ipezieii-Morfolt Aufbenanzüge 


nr OBe |! 
biot3 und Gefitmeres, feriter blaue Cheviots, 


ı 21 

I 5: 
änherit dauerhaft, mittlere und Fchtabrsfioffe, 
cıle Größen bis 10, Dis zu 84.45, mert, zur 


(reinwoll.) - An: 


ind Back 


nn 


tell für morgen 


Ziutierfube für Heine Knaben 
: Mädchen, ein großes Sorti⸗ 
Fußform⸗ Faſſons, in 


—— far- 1. 49 


big, | Größen 

M au i 
Mater Spielſchuhe 
für Knaben und 
M ädche n, zum 
Knöpfen u. Schnü— 
ren, einſchließlich 

Alen beliebten Lederarten. 


Gröf hen — „gi 1. 19 | 


Schule für Miifes und | 
auf —— Leiſten | 


vor 


111 


— 
r 
0 


Nam 
an 


Keine Pile Vi 
| Stinder, Patent Jeder 
| gear beitet, Gröben bi3 zu 2 
en Freitag-Verfauf 


D, 
| für D 


— — — — 


Im 


e 


een 


Abendpoft,. Chiengo, Donnerdtag, den 5. April 1917. 


Die Jagd anf Iinterfeeboote. 


Der italtenifche Korrefponbent der | 
‚Basler Nachrichten bringt folgenden | 
'Auffaß über die Jagd auf Unterfee- 
'beote, der intereffante Ginzelheiten | 
darbietet: 

Iſt einerſeits derGebrauch, den die 
deutſche Marine von den Unterſee- 
(beoten als Ueberfale- und SKinter: | 
'haitemaffe macht, vom technifchen 
'Standpunfte aus ziveifellos bemuns 


‚alles Epifoden einer Jagd, bie unter: | 


nommen wird als Schutzmittel für 
des 
eigentliches 


den Seeverkehr gegen die Liſt 
Feindes und nicht als 
Zerſtörungsmittel gegen die Zauc- 
boote — Epiſoden eines Kampfes, in 


dem der eine mit offenem Viſir gegen 


die Liſt eines Anderen, Unſichtbaren, 


kämpft. So mußte derjenige, der die 
Meere beherrſcht, zu einer neuen Liſt 


greifen gegen die Liften eines Geg: | 
‚nerd, der die Herrihaft über die, 


derungswürdig. ſo verdient anderer: | Meere, da er fie felber nicht befikt, | 
ſeits auch die Drganifation der Jagd | bem Gegner zu entreißen Jucht. Und | 


auf die Taud-boote, iwte fie von beit! 
aiftirten “ Marinen unternommen | 
| wird, nicht meniger Bewunderung, | 
‚pen fie auch nicht immer fo zutane 
‚tritt. Die Jnitiative zur Spezialift: | 
‚rung bes Geelrieges it bon der eng— 
iſcken. als erſter, und der italieni— 
‚then Marine ergriffen worden, einer 
'Speztalifirung, die unvorhergefeben 


l 
l 
! 
! 


bootkrieges durch Deutſchland es not— 
wendig machte, daran zu denken. Es 


iſt ohne Zweifel noch ſchwierig, ſich 


INKL! 


Ill 


WUDLLLET 


. | ſchöpflich. 


boot, 


= habt bat, 


: | berborragt, 


rin vollftärdiges Vild diefer Organi- | 
ſation zu maden: zu dicht iſt noch 
ner Schleier des Geheimnilfes, 
ſie umgibt. Weniger fchwer dürfte es 
‚Sein, die Hauptlinien dieies Abwehr: 
Irieges zu zeichnen, an der Hand der, 
‘Berichte, die da und dort darüber er- 
ichtenen find. 

| Die Jagd auf Era oote bedient | 
‚fi dreier 8 tuptmittel: desTorpebo- | 
|6o0tes, der Nebe und der Jagdboote. 
Der Kampf der Torvpedoboote ge⸗ 


gen die Tauchboote iſt ſicherlich einer 
merfwür- 
'Küften wurde ein Tpezielles 
\aebildet. Diele Filcher, 


|der intereffanteften und 
dieiten. Hingebung und Opfermillig- 
feit und Nusdauer führen ihn; doch 
‚bie Gabe, die den Kommandanten anı 
meiften auszeichnen muß, it der: 
‚Sharflinn. Man muf die Lift des 
feindlichen Tauchbootes erfennen, bei 
ınabe riechen können. E3 ijt ein Pro= | 8ı 
‚blem mit vielen Unbetannten. Aber | - 
das Unterfeeboot, vie übrigens alle 


Schiffe, fann nicht in alle Gwigteit | 
denn es 
ıten, 


‚auf dem Meere fchivimmen; 
muß Ttch auch hin und wieder verpro— 
viantiren. Es kann auch nicht allzu 


lange unter Waſſer bleiben, denn die nr af 
die menfch: Kahl von ungefähr 3000, 


uner⸗ 


elektriſche Kraft iſt wie 
liche Wider ſtandskraft nicht 

Die Jagd iſt alſo bei den Verpro— 
viantirungsſtellen viel ergiebiger und 
muß wie ein Sport ausgeübt werden. 
Auch mit moraliſchen Faktoren kann 
ſtark gerechnet werden. Ein Unterſee 
das weiß, daß es verfolgt wird, 
hat den größten 
ven Wertes verloren, und wenn 
gar gezwungen wurde, 


es 


Dies ſind die 
—— warum die Aufſtöberung der 
Tauchboote mit Ausdauer geſchehen 
| muf, und warım man fi in der! 
Verfolgung feine Ruhepaufe gönnen | 
darf. 
Hie und da, 


herab bemerken, wenn es taucht, wie 
man einen Kieſelſtein auf dem Grun— 
de eines Weih ſieht. 


878 


— 


rende Bomben treffen, Die 
‚50 Fuß unter dem Waiferfpiegel er- 
|plodiren. Oder e3 wird bon ben Jagb- 
geſchwadern entdeckt, ehe es Zeit ge— 
ſich durch Tauchen ben ı 
| Blicken zu entziehen. 

| Das Unterfeeboot zu entdeden, | 
wenn es untergetaucht tft und nichts | 
'al& das Perilfop aus dem Wailer | 
ift nichts weniger als 
feiht. Dem TIorpeboboot gegenüber 
verteidigt Jih das Tauchboot am be 
'ften durch Tauchen. Doch das jchlante ! 
Schiff kann ſich den Punkt genau 


merken, wo der Gegner ſich geborgen 


zwungen wird, wieder an die Ober 


hat, und gut aufpaſſen, bis er ge— 


fläche zu treten. Und da ſpielt ſich 


ein geſchloſſenes Manöver ab: das 


de die Fahrt abzuſchneiden. 
Tauchboot 
ſchwader gejagt, 


: Gehirn, 


Tauchboot verſchwindet, um etwas 
weiter wieder an die Oberfläche zu 
kommen, verſchwindet nochmals und 
entfernt ſich unter Waſſer, 
auf die Möglichkeit paſſend, dasTor— 
pedo wirkſam zu lanziren oder zu 
flüchten. Dem Torpedoboot liegt es 
nun ob, den Gegner zu zwingen, ſich 
zu nähern, dabei immer auf den 
‚eventuellen Schuß Acht gebend, und 
'ichnellitens zu mandveriren, um dem | 
Schuffe auszumeichen und dem FFein= | 
Sit das 
einem ganzen Ge- 
jo befindet es fi! 


bon 


im gleichen Falle mie ein von Hunden | 
in einem Sumpf umftellter Hirich. 
Noch tragiicher ift aber das Duell ı 
zwiichen einem Iorpeboboot und ei= | 
nem QTauchboot, wenn fie filh auf ho=- 
her See allein gegenüber befinden 
und an Lilt und Tolltüihnheit um die 
Dette Fampfen, Mafchine gegen Ma: 
ſchine, 
beſeelt durch die Wut der 
Mannſchaften Und kann nicht 
such der Fall eintreten, wo ſich zwei 
gegneriſche Tauchboote auf den Mee— 
resgrund zur Ruhe gleiten ließen, eis | 
nes neben dem andern, ohne 
von einander zu wiſſen. 
Unterſeeboot gegen Unterſeeboot! 
Manchmal geſchah es, daß ein italie— 
niſches Tauchboot einem öſterreichi— 
ſchen begegnete, am hellichten Tage. 


etwas 


: Die Duelle, die dann entitanden, föne| 


dieſes 


gs 


IR 


nen zu ben einzigartigiten Fällen | 
Ceefrieges gezählt werben. 

Wenn es gejchteht, dat diefe modern= 
ften Unterfeefchiffe fi bekämpfen, 
zimeien Walen gleich, ift das Ziel, dad 
lie bieten, von furjer Dauer und 
‚flüchtig. Ein jeder von den beiden 
‚Gegnern mandperirt fo, daß er den 
‘andern mit feiner Kanone auf Korn 
nehmen fann. Doh im Scharmütel, 

‚in das fich die ftählernen Ungetiime 
einlaffen, gelingt eine Beſchädigung 
des Gegners jelten, und fie entfernen 
fich metitend voneinander, unter dem 
Wafjerfpiegel fahrend, ohne daß bie 


Zeil feines aggreili- 


lange Seit 
‚unter Waffer zu bleiben, fo bat es 
‚auch die beiten Kräfte feiner Mann- 
ſchaft verbraucht. 


ja oftmals wird das Häfen Großbritanniens 
feindliche Unterfeebont durch bie HyY- —— ein feindliche 
droplane ſignaliſirt, die es von oben 


Sie können 
es dann durch außerordentlich verhees | 
30 oder 


immer | 
das? 


an die Stelle deijenigen, 


ebenfalls die 


geleitet durch das menfchliche |; 


bewaffnete Nußſchalen, 


Partie entſchieden wäre. Dies find |’ 


;biefe neue Lift wurde gefunden, und | 
war in ben Stahlnegen, 
fich die Yauchboote mie die Filche ver: 
fangen. Und da dad Tauchboot durch! 


feine tleinen Dimenftonen unter den 
Kriegsſchiffen das kleinſte Ziel hat 
Manöverirfähiateit 


und bie arößte 


‚beiaß, To mußte zu feiner Beläm 


'pfung zu einem noch tleineren Schiffe, 
Iwar, ehe die Ausdehnung des Taud: | 
‚neres Ziel bot. Und man fand es im; 
im Untitauch: | 


gegriffen werden, das ein noch Hei 


armirten 
| bont. 

| Die Vorfämpfer in diejer Jagd gqe- 
gegen die Tauchboote durch Stahl» 


Motorboot, 


das | nee find die Dampf-Drifterd, alter- 


(tümliche und fehmerfällige Fiſcher— 


boote der Nordfee. Neu an ihnen ilt, 
dem | 


nur eine kleine Sanone auf 
‚Vorder: und eine auf dem Hinter 
ſchiff, ein radiotelegraphiſcher Appa 
rat und die grau-grüne Farbe 
der noch die alt 
vorſchimmert; an Bord jedoch befi 
den ſich ma dic oley 
ten wie früber. 


Unter den Fiichern der engliichen 
Korps, 
die der Arteg 


zum Nichtstum veurteilt hatte, wur- 
‚en ausgedilbet, uniformirt ımd or 


gcnifirt. BereitS mehr als bunbert- 
Itaufend von ihnen jtehen heute unter | 
| Mährend die 
Mannſchaften eingeübt wurden und 


engliſcher Kriegsflagge. 
mer Te legri>, mit Neben umzuae 
ben, die ungleich viel fchmerer 
als die zum Tunfiſchfang gebrauch— 
und mit Kriegswerkzeugen, 


in 
von 
Regierung reguiviet und au Te! 
Dieſer neuenFlotte 
von 


ven, wurden ihre Drifters, 


'Sagd hergerichtet. 
wurde eine Anzahl 
‚Schiffen zuaereibt, 
| Yatrouillendienit gebaut worden na 
ren, und dann wurden Fe alle 
fammen in verſchiedene Nonen rings 
um die britiſchen J 

Zuerſt glaubte mai, daß die Verwen 
dung der neuen Waffe der Stahlnetze 
nur in den Meerengen und in ſtark 
geſchloſſenen Turchgängen wirtſam 
‘en Könnte; Tpi::r jedoch gelang es 
pe in der Lane: von Sumberin 
von Fuß zu dausn und 

die auf einfechez Signal hin ihre 
Lage zu verändern vermögen; und 
heute kann vermitel» des Telegra: 
Iphen- umd Ielephonnrtes, das alle 
inter 

Tauchboot, 
en zer 


Sy 
ul 


>; irgendinn in den enaliich 
vialgewänern ſignaliſir: 
laefangen und zerjtört — 
| Die Drifters fahrer im langer 
Reihe hinaus und fehlenpen mühlam 
die Stahlnete hinter Fi; Her, die fie 
Idrauben an die richtige Stelle brin 
jagen und dort feithalten, auf die Beute 
'wartend. Weit draußen stellen fie Tich 
in Staffeln längs der Abſperrungs 
linie auf, das eine dem andern um 
Fichtbar, und dort warten ſie 
den-, tage- und nachtelang. Ein auf 
dem Meere emp porflackerndes Licht iſt 
das Zeichen, daß ein Unterſeeboot ſich 
im Netz verſtrickt hat. Durch die Be 
wegung der Lichtſignale wird die 
Richtung des eingefangenen Ta ich 
bootes gegeben, das in den gewalii 
Igen 9 Mafchen umſonſt um ſich ſg 
Das Netz iſt zerſchnitten. Die Drif— 
ters rufen einander mit den Sprach 
rohren und den Racketen an; zu de ei 
oder vier eilen fie herbei und auf e: 
nige hundert Fuß Entfernung boh 
ren ſie die Beute durch Kanonen 
ſchüſſe in den Grund. 

Doch nicht immer geht es ſo zu. 
Das Torpedoboot, das dieſe merk 


ri? 


2 


würdige Wache inſpiziert, erſpäht oft 


eine leere Stelle, einen zerbrochenen 
Ring in der Kette. Doch was ſchadet 
Ein anderer Drifter ſtellt ſich 
den die 
Wellen verſchlungen haben, 


ſind wieder hergeſtellt. 4 
Einer anderen Klaſſe gehören die 
anderen Schiffseinheiten an, 


denen 


Jagd auf die Tauch— 


|boote obliegt: ed find dies die armir- | 
‘ten Motorboote, 


die Antitauchboote 
par ercellence, diejenigen, die mit dem 
Tauchboot mit furztragenden Waf 
sen fümpfen und den großen Vorteil 
ber Schnelliafeit und des Eleinen 3 gie 

Yes haben. Dies find die wahren Jä 
ger der 


daß der Gegner jich in der Schlinge | 
berfangen hat, Tondern Jie juchen ihn | 
auf, verfolgen ihn, fie ftelen ibn mit, 
unglaublidem Wagemut — 


Das Motorboot zur Betämpfung 
Ines I Tau chbootes iſt italieniſchen Ur 
ſprunges, wie der Drifter engliſch iſt. 
Es iſt das Adriatiſche Meer, das die 
zahlloſe Familie der Jägerboote auf 


⸗ nr 


Vlänner: Schwach, neruds, entmutigt! 


Die die Befundheitsgel 

übertreten haben, falld mn 

andersivo nicht furirt fet 
fonfultirt mich menen im 
gend einem Privatleiden 
oder Schwaͤche. Frele 
bafteriolonifdhe -u, Ks 
Etrahlen-Unterfuhung. 
Rein Raten, Braf.Chr- 
Hilkice Wepüpren, or 
en Bintvergiitung, Mäkige Gebühren r 
ezabit für de beite äratfiße Behandlung, 
nit Mr Hr großelinzeigen. Dıntih geiprachen 


Dr. 1.W. HODGENS 


35 Dearborn Str, ?. Grip Dfds., 
* Zimmer 208, 285 


in denen 


unter | 
ziegelrote Farbe 


"lannl Er | 


find! 

die 
viel verheerende: find als Die Harpur= | 
ber ! 
der! 


chei \ 


Ichnellen 
die ertra für den! 


su: |f 


infain ausgefandt. | 


zu — 


ih 


rird, 
| 


ftun II 


und bie | 
' Kette tft ivieder ganz, die Mafchen 


Zauchboote, denn fte jtellen ' 
feine Fallen, fie warten nicht darauf, | 


Heine 
die fih auf) 
ihre Kleinheit verlaſſen können; denn 
kein Unterſeeboot würde an ſie ein 
Torpedo verſchwenden. 


gezogen hat. 
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